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Sch lüsselverzeich n isse für d ie Hochsch ulstatistik
(Personal- und Raumbestandserhebungen)
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Vorbemerkung

Wichtiger Hinweis für Erhebungsstellen und Hochschulverwaltung, Abküzungen

L Schlüsselvezeichnisse
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2.1
2.2
2.3
2.4

Hochschulen
Nach Hochschulorten
Nach Hochschularten
Nummerisch
Hochschulen mit Habilltationsrecht nach Ländern

Raumbestand
Raumnutzungsarten, übersicht
Rau mnutzu ngsarten, systematisch
Raumnutzungsarten, alphabetisch

o
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4.2
4.3
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6.1
6.2
6.3
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5.1
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5.3
5.4
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3 OrganisatorischeEinheitenderHochschulen(Kategorien)

Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche, Fachgebiete
Systematisch
Lehr- und Forschungsbereiche, alphabetisch
Fachgebiete, alphabetisch
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Amts- und Dienstbezeichnungen
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Sch Iüsselverzeichn isse für d ie Hochsch ulstatistik
(Personal- und Raumbestandserhebungen)

Definitionenkataloo für die Personal- und Raumbestandserhebunoen

lnhaltsvezeichnis

Vorbemerkung zu Teil 1

Teil 1: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschschulen
für die bundeseinheitliche Personal- und Stellenstatistik

Vorbemerkung zu Teil 2
Teil 2: Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen

für die Raumbestandsstatistik

Vorbemerkung zu Teil3
Teil 3: Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der

Personal-, Stellen- und Raumbestandserhebungen (insbesondere zu
den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

Vorbemerkung zu Teil4
Teil4: Alphabetisches Register

lll. Datensatzbeschreibunqenbzw.Merkmalskataloqe

Datensatzb'eschreibung für die Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen

- satzart 1 (wissenschaftliches und künstlerisches Hochschulpersonal)
- SaEart 2 (Verwaltungs-, technisches und sonstiges personal)
- Satzart 3 und 4 (Personalstellen)

Merkmalskatalog für die Erhebung der Habilitierten

Datensatzbesch reibu ng fü r d ie Rau m bestandserhebu ngen

o
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Vorbemerkung

Die vorliegende Arbeitsunterlage enthält die überarbeiteten Schlüsselverzeichnisse für die
Erhebungen des Hochschulpersonals, der Personalstellen und der Habilitationen.

lm Anhang sind die Datensatzbeschreibungen bzw. Merkmalskataloge und Erläuterungen
sowie der Definitionenkatalog für diese Erhebungen beigefügt.

Alle veränderlichen Schlüssel werden durch diesen jährlichen Anderungsdienst auf dem
Laufenden gehalten. Hinweise auf notwendige Anderungen bitten wir möglichst frühzeitig

über die Statistischen Landesämter dem Statistischen Bundesamt zuzuleiten.

o

o
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WICHTIGER HINWEIS

für Erhebu ngsstel len u nd Hochsch ulverwaltun g

Diese Verzeichnisse des Statistischen Bundesamtes (SIBA)
sind Erhebungsschlüssel für Zwecke der Bundesstatistik.

ln einigen Fällen reichen sie für die Auswertungserfordernisse
von landes- und hochschuleigenen Statistiken nicht aus.

Bevor die Schlüssel als Erhebungsunterlagen für die von lhnen
betreuten Statistiken übernommen werden, klären Sie bitte

mit dem für Sie zuständigen Statistischen Landesamt, ob die
StBA-Fassung unverändert gültig ist oder ob zusätzliche
landesspezifische Besonderheiten berücksichtigt werden

mussen.

Abkürzungen

o

Abt.
FB

H
U

FU
TU
TH
GH
PH
KH
FH

VerwFH
FH Bund

Abteilung
Fachbereich
Hochschule
Universität
Freie Universität
Technische Universität
Technische Hochschule
Gesamthochschule
Pädagogische Hochschule
Kunsthochschule
Fachhochschule
Ve rwa ltu n g sfach hochsch u I e
Fachhochschule des Bundes
für öffentliche Verwaltung
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6731
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Anderu ngsd ienst Schl üsselvezeich n isse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

A) Allqemeines:

Aktualisierung des Datums (Stand: 2006) aller Schlüsselvezeichnisse sowie aller
Kapiteldes Definitionenkataloges, oben auf jedem einzelnen Blatt.

Einige der nachstehend aufgeführten Anderungen - insbesondere im Hochschulbereich -
gelten bereits (rückwirkend) ab 2005 und sind im Leitband der amtlichen Statistik für dieses
Jahr, das als Grundlage der statistischen Aufbereitung dient, entsprechend berücksichtigt.

Nr.2: H hschulen

Baden-Württemberq

Neuaufnahme:

0050 Business School, Heilbronn (Priv. FH)
8150 Merkur Internationale FH, Karlsruhe (Priv. FH)
0060 H der Bundesagentur für Arbeit - FH für Arbeitsmanagement, Mannheim

Umbenennung

Früher: 7110 FH Rottenburg, H für Forstwirtschaft
Jetzt: 7110 H für Forstwirtschaft Rottenburg (FH)

Umbenennung und Zusammenlegung von Hochschulen

Früher FH für Technik Essiingen in Esslingen
FH für Technik Esslingen in Göppingen
FH für Sozialwesen Esslingen
H Esslingen in Esslingen (FH)
H Esslingen in Göppingen (FH)

Früher: 6780 FH für Technik und Gestaltung Mannheim
6930 FH für Sozialwesen Mannheim

JeEt: 6780 H Mannheim (FH)

Bavern

Neuaufnahme:

0030 Macromedia FH der Medien, München (priv. FH)

Berlin

Verlagerung einer Abteilung der FH Bund von Nordrhein-Westfalen nach Berlin:

Früher: 6205 FH Bund, FB Auswärtige Angelegenheiten in BonnJeEt: 6205 FH Bund, FB Auswartige Angelegenheiten in Berlin

o
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Anderungsdienst Schl üsselverzeichn isse
- Persona!- und Raumbestandsstatistik -

Anderung der Hochschul-Nr.

Früher: 1381 FU Berlin
Jetzt: 1380 FU Bertin

Früher: 0201 Humboldt-Universität Berlin
Jetzt: 0200 Humboldt-UniversitätBertin

Brandenburq

Neuaufnahme:

8130 University of Managment and Communication, potsdam (priv. FH)

Bremen

Neuaufnahme:

0020 APoLLoN Hochschule der Gesundheitswissenschaft, Bremen (priv. FH)

Hamburq

Neuaufnahme

0690 Hafenci§ Universität, Hamburg
8070 AMD Akademie Mode und Design, Hamburg (priv. FH)
8090 HSBA School of Business Administration, Hamburg (priv. FH)

Hessen:

Umbenennung:

Früher: 6281 Priv. FH Fresenius ldstein in ldstein
Jetzt: 6281 Europa FH Fresenius ldstein in ldstein (priv. FH)

Früher: 6211 FH Darmstadt, Abt. Därmstadt
6212 FH Darmstadt, Abt. Dieburg

Jetzt: 6211 h_da - H Darmstadt in Darmstadt (FH)
6212 h_da - H Darmstadt in Dieburg (FH)

Anderung der Hochschul-Nr.

Früher: 1171 U Gießen
Jetzt: 1170 U Gießen

Stand: 2006
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o

o

Früher:
Jetzt:

1181 U Marburg
1180 U Marburg

Niedercachsen:

Neuaufnahme:

8140 Hochschule2l, Buxtehude (Priv. FH)
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o

Anderungsd ienst Sch I üsselverzeichn isse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Umbenennung und Zusammenlegung von Abteilungen der U Lüneburg

Früher: 0991 U Lüneburg in Lüneburg (U)
0992 U Lüneburg in Lüneburg (FH) eingegliedert in 0991
0993 U Lüneburg in Suderburg (FH)

JeEt: 0991 U Lüneburg in Lüneburg
0993 U Lüneburg in Suderburg

Eingliederung der Katholischen FH Norddeutschland:

5421 Katholische FH Norddeutschland in osnabrück eingegliedert in die
FH Osnabrück in Westerberg (5502)

5422 Kalholische FH Norddeutschland in Vechta eingegliedert in die
H Vechta (U) (0960)

Umbenennung:

Früher: 5391 Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Hannover
5392 Priv. FH für die Wirtschaft Hannover in Celle
5391 Priv. FH der Wirtschaft Hannover in Hannover
5392 Priv. FH der Wirtschaft Hannover in Celle

Früher:
Jetzt:

Früher:

Jetzt:

5411
5412
5413
5411
5412
5413

Priv
Priv
Priv
Priv.
Priv.
Priv.

5430 Freie Kunststudienstätte Ottersberg (priv. FH)
5430 FH Ottersberg (Priv. FH)

FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Diephotz
FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz, Abt. Vechta
FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diephotz, Abt. Oldenburg
FH für wirtschaft und rechnik Vechta/Diephotz/oldenburg, Abt. Diephotz
FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz/Otdenburg, Abt. Vechta
FH für wirtschaft und rechnik Vechta/Diepholz/otdenburg, Abt. otdenburg

o Zusammenfassung von Abteilungen der FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen:

Früher: 5382 FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Architekt./Bauing.)
5383 FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Gestaltung)
5384 FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim (Sozialpädagogik)Jetzt: 5382 FHHildesheim/Hotzminden/Göttingen,Abt.Hitdesheim

Löschung eines Hochschulstandortes:

5574 Niedersächsische FH für Verwaltung und Rechtspflege, Rinteln (Steuerverwaltung)

Nord rhei len:

Neuaufnahme

0040 Fachhochschule der Diakonie, Bielefeld-Bethel
8080 FH für Logistik und Wirtschaft, Hamm (priv. FH)

Verlagerung einerAbteilung der FH Bund von Nordrhein-Westfalen nach Berlin:

Früher:
Jetzt:

6205 FH Bund, FB Auswärtige Angelegenheiten in Bonn
6205 FH Bund, FB Auswärtige Angelegenheiten in Berlin
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8102
81 01
81 05
8104
81 03
81 06

Priv. FH fUr Ökonomie und Management Essen in Duisburg
Priv. FH für Ökonomie und Management Essen in Essen
Priv. FH für Ökonomie und Management Essen in Gütersloh
Priv. FH für Ökonomie und Management Essen in Leverkusen
Priv. FH für Ökonomie und Management Essen in Neuss
Priv. FH fur Ökonomie und Management Essen in Siegen
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Anderungsdienst Schlüsselvezeichnisse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Umbenennung:

Früher: 6282 Priv. FH Fresenius ldstein in Köln
JeEt: 6282 Europa FH Fresenlus ldstein in Köln (priv. FH)

Die Abteilungen der u Duisburg-Essen werden nicht mehr getrennt gemeldet:

Früher: 0091 U Duisburg-Essen, Abt. Essen (ohne Klinikum)
0092 U Duisburg-Essen, Abt. Duisburg
0099 U Duisburg-Essen, Abt. Essen (Ktinikum)Jetzt 0081 U Duisburg-Essen (ohne Ktinikum)
0089 U Duisburg-Essen (Klinikum)

Die Abteilungen der Priv. FH für ökonomie und Management, Essen
werden nicht mehr getrennt gemeldet:

Früher:o

o

Jetzt: 8'101 Priv. FH für ökonomie und Management Essen

Sachsen:

Umbenennung:

Früher: 5'150 H für Technik, wirtschaft u. sozialwesen ZittaulGörlitzJeEt: 5150 H Zittau/Görtitz (FH)

Früher: 6283 Priv. FH Fresenius ldstein in Zwickau
JeEt: 6283 Europa FH Fresenius ldstein in Zwickau (priv. FH)

Früher: 5110 Evang. FH Dresden
Jetzt: 51 10 Evangelische Hochschule für soziale Arbeit, Dresden (FH)

Früher: 2930 H für Kirchenmusik Dresden
Jetzt: 2930 H für Kirchenmusik der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens, Dresden

Früher: 5190 FH für Polizeisachsen RothenburgiOl
Jetzt: 5190 H der Sächsischen polizei Rothenburg/Ol (FH)

Löschung:

7660 Sparkassen-Hochschule Lichtenwalde (priv. FH)

Sachsen-Anhalt:

Umbenennung:

Früher: 8060 FH der PolizeiSachsen-Anhalt, AscherslebenJetzt: 8060 FHPolizeisachsen-Anhalt,Aschersleben
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Anderungsdienst Sch I üsselvezeich n isse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Schleswio-Holstein

Zusammenlegung der Kliniken zu einer eigenständigen Hochschule

Früher: 1001 U Kiet(ohne Ktinikum)
1009 U Kiet (Ktinikum)

Früher: 1011 U Lübeck (ohne Ktinikum)
1019 U Lübeck (Ktinikum)

Jetzt: 1001 U Kiel

1011 U Lübeck

0950 Universitätsklinikum Schleswig-Holstein

Je2t:

Hochschul en mit Habilitati onsrecht nach Ländern - Schlüssel2.4

Stand: 2006
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Jetzt:

o
NEU

Berlin

Sachsen

0180 Charite Universitätsmedizin, Berlin

061 0 Internationales Hochschulinstitut Zittau

1381 FU Bertin
1380 FU Berlin

0201 Humboldt-Universität Berlin
0200 Humboldt-Universität Berlin

1171 U Gießen
1170 U Gießen

1181 U Marburg
1180 U Marburg

Berlin:

Früher:
Jetzt:o

Hessen

Früher:
Jetzt:

Früher:
Jetzt:

Früher
Jetzt:

Nr.4: F erqruDpen. Lehr- und Forsch unqsbereiche. Fac ebiete
Umbenennung Fachgebiet:

Früher: 4457 Pflegewissenschaft
Jetzt: 4457 PflegewissenschafU-management

Anderunq der Hochschul-Nr.
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Anderu ngsd ienst Sch lüsselverzeich n isse
- Personal- und Raumbestandsstatistik -

Nr. 5.1: Amts- und nstbezeichnunqen

Erweiterung der zugelassenen Besoldungs-, Vergütungs- bzw
Entgeltgruppen

Nr. 5.3 Einstufunq nach Besoldunqs-. Verqütungs- und Lohngruppen:

Erweiterung um die Entgeltgruppen für die Arbeitnehmer nach dem TVöD und
für das Pflegepersonal entsprechend der TVöD-Kr-Anwendungstabelle sowie
für die Azte an Universitätskliniken

Nr. 5.5 Länder und Gebiete

Stand: 2006
Blatt11von241

o Früher:
Jetzt:

132 Serbien und Montenegro
133 Serbien
140 Montenegro

Definitionen -Tei! 1-
Lfd. Nr.27: Anzahl der Fälle, die mit vorstehenden Angaben identisch sind

Früher: EF24
JeEt: EF28

Datensatzbesch reibu nqen

Anläßlich der Neuprogrammierung sind alle Datensa2beschreibungen neu

o
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Schlüssel: LänderderBundesrepublikDeutschland
1

Stand: 2006
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Signatur Land der Bundesrepublik Deutschland

08

09

11

12

04

02

06

13

03

05

07

10

14

15

01

16

o

o

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklen bu rg-Vorpom mern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
2.1 - Personal und Raumbestand -

Stand: 2006
Blatt 13 von241

Hochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan
(R)

A

Aachen

Aalen

Albstadt

O o,0",.

Altenholz

Amberg

Ansbach

Aschaffenburg

>> Aschersleben

Augsburg

B

1481
1489
2460
2582
5711
6032

TH Aachen (ohne Klinikum)
TH Aachen (Klinikum)
Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius, Aachen
H für Musik Köln, Abt. Aachen
FH Aachen, Abt. Aachen
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen

6710 H für Technik Aalen (FH)

6841 H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Albstadt

2430 Alanus H, Alfter (Priv. H)

5061 FH für Verwaltung und Dienstleistung Altenholz in Altenholz

7551 FH Amberg-Weiden, Abt. Amberg

7560 FH Ansbach

7590 FH Aschaffenburg

8060 FH PolizeiSachsen-Anhalt,Aschersleben

(R)
(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

o

1 350
3012
7210

6360

7670

5720

0500

7890

051 0
3020

U Augsburg
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Augsburg
FH Augsburg

H der gesetzlichen Unfallversicherung (Priv. FH des Bundes-
verbandes der Unfallversicherungsträger e.V.), Bad Hersfeld

Accadis School of lnternational Business, Bad Homburg (Priv. FH)

lnternationale FH (lFH) Bad Honnef - Bonn (Priv. FH)

FH für Rechtspflege NW, Bad Münstereifel

Priv. FH Nordhessen, Abt. Bad Sooden-Allendorf

U Bamberg

FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)

U Bayreuth
H für evang. Kirchenmusik Bayreuth

Bad Hersfeld

Bad Homburg

Bad Honnef

Bamberg

Basdorf

Bayreuth

Bad Münstereifel 61 80

BadSooden-Allendorf 6401

(R)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
2.1 - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Benediktbeuern

Bergisch-Gladbach

Berlin

2180
7382

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)

5902 Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bergisch-Gladbach

Phil.-Theol. H (rk) Benediktbeuern
Kath. StiftungsFH München, Abt. Benediktbeuern

Charitö - Universitätsmedizin Berlin
Humboldt-U Berlin
European School of Management and Technology, Berlin (Priv. H)
Hertie School of Governance, Berlin (Priv. wiss. H)
FU Berlin
TU Berlin
ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule Berlin (Priv. H)
KH Berlin
H für Musik Berlin
H für Schauspielkunst Berlin
U der Künste Berlin
Mediadesign Hochschule Berlin (Priv. FH)
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Sozialversicherung, Berlin
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Auswärtige
Angelegenheiten, Berlin
Berlin, FH für Technik und Wirtschaft
Kath. FH Berlin
Technische FH Berlin
FH für Wirtschaft Berlin, FB Wirtschaft
FH für Wirtschaft Berlin, FB Berufsakademie
FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
Evang, FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
FH für Venrvaltung und Rechtspflege Berlin
Steinbeis-H Berlin (Priv. H)
OTA-Hochschule Berlin (Priv. FH)

FH der Diakonie, Bielefeld-Bethel
U Bielefeld
FH Bielefeld, Abt. Bielefeld
FH des Mittelstandes Bielefeld (Priv. FH)
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bielefeld
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Bielefeld

Priv. wiss. H Bierbronnen

FH Bingen

FH Trier, Abt. Birkenfeld

FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt

01 80
0200
0670
0680
1 380
1690
1700
2510
2520
2540
2790
5270
6202
6205

7690
7700
7710
7721
7722
7730
7750
7760
7960
7970

0040
1140
5731
5820
5904
607A

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

o

oBernburg

Bethel

Biberach

>> Bielefeld

Bierbronnen

Bingen

Birkenfeld

Bocholt

8031 H für angewandte Wlssenschaften (FH) Anhalt, Abt. Bernburg

2250 Kirchliche H (ev) Bethel

6720 H für Bauwesen und Wirtschaft Biberach a.d. Riß (FH) (R)

1280

651 0

6582

5702

Signatur Hochschule
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
2.1 - Personal und Raumbestand -

Hochschulort

Bochum

Bonn

Braunschweigo
Brandenburg

>> Bremen

Bremerhaven

Bruchsal

Brüh!

1 081
I 089
2573
5750
5980
6000

U Bochum (ohne Klinikum)
U Bochum (Klinikum)
Folkwang-H Essen, Abt. Bochum
FH Bochum
Priv. Technische FH Bochum (DMT)
Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe, Bochum

U Bonn (ohne Klinikum)
U Bonn (Klinikum)
H der Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn (Priv. FH)

TU Braunschweig
H für Bildende Künste Braunschweig
FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Braunschweig

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen in Buxtehude
Hochschule2l, Buxtehude (Priv. FH)

lnternationale H Calw (Priv. FH)
Priv. FH Calw - H für Wirtschaft und Medien

Priv. FH der Wirtschaft Hannover in Celle

TU Chemnitz

TU Clausthal

Fachhochschule Schloss Hohenfels, Coburg (Priv. FH)
FH Coburg

Brandenburgische TU Cottbus
FH Lausitz, Abt. Cottbus

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

1 091
1 099
1 500

1430
2830
531 1

0020
0660
1 050
2610
5670
5680

5386
8140

7910 FH Brandenburg

APOLLON H der Gesundheitswissenschaft, Bremen (Priv. FH)
lnternationalUniversi§ Bremen (lUB), Priv. H
U Bremen
H für Künste Bremen
H für öffentl. Verwaltung Bremen
H Bremen

5660 H Bremerhaven

1300 lnt. Universi§ in Germany (Priv. wiss. H) Bruchsal

6206 FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Allgemeine innere
Verwaltung, Brühl

6410 Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft, Brühl (Priv. FH)o
Buxtehude

c
Calw

>> Celle

Chemnitz

Clausthal

Coburg

1420
7600

5392

0380

1440

5000
7220

0240
7931

(R)

R
R

Signatur Hochschule

Cottbus
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
2.1 - Personal und Raumbestand -

D

Hochschulort

Darmstadt

Deggendorf

Dessau

Detmold

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)

(R)
(R)

(R)

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

1 530
6211
6270
6390

TU Darmstadt
h_da - H Darmstadt in Darmstadt (FH)
Evang. FH Darmstadt
Priv. Fern-FH Darmstadt

H für Musik Detmold
FH Lippe und Höxter, Abt. Detmold

U Dortmund
ISM lnternational School of Management(Priv. FH) Dortmund
FH Dortmund

TU Dresden (ohne Klinikum)
TU Dresden (Klinikum)
TU Dresden (Med. Fakultät)
DIU-Dresden lnternational University GmbH, Dresden (priv, H)
Palucca-Schule Dresden - Hochschule für Tanz
H für Bildende Künste Dresden
H für Musik Dresden
H für Kirchenmusik der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche
Sachsens, Dresden
Evangelische H für. Soziale Arbeit, Dresden (FH)
H für Technik und Wirtschaft Dresden (FH)

U Düsseldorf (ohne Klinikum)
U Düsseldorf (Klinikum)
Ku nstakademie Düsseldorf
Robert-Sch u mann-H Düsseldorf
FH Düsseldorf

U Duisburg-Essen (ohne Klinikum)
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Duisburg

R)
R)

7520 FH Deggendorf

8032 H für angewandte Wissenschaften (FH)Anhalt, Abt. Dessau

o 2561
5862

>> Dieburg

>> Diepholz

Dortmund

Dresden

o
Düsseldorf

>> Duisburg

Eberswalde

6212 h_da - H Darmstadt in Dieburg (FH)

5411 Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz/Oldenburg,
Abt. Diepholz

1 130
5690
5770

0371
0379
0640
1470
2490
2630
2800
2930

51 10
5120

1101
1 109
2860
2870
5780

E

0081
6074

7920 FH Eberswalde

5021 FH Kiel, Abt. Eckernförde

(R)

(R)

Signatur Hochschule

Eckernförde
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Hochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan
(R)

Edenkoben

Eichstätt

Elmshorn

Elsfleth

Elstal

0551

5280

5304

6420

6430

5302

6680

0620
781 0

6640 FH für Finanzen Edenkoben

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. Eichstätt

Priv. FH Elmshorn (Nordakademie)

FH Olden bu rg/OstfrieslandAl/ilhelmshaven, Abt. Elsfleth

H für digitale Medienproduktion (GERMAN FILM SCHOOL)
Elstal (Priv. H)
Theologisches Seminar (FH) der evang. Freikirche Elstal

FH Oldenburg/OstfrieslandA/t/ilhelmshaven, Abt. Emden

FH für angewandtes Management, Erding (Priv. FH)

U Erfurt
FH Erfurt

U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (ohne Klinikum)
U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (Klinikum)

U Duisburg-Essen (ohne Klinikum)
U Duisburg-Essen (Klinikum)
Folkwang-H Essen, Abt. Essen
FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen

6731 H Esslingen (FH), Abt. Esslingen

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)

(R)
(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

O

o

Emden

Erding

Erfurt

Erlangen

>> Essen

>> Esslingen

F

Flensburg

Frankfurt a.M

Frankfurt a.d.O

1311
1319

0081
0089
2571
81 01

31 00
501 0

1161
1 169
2020
2620
2900
6220
6370

6690

(R)
(R)
(R)

(R)

U Flens§urg
FH Flensburg

U Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
U Frankfurt a.M. (Klinikum)
Phil.-Theol. H (rk) Frankfurt a.M.
H für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M.
H für Bildende Künste (Städelschule) Frankfurt a.M.
FH Frankfurt a.M.
HfB - Business School of Finance & Management,
Frankfurt a.M. (Priv. H)
Provadis School of lnternational Management and Technology,
Frankfurt a.M. (Priv. FH)

0190 Europa-UViadrina FrankfurUOder

Freiberg 0390 TU Bergakademie Freiberg
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Hochschulort

Freiburg i.Br

Friedberg

Friedensau

Friedrichshafen

Fulda

Furtwangen

Fürstenfeldbruck

Geisenheim

Geislingen

Gelsenkirchen

1241
1249
2650
3660
6900
691 0

2000
6290

6232 FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg

2350 Theol. H Friedensau

1460 Zeppelin Universi§, Friedrichshafen (Priv. H)

Theol. Fakultät (rk) Fulda
FH Fulda

FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)
FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (Forschungsanstalt)

U Freiburg i.Br. (ohne Klinikum)
U Freiburg i.Br. (Klinikum)
Staatl. H für Musik Freiburg i.Br.
PH Freiburg i.Br.
FH der evang. Landeskirche in Baden, Freiburg i.Br
Kath. FH Freiburg i.Br.

U Gießen
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Gießen
FH Gießen-Friedberg, Abt. Gießen
VenruFH Wiesbaden, Abt. Gießen

U Göttingen (ohne Klinikum)
U Göttingen (Klinikum)
FH im DRK Göttingen (Priv. FH)
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Göttingen
Priv. FH Göttingen

im Hochschul-
baurahmenplan

R

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)

o

o

6741 H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Furtwangen

7461 Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern, Abt. Fürstenfeldbruck (Polizei)

G

6792 H für Wirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nürtingen (FH),
Abt. Geislingen

5701 FH Gelsenkirchen, Abt. Gelsenkirchen
6071 FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Gelsenkirchen

1222 ' U Mainz, Abt. Germersheim

6241
6245

1170
1378
6231
6343

1 031
1 039
5290
5381
5400

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

Germersheim

>> Gießen

>> Göppingen

Görlitz

Gotha

6732 H Esslingen (FH), Abt. Göppingen

2470 Hochschule für Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen
Oberlausitz, Görlitz

7860 Thüringer FH für öffentliche Verwaltung Gotha

Signatur Hochschule

Göttingen

(R)
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Hochschulort

Greifswald

Gummersbach

Güstrow

Gütersloh

H

! HachenburO

Hagen

Halle

Halberstadt

>> Hamm

>> Hamburg

5832 FH Köln, Abt. Gummersbach

0271
0279

7900
7980

01 50
5251
6075

0301
0309
2600
3000

U Greifswald (ohne Klinikum)
U Greifswald (Klinikum)

VerwFH Güstrow
Baltic College Güstrow (Priv. FH)

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)
(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

(R)
(R)
(R)

8022 H für angewandte Wissenschaften (FH) Harz, Abt. Halberstadt

8080 FH für Logistik und Wirtschaft, Hamm (Priv. FH)

5903 Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Gütersloh

6620 FH der Deutschen Bundesbank Hachenburg

Fernuniversität Hagen
FH Südwestfalen, Abt. Hagen
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Hagen

U Halle, Abt. Halle (ohne Klinikum)
U Halle, Abt. Halle (Klinikum)
H für Kunst und Design Halle-Burg Giebichenstein
Evang. H für Kirchenmusik Halle

Hafencity Universität, Hamburg
HelmutSchmidtUniversität Hamburg
U Hamburg (ohne Klinikum)
U Hamburg (Klinikum)
TU Hamburg-Harburg
Bucerius Law School Hamburg (Priv. H)
H für Musik und Theater Hamburg
H für Bildende Künste Hamburg
H für Angewandte Wissenschaften Hamburg
HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)
Evang. FH Hamburg
FH für öffentl. Verwaltung Hamburg
Europäische Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Applied
Sciences, Hamburg (Priv. FH)
Hochschule für Finanzen (HFinHmb), Hamburg
AMD Akademie Mode und Design, Hamburg (Priv, FH)
HSBA School of Business Administration, Hamburg (priv. FH)

o
0690
0800
1021
1029
1040
1 060
2500
2810
5210
5220
5230
5240
5260

(R)
(R)
(R)

7990
8070
8090

Signatur Hochschule
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Hochschulort

Hannover

im Hochschul-
baurähmenplan

R

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

1450
1731
1739
1740
2530
5332
5333

5334
s370
5391

U Hannover
Medizinische H Hannover (ohne Klinikum)
Medizinische H Hannover (Klinikum)
Tieräztliche H Hannover
H für Musik und Theater Hanhover
FH Hannover, Abt. Hannover (Gestaltung)
FH Hannover, Abt. Hannover
(Maschi nen bau/Elektrotechnik/Biblioth./l nform./Dokument. )
FH Hannover, Abt. Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
Evang. FH Hannover
Priv. FH der Wirtschaft Hannover in Hannover

(R)
(R)

O

ö

Haste

Heide

Heidelberg 1251
1259
2300
3670
7090

>> Heilbronn 0050
6751

Herrsching

Hildesheim 0980
5382
5571

5572
5573

Hof

Hohenheim

Höhr-Grenzhausen 6532

Holzminden

Homburg

5501 FH Osnabrück, Abt. Haste

5090 FH Westküste in Heide

U Heidelberg, Abt. Heidelberg (ohne Klinikum)
U Heidelberg, Abt. Heidelberg (Klinikum)
H für jüdische Studien Heidelberg
PH Heidelberg
FH Berufsförderungwerk der Stiftung Rehabilitation Heidelberg

Business School, Heilbronn (Priv. FH)
H für Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heitbronn

U Hildesheim
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hitdesheim
Nieders. FH für Venry. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim
(Allg. Verwaltung)
Nieders. FH für Venu. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (polizei)
Nieders. FH für Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim
(Rechtspflege)

5385

FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen

FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Holzminden

U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Med. Fakultät)
U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Klinikum-LKH)

FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter

1362
1 369

(R)
(R)

7462 Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern, Abt. Herrsching (Finanzwesen)

7463 Fachhochschule für öffentliche Venrvaltung und Rechtspflege in
Bayern, Abt. Hof (Allg. lnnere Venrvaltung)

7531 FH Hof, Abt. Hof

1800 U Hohenheim

Signatur Hochschule

Höxter 5863
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Hochschulort

I

ldar-Oberstein

>> ldstein

llmenau

lngolstadt

.r.lserlohnta
lsny

J

Jena

Jülich

Kaiserslautern

U Jena (ohne Klinikum)
U Jena (KIinikum)
FH Jena

6583 FH Trier, Abt. ldar-Oberstein

6281 Europa FH Fresenius tdstein in ldstein (priv. FH)

0590 TU llmenau

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)
(R)

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. tngotstadt
FH lngolstadt

FH Südwestfalen, Abt. lserlohn
Business and lnformation Technology School (BITS),
lserlohn (Priv. FH)

6890 Priv. FH lsny

0552
7540

5252
5800

0491
0499
7820

K

5712 FH Aachen, Abt. Jülich

Technische U Kaiserslautern
FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern

U Karlsruhe
Staatl. H für Musik Karlsruhe
Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe
Staatl. Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe
PH Karlsruhe
H Karlsruhe (FH)
Merkur lnternationale FH, Karlsruhe (priv. FH)

U Kassel, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Kassel (Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Kassel (lnternational Management School) (priv, H)
VerwFH Wiesbaden, Abt. Kassel
Priv. FH Nordhessen, Abt. Kassel

7060 H für öffentl. Verwattung Kehl (VerwFH)

1210
6521o

Karlsruhe 1 580
2670
2940
2950
3680
6760
81 50

001 1

001 3
0014
6344
6402

Kassel

Kehl

Signatur Hochschule

Kempten 7440 FH Kempten (R)
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Hochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

>> Kiel 0950
1 001
5022
5024
5025
5026
5028
5080

1291
6531

Koblenz

U n iversitätsklin iku m Schleswig-Holstein
U Kiel
FH Kiel, Abt. Kiel(Präsidium)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB Soziale Arbeit und Gesundheit)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB lnformatik und Elektrotechnik)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB Wirtschaft)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB Maschinenwesen)
Muthesius Kunsthochschule, Kiel

U Koblenz-Landau, Abt. Koblenz
FH Koblenz, Abt. Koblenz

U Köln (ohne Klinikum)
U Köln (Klinikum)
Deutsche Sporthochschule Köln
H für Musik Köln, Abt. Köln
KH für Medien Köln
FH Köln, Abt. Köln
Priv. Rheinische FH Köln
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Köln
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Köln
Europa FH Fresenius ldstein in Köln (Priv. FH)

U Konstanz
H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)

AKAD, Wissenschaftliche H Lahr (Priv. Fern-H für Berufstätige)

U Koblenz-Landau, Abt. Landau

FH Landshut

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Wetterdienst, Langen

(R)
(R)

o Köln

Köthen

.i. Krefeld!
Künzelsau

L

Lahr

Landau

Landshut

Langen

Lautzenhausen

1111
1119
1 150
2581
2880
5831
5990
6031
6076
6282

1260
6770

1410

1292

7450

6203

6632 FH für öffentliche Verwaltung Mayen (FB Potizei),
Abt. Lautzenhausen

Königs Wusterhausen 7850 FH für Finanzen Brandenburg in Königs Wusterhausen (VerwFH)

Konstanz

8033 H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhatt, Abt. Köthen

5841 FH Niederrhein, Abt. Krefeld

6752 H für Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Künzetsau

Signatur Hochschule

Leer 5305 FHOldenburg/OstfrieslandA/üilhelmshafen,Abt. Leer (R)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
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Hochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan
(R)

>> Lübeck

o

o

Leipzig

Lemgo

Lingen

0361
0369
0630
0650
2640
2740
51 00
51 30
51 80

0950
1011
2590
5030
620D

3711
7070

6550
6650

5861 FH Lippe und Höxter, Abt. Lemgo

5503 FH Osnabrück, Abt. Lingen

Universitätsklin ikum Sch leswig-Holstein
U Lübeck
Musikhochschule Lübeck
FH LÜbeck
FH Bund für öffentl. Venivaltung, FB Öffentliche Sicherheit,
Bundesgrenzschutz in Lübeck

PH Ludwigsburg, Abt. Ludwigsburg
H für öffentl. Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH)

U Leipzig (ohne Klinikum)
U Leipzig (Klinikum)
Handelshochschule Leipzig (Priv. H)
U Leipzig (Med. Fakultät)
H für Graphik und Buchkunst Leipzig
H für Musik und Theater Leipzig
Deutsche Telekom AG Fachhochschule Leipzig (Priv. FH)
H für Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)
AKAD. Die Privat-Hochschulen. Fach hochschule Leipzig
(Priv. Fern-FH)

Evang. FH Ludwigshafen
FH Ludwigshafen

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)
(R)

Ludwigsburg

Ludwigshafen

>> Lüneburg

M

031 1

031 I
801 1

0991 U Lüneburg in Lüneburg

U Magdeburg (ohne Klinikum)
U Magdeburg (Klinikum)
H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Magdeburg

U Mainz, Abt. Mainz (ohne Klinikum)
U Koblenz-Landau, Abt. Mainz (Präsidialamt)
Klinikum der U Mainz
Kath. FH Mainz
FH Mainz

1258
1810
2660
6204
6208

H der Bundesagentur für Arbeit - FH für Arbeitsmanagement,
Mannheim
U Heidelberg, Abt. Mannheim (Klinikum)
U Mannheim
Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Arbeitsverwaltung, Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Bundeswehrvenraltung,
Mannheim
H Mannheim (FH)

(R)

(R)
(R)
(R)

Magdeburg

Mainz

>> Mannheim

1221
1293
1 390
6600
6670

0060

6780 (R)
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Hochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan
(R)

>> Marburg

Mayen

Meißen

Merseburg

I MeschedeIt
Minden

Mittweida

Mönchengladbach

Moritzburg

Mühlheim

Münchberg

>> München

1 180
1379
6320

U Marburg
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Marburg
FH für Archivwesen Marburg

6631 FH für öffentl. Veruvaltung Mayen, Abt. Mayen
(FB lnnere Verwaltung)

6380 FH der Sächsischen Verwaltung Meißen

U Halle, Abt. Merseburg
H Merseburg (FH)

7467

Macromedia FH der Medien, München (Priv. FH)
Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. München
U der Bundeswehr München
U München (ohne Kliniküm)
U München (Klinikum)
TU München, Abt. München (ohne Klinikum)
TU München, Abt. München (Klinikum)
H für Politik München
H für Philosophie (rk) München
H für Musik und Theater München
H für Fernsehen und Film, München
Akademie der Bildenden Künste München
FH München
Kath. StiftungsFH München, Abt. München
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern, Abt. München (Archiv- und Bibliothekswesen)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern, Zentralvenrualtung, München
Munich Business School, München (Priv. FH)

(R)
(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)
(R)
(R)
(R)
(R)

0302
8000

5253 FH Südwestfalen, Abt, Meschede

5732 FH Bielefeld, Abt. Minden

5140 H (FH) University of Applied Sciences Mittweida

5842 FH Niederrhein, Abt. Mönchengladbach

5170 FH für Religionspädagogik und Gemeindediakonie, Moritzburg

6342 VerwFH Wiesbaden, Abt. Mühlheim

7532 FH Hof, Abt. Münchberg

o

0030
0553
081 0
1321
1329
1631
1639
1710
2170
2720
2730
2980
7240
7381
7464

7580
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Signatur HochschuleHochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan

Münster

N

Neubrandenburg

O*"r"noettetsau

Neu-Ulm

Nienburg

Nordhausen

Nordkirchen

Nürnberg

Nürtingen

1121
1129
2080
2890
5891
6033
6077
6208

7780

0560

7570

5335

7880

61 90

U Münster (ohne Klinikum)
U Münster (Klinikum)
Phil.-Theol. H (rk) Münster
Kunstakademie Münster
FH Münster, Abt. Münster
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Münster
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Finanzen, Münster

FH Neubrandenburg

Augustana-H (ev.) Neuendettelsau

FH Neu-Ulm

FH Hannover, Abt. Nienburg

FH Nordhausen

FH für Finanzen NW, Nordkirchen

U Erlangen-Nürnberg, Abt Nürnberg
Akademie der Bildenden Künste Nürnberg
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Nürnberg
FH Nürnberg
Evang. FH Nürnberg

H für Wirtschaft, Landwirtschaft u. Landespflege Nürtingen (FH),
Abt. Nürtingen
Priv. FH für Kunsttherapie Nürtingen

Luth.-Theol. H (ev) Oberursel

European Business School (Priv. wiss. H) Oestrich-Winkel

H für Gestaltung Offenbach

H für Technik und Wirtschaft Offenburg (FH)

U Oldenburg
FH Oldenburg/OstfrieslandA/i/ilhelmshaven, Abt. Oldenburg
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz/Oldenburg,
Abt. Oldenburg

0530 U Osnabrück

R
R

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

1312
2990
301 1

7250
7370

(R)
(R)

o
6791

7010

o
Oberursel

Oestrich-Winkel

Offenbach

Offenburg

Oldenburg

Osnabrück

2320

1540

2920

6800

0520
5301
5413

(R)
(R)

Ottersberg 5430 FH Ottersberg (Priv. FH)

(R)
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
2.1 - Personal und Raumbestand -

o

Hochschulort

P

Paderborn

Passau

Pfozheim

Pinneberg

Pirmasens

Plauen

Potsdam

R

Rayensburg

Recklinghausen

Regensburg

Reinfeld

Remagen

Rendsburg

Reutlingen

Rheinbach

Riedlingen

Rosenheim

0121
2030
5901
6034

0540

681 0

5070

6522

5200

U Paderborn
Theol. Fakultät (rk) Paderborn
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Paderborn
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Paderborn

U Passau

H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft Pfozheim (FH)

AKAD, FH Pinneberg (Priv. Fern-FH für Berufstätige)

FH Kaiserslautern, Abt. Pirmasens

Vogtländische Fachhochschule Plauen (Priv. FH)

H für Film und Fernsehen Potsdam-Babelsberg
U Potsdam
FH Potsdam
Universi§ of Management and Communication, Potsdam (Priv. FH)

U Regensburg (ohne Klinikum)
U Regensburg (KIinikum)
H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik, Regensburg
FH Regensburg

5062 FH für Verwaltung und Dienstleistung Altenholz in Reinfeld

6533 FH Koblenz, Abt. Remagen

5027 FH Kiel, Abt. Rendsburg

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)

(R)

2550
3500
7950
81 30

6820 H für Technik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH)

5703 FH Gelsenkirchen, Abt. Recklinghausen

o 1341
1 349
3040
7260

3712
6830
7190
7680

PH Ludwigsburg, Abt. Reutlingen
H für Technik und Wirtschaft Reutlingen (FH)
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg
Theologisches Seminar Reutlingen (ev.)

8112 FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Rheinbach

7180 Priv. Fern-FH Riedlingen, H fürWirtschaft

(R)

Signatur Hochschule

7300 FH Rosenheim
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Hochschulort
im Hochschul-

baurahmenplan
(R)

Rostock

Rotenburg

>> Rothenburg/Ol

>> Rottenburg a.N

Rüsselsheim

0261
0269
3030

6330

51 90

7 110

6243

U Rostock (ohne Klinikum)
U Rostock (Klinikum)
H für Musik und Theater Rostock

VenrvFH Rotenburg

H der Sächsischen Polizei Rothenburg/OL (FH)

H für Forstwirtschaft Rottenburg (FH)

FH Wiesbaden, Abt. Rüsselsheim

U des Saarlandes Saarbrücken (ohne Klinikum)
H für Musik Saarbrücken
H der Bildenden Künste Saarbrücken
H für Technik und Wirtschaft des Saarlandes Saarbrücken
Kath. H für Soziale Arbeit (FH) Saarbrücken
FH für Venualtung Saarbrücken

(R)
(R)
(R)

o

O

S

Saarbrücken

Salzgitter

Schmalkalden

Schwäbisch Gmünd

Schwäbisch Hall

Schwandorf

Schwazburg

Schweinfurt

Schwetzingen

Senftenberg

Siegen

Sigmaringen

Soest

Speyer

St. Augustin

1 361
2760
2770
7610
7620
7630

3700
7050

(R)

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

5314 FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Salzgitter

7830 FH Schmalkalden

7200

PH Schwäbisch Gmünd
H für Gestaltung Schwäbisch Gmünd (FH)

Priv. FH Schwäbisch Hall, H für Gestaltung

Priv. FH Döpfer für Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf

FH für Forstwirtschaft (VerwFH) Schwazburg

FH Wüzburg-Schweinfurt, Abt. Schweinfurt

H für Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)

FH Lausitz, Abt. Senftenberg

U Siegen

H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Sigmaringen

FH Südwestfalen, Abt. Soest

H fü r Verwaltungswissenschaften Speyer

Phil.-Theol. H (rk) St. Augustin
FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Sankt Augustin

7650

7870

7352

7120

7932

01 30

6842

5254

1230

2060
8111 (R)
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Hochschulort

Starnberg

Steinfurt

Stendal

Stralsund

Stuttgart

o

>> Suderburg

Swisttal-Heimezheim

Trier

7465

5892

8012

7790

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern, Abt. Starnberg (Rechtspflege)

FH Münster, Abt. Steinfurt

H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Stendal

FH Stralsund

U Stuttgart
Freie Hochschule Stuttgart, Seminar für Waldorfpäd., (Priv. wiss. H)
Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart
Staatl. Akademie der Bildenden Künste Stuttgart
H für Technik Stuttgart (FH)
FH Stuttgart, H der Medien
Mez-Akademie (Priv. FH für Gestaltung) Stuttgart
AKAD, FH Stuttgart, (Priv. Fern-FH für Berufstätige)

0993 U Lüneburg in Suderburg

6207 FH Bund für öffentl. Venrualtung, FB öffentliche Sicherheit
Swistta l-H ei me zheim, Abt. Verfassu n g ssch utz in Swisttal]
Heimezheim

im Hochschul-
baurahmenplan

R

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)
(R)

1 590
1 830
2690
2960
6850
6860
6970
7020

T

1200
2040
6581

U Trier
Theol. Fakultät Trier
FH Trier, Abt. Trier

o Triesdorf

Trossingen

Tübingen

Ulm

7312 FH Weihenstephan, Abt. Triesdorf

2700 Staatl. H für Musik Trossingen

U Tübingen (ohne Klinikum)
U Tübingen (Klinikum)

U Ulm (ohne Klinikum)
U Ulm (Klinikum)
FH Ulm, H für Technik

Priv. wiss. H für Unternehmensführung, Vallendar
Theol. H Vallendar

1271
1279

U

1821
1829
6870

V

1 190
2050

Signatur Hochschule

Vallendar
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Schlüssel: Hochschulen nach Hochschulorten
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Hochschulort

Vechta

Villingen

W

Wasserburg

Wedel

Weiden

Weihenstephan

Weimar

Weingarten

Wernigerode

Westerberg

Wiesbaden

Wilhelmshaven

Wildau

Wismar

Witten

Witzenhausen

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Worms

0960
5412

1632
7311

0580
2850

H Vechta (U)
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz/Oldenburg,
Abt. Vechta

TU München, Abt. Weihenstephan
FH Weihenstephan, Abt. Weihenstephan

Bauhaus-U niversität Weimar
H für Musik Weimar

FH Oldenburg/OstfrieslandA/r/ilhelmshaven, Abt. Wilhelmshaven

Technische FH Wildau

FH Wismar

Priv. Wiss. H Witten-Herdecke (ohne Klinikum)
Priv. wiss. H Witten-Herdecke (Klinikum)

U Kassel, Abt. Witzenhausen

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Wolfenbüttel

FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Wolfsburg

FH Worms

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

(R)

6742 H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Villingen-
Schwenningen

7140 H für Polizei Villingen-Schwenningen (VerwFH)

7466 Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in
Bayern, Abt. Wasserburg (Sozialverwaltung)

5050 Priv. FH Wedel

7552 FH Amberg-Weiden, Abt. Weiden

o

o

3780 PH Weingarten

8021 H für angewandte Wissenschaften (FH) Haz, Abt. Wernigerode

5502 FH Osnabrück, Abt. Westerberg

620C FH Bund für öffentl. Venvaltung, FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-
Heimezheim, Abt. Kriminalpolizei in Wiäsbaden
FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden
VerwFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

6244
6345

5303

7940

7840

1491
1499

0012

5312

531 3

6660

Signatur Hochschule
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Hochschulort

Wuppertal

Wüzburg

z

Zittau

Zweibrücken

Zwickau

0140
2260
2583

1 331
1 339
2710
7351

U Wuppertal
Kirchliche H (ev) Wuppertal
H für Musik Köln, Abt. Wuppertal

U Wüzburg (ohne Klinikum)
U Wüzburg (Klinikum)
H für Musik Wüzburg
FH Wüzburg-Schweinfurt, Abt. Wüzburg

I nternationales Hochsch ulinstitut Zittau
H ZittaulGörlitz (FH)

im Hochschul-
baurahmenplan

(R)

(R)

(R)
(R)
(R)
(R)

(R)

(R)

(R)

o 061 0
51 50

6523 FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken

5160
6283

Westsächsische H Zwickau (FH)
Europa FH Fresenius ldstein in Zwickau (Priv. FH)

Signatur Hochschule

9000
9990

Sonstige deutsche Hochschule
Hochschule im Ausland

o
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Signatur Hochschulart
Hochschule

lm Schlüsselverzeichnis 2.2 werden auch die nicht mehr selbständigen Hochschulen (in Klammern gesetzt) aufgeführt.
Bei den nicht mehr bestehenden Hochschulen ist außerdem die Signatur eingeklammert.
Der Nachweis der nicht mehr selbständigen bzw. nicht mehr bestehenden Hochschulen dient der Überprufung und
Signierung der "Hochschule der Habilitation" (Frage 8 des Rahmenentwurfs des Statistischen Bundesamtes).
Deutsche Hochschulen, die im Vezeichnis 2.2 nicht (mehr) aufgeführt werden, sind mit "9000"
(Sonstige deutsche Hochschule) zu verschlüsseln.

o 1280

1 300

(1420)

1241
1249

1460

2300

1. Universitäten

Baden-Württembero

Bierbronnen, Priv. wiss. H
Bruchsal, lnt. University in Germany (Priv. wiss. H)

(Calw, lnternationale H (Priv. H)) jetzt bei den Fachhochschulen
Freiburg i.Br., U
- Freiburg i.Br. (ohne Klinikum)
- Freiburg i.Br. (Klinikum)

Friedrichshafen, Zeppelin University (Priv. H)

Heidelberg, H für jüdische Studien
Heidelberg, U
- Heidelberg (ohne Klinikum)
- Heidelberg (Klinikum)
- Mannheim (Klinikum)

Hohenheim, U

Karlsruhe, U

Konstanz, U

Lahr, AI(AD, Wissenschaftliche H, (Priv. Fern-H für Berufstätige)
Mannheim, U

Stuttgart, U

Stuttgart, Freie Hochschule, Seminar für Waldorfpädagogik (Priv. wiss. H)

(Stuttgart, lnstitute of Management and Technology (Priv. wiss. H))
Tübingen, U
- Tübingen (ohne Klinikum)
- Tübingen (Klinikum)

Ulm, U
- Ulm (ohne Klinikum)
- Ulm (Klinikum)

o

1251
1259
1258

1 800

1 580

1260

1410

1810

1 590

1 830

(1400)

1271
1279

1821
1829
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Signatur Hochschulart
Hochschule

o

o

1 350

0500

051 0

0551
0552
0553

1311
'1319

1312

1710

01 80

1700

0670

1 380
(1381)
(020e)

(1 38s)
(0230)

1631
1 639
1632

(1 320)
1321
1329

081 0

0540
(1 340)
1341
1349

(1 330)
1 331
1 339

1. Universitäten

Bavern

Augsburg, U
Bamberg, U

Bayreuth, U

Eichstätt-lngolstadt, Kath. U
- Eichstätt
- lngolstadt
- München

Erlangen-Nürnberg, U
- Erlangen (ohne Klinikum)
- Erlangen (KIinikum)
- Nürnberg

München, H für Politik

München, TU
- München (ohne Klinikum)
- München (Klinikum)
- Weihenstephan

München, U
- München (ohne Klinikum)
- München (Klinikum)

München, U der Bundeswehr
Passau, U

Regensburg, U
- Regensburg (ohne Klinikum)
- Regensburg (Klinikum)

Wüzburg, U
- Wüzburg (ohne Klinikum)
- Wüzburg (Klinikum)

Berlin

Berlin, Charitö - Universitätsmedizin Berlin

Berlin, ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule (Priv. H)

Berlin, European School of Management and Technology (Priv. H)
Berlin, FU
(- Berlin (ohne Klinikum))
- (Ehem. Kliniken in Wedding und Charlottenburg)
eingegl. in: Berlin, Humboldt-U (Klinikum Charite),
jetztzu Charitö - Universitätsmedizin Berlin 0180
(- Berlin (Klinikum Benjamin Franklin)) jetzt Charitö - Universitätsmedizin Berlin 0180
(Berlin, H für Ökonomie)
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Signatur Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

noch:Berlin

Berlin, Hertie School of Governance (Priv. wiss. H)

Berlin, Humboldt-Universität
- (Berlin (ohne Klinikum))
- (Ehem. Virchow-Klinikum), jetzt Klinikum ChariteA/irchow
- (Ehem. Charitö), jetzt Klinikum ChariteA/irchow
- (Ehem. Klinikum ChariteA/irchow), jetzt Klinikum Charitö
- (Ehem. (Klinikum Charitö))jetzt Charitö - Universitätsmedizin Bertin 0180
(Ehem, lngenieurhochschule Berlin) eingegliedert in die Technische FH Berlin
(Ehem. lngenieurhochschule Wartenberg) eingegliedert in die Humboldt-Universität Berlin
Berlin, Steinbeis-H (Priv. H)

Berlin, TU

Brandenburo

(Ehem. H für Bauwesen Cottbus) eingegliedert in die Brandenburgische TU Cottbus
Cottbus, Brandenburgische TU
Fran kfu rUOder, Europa-U niversität Viadrina
(Ehem. H für Recht und Verwaltung Potsdam-Babelsberg, jetzt U Potsdam)
Potsdam, U

Bremen

Bremen, International University (lUB), Priv. H

Bremen, U

Hamburq

Hamburg, Bucerius Law School (Priv. H)

(Ehem. Hamburger U für Wirtschaft und Politik Hamburg) eingegliedert in die U Hamburg (1021)
Hamburg, U
- Hamburg (ohne Klinikum)
- Hamburg (Klinikum)

Hamburg, Helmut-Schmidt-Universität (ehem. U der Bundeswehr)
Hamburg, Hafenci§ Universität
Hamburg-Harburg, TU

o

o

0680

0200
(0201)
(020e)
(020e)
(020e)
(020e)

7710

0201

7960

1690

0240

0240

01 90

3500

3500

0660

1 050

'1060

(1720)

1021
1029

0800

0690

1 040
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Signatur

1 530

6370

1161
1 169

1170
(1171)
(117e)

1378
1379

Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

Hessen

Darmstadt, TU
Frankfurt a.M., HfB - Business School of Finance & Management (priv. H)

Frankfurt a.M., U
- Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
- Frankfurt a.M. (Klinikum)

Gießen, U
(- Gießen (ohne Klinikum))je2t U Gießen
(- Gießen (Klinikum))jetzt Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Gießen 1378
Gießen und Marburg, Universitätsklinikum
- Gießen
- Marburg

Kassel, U
- Kassel (ohne Kunsthochschule)
- Kassel (Kunsthochschule)
- Kassel (lnternational Management School) (Priv. H)
- Witzenhausen

(Kassel, lnternational Management School - KIMS (Priv. H))jetzt Abteilung der U Kassel 0014
Marburg, U
(- Marburg (ohne Klinikum))jetzt U Marburg
(- Marburg (Klinikum))jetzt Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Marburg 1379
Oestrich-Winkel, European Business School (priv. wiss. H)

Mecklenbu rq-Vorpom mern

Greifswald, U
- Greifswald (ohne Klinikum)
- Greifswald (Klinikum)

Rostock, U
- Rostock (ohne Klinikum)
- Rostock (Klinikum)
(Ehem. H für seefahrt warnemünde-wustrow) eingegliedert in die u Rostock
(Ehem. TH Wismar) jetzt FH Wismar

Niedersachsen

Braunschweig, TU
Clausthal, TU
Göttingen, U
- Göttingen (ohne Klinikum)
- Göttingen (KIinikum)

o

o

001'1
001 3
0014
0012

(1 070)

1 180
(1 181)
(1 18e)

1540

0271
0279

0261
0269

0261

7840

1430

1440

1 031
1 039
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Signatur Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

noch: Niedersachsen

Hannover, Medizinische H
- Hannover (ohne Klinikum)
- Hannover (Klinikum)

Hannover, Tieraztliche H

Hannover, U

Hildesheim, U

Lüneburg, U
- Lüneburg
- (Lüneburg (FH)) eingegtiedert in U Lüneburg in Lüneburg 0991
- Suderburg

Oldenburg, U

Osnabrück, U
- (Ehem. Abt. Osnabrück)jetzt U Osnabrück
- (Ehem. Abt. Vechta) jetzt H Vechta, U
H Vechta, U

Nordrhein-Westfalen

Aachen, TH
- Aachen (ohne Klinikum)
- Aachen (Klinikum)

Bielefeld, U

Bochum, U
- Bochum (ohne Klinikum)
- Bochum (Klinikum)
Bonn, U
- Bonn (ohne Klinikum)
- Bonn (Klinikum)

Dortmund, U

Düsseldorf, U
- Düsseldorf (ohne Klinikum)
- Düsseldorf (Klinikum)
(Ehem. Duisburg U-GH)jetzt Abteitung der U Duisburg-Essen (0092)
Duisburg-Essen, U
- Duisburg-Essen (ohne Klinikum)
- Duisburg-Essen (Ktinikum)
- (Essen (ohne Klinikum))wird nicht mehr getrennt nachgewiesen, jetzt bei 00g1
- (Duisburg) wird nicht mehr getrennt nachgewiesen, je2t bei 00gl
- (Essen (Klinikum)) Nachweis erfotgt jetzt bei0089

1731
1739

1740

1450

0980

(0ee0)
0991

(0ee2)
0993

0520

0530
0530
0960

0960

1481
1489

1140

o 1 081
1 089

'1091

1 099

1 130

1101
1 109

(0070)

0081
0089

(00e1)
(00e2)
(00ee)
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Signatur Hochschulart
Hochschule

(00e1)
(00ee)

01 50

1 150

1. Universitäten

noch: Nordrhein-Westfalen

(Ehem. Essen, U-GH)
(- Essen (ohne Klinikum)) jetzt Abt. der U Duisburg-Essen
(- Essen (Klinikum)) jeEt Abt. der U Duisburg-Essen
Hagen, Fernuniversität

Köln, Deutsche Sporthochschule
Köln, U
- Köln (ohne Klinikum)
- Köln (Klinikum)

Münster, U
- Münster (ohne Klinikum)
- Münster (Klinikum)

Paderborn, U

Siegen, U

Witten-Herdecke, Priv. wiss. H
- Witten-Herdecke (ohne Klinikum)
- Witten-Herdecke (Klinikum)

Wuppertal, U

Rheinland-Pfalz

Kaiserslautern, Technische U

Koblenz-Landau, U
- Koblenz
- Landau
- Mainz (Präsidialamt)

Mainz, U
- Germersheim
- Mainz (ohne Klinikum)
- (Ehem. Klinikum)jetzt eigenständig: Klinikum der U Mainz in Mainz
Mainz, Klinikum der U Mainz
Speyer, H für Verwaltungswissenschaften
Trier, U

Vallendar, Priv. wiss. H für Unternehmensführung

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes
- Saarbrücken (ohne Klinikum)
- Homburg/Saar (Med. Fakultät)
- Homburg/Saar (Klinikum-LKH)

o 1111
1119

1121
1129

0121

01 30

1491
1499

0140

1210

o 1291
1292
1293

1222
1221
1 390

1 390

1230

1200

1190

1 361
1362
1 369
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Signatur Hochschulart
Hochschule

o

o

0380

1470

0371

0371

0371
0379

0640

0379

0390

0361

51 30

0361

0361
0369

0650

0630

5140

51 50

5160

061 0

(0350)

0301
(0303)
0302
0309

(0330)

0302

1. Universitäten

Sachsen

Chemnitz, TU
- (Ehem. Abt. Chemnitz)
- (Ehem. Abt. Zwickau)
Dresden, DIU-Dresden lnternational University GmbH (Priv. H)
(Ehem. H für Verkehrswesen Dresden)
eingegliedert in die TU Dresden und die H für Technik und Wirtschaft, Dresden (FH)
(Ehem. H für landw. Produktionsgenossensch. Meißen) eingegliedert in die TU Dresden
Dresden, TU
- Dresden (ohne Klinikum)
- Dresden (Klinikum)

Dresden, TU (Med. Fakultät)
(Ehem. Medizinische Akademie Dresden) eingegliedert in die TU Dresden
Freiberg, TU Bergakademie
(Ehem. Handelshochschule Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig
(Ehem. TH Leipzig)jetzt H für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH)
(Ehem. Deutsche H für Körperkultur Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig

Leipzig, U
- Leipzig (ohne Klinikum)
- Leipzig (Klinikum)

Leipzig, U (Med. Fakultät)
Leipzig, Handelshochschule (Priv. H)

(Ehem. Ingenieurhochschule Mittweida) jetzt H für Technik und Wirtschaft Mittweida (FH)
(Ehem. TH Zittau)jetzt H für Technik und Wirtschaft ZittaulGörtiE (FH)
(Ehem. TH Zwickau) jetzt Westsächsische H Zwickau (FH)
Zittau, lnternationales Hochschulinstitut

Sachsen-Anhalt

(Ehem. H Bernburg)

Halle, U
- Halle (ohne Klinikum)
- (Ehem. Abt. Köthen)
- Merseburg
- Halle (Klinikum)

(Ehem. TH Köthen)
(Ehem. TH Leuna-Merseburg) eingegliedert in die U Halle
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Signatur

031 9

Hochschulart
Hochschule

1. Universitäten

noch: Sachsen-Anhalt

(Ehem. Medizinische Akademie Magdeburg) eingegliedert in die U Magdeburg
Magdeburg, U
- Magdeburg (ohne Klinikum)
- Magdeburg (Klinikum)

Schleswiq-Holstein

Flensburg, u (bisher: Flensburg, Bildungswissenschaftliche H (u), (Ehem. pH Flensburg)
(Ehem. Priv. Nordische U, Flensburg)
Kiel, U
- (Kiel (ohne Klinikum))
- (Kiel (Klinikum)) eingegliedert Universitätsklinikum schteswig-Hotstein 0950
Lübeck, U (Ehem. Medizinische U, Lübeck)
- (Lübeck (ohne Klinikum))
- (Lübeck (Klin iku m )) eingegliedert U n iversitätsklinikum Sch leswig-Holstein 0950
Universitätsklinikum Sch leswig-Holstein

Thürinoen

Erfurt, U

(Ehem. Pädagogische H Erfurt, U) eingegliedert in die U Erfurt 0620
(Ehem, Medizinische Hochschule Erfurt) eingegliedert in die U Jena
llmenau, TU

Jena, U
- Jena, U (ohne Klinikum,l
- Jena, U (Klinikum)

Weimar, Bauhaus-Universität

o

031 1

031 I

31 00

(0e70)

1 001
(1001)
(1 00e)

1011
(101 1)
(101e)

0950

o

0620
(3630)

0491 b2w.0499
0590

0491
0499

0580
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Signatur

0500

0551

0562

Hochschulart
Hochschule

2. Gesamthochschulen

Bavern

(Ehem. GH Bamberg)eingegliedert in die U Bamberg
(Ehem. GH Eichstätt) eingegliedert in die Kath. U Eichstätt
(Ehem. GH Neuendettelsau) eingegliedert in die Theol. H Neuendettelsau

Hessen

Die Gesamthochschulen in Hessen werden ab dem Berichtsjahr 2OO2 den Universitäten
zugeordnet.

(Ehem. U-GH Kassel)
- Kassel (ohne Kunsthochschule)
- Kassel (Kunsthochschule)
- WiEenhausen
eingegliedert als U Kassel mit entsprechenden Abteilungen

Nordrhein-Westfalen

Die Gesamthochschulen in Nordrhein-Westfalen werden ab dem Berichtsjahr 2002 den
Universitäten und die Abteilungen der U-GH Paderborn den Fachhochschulen zugeordnet.

(Ehem. U-GH Duisburg) jetzt zur HA Universitäten
(Ehem. U-GH Essen)
- Essen (ohne Klinikum)jetzt zur HA Universitäten
- Essen (Klinikum) jetztzur HA Universitäten
(Ehem. Fernuniversität-GH Hagen) jetzt zur HA Universitäten
(Ehem. U-GH Paderborn
(- Höxter) jetzt 5863 FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter
(- Meschede)jetzt 5253 FH Südwestfaten, Abt. Meschede
(- Paderborn)jetzt zur HA Uni (letzter verbliebender Standort der U-GH Paderborn)
(- Soest) jetzt 5254 FH Südwestfalen, Abt. Soest
(Ehem. U-GH Siegen) jetzt zur HA Universitäten
(Ehem. U-GH Wuppertal)jetzt zur HA Universitäten

o

o

001 1

001 3
0012

0070

0091
0099

01 50

(0122)
(0123)
0121

(0124)
01 30

0140
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o

o

Signatur

(3760)

(3650)

3660
(3740)
3670

3670

3680

(3730)

3711
3712
3712

3712

3700

3780

1 350

0500

051 0

0551

1320

1312

1 340

1 330

1 381

Hochschulart
Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Baden-Württemberq

(Esslingen, ehem. Berufspädagogische H)

(Esslingen, ehem. PH)

Freiburg i.Br., PH

(Freiburg, ehem. Lehrgang St. Ursula)
Heidelberg, PH

(Heidelberg, ehem. H für Sonderpädagogik)
eingegliedert in die PH Heidelberg
Karlsruhe, PH

(Lörrach, ehem. PH)

Ludwigsburg, PH
- Ludwigsburg
- Reutlingen

(Reutlingen, ehem. PH) eingegtiedert in die pH Ludwigsburg in Reuilingen
(Reuttingen, ehem. H für Sonderpädagogik)
eingegliedert in die PH Reutlingen, jetzt pH Ludwigsburg in Reuflingen
Schwäbisch Gmünd, PH

Weingarten, PH

Bavern

(Ehem. PH Augsburg) eingegliedert in die U Augsburg
(Ehem. PH Bamberg) eingegtiedert in die GH Bamberg, jeLt U Bamberg
(Ehem. PH Bayreuth) eingegliedert in die U Bayreuth
(Ehem. PH Eichstätt) eingegtiedert in die GH Eichstätt, jeEt Kath. u Eichstätt
(Ehem. PH München) eingegliedert in die U München
(Ehem. PH Nürnberg) eingegliedert in die U Erlangen-Nürnberg
(Ehem. PH Regensburg) eingegliedert in die U Regensburg
(Ehem. PH Wüzburg) eingegtiedert in die U Wüzburg

Berlin

(Ehem. PH Berlin) eingegliedert in die FU Bertin

Brandenburq

(Ehem. PH Potsdam) eingegtiedert in die U potsdam3500
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Signatur

1 050

0261

0272

Hochschulart
Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Bremen

(Ehem. PH Bremen) eingegliedert in die U Bremen

Mecklen bu rq-Vorpommern

(Ehem. PH Güstrow) eingegliedert in die U Rostock
(Ehem. PH Neubrandenburg) eingegliedert in die U Greifswald

Niedersachsen

(PH Niedersachsen)
- (Ehem. Abt, Braunschweig) eingegliedert in die TU Braunschweig
- (Ehem. Abt. Göttingen) eingegliedert in die U Göttingen
- (Ehem. Abt. Hannover) eingegliedert in die U Hannover
- (Ehem. Abt. Hildesheim) jetzt U Hitdesheim
- (Ehem. Abt. Lüneburg) jetzt U Lüneburg
- (Ehem. Abt. Oldenburg) eingegtiedert in die U Oldenburg
- (Ehem. Abt. Osnabrück) eingegliedert in die U Osnabrück
- (Ehem. Abt. Vechta) eingegtiedert in die U Osnabrück

Nordrhein-Westfalen

(PH Rheinland)
- (Ehem. Abt. Aachen) eingegliedert in die TH Aachen
- (Ehem. Abt. Bonn) eingegliedert in die U Bonn
- (Ehem. Abt. Köln) eingegliedert in die U Kötn
- (Ehem. Abt. Neuss)eingegtiedert in die U Düssetdorf
- (Ehem. Abt. Wuppertal) eingegtiedert in die U-GH Wuppertat
- (Ehem. Abt. für Heilpädagogik Kötn) eingegtiedert in die U Kötn
(PH Ruhr)
- (Ehem. Abt. Dortmund) eingegliedert in die U Dortmund
- (Ehem. Abt. Duisburg) eingegtiedert in die U-GH Duisburg
- (Ehem. Abt. Essen) eingegliedert in die U-GH Essen
- (Ehem, Abt. Hagen) eingegtiedert in die pH Ruhr Dortmund, jetzt U Dortmund
- (Ehem. Abt. für Heilpadagogik Dortmund)

eingegliedert in die PH Ruhr Dortmund, jeEt U Dortmund
(PH Westfalen-Lippe)
- (Ehem. Abt. Bielefeld) eingegtiedert in die U Bielefetd
- (Ehem. Abt. Münster) eingegliedert in die U Münster
- (Ehem. Abt. Paderborn) eingegliedert in die U-GH paderborn
- (Ehem. Abt. SiegerlandMeidenau)eingegliedert in die U-GH Siegen

o

o

1430
'1031

1450
0980
0990
0520
0531
0532

1481
I 091
1111
1101
0140
1111

1 130
0070
0091
1 130
1 130

1140
1121
0121
01 30
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Hochschule

3. Pädagogische Hochschulen

Rheinland-Pfalz

(Ezieh u n gswissenschaft liche H Rh ei n land -Pf alz)
- (Ehem. Abt. Koblenz) jeZt U Koblenz-Landau
- (Ehem. Abt. Landau)jetzt U Koblenz-Landau
- (Ehem. Abt. Mainz, Fachbereich lV) eingegliedert in die U Mainz
(Ehem. Abt. Worms)

(Ehem. PH Dresden) eingegliedert in die TU Dresden
(Ehem. PH Leipzig) eingegliedert in die U Leipzig
(Ehem. PH Zwickau) eingegliedert in die TU Chemnitz

Sachsen-Anhalt

(Ehem. PH Halle/Köthen, Abt. Halle) eingeliedert in die U Haile, Abt. Halte
(Ehem. PH Halle/Köthen, Abt. Köthen) eingeliedert in die u Haile, Abt. Köthen
(Ehem. PH Magdeburg) eingetiedert in die U Magdeburg

Schleswiq-Holstein

(Ehem. PH Flensburg)
(Ehem. Bildungswissenschafttiche H (U) Ftensburg)
jeLt: U Flensburg
(Ehem. PH Kiel) eingegtiedert in die U Kiel

1291
1292
1221

(3600)

o

o

Saarland

1 361 (Ehem. PH des saarlandes, saarbrücken) eingegliedert in die U saarbrücken

Sachsen

0371

0361

0380

0301

0303

031 1

31 00

31 00
31 00

1 001

Thürinqen

3630 (Ehem. PH ErfurUMühlhausen) eingegl. in die PH Erfurt (U), jetzt U Erfurt 0620
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o

o

Signatur

(2300)

2180
2170
0560

0500

0551

0540

0201

0201

2020
2000

(2010)

2320

2460
2250

(2070)
2080

2030

2060

2260

Hochschulart
Hochschule

4. Theologische/Kirchliche Hochschulen

Baden-Württemberq

(Heidelberg, H für jüdische Studien)ietzt den Universitäten zugeordnet

Bavern

Benediktbeuern, Phil.-Theol. H (rk)

München, H für Philosophie (rk)
Neuendettelsau, Augustana-H (ev)
- (Ehem. Abt. München)
- (Ehem. Abt. Neuendettetsau)
(Ehem. Phil.-Theol. H Bamberg) eingegtiedert in die GH Bamberg, jetzt u Bamberg
(Ehem. Phil.-Theol. H Eichstätt) eingegliedert in die GH Eichstätt, jetzt U Eichstätt
(Ehem. Phil.-Theol. H Passau) eingegliedert in die U passau

Berlin

(Ehem. Kirchliche H (ev) Berlin) eingegliedert in die Humboldt-Universität Berlin
(Ehem. Kirchl. H Berlin-Brandenburg (ev)) eingegliedert in die Humboldt-Universität Be4in

Hessen

Frankfurt a.M., Phil.-Theot. H (rk)
Fulda, Theol. Fakultät (rk)
(Ehem. Phil.-Theot. H Königstein/Ts.)
Oberursel, Luih.-Theol. H (ev)

Nordrhein-Westfalen

Aachen, Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius
Bethel, Kirchliche H (ev)
(Ehem. Phil.-Theol. H (rk) Hennef (Sieg))
Münster, Phil.-Theol. H (rk)

Paderborn, Theol. Fakultät (rk)
St. Augustin, Phil.-Theot. H (rk)

Wuppertal, Kirchliche H (ev)
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2040
2050

2350

(2330)
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o

Hochschulart
Hochschule

4. Theologische/Kirchliche Hochschulen

Rheinland-Pfalz

Trier, Theol. Fakultät
Vallendar, Theol. H

Sachsen-Anhalt

Friedensau, Theol. H

(Ehem. Kirchliche H (ev) Naumburg)

Thüringen

(Ehem. Erfurt, Phil.-Theol. Studium (rk))
(bisher: Erfurt, Theol. Fakultät (rk)) eingegtiedert in U Erfurt (0620)

(20s0)

(20e0)

o
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o

o

2650

(2661)
(2662)
2940
2670
2950

2660
(2662)

2690

2960

2700
1 590

3020

2980

2730
2720

2990

5. Kunsthochschulen

Bade rttemberq

Freiburg i.Br., Staatl. H für Musik
(Ehem. Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Heidelberg-Mannheim
(- Heidelberg) aufgelöst
(- Mannheim)jeUt 2660 Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Mannheim
Karlsruhe, Staatl. H für Gestaltung
Karlsruhe, Staatl. H.für Musik
Karlsruhe, Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Mannheim, Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst
(Ehem. H für Musik und Theater, Mannheim)
eingegliedert in die Staatl. H für Musik Heidelberg-Mannheim bzw.
jetzt 2660 Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Mannheim
Stuttgart, Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst
Stuttgart, Staatl. Akademie der Bildenden Künste
Trossingen, Staatl. H für Musik
(Ehem. H für bildende Künste, UIm) eingegliedert in die TH Stuttgart

Bavern

Bayreuth, H für evang. Kirchenmusik
München, Akademie der Bildenden Künste
München, H für Fernsehen und Film

München, H für Musik und Theater
Nürnberg, Akademie der Bildenden Künste
Nürnberg-Augsburg, H für Musik
- Augsburg
- Nürnberg

Regensburg, H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik
Wüzburg, H für Musik

Berlin

Berlin, U der Künste
(Ehem. Staatl. H für bildende Künste, Berlin) eingegliedert in die H der Künste Berlin
(Ehem. Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst, Berlin)
eingegliedert in die H der Künste Berlin

Berlin, H für Musik
Berlin, H für Schauspielkunst
Berlin, Kunsthochschule

3012
301 1

3040

2710

2790
2790
2790

2520
2540
2510
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o

Signatur

6420
2550

2610

2500
2810

2900
2620
001 1

2920

3030

2830

2530

Hochschulart
Hochschule

5. Kunsthochschulen

Brandenburq

Elstal, H für digitale Medienproduktion, (GERMAN FILM SCHOOL) (Priv. H)

Potsdam-Babelsberg, H für Film und Fernsehen

Bremen

Bremen, H für Künste

Hamburo

Hamburg, H für Musik und Theater
Hamburg, H für Bildende Künste

Hessen

Frankfurt a.M., H für Bildende XUnste (Städetschule)
Frankfurt a.M., H für Musik und Darstellende Kunst
(Ehem. H für Bildende Künste, Kassel) eingegliedert in die GH Kassel
Offenbach, H für Gestaltung

Mecklen buro-Voroommern

Rostock, H für Musik und Theater

Niede sen

Braunschweig, H für Bildende Künste
Hannover, H für Musik und Theater

Nordrhein-Westfalen

Alfter, Alanus H (Priv. H)

Detmold, H für Musik
(- Detmold)
(- Dortmund) jeEt2574 Essen, Folkwang-Hochschule in Dortmund
(- Münster)jetzt eingegliedert in 1121 Münster, U (ohne Klinikum)
Düsseldorf, Kunstakademie
Düsseldorf, Robert-Sch uman n-H

Essen, Folkwang-Hochschule
- Bochum
(- Dortmund)
(- Duisburg)
- Essen

o

2430
2561

(2561)
(2562)
(2563)

2860

2870

2573
(2574)
(2572)
2571
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2582
2581
2583

2880

2890

5. Kunsthochschulen

noch: Nordrhein-Westfalen

Köln, H für Musik
- Aachen
- KÖIN
- Wuppertal

Köln, KH für Medien

Münster, Kunstakademie

Saarland

Saarbrücken, H für Musik

Saarbrücken, H der Bildenden Künste

Sachsen

Dresden, Palucca-Schule - Hochschule für Tanz
Dresden, H für Bildende Künste
Dresden, H für Musik
Dresden, H für Kirchenmusik der Evangelisch-Lutherisches Landeskirche Sachsens
Görlitz, Hochschule für Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen OberlausiE
Leipzig, H für Graphik und Buchkunst
(Ehem. lnstitut für Literatur, Leipzig) eingegtiedert in die U Leipzig

Leipzig, H für Musik und Theater
(Ehem. Theaterhochschule Leipzig)
eingegliedert in die U Leipzig und die H für Musik und Theater Leipzig

Sach halt

Halle-Burg Giebichenstein, H für Kunst und Design
Halle, Evang. H für Kirchenmusik

Schl olstein

Kiel, Muthesius Kunsthochschule
Lübeck, Musikhochschule

Thürinqen

Weimar, H für Musik

o
2760
2770

2490
2630

2800

2930
2470
2640
0361

2740

0361

2600

3000

5080

2590

o

2850
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Signatur

6710

6841
6842
6720
1420

7600

(6e60)

6731
6732
6900

691 0

691 0

6741
6742

7090

Hochschulart
Hochschule

6. Fach hochsch u len (ohne Venaraltu ngsfachhochsch ulen)

Baden-Württembero

Aalen, H für Technik (FH)

AlbstadtSigmaringen, H (FH)
- Albstadt
- Sigmaringen

Biberach a.d. Riß, H für Bauwesen und Wirtschaft (FH)

Calw, lnternationale H (Priv. FH)

Calw, H für Wirtschaft und Medien (Priv. FH)
(Esslingen, H für Sozialwesen (FH)) eingegliedert in H Esslingen in Esslingen 6731
Esslingen, H (FH)
- Esslingen
- Göppingen

Freiburg i.Br., FH der evang. Landeskirche in Baden
(Ehem. FH Heidelberg - Maria von Graimberg Schule -)
eingegliedert in die Kath. FH Freiburg i.Br.

Freiburg i. Br., Kath. FH

Furtwangen, H für Technik und Wirtschaft (FH)
- Furtwangen
- Villingen-Schwenningen

Heidelberg, FH Berufsförderungswerk der Stiftung Rehabilitation
Heilbronn, H für Technik und Wirtschaft (FH)
- Heilbronn
- Künzelsau

Heilbronn, Business School (Priv. FH)
(Ehem. Priv. FH Hohenstein)
lsny, Priv. FH

Karlsruhe, H (FH)

Karlsruhe, Merkur lnternationale FH (Priv. FH)
(Ehem. Bodensee-Kunstschule (Priv. FH) Konstanz)
eingegliedert in die H für Technik, wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)
Konstanz, H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung (FH)
(Ehem. Priv. FH Ludwigsburg der Ev. Landeskirche)
(Ehem. Ludwigsburg, Evang. FH für Diakonie der Karlshöhe)
dann: 7'191 Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Religionspädagogik
und Diakonie - FH der evang. Landeskirche in württemberg - Abt. Ludwigsburg -

jetzt: 7190 Evang. FH Reutlingen - Ludwigsburg
(Mannheim, H für Sozialwesen (FH)) eingegtiedert in H Mannheim (FH) 6780
Mannheim, H (FH)
Mannheim, H der Bundesagentur für Arbeit - FH für Arbeitsmanagement

o
6751
6752
0050

(6880)

6890

6760

81 50

6770

6770
(7000)

(7170)

(6e30)

6780

0060
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(6e20)

(7030)

(7200)

6792
6791

7010
6800

6810

681 0

6820
(6e50)

7190

(71e1)
(71e2)

7180
(6e40)

6830

7680

7110
7050

7200

7020
(7080)

6860

6850

6970

6870
(6872)
(6871)

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Venraltungsfachhochschulen)

noch: Baden-Württembero

(Ehem. Priv. FH Mannheim, Froebelseminar)
(Ehem. Städt. FH für Gestaltung Mannheim)
eingegliedert in die H für Technik und Gestaltung Mannheim (FH)
(Ehem. Priv. FH des Kunstseminars Metzingen)
dann: Priv. FH für Kunsttherapie Schwäbisch Hall
jeEt: Priv. FH Schwäbisch Hall, H für Gestaltung
Nürtingen, H für Wirtschaft, Landwirtschaft und Landespflege (FH)
- Geislingen
- Nürtingen

Nürtingen, Priv. FH für Kunsttherapie
Offenburg, H für Technik und Wirtschaft (FH)

(Ehem. FH für Gestaltung Pfozheim)
eingegliedert in die H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft Pforzheim (FH)

Pfozheim, H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft (FH)
Ravensburg-Weingarten, H für Technik und Sozialwesen (FH)
(Ehem. Reutlingen, Ev. FH)
je2t Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Württemberg - Abt. Reutlingen
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg, H für Sozialarbeit, Religionspädagogik und Diakonie
- FH der evang. Landeskirche in Württemberg
(- Ehem. Abteilung Ludwigsburg)
(- Ehem. Abteilung Reutlingen)
Riedlingen, H fürWirtschaft, Priv. Fern-FH
(Ehem. FH Reutlingen)

Reutlingen, H für Technik und Wirtschaft (FH)
Reutlingen, Theologisches Seminar (ev.)

Rottenburg, H für Forstwirtschaft (FH)

Schwäbisch Gmünd, H für Gestaltung (FH)
Schwäbisch Hall, H für Gestaltung (Priv. FH) (früher: Priv. FH des Kunstseminars Metzingen
bzw. Priv. FH für Kunsttherapie, Schwäbisch Hall)

stuttgart, AKAD Die Privat-Hochschulen GmbH (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
(Ehem. FH Str.rttgart, H für Bibliotheks- und lnformationswesen)
eingegliedert in die FH Stuttgart, H der Medien (6860)
Stuttgart, H der Medien (FH)

Stuttgart, H für Technik (FH)
Stuttgart, Mez-Akademie, Priv. FH für Gestaltung
Ulm, H für Technik (FH)
(- Ehem. Abt. Geislingen)
(- Ehem. Abt. Ulm)

o
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Signatur Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Bavern

Amberg-Weiden, FH
- Amberg
- Weiden

Ansbach, FH

Aschaffenburg, FH (Ehem. Wüzburg-Schweinfurt-Aschaffenburg, Abt. Aschaffenburg 7353)
Augsburg, FH
Coburg, FH

(Ehem. FH Coburg, Abt. Coburg);jeEt FH CoburgT22O
(Ehem. FH Coburg, Abt. Münchberg);jetzt FH Hof, Abt. MünchbergZS3Z
Coburg, Fachhochschule Schloss Hohenfels (priv. FH)
Deggendorf, FH

Erding, FH für angewandtes Management (Priv. FH)
Hof, FH

(Ehem. FH Hof)jeEt FH Hof in Hof 7531
- Hof
- Münchberg (Ehem. Abt. Münchberg der FH Coburg7222)
lngolstadt, FH

(Ehem. FH Kempten - Neu-Ulm)
- (Ehem. Abt. Kempten)je2t FH Kempten
- (Ehem. Abt. Neu-Ulm)jetzt FH Neu-Ulm
Kempten, FH

Landshut, FH

München, Macromedia FH der Medien (priv. FH)
München, Munich Business School (Priv. FH)
(Ehem. Europäische Betriebswirtschafts-Akademie München (priv. FH))
München, FH

(Ehem. FH Dr. Häusler in München)
(Ehem. FH Dipl.-lng. Weber in München)
(Ehem. FH der Bundeswehr München)
eingegliedert in die FH der Bundeswehr, Neubiberg, jetzt U der Bundeswehr München
München, Kath. StiftungsFH
- Benediktbeuern
- München

Neu-Ulm, FH

Nürnberg, Evang. FH

Nürnberg, FH

o

7551
7552
7560

7590

7210

7220

(7221)
(7222)

5000

7520
6680

(7530)
7531
7532
7540

o
7440
7570
7440
7450
0030

7580
(7580)

7240
(7430)
(7420)
081 0

7382
7381

7570
7370
7250
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7260
(7270)
(7280)
(72e0)
7300

7650

(7320)
(7330)
7312
7311

(7353)

7352
7351

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Venrvaltungsfachhochschulen)

noch: Bavern

Regensburg, FH

(Ehem. FH Regensburg in Landshut)
(Ehem. FH Regensburg in Selb)
(Ehem. FH Regensburg in Zwieset)
Rosenheim, FH

Schwandorf, Priv. FH Döpfer für Physiotherapie und Ergotherapie
Weihenstephan, FH
- (Ehem. Abt. Landsberg a. Lech)
- (Ehem. Abt. Schönbrunn)
- Triesdorf
- Weihenstephan

( E hem. Wü zb u rg-Schweinf u rt-Asch affen bu rg, Abt. Aschaffen bu rg )jeEt: FH Aschaffenburg, 7590
Würzburg-Schweinfurt, FH
- Schweinfurt
- Wüzburg

Berlin

(Ehem. FH der Deutschen Telekom AG Berlin)
Berlin, Ev. FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik
Berlin, FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik
Berlin, FH für Wirtschaft
- FB Wirtschaft
- FB Berufsakademie

Berlin, FH für Technik und Wirtschaft
Berlin, Kath. FH

Berlin, Mediadesign Hochschule (Priv. FH)
Berlin, OTA-Hochschule (Priv. FH)
(Berlin, Steinbeis,H (Priv. FH)) jeEt bei den Universitäten
Berlin, Technische FH
- (Ehem. Abt. wartenberg) eingegliedert in die Humboldt-Universität Berlin

(7740)
7750
7730

(7720)
7721
7722

7690

7700
5270

7970
(7e60)

7710
0201
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o

Signatur

7910
7920
6430

7931
7932
7950

81 30

7940

(2610)

(5680)

(5680)

(5680)

(5680)

0020

5680

5660

5230

5210

5220

5260

8070

8090

6360

7670
6270

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Vennaltungsfachhochschulen)

Brandenburo

Brandenburg, FH

Eberswalde, FH

Elstal, Theologisches Seminar (FH) der evang. Freikirche
Lausitz, FH
- Cottbus
- Senftenberg

Potsdam, FH

Potsdam, University of Management and Communication (priv. FH)
Wildau, Technische FH

Bremen

(Ehem. H für gestaltende Kunst und Musik) eingegliedert in die H der Künste Bremen
(Ehem. H für Nautik, Bremen) eingegliedert in die H Bremen
(Ehem. H für Sozialpädagogik u. -ökonomie) eingegliedert in die H der Künste Bremen
(Ehem. H für Technik, Bremen) eingegliedert in die H Bremen
(Ehem. H für Wirtschaft, Bremen) eingegliedert in die H Bremen
Bremen, APOLLON H der Gesundheitswissenschaft (priv. FH)
Bremen, H

Bremerhaven, H

Hamburq

Hamburg, Ev. FH

Hamburg, H für Angewandte Wissenschaften (früher: FH Hamburg)
Hamburg, HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)
Hamburg, Europ. Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Applied Sciences (Priv. FH)
Hamburg, AMD Akademie Mode und Design (priv. FH)
Hamburg, HSBA School of Business Administration (priv. FH)

Hessen

Bad Hersfeld, H der gesetzl. Unfallversicherung (Priv.FH des Bundesverbandes der
U nfallversicherungsträger e.V. )
Bad Homburg, Accadis School of lnternational Business (priv. FH)
Darmstadt, Ev. FH

o
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(6210)

6211
6212

(6250)

6390

(6260)

6220

(6370)

6690

6290

6232
6231

(6280)
6281

6401
6402
1540

6241
6245
6244

6243
6244

7980

7780
7790
7840

Hochschulart
Hochschule

5. Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Hessen

((Ehem. Darmstadt, FH) jetzt FH Darmstadt in Darmstadt6211) Umbenennung in

Darmstadt, h_da (FH)
- Darmstadt
- Dieburg (Ehem. Priv. FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg 6260)
(Ehem. FH des Heeres l, Darmstadt)
Darmstadt, Priv. Fern-FH
(Ehem. Priv. FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg)
eingegliedert in die FH Darmstadt, Abt. Dieburg 6212
Frankfurt a.M., FH

(Frankfurt a.M., H für Bankwirtschaft (Priv. FH)) jeEt bei den Universitäten
Frankfurt a.M., Provadis School of lnternational Management and Technology (Priv. FH)
Fulda, FH

Gießen-Friedberg, FH
- Friedberg
- Gießen

ldstein, Europa FH Fresenius (Priv. FH)
- ldstein

Nordhessen, Priv. FH
- Bad Sooden-Allendorf
- Kassel

(Ehem. Priv. FH European Business School in Oestrich-Winkel)
jetzt Priv. wissenschaftl. H European Business School Oestrich-Winkel
Wiesbaden, FH
- Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)
- Geisenheim (Forschungsanstalt)
- (Ehem. Abt. ldstein der FH Wiesbaden)

eingegliedert in die FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden
- Rüsselsheim
- Wiesbaden

Mecklenbu ro-Vorpom mern

Güstrow, Baltic College (Priv. FH)

Neubrandenburg, FH

Stralsund, FH

Wismar, FH

o

o
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531 1

5312
5313
5314

8140

5290

5400

5370

(5331)

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Niedersachsen

Braunschweig-Wolfen büttel, FH
- Braunschweig
- Wolfenbüttel
- Wolfsburg
- Salzgitter

Buxtehude, Hochschule2l (Priv. FH)

Göttingen, FH im DRK (Priv. FH)

Göttingen, Priv. FH

Hannover, Ev. FH

Hannover, FH

(Ehem. Abt. Hannover (Biblioth./lnform., Dokument.))
eingegliedert in Abt. Han nover ( Maschinen bau/Elektrotechnik) 5333
- Hannover (Gestaltung)
- Hannover (Maschinenbau/ElektrotechniuBiblioth./lnform., Dokument. )- Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
- Nienburg

Hannover, Priv. FH der Wirtschaft
- Celle
- Hannover

Hildesheim/Holzminden/Göttingen, FH
- Buxtehude
- Göttingen
- Hildesheim
- (Hildesheim (Architekt./Bauing.)) zusammengefasst zu einer Abteilung 53g2
- (Hildesheim (Gestaltung)) zusammengefasst zu einer Abteilung 53g2
- (Hildesheim (sozialpädagogik)) zusammengefasst zu einer Abteilung 5392
- Holzminden
(Norddeutschland, Kath. FH)
- (Osnabrück) eingegliedert in FH Osnabrück in Westerberg 5502
- (Vechta) eingegliedert in H Vechta (U) 0960
(Nordostniedersachsen, FH)
(- Buxtehude) jetzt Abteilung bei der FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen 5386
(- Lüneburg)jetzt Abteilung bei der U Lüneburg 0992
(- Suderburg)jetzt Abteilung bei der U Lüneburg 0993
(Ehem. FH Oldenburg)
(Ehem. Abt. Elsfleth) eingegliedert in FH Oldenburg/OstfrieslandA/üilhetmshaven 5304
(Ehem. Abt. Oldenburg) eingegliedert in FH Oldenburg/OstfrieslandMilhetmshaven 5301
Oldenburg/OstfrieslandAtr/ilhelmshaven, FH
- Elsfleth
- Leer
- Oldenburg
- Emden
(- Ostfriesland) jetzt Abt. Emden
- Wilhelmshaven

o

5332
5333
5334
5335

(53e0)
5392
5391

5386
5381
5382

(5382)
(5383)
(5384)
5385

a
(5421)
(5422)

(5461)
(5462)
(5463)

(5481)
(5482)

5304
5305
5301
5302

(5302)
5303
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550't
5503
5502

(5441)
(5442)

5430

(5520)

(5520)

5411
5413
5412

5711
5712

5720

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Niedersachsen

Osnabrück, FH
- Haste
- Lingen
- Westerberg
(Ehem. FH Ostfriesland)
(Ehem. Abt. Emden) eingegliedert in FH Oldenburg/OstfrieslandMilhelmshaven 5302
(Ehem. Abt. Leer) eingegliedert in FH Oldenburg/OstfrieslandA/t/ilhelmshaven 5305
Ottersberg, FH (Priv. FH)

(Ehem. Abt. Wirtschaft der FH Wilhelmshaven) eingegliedert in die FH Wilhelmshaven
(Ehem. FH Wilhelmshaven) eingegliedert in FH Oldenburg/OstfrieslandMilhelmshaven 5303
Vechta/DiepholzJOldenburg, Priv. FH für Wirtschaft und Technik
- Diepholz
- Oldenburg
- Vechta

Nordrhein-Westfalen

Aachen, FH
- Aachen
- Jülich

Bad Honnef - Bonn, lnternationale FH (lFH), priv. FH
Bielefeld, FH
- Bielefeld
- Minden

Bielefeld-Bethel, FH der Diakonie
Bielefeld, FH des Mittelstandes (Priv. FH)
Bochum, Ev. FH Rheinland-Westfalen-Lippe
Bochum, FH

Bochum, Priv. Technische FH (DMT)
Bonn, H der Sparkassen-Finanzgruppe (Priv. FH)
(Bonn, Priv. FH für das öffentliche Bibliothekswesen)
Bonn-Rhein-Sieg, FH
- Sankt Augustin
- Rheinbach

Brühl, Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft (priv. FH)
Dortmund, FH

Dortmund, ISM lnternational School of Management (priv. FH)
Düsseldorf, FH

I 5731
5732

0040

5820

6000

5750

5980
'1500

(6450)

8111
8112
6410
5770

5690

5780
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Hochschule

6. Fachhochsch u Ien (oh ne Venltraltu rrgsfachhochschulen)

noch: Nordrhein-Westfalen

(Ehem. Ev. FH Rheinland-Westfalen-Lippe
- Düsseldorf
- Düsseldorf-Kaiserswerth)
(Ehem. FH Duisburg) eingegliedert in die U-GH Duisburg
Essen, FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige)
- (Duisburg) es erfolgt kein getrennte Nachweis mehr, je2t bei 8101
- (Essen) es erfolgt kern getrennte Nachweis mehr, jetzt bei 8101
- (Gütersloh)es erfolgt kein getrennte Nachweis mehr, je2t bei8101
- (Leverkusen)es erfolgt kein getrennte Nachweis mehr, jetztbeiBl0l
- (Neuss)es erfolgt kein getrennte Nachweis mehr, jetzt bei8101
- (Siegen)es erfolgt kein getrennte Nachweis mehr, jetzt bei8101
(Ehem. FH Essen) eingegliedert in die U-GH Essen

Gelsenkirchen, FH
- Bocholt
- Gelsenkirchen
- Recklinghausen

Hamm, FH für Logistik und Wirtschaft (Priv. FH)
lserlohn, Business and lnformation Technology School - BITS, (priv. FH)
(Ehem. FH Köln, Apollo lnternationat university of Apptied sciences (priv. FH))
(- Düsseldorf)
(- Köln)

ldstein, Europa FH Fresenius (Priv. FH)
- Köln

Köln, FH
- Gummersbach
- Köln

(Ehem. FH für Bibliotheks- und Dokumentationswesen Köln)
Köln, Priv. Rheinische FH

Lippe und Höxter, FH
- Detmold
- Höxter (Ehem. Abt. der U-GH Paderborn)
- (ehem. Abt. Lage)
- Lemgo
(Ehem. Märkische FH)
(- Hagen) je%t5251FH Südwestfaten, Abt. Hagen
(- lserlohn) jetzt5252 FH Südwestfalen, Abt. tsertohn
Münster, FH
- Münster
- Steinfurt

Niederrhein, FH
- Krefeld
- Mönchengladbach

(6010)
(6020)

0070

81 01
(8102)
(8101)
(8105)
(8104)
(8103)
(8106)

0091

5702
5701
5703

8080

5800

6282

5832
5831

(6480)

5990

5862
5863

(5870)
5861

(8122)
(8121)

o

(5812)
(5811)

5891
5892

5841
5842
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6032
6031
6033
6034

5902
5904
5903
5901

01 30

5251
5252
5253
5254

0122
0123
0121
0124
0140

6510

6521
6522
6523

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Venraltungsfachhochschulen)

noch: Nordrhein-Westfalen

Nordrhein-Westfalen, Kath. FH
- Aachen
- Köln
- Münster
- Paderborn

Paderborn, Priv. FH der Wirtschaft
- Bergisch-Gladbach
- Bielefeld
- Gütersloh
- Paderborn

(Ehem. FH Siegen
- Gummersbach
- Siegen) eingegliedert in die U-GH Siegen
FH Südwestfalen
- Hagen (Ehem. Abt. der Märkischen FH)
- lserlohn (Ehem. Abt. der Märkischen FH)
- Meschede (Ehem. Abt. der U-GH Paderborn)
- Soest (Ehem. Abt. der U-GH Paderborn)
(Ehem. FH Südost-Westfaten
- Höxter
- Meschede
- Paderborn
- Soest) eingegliedert in die U-GH Paderborn
(Ehem. FH Wuppertal) eingegliedert in die U-GH Wuppertal

Rheinland-Pfalz

Bingen, FH

Kaiserslautern, FH
- Kaiserslautern
- Pirmasens
- Zweibrücken

Koblenz, FH
- Höhr-Grenzhausen
- Koblenz
- Remagen
(Ehem. Kath. FH Koblenz)
Ludwigshafen, FH

Ludwigshafen, Ev. FH

Mainz, FH

Mainz, Kath. FH

O

6532
6531
6533

(65e0)

6650

6550

6670

6600
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o

651 0
6521
6522
6523
6s32
6531
6650
6670
6670
6670
6670
6581
6660

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochsch u len (ohne Vennraltu n gsfachhochsch u len)

noch: Rheinland-Pfalz

(Ehem. FH Rheinlan d-Pfatz,
- (Ehem. Abt. Bingen) jetzt FH Bingen
- (Ehem. Abt. Kaiserslautern in Kaiserslautern) jeEt FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern
- (Ehem. Abt. Kaiserslautern in Pirmasens)jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Pirmasens
- (Ehem. Abt. Kaiserslautern in Zweibrücken)jetzt FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken
- (Ehem. Abt. Koblenz in Höhr-Grenzhausen)jeEt FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen
- (Ehem. Abt. Koblenz in Kobtenz) jetzt FH Kobtenz, Abt. Kobtenz
- (Ehem. Abt. Ludwigshafen) jetzt FH Ludwigshafen
- (Ehem. Abt. Mainz I in ldar-Oberstein)jetzt FH Mainz
- (Ehem. Abt. Mainz I in Mainz)jetzt FH Mainz
- (Ehem. Mainz ll) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Mainz (Präsidiatamt)) jetzt FH Mainz
- (Ehem. Abt. Trier) jetzt FH Trier
- (Ehem. Abt. Worms) jetzt FH Worms
Trier, FH
- Birkenfeld
- ldar-Oberstein
- Trier
Worms, FH

Saarland

Saarbrücken, H für Technik und Wirtschaft des Saarlandes
Saarbrücken, Kath. H für Soziale Arbeit
(Ehem. Priv. FH für Bergbau Saarbrücken)

Sachsen

Dresden, H für Technik und Wirtschaft (FH)
Dresden, Evangelische H für Soziale Arbeit (FH)
Leipzig, H für Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)
Leipzig, Deutschen Telekom AG Fachhochschule (priv. FH)
Leipzig, AKAD.Die Privat-Hochschulen.Fachhochschule (priv. Fern-FH)
Lichtenwalde, Sparkassen-Hochschule (priv. FH)
Mittweida, H (FH) University of Applied Sciences
Moritzburg, FH für Religionspädagogik und Gemeindediakonie
(oelsnitzA/ogtland, Priv. FH) jetzts2oo plauen, Vogfländische FH (priv. FH)
Plauen, Vogtländische FH (Priv. FH)
(Rothenburg/oL, FH für Polizei sachsen) ietzt den VerwFH zugeordnet

6582
6583
6581

6660

7610
7620

(7640)o
5120

51 10

51 30

51 00

51 80

7660

5140

5170

(5200)

5200
(51e0)
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51 50

6283

5160

8031
8032
8033

8021
8022

801 1

8012
8000

5280

501 0

5090

5021
5022
5080

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

noch: Sachsen

Zittau/GörliE, H (FH)
- (Ehem. Abt. Zittau)
- (Ehem. Abt. cörliE)
ldstein, Europa FH Fresenius (Priv. FH)
- Zwickau

Zwickau, Westsächsische H (FH)
- (Ehem. Abt. Zwickau)
- (Ehem. Abt. Schneeberg)
- (Ehem. Abt. Reichenbach)

Sachsen-Anhalt

Anhalt, H für angewandte Wissenschaften (FH)
- Bernburg
- Dessau
- Köthen

Haz, H für angewandte Wissenschaften (FH)
- Wernigerode
- Halberstadt

Madgeburg-Stendal, H (FH)
- Magdeburg
- Stendal

Merseburg, H (FH)

Schleswio-Holstein

Elmshorn, Priv. FH (Nordakademie)
Flensburg, FH

Heide, FH Westküste
Kiel, FH
- Eckernförde
- Kiel (Präsidium)
- (Ehem. FB Gestaltung der FH Kiet)
eingegliedert in die FH für Kunst und Gestaltung (Muthesius-H) Kiel
- Kiel (FB Soziale Arbeit und Gesundheit), früher FB Sozialwesen
- Kiel (FB lnformatik und Elektrotechnik), früher FB Elektrotechnik
- Kiel (FB Wirtschaft)
- Rendsburg
- Kiel (FB Maschinenwesen)
(Kiel, FH für Kunst und Gestaltung (Muthesius-H))jeEt bei den Kunsthochschulen
(Ehem. FH Lübeck, Musik)
jetzt Musikhochschule Lübeck

o

o

5024
5025
5026
5027
5028

(5080)

2590



Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und VIB/321 361 00

Stand: 2006
Blatt 60 von 241

Schlüssel: Hochschulen nach Hochschularten
2.2 - Personal und Raumbestand -

o

Signatur

5030
(5034)
(5032)
(5031)
(5033)

5280

5070

5070

5050

7810
7820
7880

7830

Hochschulart
Hochschule

6. Fachhochschulen (ohne Venraltungsfachhochschulen)

noch: Sch -Holstein

Lübeck, FH
(- Ehem. Abt. Lübeck (Präsidium))
(- Ehem. Abt. Lübeck (FB Angew. Naturwissenschaften))
(- Ehem. Abt. Lübeck (FB Bauwesen))
(- Ehem. Abt. Lübeck (FB Technik))
(Ehem. Priv. FH in Pinneberg (Nordakademie)) jetzt in Elmshorn
(Ehem. H für Berufstätige Rendsburg, (Priv. Fern-FH)
je2t: AKAD Pinneberg, (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
Pinneberg, AKAD (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
Wedel, Priv. FH

Thürinoen

Erfurt, FH

Jena, FH

Nordhausen, FH

Schmalkalden, FH

o
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o 7120
7140

Signatur

7060

(7130)

7070
(7110)

6204
6208
6208

Hochschulart
Hochschule

7. Venraltu n gsfach hochsch ulen

Baden-Württemberq

Kehl, H für öffentliche Venryaltung (VerwFH)
(Ehem. H für Finanzen Ludwigsburg, (VenruFH)
eingegliedert in die H für öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VerwFH) 7O7O

Ludwigsburg, H für öffentliche Venrvaltung und Finanzen (VerwFH)
(Ehem. Staatl. FH für Forstwirtschaft, Rottenburg a. Neckar)
jeEt H für Forstwirtschaft Rottenburg a. Neckar (FH)
Schwetzingen, H für Rechtspflege (VenrvFH)

Villingen-Schwenningen, H für Polizei (VerwFH)
FH Bund für öffentliche Verwaltung
- FB Arbeitsverwaltung, Mannheim
- FB Bundeswehrverwaltung, Mannheim
(Ehem. FB Finanzen, Sigmaringen) eingegliedert in die FH Bund, Münster

Bavern

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern
- Fürstenfeldbruck (Polizei)
- Herrsching (Finanzwesen)
- Hof (Allg. lnnere Venrvaltung)
- München (Archiv- und Bibliothekswesen)
- Starnberg (Rechtspflege)
- Wasserburg (Sozialverwaltun g)
- München (Zentralverwaltung)

Berlin

Berlin, FH für Verwaltung und Rechtspflege
FH Bund für öffentliche Venrvaltung
- FB Sozialversicherung, Berlin
- FB Auswärtige Angelegenheiten, Berlin

Brandenburq

Basdorf, FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)
(Ehem. FH für öffentliche Verwaltung Brandenburg, Bernau)
Königs Wusterhausen, FH für Finanzen Brandenburg (VerwFH)

Bremen

Bremen, H für öffentliche Verwaltung

7461
7462
7463
7464
7465
7466
7467

o
7760

6202
6205

7890

(7800)

7850

5670
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Signatur

5240

7990

(6310)

6320

6330

(6341)
(6342)
6342
6343
6344
6345

6260

6203
620C

7900

5571
5572
5573

(5s74)

61 80

61 90

o

Hochschulart
Hochschule

7. Venraltu ngsfach hochschulen

Hamburo

Hamburg, FH für öffentliche Verwaltung
Hamburg, Hochschule für Finanzen (HFinHmb)

Hessen

(Frankfurt a.M., FH für Bibtiothekswesen)
Marburg, FH für Archivwesen
Rotenburg, VerwFH
Wiesbaden, VerwFH
(- Darmstadt) eingegliedert in die Abt. Wiesbaden 6345
(- Frankfurt) jeEt Abteilung Mühtheim
- Mühlheim
- Gießen
- Kassel
- Wiesbaden

FH Bund für Offentliche Verwaltung
- (fhem. FB Post und Telekommunikation, Dieburg)

eingegliedert in die FH der Deutschen Telekom AG, Dieburg
- FB Wetterdienst, Langen
- FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimezheim, Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden

Mecklenburq-Vorpommern

Güstrow, VerwFH

Niedersachsen

Niedersächsische FH für Verwaltung u. Rechtspflege
- Hildesheim

- (Allgemeine Verwaltung)
- (Polizei)
- (Rechtspflege)

- (Rinteln (Steuerverwaltung)) aufgetöst

Nordrhein-Westfalen

Bad Münstereifel, FH für Rechtspflege NW
Nordkirchen, FH für Finanzen NW
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Hochschule

7. Venrvaltungsfach hochsch ulen

noch: Nordrhein-Westfalen

FH fü r öffentl iche Verwa ltu n g N ord rhein-Westfalen
- Bielefeld
(Ehem. Abt. Dortmund)
(Ehem. Abt. Düssetdorf)
- Duisburg
- Gelsenkirchen
- Hagen
- Köln
- Münster
(Ehem. Abt. Soest)
(Ehem. Abt. Wuppertal)
FH Bund für öffentliche Verwaltung
- (FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn) Abteilung wurde nach Berlin verlagert
- FB Allgemeine innere Verwaltung, Brühl
- FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimezheim, Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-H
- FB Finanzen, Münster

Rheinland-Pfalz

Edenkoben, FH für Finanzen
Hachenburg, FH der Deutschen Bundesbank
FH für öffentliche Verwaltung, Mayen
- FB Polizei, Lau2enhausen
- FB lnnere Verwaltung, Mayen
(Ehem. FH Bund für öffentliche Venualtung
- FB Eisenbahnwesen, Mainz)

Saarland

Saarbrücken, FH für Verwaltung

Sachsen

Meißen, FH der Sächsischen Venvaltung
- Meißen, FB Allgemeine Venrvaltung
- Meißen, FB Rechtspftege
- Riesa, FB Sozialversicherung/Sozialvenualtung
- Meißen, FB Staatsfinanz- und Steuerverwaltung
Rothenburg/OL, H der Sächsischen polizei Sachsen (FH)

o

607A
(6072)
(6073)
6074
6071
6075
6076
6077

(6078)
(607e)

(6205)
6206
6207
6208

6640

6620

6632
6631

o (620s)

7630

6380
6380
6380
6380
6380

51 90
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O

Signatur

8060

(8041)
(8042)
(8043)
(8043)
(8044)

5061
5062

620D

7860
(7861)
(7862)
(7863)'

7870

9000

9990

Hochschulart
Hochschule

7. Venrvaltu ngsfach hochsch ulen

Sach halt

Aschersleben, FH Polizei Sachsen-Anhalt
FH für Steuerverwaltung und Rechtspflege
- (Ehem. FB Polizei, Aschersleben) jetzt FH der Polizei Sachsen-Anhalt in Aschersleben, 8060
- (Ehem. FB Rechtspflege, Benneckenstein)
- (Ehem. FB Steuervenrvaltung, Ballenstedt,)jetzt in Wernigerode, FB Steuerverualtung
- (Ehem. FB Steuerverwaltung, Wernigerode)
- (Ehem. FB Allgemeine Verwaltung, Halberstadt)

eingegliedert in die FH Haz, Abt. Halberstadt, 8022

Schleswiq-Holstein

Altenholz, FH für Verwaltung und Dienstleistung
- Altenholz
- Reinfeld

FH Bund für öffentliche Venraltung, FB Öffentliche Sicherheit, Bundesgrenzschutz in Lübeck

Thürinoen

Gotha, Thüringer FH für öffentliche Verwaltung
(Ehem. FB Kommunalverwaltung und staatliche allgemeine Verwaltung, Gotha)jetzt 7860
(Ehem. FB Steuern, Gotha)jetzt 7860
(Ehem. FB Polizei, Meiningen) jetzt 7860
Schwazburg, FH für Forstwirtschaft (VerwFH)

8. Sonstige deutsche Hochschulen

Sonstige deutsche Hochschule

9. Hochschulen im Ausland

Hochschule im Ausland

o
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Hochschule

o

001 1

0012
001 3
0014

0020

0030

0040

0050

0060

0081
0089

0121

01 30

0140

01 50

01 80

01 90

0200

0240

0261
0269

0271
0279

0301
0302
0309

031 1

0319

0361
0369

0371
0379

0380

0390

0491
0499

0500

051 0

0520

0530

0540

U Kassel, Abt. Kassel (ohne Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Wi2enhausen
U Kassel, Abt. Kassel (Kunsthochschule)
U Kassel, Abt. Kassel (lnternational Management School) (priv. H)
APOLLON H der Gesundheitswissenschaft, Bremen (priv. FH)
Macromedia FH der Medien, München (priv. FH)
FH der Diakonie, Bielefeld-Bethel
Business School, Heilbronn (priv. FH)
H der Bundesagentur für Arbeit - FH für Arbeitsmanagement, Mannheim
U Duisburg-Essen (ohne Klinikum)
U Duisburg-Essen (Ktinikum)
U Paderborn

U Siegen

U Wuppertal

Fernuniversität Hagen
Charitö - Universitätsmedizin Berlin
Europa-U Viadrina FrankfurUOder
Humboldt-U Berlin

Brandenburgische TU Cottbus
U Rostock (ohne Klinikum)
U Rostock (Klinikum)

U Greifswald (ohne Ktinikum)
U Greifswald (Ktinikum).

U Halle, Abt. Hatte (ohne Ktinikum)
U Halle, Abt. Merseburg
U Halle, Abt. Hatte (Ktinikum)
U Magdeburg (ohne Ktinikum)
U Magdeburg (Ktinikum)

U Leipzig (ohne Ktinikum)
U Leipzig (Klinikum)

TU Dresden (ohne Klinikum)
TU Dresden (Klinikum)
TU Chemnitz

TU Bergakademie Freiberg
U Jena (ohne Ktinikum)
U Jena (Klinikum)

U Bamberg

U Bayreuth

U Oldenburg

U Osnabrück

U Passau

o
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o

0551
0552
0553
0560

0580

0590

0610

0620

0630

0640

0650

0660

0670

0680

0690

0800

081 0

o95o

0960

0980

0991
0993

1 001

1011

1021
1029

1 031
'1039

1 040

1 050

1 060

1 081
1 089

1 091
1 099

1101
1 109

1111
1119

1121
1129

1 130

Hochschule

Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. Eichstätt
Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. tngotstadt
Kath. U Eichstätt-lngolstadt, Abt. München
Augustana-H (ev.) Neuendettelsau
Bauhaus-Universität Weimar
TU llmenau

I nternationales Hochsch u linstitut Zittau
U Erfurt

Handelshochschule Leipzig (priv. H)
TU Dresden (Med. Fakuttät)
U Leipzig (Med. Fakuttät)
lnternational University Bremen (lUB), priv. H
European School of Management and Technology, Berlin (priv. H)
Hertie School of Governance, Berlin (priv. wiss. H)

Hafencity Universität, Hamburg
Helmut-Schmidt-Universität Hamburg
U der Bundeswehr München
Un iversitätskliniku m Schleswig-Holstein
H Vechta (U)

U Hildesheim

U Lüneburg in Lüneburg
U Lüneburg in Suderburg
U Kiel

U Lübeck

U Hamburg (ohne Ktinikum)
U Hamburg (Klinikum)

U Göttingen (ohne Ktinikum)
U Göttingen (Klinikum)

TU Hamburg-Harburg

U Bremen

Bucerius Law School Hamburg (priv. H)

U Bochum (ohne Ktinikum)
U Bochum (Klinikum)
U Bonn (ohne Klinikum)
U Bonn (Klinikum)

U Düsseldorf (ohne Klinikum)
U Düsseldorf (Klinikum)

U Köln (ohne Klinikum)
U Köln (Klinikum)

U Münster (ohne Ktinikum)
U Münster (KIinikum)

U Dortmund
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o

o

1140

1 150

1161
1 169

1170

1 180

1 190

1200

1210

1221
1222

1230

1241
1249

1251
1258
1259

1260

1271
1279

1280

1291
12e2
1293

1 300

1311
1312
1 319

1321
1329

1 331
1 339

1341
1349

1 350

136'r
1362
1 369

1378
1379

1 380

1 390

1410

Hochschule

U Bielefeld

Deutsche Sporthochschule Köln

U Frankfurt a.M. (ohne Klinikum)
U Frankfurt a.M. (Klinikum)

U Gießen

U Marburg

Priv. wiss. H für Unternehmensführung, Vallendar
U Trier
Technische U Kaiserslautern
U Mainz, Abt. Mainz (ohne Klinikum)
U Mainz, Abt. Germersheim
H für Verwaltungswissenschaften Speyer
U Freiburg i.Br. (ohne Ktinikum)
U Freiburg i.Br. (Klinikum)

U Heidelberg, Abt. Heidetberg (ohne Klinikum)
U Heidelberg, Abt. Mannheim (Klinikum)
U Heidelberg, Abt. Heidetberg (Ktinikum)
U Konstanz

U Tübingen (ohne Ktinikum)
U Tübingen (Klinikum)

Priv. wiss. H Bierbronnen
U Koblenz-Landau, Abt. Koblenz
U Koblenz-Landau, Abt. Landau
U Koblenz-Landau, Abt. Mainz (präsidialamt)
lnt. University in Germany (priv. wiss. H) Bruchsal
U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (ohne Klinikum)
U Erlangen-Nürnberg, Abt Nürnberg
U Erlangen-Nürnberg, Abt. Erlangen (Klinikum)
U München (ohne Ktinikum)
U München (Klinikum)

U Wüzburg (ohne Ktinikum)
U Wüzburg (Klinikum)
U Regensburg (ohne Klinikum)
U Regensburg (Ktinikum)
U Augsburg

U des Saarlandes Saarbrücken (ohne Klinikum)
U des saarlandes saarbrücken, Abt. Homburg/saar (Med. Fakultät)
U des Saarlandes Saarbrücken, Abt. Homburg/Saar (Klinikum-LKH)
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Gießen
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, Abt. Marburg
FU Berlin

Klinikum der U Mainz
AKAD, Wissenschaftliche H Lahr (priv. Fern-H für Berufstätige)
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O

o

1420

1430

1440

1450

1460

1470

1481
1489

1491
1499

1 500

1 530

1540

1 580

1 590

1631
1632
1639

1690

1700

1710

1731
1739
1740

1 800

1 810

1821
1829

1 830

2000

2020
2030

2040
2050

2060

2080

2170

2180
2250
2260
2300

Hochschule

lnternationale H Calw (Priv. FH)

TU Braunschweig

TU Clausthal

U Hannover

Zeppelin University, Friedrichshafen (Priv. H)

DIU-Dresden International University GmbH, Dresden (Priv. H)

TH Aachen (ohne Klinikum)
TH Aachen (Klinikum)

Priv. wiss. H Witten-Herdecke (ohne Klinikum)
Priv. wiss. H Witten-Herdecke (Klinikum)
H der Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn (Priv. FH)

TU Darmstadt

European Business School (Priv. wiss. H) Oestrich-Winkel
U Karlsruhe

U Stuttgart

TU München, Abt. München (ohne Klinikum)
TU München, Abt. Weihenstephan
TU München, Abt. München (Klinikum)
TU Berlin

ESCP-EAP Europ. Wirtschaftshochschule Berlin (Priv. H)

H für Politik München
Medizinische H Hannover (ohne Klinikum)
Medizinische H Hannover (Klinikum)
Tieräztliche H Hannover
U Hohenheim

U Mannheim

U Ulm (ohne Klinikum)
U Ulm (Klinikum)

Freie Hochschule Stuttgart, Seminar für Waldorfpäd., (priv. wiss. H)
Theol. Fakultät (rk) Futda

Phil.-Theol. H (rk) Frankfurt a.M.
Theol. Fakultät (rk) Paderborn
Theol, Fakultät Trier
Theol. H Vallendar

Phil.-Theol. H (rk) St. Augustin
Phil.-Theol. H (rk) Münster
H für Philosophie (rk) München
Phil.-Theol. H (rk) Benediktbeuern
Kirchliche H (ev) Bethet

Kirchliche H (ev) Wuppertat
H für jüdische Studien Heidelberg
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o

o

,2320
2350

2430
2460
2470

2490
2500

2510
2520
2530

2540
2550

2561

2571
2573
2581
2582
2583
2590

2600

2610
2620
2630

2640
2650

2660

2670

2690

2700
2710

2720

2730

2740

2760
2770

2790
2800

2810

2830
2850

Hochschule

Luth.-Theol. H (ev) Oberursel
Theol. H Friedensau

Alanus H, Alfter (Priv. H)

Kath. H für Kirchenmusik St. Gregorius, Aachen
Hochschule für Kirchenmusik der evang. Kirche der schlesischen OberlausiL, Görlitz
Palucca-Schule Dresden - Hochschule für Tanz
H für Musik und Theater Hamburg
KH Berlin

H für Musik Berlin

H für Musik und Theater Hannover
H für Schauspielkunst Berlin

H für Film und Fernsehen Potsdam-Babelsberg
H für Musik Detmold

Folkwang-H Essen, Abt. Essen
Folkwang-H Essen, Abt. Bochum
H für Musik Köln, Abt. Kötn
H für Musik Köln, Abt. Aachen
H für Musik Köln, Abt. Wuppertat
Musikhochschule Lübeck
H für Kunst und Design Halle-Burg Giebichenstein
H für Künste Bremen
H für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt a.M.
H für Bildende Künste Dresden
H für Graphik und Buchkunst Leipzig

Staatl. H für Musik Freiburg i.Br.

Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Mannheim
Staatl. H für Musik Karlsruhe
Staatl. H für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart
Staatl. H für Musik Trossingen
H für Musik Wüzburg
H für Musik und Theater München
H für Fernsehen und Film, München
H für Musik und Theater Leipzig
H für Musik Saarbrücken
H der Bildenden Künste Saarbrücken
U der Künste Berlin

H für Musik Dresden
H für Bildende Künste Hamburg
H für Bildende Künste Braunschweig
H für Musik Weimar
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o

o

2860

2870
2880
2890

2900

2920

2930

2940

2950

2960

2980

2990

3000

301 1

3012
3020

3030

3040

31 00

3500

3660

3670

3680

3700

3711

3712

3780

5000

501 0

5021
5022
5024
5025
5026
5027
5028

5030

5050

5061
5062

5070

Hochschule

Kunstakademie Düsseldorf

Robert-Schumann-H Düsseldorf
KH für Medien Köln

Kunstakademie Münster
H für Bildende Künste (Städelschule) Frankfurt a.M.

H für Gestaltung Offenbach
H für Kirchenmusik der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens, Oresden
Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe
Staatl. Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe
Staatl. Akademie der Bildenden Künste Stuttgart
Akademie der Bildenden Künste München
Akademie der Bildenden Künste Nürnberg
Evang. H für Kirchenmusik Halle

H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Nürnberg
H für Musik Nürnberg-Augsburg, Abt. Augsburg
H für evang. Kirchenmusik Bayreuth
H für Musik und Theater Rostock
H für Kath. Kirchenmusik und Musikpädagogik, Regensburg
U Flensburg

U Potsdam

PH Freiburg i.Br.

PH Heidelberg

PH Karlsruhe

PH Schwäbisch Gmünd
PH Ludwigsburg, Abt. Ludwigsburg
PH Ludwigsburg, Abt. Reutlingen
PH Weingarten

Fachhochschule Schloss Hohenfels, Coburg (priv. FH)
FH Flensburg
FH Kiel, Abt. Eckernforde
FH Kiel, Abt. Kiel(Präsidium)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB Soziate Arbeit und Gesundheit)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB lnformatik und Etektrotechnik)
FH Kiel, Abt. Kiel (FB Wirtschaft)
FH Kiel, Abt. Rendsburg
FH Kiel, Abt. Kiel(FB Maschinenwesen)
FH Lübeck

Priv. FH Wedel
FH für Verwaltung und Dienstleistung Altenholz in Altenholz
FH für Verwaltung und Dienstleistung Altenholz in Reinfeld
AKAD, FH Pinneberg (Priv. Fern-FH für Berufstätige)



Statistisches Bu ndesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Hochschulen, nummerisch
2.3 - Personal und Raumbestand -

Signatur

Stand: 2006
Blatt 71 von 241

o

o

5080

5090

51 00

51 10

5120

51 30

5140

51 50

5160

5170

51 80

51 90

5200

5210

5220

5230

5240

5251
5252
5253
5254

5260

5270

5280

5290

5301
5302
5303
5304
5305

5311
5312
531 3
5314

5332
5333
5334
5335

5370

5381
5382
5385
5386

Hochschule

Muthesius Kunsthochschule, Kiel

FH Westküste in Heide

Deutsche Telekom AG Fachhochschule Leipzig (Priv. FH)

Evangelische H für Soziale Arbeit, Dresden (FH)
H für Technik und Wirtschaft Dresden (FH)

H für Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)

H (FH) Universi§ of Applied Sciences Mittweida
H ZittaulGörlitz (FH)

Westsächsische H Zwickau (FH)
FH für Religionspädagogik und Gemeindediakonie, Moritzburg
AKAD.Die Privat-Hochschulen.Fachhochschule Leipzig (priv. Fern-FH)
H der Sächsischen Polizei Rothenburg/Ol (FH)

Vogtländische Fachhochschule Plauen (priv. FH)
H für Angewandte Wissenschaften Hamburg
HFH Hamburger Fern-H (Priv. FH)

Evang. FH Hamburg
FH für öffentl. Verwaltung Hamburg
FH Südwestfalen, Abt. Hagen
FH Südwestfalen, Abt. lserlohn
FH Südwestfalen, Abt. Meschede
FH Südwestfalen, Abt. Soest
Europäische Fernhochschule Hamburg GmbH, University of Applied Sciences, Hamburg (priv. FH)
Mediadesign Hochschule Berlin (Priv. FH)
Priv. FH Elmshorn (Nordakademie)
FH im DRK Göttingen (Priv. FH)

FH Olden bu rg/OstfrieslandAffilhelmshaven, Abt. Olden bu rg
FH Oldenburg/OstfrieslandMilhelmshaven, Abt. Emden
FH Olden bu rg/OstfrieslandA/r/ilhelmshaven, Abt. Wilhelmshaven
FH Oldenbuig/OstfrieslandAffilhelmshaven, Abt. Elsfleth
FH Oldenburg/OstfrieslandA/Vilhelmshafen, Abt. Leer
FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Braunschweig
FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Wolfenbüttel
FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Wolfsburg
FH Braunschweig-Wolfenbüttel, Abt. Salzgitter
FH Hannover, Abt. Hannover (Gestaltung)
FH Hannover, Abt. Hannover (Maschinenbau/ElektrotechniUBiblioth./lnform./Dokument.)
FH Hannover, Abt. Hannover (Milch- und Molkereiwirtschaft)
FH Hannover, Abt. Nienburg
Evang. FH Hannover
FH H ildesheim/Holzm inden/Göttingen, Abt. Göttingen
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Hildesheim
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen, Abt. Holzminden
FH Hildesheim/Holzminden/Göttingen in Buxtehude
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Hochschule

o

o

5391
5392
5400

5411
5412
5413

5430

5501
5502
5503

5571
5572
5573

5660

5670

5680

5690

5701
5702
5703

5711
5712

5720

5731
5732
5750

5770

5780

5800

5820

5831
5832

5841
5842
5861
5862
5863

5891
5892
5901
5902
5903
5904

5980

Priv. FH der Wirtschaft Hannover in Hannover
Priv. FH der Wirtschaft Hannover in Celle
Priv. FH Göttingen

Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diephol/Oldenburg, Abt. Diepholz
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz/Oldenburg, Abt. Vechta
Priv. FH für Wirtschaft und Technik Vechta/Diepholz/Oldenburg, Abt. Oldenburg
FH Ottersberg (Priv. FH)

FH Osnabrück, Abt. Haste
FH Osnabrück, Abt. Westerberg
FH Osnabrück, Abt. Lingen
Nieders. FH für Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Allg. Verwaltung)
Nieders. FH für Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Polizei)
Nieders. FH für Verw. u. Rechtspflege, Abt. Hildesheim (Rechtspflege)
H Bremerhaven

H für öffentl. Verwaltung Bremen
H Bremen

ISM lnternational School of Management (Priv. FH) Dortmund
FH Gelsenkirchen, Abt. Gelsenkirchen
FH Gelsenkirchen, Abt. Bocholt
FH Gelsenkirchen, Abt. Recklinghausen
FH Aachen, Abt. Aachen
FH Aachen, Abt. Jülich
lnternationale FH (lFH) Bad Honnef - Bonn (Priv. FH)
FH Bielefeld, Abt. Bielefeld
FH Bielefeld, Abt. Minden
FH Bochum

FH Dortmund

FH Düsseldorf

Business and lnformation Technology School (BITS), lserlohn (Priv. FH)
FH des Mittelstandes Bielefeld (Priv. FH)

FH Köln, Abt. Köln
FH Köln, Abt. Gummersbach
FH Niederrhein, Abt. Krefeld
FH Niederrhein, Abt. Mönchengladbach
FH Lippe und Höxter, Abt. Lemgo
FH Lippe und Höxter, Abt. Detmold
FH Lippe und Höxter, Abt. Höxter
FH Münster, Abt. Münster
FH Münster, Abt, Steinfurt
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. paderborn
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bergisch-Gladbach
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Gütersloh
Priv. FH der Wirtschaft Paderborn, Abt. Bietefeld
Priv. Technische FH Bochum (DMT)
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o

ö

5990

6000

6031
6032
6033
6034

6071
6074
6075
6076
6077
6074
61 80

61 90

6202
6203
6205
6206
6207

6208
6204
6208
620C

Hochschule

Priv. Rheinische FH Köln

Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe, Bochum

Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Köln
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Aachen
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Münster
Kath. FH Nordrhein-Westfalen, Abt. Paderborn
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt, Gelsenkirchen
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Duisburg
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Hagen
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Köln
FH für öffentl. Venualtung NW, Abt. Münster
FH für öffentl. Verwaltung NW, Abt. Bielefeld
FH für Rechtspflege NW, Bad Münstereifel
FH für Finanzen NW, Nordkirchen

FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Sozialversicherung, Berlin
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Wetterdienst, Langen
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Auswärtige Angelegenheiten, Berlin
FH Bund für Offentl. Verwaltung, FB Allgemeine innere Verwaltung, Brühl
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB öffentliche Sicherheit,
Swisttal-Heimezheim, Abt. Verfassungsschutz in Swisttal-Heimerzheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Finanzen, Münster
FH Bund für öffentl. Venrvaltung, FB Arbeitsvenrvaltung, Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Bundeswehrverwaltung, Mannheim
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit, Swisttal-Heimezheim,
Abt. Kriminalpolizei in Wiesbaden
FH Bund für öffentl. Verwaltung, FB Öffentliche Sicherheit, Bundesgrenzschutz in Lübeck
h_da - H Darmstadt in Darmstadt (FH)
h_da - H Darmstadt in Dieburg (FH)
FH Frankfurt a.M.

FH Gießen-Friedberg, Abt. Gießen
FH Gießen-Friedberg, Abt. Friedberg
FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (ohne Forschungsanstalt)
FH Wiesbaden, Abt. Rüsselsheim
FH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden
FH Wiesbaden, Abt. Geisenheim (Forschungsanstalt)
Evang. FH Darmstadt
Europa FH Fresenius ldstein in ldstein (Priv. FH)
Europa FH Fresenius ldstein in Köln (Priv. FH)
Europa FH Fresenius ldstein in Zwickau (Priv. FH)

FH Fulda

FH für Archivwesen Marburg
VerwFH Rotenburg
VerwFH Wiesbaden, Abt. Mühlheim
VerwFH Wiesbaden, Abt. Gießen
VenuFH Wiesbaden, Abt. Kassel
VenruFH Wiesbaden, Abt. Wiesbaden

620D

6211
6212
6220

6231
6232
6241
6243
6244
6245

6270

6281
6282
6283

6290

6320

6330

6342
6343
6344
6345



Statistisches Bu ndesamt
VlBl321 34000 und V1B,1321361 00

Schlüssel: Hochschulen, nummerisch
, 2.3 - Personal und Raumbestand -

Stand: 2006
BlattT4 von 241

Signatur

6360

Hochschule

H der gesetzlichen unfallversicherung (priv. FH des Bundesverbandes der
Unfallversicherungsträger e.V.), Bad Hersfeld
HfB - Business school of Finance & Management, Frankfurt a.M. (priv. H)
FH der Sächsischen Verwaltung Meißen
Priv. Fern-FH Darmstadt
Priv. FH Nordhessen, Abt. Bad Sooden-Allendorf
Priv. FH Nordhessen, Abt. Kassel
Europäische FH (EUFH) Rhein/Erft, Brüht(priv. FH)
H für digitale Medienproduktion (GERMAN FtLM scHool) Etstat (priv. H)
Theologisches Seminar (FH) der evang. Freikirche Elstal
FH Bingen

FH Kaiserslautern, Abt. Kaiserslautern
FH Kaiserslautern, Abt. pirmasens
FH Kaiserslautern, Abt. Zweibrücken
FH Koblenz, Abt. Koblenz
FH Koblenz, Abt. Höhr-Grenzhausen
FH Koblenz, Abt. Remagen
Evang. FH Ludwigshafen
FH Trier, Abt. Trier
FH Trier, Abt. Birkenfeld
FH Trier, Abt. ldar-Oberstein
Kath. FH Mainz
FH der Deutschen Bundesbank Hachenburg
FH für öffentl. venrvaltung Mayen, Abt. Mayen (FB Innere Verwaltung)
FH für öffentliche Verwaltung Mayen (FB polizei), Abt. LauEenhausen
FH für Finanzen Edenkoben
FH Ludwigshafen

FH Worms
FH Mainz

FH für angewandtes Management, Erding (priv. FH)
Provadis School of lnternational Management and Technology, Frankfurt a.M. (priv. FH)
H für Technik Aalen (FH)

H für Bauwesen und Wirtschaft Biberach a.d. Riß (FH)
H Esslingen (FH), Abt. Esslingen
H Esslingen (FH), Abt. Göppingen
H für Technik und Wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Furtwangen
H für Technik und wirtschaft Furtwangen (FH), Abt. Villingen-schwenningen
H für Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Heilbronn
H für Technik und Wirtschaft Heilbronn (FH), Abt. Künzelsau
H Karlsruhe (FH)

H für Technik, Wirtschaft und Gestaltung Konstanz (FH)
H Mannheim (FH)

o

6370

6380

6390

6401
6402
6410
6420
6430

651 0

6521
6522
6523
6531
6532
6533

6550

658'1
6582
6583

6600

6620

6631
6632

6640

6650

6660

6670

6680

6690

6710
6720
6731
6732
6741
6742
6751
6752
6760

6770
6780

o
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H für wirtschaft, Landwirtschaft u. Landespftege Nürtingen (FH), Abt. Nürtingen
H für wirtschaft, Landwirtschaft u. Landespftege Nürtingen (FH), Abt. Geislingen
H für Technik und Wirtschaft Offenburg (FH)

H für Gestaltung, Technik und Wirtschaft pfozheim (FH)
H für Technik und Sozialwesen Ravensburg-Weingarten (FH)
H für Technik und Wirtschaft Reuflingen (FH)

H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Atbstadt
H Albstadt-Sigmaringen (FH), Abt. Sigmaringen
H für Technik Stuttgart (FH)
FH Stuttgart, H der Medien
FH Ulm, H für Technik
Priv. FH lsny

FH der evang. Landeskirche in. Baden, Freiburg i.Br.
Kath. FH Freiburg i.Br.

Mez-Akademie (Priv. FH für Gestattung) Stuttgart
Priv. FH für Kunsttherapie Nürtingen
AKAD, FH Stuttgart, (Priv. Fern-FH für Berufstätige)
H für Gestaltung Schwäbisch Gmünd (FH)
H für öffentl. Verwattung Kehl (VerwFH)
H für öffentl. Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg (VenrvFH)
FH Berufsförderungwerk der Stiftung Rehabilitation Heidelberg
H für Forstwirtschaft Rottenburg (FH)
H für Rechtspflege Schwetzingen (VerwFH)
H für Polizei Villingen-Schwenningen (VerwFH)
Priv. Fern-FH Riedlingen, H für Wirtschaft
Evang. FH Reutlingen-Ludwigsburg
Priv. FH Schwäbisch Hall, H für Gestaltung
FH Augsburg

FH Coburg
FH München

FH Nürnberg

FH Regensburg

FH Rosenheim

FH Weihenstephan, Abt. Weihenstephan
FH Weihenstephan, Abt. Triesdorf
FH Wüzburg-Schweinfurt, Abt. Wüzburg
FH Wüzburg-Schweinfurt, Abt. Schweinfurt
Evang. FH Nürnberg
Kath. StiftungsFH München, Abt. München
Kath. StiftungsFH München, Abt. Benediktbeuern

o

6791
6792
6800

681 0

6820

6830

6841
6842
6850

6860

6870

6890

6900

691 0

6970

7010
7020
7050

7060

7070
7090

7110
7120

7140
7180
7190
7200
7210

7220

7240
7250
7260
7300

7311
7312

7351
7352

7370
7381
7382

o
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7440
7450
7461
7462
7463

7464

7465
7466

FH Kempten

FH Landshut

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Fürstenfeldbruck (Polizei)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Herrsching (Finanzwesen)

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Hof (Allg. lnnere Venivaltung)
Fachhochschule für öffentliche Venrvaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. München (Archiv- und
Bibliothekswesen)
Fachhochschule für öffentliche Venrvaltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Starnberg (Rechtspflege)

Fachhochschule für öffentliche Venraltung und Rechtspflege in Bayern, Abt. Wasserburg (Sozialverwaltung)
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern, Zentralverwaltung, München
FH Deggendorf

FH Hof, Abt. Hof
FH Hof, Abt. Münchberg

FH lngolstadt

FH Amberg-Weiden, Abt. Amberg
FH Amberg-Weiden, Abt. Weiden
FH Ansbach

FH Neu-Ulm

Munich Business School, München (Priv. FH)

FH Aschaffenburg

Priv. FH Calw - H für Wirtschaft und Medien
H für Technik und Wirtschaft des Saarlandes Saarbrücken
Kath. H für Soziale Arbeit (FH) Saarbrücken
FH für Verwaltung Saarbrücken
Priv. FH Döpfer für Physiotherapie und Ergotherapie, Schwandorf
Accadis School of lnternational Business, Bad Homburg (Priv. FH)
Theologisches Seminar Reutlingen (ev.)

Berlin, FH für Technik und Wirtschaft
Kath. FH Berlin

Technische FH Berlin

FH für Wirtschaft Berlin, FB Wirtschaft
FH für Wirtschaft Berlin, FB Berufsakademie
FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
Evang. FH für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin
FH für Venraltung und Rechtspflege Berlin
FH Neubrandenburg

FH Stralsund

FH Erfurt

FH Jena

FH Schmalkalden

o

o

7467

7520
7531
7532

7540
7551
7552

7560

7570
7580

7590

7600

7610
7620
7630

7650

7670
7680

7690

7700

7710

7721
7722

7730
7750
7760
7780
7790
7810
7820
7830
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o

o

7840
7850

7860

7870
7880

7890

7900

7910
7920
7931
7932
7940
7950

7960

7970
7980

7990

8000

801 1

8012
8021
8022
8031
8032
8033

8060

8070

8080

8090

81 01

8111
8112
81 30

8140

81 50

FH Wismar
FH für Finanzen Brandenburg in Königs Wusterhausen (VerwFH)

Thüringer FH für öffentliche Verwaltung Gotha
FH für Forstwirtschaft (VenuFH) Schwazburg
FH Nordhausen

FH der Polizei Brandenburg (VenruFH)

VerwFH Güstrow

FH Brandenburg

FH Eberswalde

FH Lausitz, Abt. Cottbus
FH Lausitz, Abt. Senftenberg

Technische FH Wildau

FH Potsdam

Steinbeis-H Berlin (Priv. H)

OTA-Hochschule Berlin (Priv. FH)

Baltic College Güstrow (Priv. FH)

Hochschule für Finanzen (HFinHmb), Hamburg
H Merseburg (FH)

H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Magdeburg
H Magdeburg-Stendal (FH), Abt. Stendal
H für angewandte Wissenschaften (FH) Haz, Abt. Wernigerode
H für angewandte Wissenschaften (FH) Haz, Abt. Halberstadt
H für angewandte Wissenschaften (FH)Anhalt, Abt. Bernburg
H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Dessau
H für angewandte Wissenschaften (FH) Anhalt, Abt. Köthen
FH Polizei Sachsen-Anhalt, Aschersleben
AMD Akademie Mode und Design, Hamburg (Priv. FH)

FH für Logistik und Wirtschaft, Hamm (Priv. FH)

HSBA School of Business Administration, Hamburg (Priv. FH)

FH für Ökonomie und Management (Priv. FH für Berufstätige) Essen
FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Sankt Augustin
FH Bonn-Rhein-Sieg, Abt. Rheinbach
Universi§ of Management and Communication, Potsdam (Priv. FH)

Hochschule2l, Buxtehude (Priv. FH)

Merkur lnternationale FH, Karlsruhe (Priv. FH)

9000

9990

Sonstige deutsche Hochschule
Hochschule im Ausland
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1241
1251
1 800
1 580
1260
'1810

1 590
1271
1821
3660
3670
3680
3711
3712
3700
3780

Land
Hochschule

o

o

1 350
0500
051 0
0551
0552
1311
1319
1312
1321
1329
081 0
1631
1 639
1632
0540
1341
1 349
1331
1 339
2180
2170
0560

Baden- Württemberq

Freiburg i.Br., U
Heidelberg, U
Hohenheim, U
Karlsruhe, U
Konstanz, U
Mannheim, U
Stuttgart, U
Tübingen, U
Ulm, U
Freiburg i.Br., PH
Heidelberg, PH
Karlsruhe, PH
Ludwigsburg, PH in Ludwigsburg
Ludwigsburg, PH in Reutlingen
Schwäbisch Gmünd, PH
Weingarten, PH

Bavern

Augsburg, U
Bamberg, U
Bayreuth, U
Eichstätt-lngolstadt, Kath. U in Eichstätt
Eichstätt-lngolstadt, Kath. U in lngolstadt
Erlangen-Nürnberg, U in Erlangen (ohne Klinikum)
Erlangen-Nürnberg, U in Erlangen (Klinikum)
Erlangen-Nürnberg, U in Nürnberg
München, U (ohne Klinikum)
München, U (Klinikum)
München, U der Bundeswehr
München, TU in München (ohne Klinikum)
München, TU in München (Klinikum)
München, TU in Weihenstephan
Passau, U
Regensburg, U (ohne Klinikum)
Regensburg, U (Klinikum)
Wüzburg, U (ohne Klinikum)
Wüzburg, U (KIinikum)
Benediktbeuern, Phil.-Theol. H (rk)
München, H für Philosophie (rk)
Neuendettelsau, Augustana-H (ev)

Berlin

Berlin, FU
Berlin, Humboldt-U
Berlin, TU
Berlin, U der Künste
Berlin, Charitö Universitätsmedlzin

1 380
0200
'1690

2790
01 80
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o

o

0240
01 90
3500

1 050

1021
1029
0800
'1040

1 530
1161
1170
001 1

001 3
0012
1180
1540
2020
2000

0271
0261
0269

Brandenburq

Cottbus, Brandenburgische TU
FrankfurUO, Europa-U Viadrina
Potsdam, U

Bremen

Bremen, U

Hamburq

Hamburg, U (ohne Klinikum)
Hamburg, U (Klinikum)
Hamburg, Helmut-Schmidt-Universität
Hamburg-Harburg, TU

Hessen

Darmstadt, TU
Frankfurt a.M., U
Gießen, U
Kassel, U in Kassel (ohne Kunsthochschule)
Kassel, U in Kassel (Kunsthochschule)
Kassel, U in Witzenhausen
Marburg, U
Oestrich-Winkel, European Business School (Priv. wiss. H)
Frankfurt a. M., Phil.-Theol. H (rk)
Fulda, Theol. Fakultät (rk)

Mecklenbu rq-Vorpom mern

Greifswald, U
Rostock, U
Rostock, U (Klinikum)

Niedersachsen

Braunschweig, TU
Clausthal, TU
Göttingen, U
Hannover, U
Hannover, Medizinische H
Hannover, Tieräztliche H
Hildesheim, U
Lüneburg, U
Oldenburg, U
Osnabrück, U
H Vechta, U
Braunschweig, H für Bildende Künste
Hannover, H für Musik und Theater

1430
1440
1 031
1450
1731
1740
0980
0991
0520
0530
0960
2830
2530
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Schlüssel: Hochschulen mit Habilitationsrecht
2.4 nach Ländern

Signatur Land
Hochschule

Nordrhein-Westfalen

Aachen, TH
Bielefeld, U
Bochum, U
Bonn, U
Dortmund, U
Düsseldorf, U
Duisburg-Essen, U in Duisburg
Duisburg-Essen, U in Essen (ohne Klinikum)
Hagen, Fernuniversität
Köln, U
Köln, Dt. Sporthochschule
Münster, U
Paderborn, U
Siegen, U
Witten-Herdecke, Priv. wiss. H
Wuppertal, U

Rheinland-Pfalz

Kaiserslautern, Technische U
Koblenz-Landau, U in Koblenz
Koblenz-Landau, U in Landau
Mainz, U in Germersheim
Mainz, U in Mainz
Speyer, H für Venrvaltungswissenschaften
Trier, U
Vallendar, Priv. wiss. H für Unternehmensführung
Trier, Theologische Fakultät
Vallendar, Theol. H

Saarland

Saarbrücken, U des Saarlandes in Saarbrücken (ohne Klinikum)
Saarbrücken, U des Saarlandes in Homburg/Saar (Med. Fakultät)

Sachsen

Chemni2, TU
Dresden, DIU - Dresden lnternational University GmbH (priv. H)
Dresden, TU
Dresden, TU (Med. Fakultät)
Freiberg, TU Bergakademie
Leipzig, U
Leipzig, U (Med. Fakuttät)
Leipzig, Handelshochschule (Priv. H)
Ziftau, I nternationales Hochschulinstitut

o

1481
1140
1 081
1 091
1 130
1101
0092
0091
01 50
1111
1 150
1121
0121
01 30
1491
0140

1210
1291
1292
1222
1221
1230
1200
1 190
2040
2050o
1 361
1362

0380
1470
0371
0640
0390
0361
0650
0630
061 0
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Schlüssel: Hochschulen mit Habilitationsrecht
2.4 nach Ländern

Srgnatur Land
Hochschule

0301
0302
031 1

Sachsen-Anhalt

Halle, U in Halle
Halle, U in Merseburg
Magdeburg, U

Schleswig-Holstein

Flensburg, U
Kiel, U
Lübeck, U

Thürinqen

Erfurt, U
llmenau, TU
Jena, U
Weimar, Bauhaus-Universität
Weimar, H für Musik

Sonstioe deutsche Hochschulen

Sonstige deutsche Hochschule

31 00
1 001
1011

o
0620
0590
0491
0580
2850

9000

Hochschule im Ausland

9990 Hochschule im Ausland

o



Statistisches Bu ndesamt
V1B,t32134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: OrganisatorischeEinheitenderHochschulen
3 (Kategorien)
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o

Signatur

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

20
21
22
23
24
25

50
51
52
53
54
55

Fachbezoqene Einrichtunqen der Lehre und Forschuno (ohne Kliniken)
Fachbereich/Fakultät
Abteilung/Sektion
lnstituUSeminar
Wiss. EinheiVBereich/Forschungsstelle
Lehrstuhl
Lehrsammlung/Museum
Versuchsbetriebi-anlage
Laboratorium
PrüfungsamU-ausschuss der Hochschule

Zentrale Ein nqen der Lehre und Forschu (ohne Kliniken)
Zentrale wiss. oder künstlerische Einrichtung
Zentrale pädagogische Einrichtung
Hochschulbibliothek
Forsch ungszentru m/-schwerpunkt
Sonderforsch u n gsbereich

Hochschulklinikenl)

Hochschulverwaltuno, zentrale Dienste
Zentrale H ochsch u lvenualtu n g
Hochsch ulrechenzentrum
I nformations-, Koord in ieru n gs-, Plan u ngszentrum
Zentrales Laboratoriu m
Sportzentrum (für allgem. Hochschulsport)
Betriebstech n ische u. Versorgun gsein richtun gen

Erläuterungen

Einschl. gemeinsame
Betriebseinheiten

30

40
41
42
43
44
45
46

47 Soziale Einrichtungen

Mit der Hochschule ve undene Einrichtunqeno

60
61
622'
633)

643)

Studentenwerk
Kirchliches bzw. Staatliches Prüfungsamt
Akademie
An-lnstitut, sonstiges lnstitut
Staatl. Behörden / Anstalten

Sonstiqe hochschulfremde Einrichtunqen
Studienkolleg, Vorkurs zum Erwerb der Hochschulreife
Schule für nichtakademische Ausbildungsgänge
Sonstige Bildungseinrichtung
Sonstige Einrichtung (Ladengeschäft, Bank, Cafeteria usw.)

ffiPersonalanHochschulkIinikenistimSchlüssel'.Fachgebiete,Lehr-undForschungsbereiche,
Fächergruppen" (SV Nr. 4)
- soweit es im humanmedizinischen Bereich tätig ist (2,B. Pflegepersonal), den entsprechenden Lehr- und Forschungsbereichen

(440 - 520) der Fächergruppe "Humanmedizin" und,
- wenn es im Verwaltungsbereich beschäftigt ist, der Fächergruppe "Zentrale Einrichtungen der Hochschulkliniken

(nur Humanmedizin (970 - 990))"
zuzuordnen.

')2.8. Berufsfachschulen des Gesundheitswesens mitAusbildung von med.ltechn. Assistenten, Krankenpflegern etc.
") Die Signaturen 63 und 64 sind nur in der Raumbestandsstatistik zulässig.

Organisatorische Einheit
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch

Signatur
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FachgebietFächerqruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

0'10

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sprach- und Kulturwissenschaften
allgemein

020 Evang. Theologie

030 Kath. Theologie

040 Philosophie

050 Geschichte

Bibliothekswissenschaft ,

Dokumentation, Publizistik

Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
I nterdisziplinäre Studien (Schwerpu nkt Sprach-
und Ku lturwissenschaften)

Sprachenzentrum

Evang. Theologie allgemein
Altes Testament (evang. Th.)
Diakoniewissenschaft
Historische Theologie (evang. Th.)
Neues Testament (evang. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik
(evang. Th.)
Religionsgeschichte und Missions-
wissenschaft (evang. Th.)
Systematische Theologie (evang. Th.)

Kath. Theologie allgemein
Altkatholische Theolog ie
Biblische Theologie (kath. Th.)
Caritaswissenschaft
Historische Theologie (kath. Th.)
Kanonistik (kath. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik
(kath. Th.)

Systematische Theologie (kath. Th.)

Philosophie allgemein
Didaktik der Philosophie/Ethik
Geschichte der Philosophie
Logik
Religionswissenschaft
Wissenschaftsforsch u n g/-leh re

Geschichte allgemein
Alte Geschichte
Archäologie
Didaktik der Geschichte
Ku ltur- u nd Geistesgeschichte
Länder-, Landesgeschichte
Mittelalterl. Geschichte
Neuere und neueste Geschichte
Ur- und Frühgeschichte
Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Bibliothekswissenschaft, Dokumentation,
Publizistik allgemein

B ibl iothekswissen sch afU-wesen
(nicht für Venualtungs-FH)

Doku mentationswissenschaft

01 00
0120

01 10

0200
0210
0215
0230
0220
0250

0260

0240

o

0300
0390
031 0
031 5
0320
0350
0340

0330

o
0400
0420
0425
0426
0410
0430

0500
0520
0570
0580
0585
0550
0530
0540
051 0
0560

0700

0710

0720

070
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Signatur Fachgebiet

noch:
Sprach- und Kulturwissenschaften

noch:
Bibliothekswissenschaft ,

Dokumentation, Publizistik

Allgemeine und vergleichende Litera-
tur- und Sprachwissenschaft

Germanistik (Deutsch, germanische
Sprachen ohne Anglistik)

1 10 Anglistik, Amerikanistik

Journalistik
Medien kunde/Komm unikations-/l nformations-
wissenschaft
Publizistik

Allg. und vergleichende Literatur- und
Sprachwissenschaft allgemein

Allg. und vergleichende Literaturwissenschaft
Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft
Angewandte Sprachwissenschaft , berufs-
bezogene Fremdsprachenausbildung

Computerlinguistik
Fremdsprachenausbildung
(für Hörer aller Fakultäten)
lndogermanistik
Sprachlabor
Ü berseken/Dolmetschen

Altphilologie allgemein
Byzantinistik
Didaktik der Altphilologie
Griechische Philologie
Lateinische Philologie
Papyrologie
Neugriechisch

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen
ohne Anglistik) allgemein
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft
Deutsch für Ausländer (als Fremdsprache)
Didaktik der deutschen Sprache
Friesisch
Niederlandistik
Skandinavistik
Sonstige germanische Sprachen (ohne
Anglistik)

Amerikanistik
Anglistik
Didaktik des Englischen
Wirtschaftsenglisch

Romanistik allgemein
Französische Sprach- und Literaturwissenschaft
Didaktik des Französischen
Iberoromanische Sprach- und Literatur-
wissenschaft

0725
0740

0730

080 0800

0820
081 0
0830

0835
0840

0845
0850
0855

o

090 Altphilologie (klass. Philologie)

100

0900
0930
0960
091 0
0920
0950
0940

1 000

1010
1 040
1 050
1 060
1 030
1020
1070

1110
1 100
1120
1125

o

120 Romanistik 1200
1210
1215
1230



Fächerqrupoe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch

Signatur

noch:
Sprach- und Kulturwissenschaften

noch:
Romanistik
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Fachgebiet

Didaktik des Spanischen
Italienische Sprach- und Literatunruissenschaft
Didaktik des ltalienischen
Sonstige romanische Sprachen

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
allgemein
Slawistik allgemein
Ostslawische Philologien
Russische Sprach- und Literaturwissenschaft
Didaktik des Russischen
Südslawische Philologien
Balkanologie
Westslawische Philolog ien
Polnisch
Sorbisch
Tschechisch
Baltistik
Finno-Ugristik

Sonstige/Außereu ropäische Sprach- u nd
Kulturwissenschaften allgemein

Afrikanistik
Agyptologie
Außereuropäische Sprachen und Kulturen
Amerikas

Außereuropäische Sprachen und Kulturen
Austraiiens
Orientalistik allgemein
Altorientalistik
Sprachen und Kulturen des christlichen Orients
Sprachen und Kulturen des Nahen und
und Mittleren Ostens
lranistik
lndologie
lslamwissenschaft
JudaistiUHebräisch
Kaukasistik
Semitistik, Arabistik
Turkologie
Sprachen und Kulturen Zentralasiens
Sprachen und Kulturen Ostasiens allgemein
Japanologie
Koreanistik
Sinologie
Sprachen und Kulturen Südostasiens
und Ozeaniens

Sonstige Sprachwissenschaften

1235
1220
1225
1240

o

o

130

140

Slawistik, Baltistik, Finno-
Ugristik

Sonstige/Außereu ropäische Sprach-
u nd Ku lturwissenschaften

1 300

1310
1315
1320
1 330
1340
1 380
1345
1346
1347
1348
1 350
1370

1400

1420
1410
1570

1575

1576
1430
1440
1445

1480
1490
1470
1460
1465
1450
1510
1520
1495
1540
1 550
1 530
1 560

1610



Fächerqruope
Lehr- und Forschungsbereich Signatur
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch

Signatur

noch:
Sorach- und Kulturwissenschaften

160 Kulturwissenschaften i.e.S.
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Fachgebiet

Allgemeine Kulturwissenschaft
Europäische Ethnologie
Völkerkunde
Volkskunde

Psychologie allgemein
Allgemeine und Persönlichkeitspsychologie
Angewandte Psychologie
Entwicklungspsychologie und Pädagogische
Psychologie

Klinische Psychologie und Diagnostik
Sozialpsychologie

Pädagogik allgemein
Berufspädagogik
Didaktik der Grund-/Hauptschule
Didaktik der Sonderschule
Erwachsenenbildung
Familienpädagogik
Freizeitpädagogik
Frühpädagogik
Kulturpädagogik
Schulpädagogik

Sonderpädagogik allgemein
Behindertenpädagogik
Lern behindertenpädagogik
S prach beh inderten pädagog ik
Verhaltensgestörten pädagog ik

Sportwissenschaften allgemein
Didaktiken einzelner Sportarten
Sportmedizin
Sportpädagogik
Sportstätten

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften allgemein
Interdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften)

Wirtschafts- u nd Sozialwissenschaften
allgemein

Wirtschafts- und Sozialpolitik

1650
1660
1 580
1 590

170 Psychologie

180 Eziehungswissenschaften

190 Sonderpädagogik

1700
1710
1715
1720o

o

1740
1730

1 800
1 805
1 830
1 835
1820
1824
1825
1826
1828
1827

1810
1815
1816
1817
1818

2000
2005
2010
2020
2030

200

Sport

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften allgemein

2200

2210

2220

2230

220
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch
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Signatur Fachgebiet

225 2250
2255
2265
2260
2290
2270
2285
2275
2280

noch:
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Regionalwlssenschaften
(soweit nicht einzelnen Lehr- und
Forschungsbereichen oder anderen
Fächergruppen zuzuordnen)

230 Politikwissenschaften

235 Sozialwissenschaften

240 Sozialwesen

250 Rechtswissenschaften

Afrika
Lateinamerika
Naher und Mittlerer Osten
Nordamerika
Nord- und Westeuropa
Ostasien
Ost-/Südosteuropa
Südasien
Südostasien und Ozeanien

Politikwissenschaften allgemein
Politologie

Sozialwissenschaften allgemein
Bevölkerungswissenschaft (Demog raphie)
Sozialkunde
Soziologie

Sozialwesen allgemein
Sozialarbeit
Sozialpädagogik

Rechtswissenschaften allgemein \

Arbeitsrecht
Ausländisches Recht
Europarecht
Handelsrecht
lnternationales Recht und Rechtsvergleichung
Kirchenrecht
Kriminologie
Öffentliches Recht
Privatrecht (ohne Arbeitsrecht)
Prozeßrecht
Rechtsgeschichte
Rechtsinformatik
Rechtssoziologie
Rechts- und Staatsphilosophie
Steuerrecht
Strafrecht
Wirtschaftsrecht

Verwa ltu n g swissenschaft a ll g emein
Allgemeine innere Verwaltung
Arbeits- und Berufsberatung
Arbeitsverwaltung
Archivwesen
Au swä rti ge An gelegen he iten
Bankwesen

o
2300
2310

2320
2340
2345
2330

2400
2410
2420

o

2500
2630
2660
2665
2620
2580
2540
2545
2560
2550
2650
2510
2515
2530
2520
2590
2570
2640

2700
2770
2710
2720
2711
2730
2740

270 Verwaltungswissenschaft
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Signatur Fachgebiet

o

noch:
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

noch:
Verwaltun gswissenschaft

290 Wirtschaftswissenschaften

310 Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, Natu rwissenschaften

330 Mathemati k, Naturwissenschaften
allgemein

Bibliothekswesen
Bundeswehrverwaltung
Finanzverwaltung
Justizvollzug
Pol izeiA/erfassu n gssch utz
Post- und Fernmeldewesen
Rechtspflege
Sozialverwaltung
Verkehrswesen
Zoll- und Steuerverualtung

Wirtschaftswissenschaften allgemein
Arbeits leh rel-wissenschaft
Betriebswi rtsch aft s Ieh re
Didaktik der Arbeitslehre
Europäische Wirtschaft
Finanzwissenschaft
Ökonometrie
Touristik
Unternehmensforschung, O. R.
Verkeh rsbetriebswi rtschaft
Versicherungswesen
Volkswirtschaftslehre
Wirtschaftsinformatik (f. Wirtschaftswiss. )
Wirtschaftsmathematik (f. Wirtschaftswiss.)
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsstatistik

Wirtschaftsingen ieunuesen allgemein
Facili§ Management

Mathematik, Naturwissenschaften allgemein
I nterdiziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaft)

Geschichte der Mathematik und
Naturwissenschaften

Natu rwissenschaft liche Fachdidaktiken, soweit
nicht aufteilbar

Mathematik allgemein
Angewandte Mathematik
Didaktik der Mathematik
Mathematische Statistik
Reine Mathematik
Wirtschaftsmathematik (f. Mathematiker)

2712
2750
2760
2780
2790
2810
2610
2820
2830
2840

2900
301 0
2960
2965
2966
2980
2940
2815
2970
2971
2835
2930
2935
2936
2910
2915

31 00
31 10

O

3300
3320

331 0

331 5

3400
3420
3450
2950
341 0
3430

340 Mathematik
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Lehr- und Forschungsbereich

Signatur

O
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch

Signatur

noch:
Mathematik, Natunrvissenschaften

350 lnformatik 3500
3540
3550
3530
3520
3510
2990

Stand: 2006
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Fachgebiet

lnformatik allgemein
Bioinformatik
Computer- und Kommunikationstechniken
I ngen ieu rinformatik/Technische I nformatik
Praktische Informatik
Theoretische I nformatik
Wirtschaftsinformatik (f. I nformatiker)

Physik, Astronomie allgemein
Astronomie, Astrophysik
Didaktik der Physik
Experimentelle Physik
Festkörperphysik
Kernphysik
Materialwissenschaften
Optik
Physik
Technische Physik
Theoretische Physik

Chemie allgemein
Analytische Chemie
Anorganische Chemie
Biochemie (f. Chemiker)
Didaktik der Chemie
Lebensmittelchemie
Makromolekulare Chemie
Organische Chemie
Physikalische Chemie
Radio- bzw. Kernchemie
Technische Chemie
Textilchemie
Theoretische Chemie

Pharmazie allgemein
Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)
Pharmazeutische Biolog ie/Pharmakog nosie
Pharmazeutische Chemie
Pharmazeutische Tech nolog ie

Biologie allgemein
Anthropologie (Humanbiologie)
Biochemie (f. Biologen)
Biomathematik (f. Biologen)
Biophysik
Biotechnologie (f. Biologen)
Botanik

360 Physik, Astronomie

370 Chemie

390 Pharmazie

3600
3690
3650
3630
3635
3636
3638
3637
361 0
3640
3620

3700
3750
3710
3760
3800
381 0
3770
3720
3730
3780
3740
3820
3790

o

3900
3940
391 0
3920
3930

4000
4060
4065
4066
4030
4035
4040

400 Biologie
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch

Signatur

noch:
Mathematik, Naturwissenschaften

noch:
Biologie
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o
410 Geowissenschaften (ohne Geographie)

420 Geographie

Fachgebiet

Didaktik der Biologie
Genetik
Mikrobiologie
Zoologie

Geowissenschaften allgemein
Geochemie
Geologie
Geophysik
Kristallographie
Meteorologie
Mineralogie
Ozeanographie
Paläontologie
Petrologie, -graphie

Geographie allgemein
Anthropogeographie
Biogeographie/Geoökologie
Didaktik der Geographie
Geographische Länder- und
Landschaftskunde

Physische Geographie

4070
401 0
4020
4050

4'100
41 80
4110
4150
4170
4160
4130
4135
4120
4140

4200
4220
4240
4250
4230

4210

o 440

445

450

H u man med izinlGesu ndheitswissenschaften

Humanmedizin allgemein

Gesundheitswissenschaften allgemein

Vorklinische Humanmedizin
(einschl. Zahnmedizin)

4400 Humanmedizinallgemein

Gesundheitspädagogik
GesundheitswissenschafU-management
N ichtärztliche Heilberufe/Therapien
PflegewissenschafU-management

Vorklinische Humanmedizin allgemein
Anatomie
Medizinische Biologie
Medizinische Chemie
Medizinische lnformatik (nur für Mediziner)
Medizinische Physik
Medizinische Psychologie
Medizinische Soziologie
Med izinische Terminolog ie
Nuklearmedizin
Physiologie
Physiologische Chemie (Biochemie)
Vorklin. Zahnheilkunde

4451
4453
4455
4457

4500
4560
4530
4520
4525
4510
4580
4585
4590
4595
4540
4550
4610
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Schlüssel: Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereiche und Fachgebiete
4.1 systematisch
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Signatur Fachgebiet

o

470

490

noch:
H umanmed izinlGesu ndheitswissenschaften

Klinisch- Theoretische Humanmedizin
(einschl. Zahnmedizin)

Klinisch-Praktische Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein
Arbeitsmedizin (klin.-theor. )
Biomathematik (f. Mediziner)
Biomedizinische Technik
Epidemiologie
Experimentelle Medizin/Medizinforsch ung
(ohne klinische Medizin)

Geschichte der Medizin
Humangenetik
Hygiene und Mikrobiologie
lmmunologie
Klinische Chemie und Hämatologie
Klinische Krebsforschung und molekulare
Tumorforschung
Medizinische Balneologie und Klimatologie
Medizinische Biophysik und Elektronen-
mikroskopie

Medizinische Statistik und Dokumentation
Parasitologie
Pathologie, Neuropathologie
Pharmakologie und Toxikologie (medizinisch)
Präventiv- und Vorsorgemed izin
Radiologie (diagnostisch, ohne Betten)
Rechtsmedizin
Sexualmedizin
Sozialmedizin (klinischtheoretisch)
Virologie

Klin.-Prakt. Humanmedizin allgemein
Allgemeinmedizin
Anästhesiologie
Arbeitsmedizin (klin.-prakt.)
Augenheilkunde
Chirurgie
Dermato-Venerologie
Geriatrie/Gerontolog ie
Gynäkologie
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
lnnere Medizin
Kinderheilkunde
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Neurochirurgie
Neurologie
Orthopädie
Physikalische Medizin
Psychiatrie
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Radiologie/Strahlentherapie (m it Betten )

4700
4705
4720
4725
4745
4820

4760
4750
4780
481 0
4730
4732

o

4735
4736

4737
4738
4710
4715
4716
4740
4770
4775
4776
4790

4900
4910
5070
5090
5020
4980
4960
5120
4990
5030
4940
4950
51 60
5'130
5040
501 0
501 5
5050
5060
51 50
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Fächerqruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

noch:
Klinisch-Praktische Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

o 520 Zahnmedizin (klinisch-praktisch)

noch:
H u manmedizin/Gesundheitswissenschaften

Veterinärmedizin

Veterinärmedizin allgemein

Vorklin ische Veterinärmedizin

Fachgebiet

Rehabilitation
Rheumatologie
Sozialmed izin (klin isch-praktisch)
Spezielle Pathologie
Spezielle Pharmakologie
Sportmedizin (klinisch-praktisch)
Tumozentrum und Transfusionsmedizin
Urologie

Zahnmedizin allgemein
Kieferorthopädie
Zahnäztliche Prothetik
Zahnerhaltung und Paradontologie
Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Signatur

550

5080
5140
51 10
4920
4930
4935
4936
4970

5200
5240
5220
5210
5230

540

560 Klin isch-Theoretische
Veterinärmedizin

5400 Veterinärmedizin allgemein

Vorklin. Veterinärmedizin allgemein
Anatomie, Embryologie und Histologie
Physiologie, Biochemie und
Ernäh ru ngsphysiologie

Tierschutz, Medizinische Terminologie,
Geschichte der Veterinärmedizin

Veterinärmedizinische Zoologie und
Hydrobiologie

5650
5660

Klin.-Theor. Veterinärmedizin allgemein
Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene
Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und
Tierseuchenbekäm pfu ng
Parasitolog ie, Tropenveterinärmedizin
Pharmakologie, Toxikologie und
Arzneiverord n u n g sle h re
Tierernährung, allg. Landwirtschaftslehre,
Verhaltenskunde
Tiezucht, vet.-med. Genetik und Zuchthygiene
Versuchstierkunde und Fischkunde
einschl. Krankheiten

Veterinärmed izinische Pathologie

5620

561 0
5680

5630

o

5500
551 0
5520

5530

5535

5600
5670
5640

5800
5840
5830
5850

Klin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein
Andrologie und Haustierbesamung
Geburtshilfe und Gynäkologie
Gerichtliche Veterinärmedizin

580 Klinisch-Praktische Veterinärmedizin



o
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noch:
Veterinärmedizin

noch:
Klin isch-Praktische Veterinärmed izin 5860
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Fachgebiet

I nnere Veterinärmedizin einschl.
Labordiagnostik
Krankheiten des Geflügels
Krankheiten der kleinen Haustiere
Krankheiten der kleinen Klauentiere
Krankheiten der Pferde
Krankheiten der Rinder
Tierklinik allgemein
Veterinärmedizin ische Chiru rgie

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften
allgemein

Angewandte Biotech nologie
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Maschinenbautechnik
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Natu rwissenschaften
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

An gewandte Verfah renstechnik
(Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Landespflege allgemein
Landschaftsarchitektur (ohne Gartenbau)
Landschaftsplanung und Landschafts-
entwicklung
Meliorationswesen
NaturschuE

Ag ranrissen schaften al I gemei n
Agrarbiologie
Agrartechnik
Brauwesen/Getränketechnik
Gartenbau
Lebensmitteltech nolog ie/Geträn ketech nolog ie
Milch- und Molkereiwirtschaft
Pflanzenproduktion
Tierproduktion
Weinbau- und Kellenruirtschaft
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des
Landbaus

5920
591 0
5890
5870
5880
581 0
5820

61 00

61 05

61 06

6107

61 08

6310
631 5
6330

6340
6350

o

Aorar-. Forst- u nd Ernährunqs-
wissenschaften

610 Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften allgemein

615 Landespflege, Umweltgestaltung

620 Agrarwissenschaften, Lebensmittel-
und Geträn ketech nologie

6200
6205
6210
6260
6300
6250
6255
6220
6230
6235
6240

SignaturFächerqruope
Lehr- und Forschungsbereich
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Signatur Fächerqruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur Fachgebiet

640

650

670

6400
6420
6410
641 5
6430

noch
Aqrar-. Forst- und Ernährunqs-
wissenschaften

Forstwissenschaft , Holzwirtschaft

Ernährungs- und Haushalts-
wissenschaften

I nqenieurwissenschaften

lngenieurwissenschaften allgemein

Forstwissenschaft , Holzwirtschaft allgemein
Forstliche Fachwissenschaften
Forstliche Grundlagenwissenschaften
Holzwirtschaft
Holzwissenschaften

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
allgemein

Ernäh rungswissenschaften
Haushaltswissenschaften

I ngenieurwissenschaften allgemein
I nterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt

I ngenieurwesen - ohne Mechatronik)
Didaktik der Technik
Geschichte der Technik
Mechatronik
Po lytech n i k/Arbe its le h re
Systemforsch ung/tech nik allgemein
Techn. Gesundheitswesen

Bergbau, Hüttenwesen allgemein
Archäometrie (l ngen ieurarchäolog ie)
Aufbereitung und Veredelung
Berg bauliche Betriebswirtschaft
Bergbau und mineralische Rohstoffwirtschaft
Bergtechnik
Bergwirtschaft , Berg recht
Hütten- und Gießereiwesen
Markscheidewesen, Bergschadenkunde,
Geopysik im Bergbau
Metallurgie

Maschinenbau allgemein
Biotechnologie (techn. Verfahren)
Chemieingenieunuesen/Chem ietech n ik
Druckereitechnik
Energietechnik (ohne Elektrotechnik)
Feinwerktech nik (mechanisöh)
Grundlagen des Maschinenwesens
Holztechnik
Kerntech n ik, Kernverfah renstechn ik
Kunststoffiechnik
Medizintechnik

6500

6520
651 0o

o

6700
6740

6744
6745
6750
6710
6730
6720

6800
6870
6860
6830
681 0
6820
6840
6845
6850

6855

680 Bergbau, Hüttenwesen

690 MaschinenbauA/erfahrenstechnik 6900
6905
6906
6907
6930
7190
691 0
7040
7045
7030
7010
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Masch i nen bauA/erfa h ren stech n i k
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Fachgebiet

Physikalische Technik
Produkte des Maschinenbaus
Produktions- und Fertigungstechnik
Sicherheitstechnik
Sondergebiete des Maschinenwesens
Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik
Technischeiangewandte Optik
Textiltechnik
Transport- und Verteiltech n ik
Umwelttechnik (einschl. Recycling)
Verfahrenstechnik
Versorgu ngs-/Entsorg u ngstech nik
WerkstoffwissenschafU-tech n ik

Elektrotech n ik allgemein
Allgemeine Elektrotechnik
Elektrische Energ ietech nik
Feinwerktech nik (elektrisch)
Mikrosystemtechnik
Nachrichten-/l nformationstechnik
Optoelektronik
Regelungstechn ik (elektrisch)

Verkehrstechnik, Nautik allgemein
Fahzeug- und Flugzeugbau
Fahzeugtechnik
Luft- und Raumfahrttechnik
Nautik, Seefahrt
Sch iffbau, Meerestechn ik
Sch iffsbetriebstech n i k
Verkehrsingenieunryesen

Architektur allgemein
Bautechnik und Baubetrieb
Denkmalpfl ege (Architekt. )
Gebäudeplanung
Gestaltung und Darstellung
Grundlagen und Hilfswissenschaften
der Architektur
lnnenarchitektur
Städtebau und Siedlungswesen

7020
6920
6940
6945
6980
6970
6975
6976
6950
6985
6960
6965
6990

o

O

710 Elektrotechnik

720 Verkehrstechnik, Nautik

730 Architektur

7100
7110
7120
7125
7140
7130
7150
7155

7200
7240
7245
7246
7230
7220
7210
7215

7300
7330
7335
7340
7320
7310

7390
7395

Fächerqrupoe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur
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FachgebietFächerqruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

noch:
I nqenieu rwissenschaften

740 Raumplanung

750 Bauingenieurwesen

760 Vermessungswesen

780

Kunst, Kunstwissenschaft

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

790 Bildende Kunst

800 Gestaltung

Raumplanung allgemein
Grundlagen der Raumplanung
lnfrastrukturplanung
Raumordnung
Regional- und Landesplanung
Stadtplanung (Ortsplanung)
UmweltschuE

BauingenieuMesen allgemein
Baubetriebswesen
Holzbau
Konstru ktiver I ngenieurbau
Verkehrsbau, -wesen
Wasserbau, -wesen
Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens

Vermessu ngswesen allgemein
Kartographie
Photogrammetrie

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein
Kunsteziehung
Kunstgeschichte
Restaurierungskunde

Bildende Kunst allgemein
Aktionen, Performance, Environment,
Fotografie

Graphik
Malerei
Neue Medien
Plastik

Gestaltung allgemein
Angewandte Kunst
Bühnenbild, Kostüm
Designtheorie, -gesch ichte
Edelstein- und Schmuckdesign
Graph ikdesign/Kommu nikationsgestaltun g
I ndustriedesign/Produ ktgestaltun g
Modedesign
Textildesign
Visuelle Kommunikation
Werkerziehung (Gestaltung)

7400
7410
7450
7440
7430
7420
7460

o
7500
7540
7560
7510
7530
7520
7550

7600
761 0
7620

7800
7820
7810
7830

o 7900
7950

7940
7920
7960
7930

8000
8050
8060
8070
8075
8076
80'10
8020
8040
8030
8035
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Fächerqruppe
Lehr- und Forschungsbereich Signatur

o

Signatur

noch:
Kunst, Kunstwissenschaft

820 Darstellende Kunst, Film und
Fernsehen, Theaterwissenschaft

830 Musik, Musikwissenschaft

Zentrale Einrichtunoen
(ohne klinikspezifische Einrichtunoen)

Fachgebiet

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen,
Theatenivisse n schaft a I I gemei n
Darstellende Kunst
Filmgeschichte, theorie
Film und Fernsehen
Musiktheater
Produktionswirtschaft im Bereich Darstellende
Kunst, Theater, Film und Fernsehen
Regie
Schauspiel
Tanztheater
Theaterwissenschaft

Musik, Musikwissenschaft allgemein
Dirigieren
Gesang
lnstrumentalmusik
Jazz und Popularmusik
Kirchenmusik
Komposition
Musikeziehung
Musikwissenschaft , -gesch ichte
Orchestermusik
Rhythmik
Sonstige Musikpraxis

Hochschule allgemein
Hochschulkommission
Nicht nutzbare Räume
N icht zu geteilte Stellen/Räume/M ittel

Allgemeine Hochschulverwaltu ng
Akademische Selbstuenryaltu ng
Fakultäts-/Fachbereichsverwaltung
Personalvertretun g einschl. Vertretungen fü r
Datenschutz, Behinderte, Frauen etc.

Studentische Selbsfuerwaltun g
Zentrale Stud ien beratu n g

8600 Hörsaal/Lehrraum

8200

8210
8260
8250
8270
8275

8230
8220
8225
8240

8300
8340
8320
831 0
831 5
8325
8330
8360
8350
8363
8364
8365

o 870 Hochschule insgesamt

880 Zentrale Hochschulverwaltung

890 Zentral verwaltete Hörsäle
und Lehrräume

900 Zentralbibliothek

8700
8730
8720
8710

8800
8805
881 0
8806

8820
8830

9000
901 0

Bibliothek
lnformationszentrum

910 Hochschulrechenzentrum 9100 Rechenzentrum
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920
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Fachgebiet

Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen
allgemein
Forsch u n g s-/Tech nolog ie-/Tran sferste I len
Strahlenlabor
Tierversuchsanlage
Weiterbild u ngszentrum
Wissenschaftliche Werkstätten

Zentrale Betriebs- und Versorg u ngs-
einrichtungen allgemein

Arbeitssicherheit, Feuerwehr
Fahrbereitschaft
Foto-, Reprostelle
Hausverwaltung
Materialversorgungslager der Hochschule
Versorgungseinrichtungen
Zentrale Betriebswerkstätten

Soziale Einrichtungen allgemein
Wohnheim
Wohnung/Gästehaus
Sonstige soziale Einrichtungen

Übrige Ausbildungseinrichtungen allgemein
Schulen für nichtakademische
Ausbildungsgänge
Studienkolleg
Sonstige Bildungseinrichtungen

Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen
allgemein
Einrichtungen des öffentlichen Gesundheits-
wesens
Hochschulbauamt
Kirchliche Prüfungsämter
Landesanstalten
Materialprüfu ngsanstalten
Max-Planck-lnstitute
Staatliche Prüfu ngsämter
Studentenwerk
Sonstige hochschulfremde lnstitutionen

Zentrale wissenschaft liche
Einrichtungen

930 Zentrale Betriebs- und
Versorgungsein richtu ngen

940 Soziale Einrichtungen

950 Übrige Ausbildungseinrichtungen

960 Mit der Hochschule verbundene so-
wie hochschulfremde Einrichtungen

9200

9280
9250
9240
9290
9260

o 9300

9305
9350
9320
931 0
9340
9360
9330

9400
9420
941 0
9430

9500
9520

o 951 0
9530

9600

9650

9660
9665
9670
9640
9630
9620
961 0
9680

Fächerqruope
Lehr- und Forschungsbereich

Signatur
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Signatur Fachgebiet

Zentrale Einrichtunqen der Hoch-
schulkliniken (nur Humanmedizin) 1)

970 Kliniken insgesamt, Zentrale Dienste

980 Soziale Einrichtungen der Kliniken

986 Übrige Ausbildungseinrichtungen
der Kliniken

990 Mit den Kliniken verbundene so-
wie klinikfremde Einrichtungen

Zentrale Dienste der Kliniken allgemein
Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht
fachlich zuzuordnen

Apotheke
Energie, Wasser, Transport
Klinikverwaltung (einschl. Rechenzentrum)
Pflegedienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Werkstätten
Zentrale Blutbank
Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen
(einschl. Bibliothek)

Zentrallabor
Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume

Soziale Einrichtungen der Kliniken allgemein
Dienstwohnungen
Kindergarten
Krankenhausseelsorge
Patientenbücherei
Sozialdienst, Patienten betreuung
Wohnheime

Schulen für nichtakademische
Ausbildungsgänge (2.B. Krankenpflegeschulen,
Schulen für Logopäden, med.techn.
Assistenten)

Mit den Kliniken verbundene Einrichtungen
allgemein
Blutbank anderer Träger
Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Öffentliches Gesundheitswesen (2.8. Blutalko-
holuntersuchungsstelle, Medizinalunter-
suchungsamt)

8900
8905

8930
9730
891 0
891 5
8940
9740
8920
9720

8950
9710

o

a

9800
9820
9830
981 0
981 5
9805
9825

9860

9900

9920
9930
991 0

Entsprechende Einrichtungen der Veterinärmedizin sind den jeweiligen Lehr- und Forschungsbereichen "540-580" zuzuordnen.
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6'10
620
080
090

Lehr- und Forschungsbereich

A

Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften allgemein
Agranuissenschaften, Lebensmittel- und Getränketech nolog ie
Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft
Altphilologie (klass. Philotogie)

Amerikanistik s. Anglistik, Amerikanistik
Anglistik, Amerikanistik
Architektur

Astronomie s. Physik, Astronomie
Außereuropäische Sprach- und Kultunrvissenschaften s. Sonstige/Außereuropäische Sprach-
und Kultu rwissenschaften

Baltistik s. Slawistik, Battistik, Finno-Ugristik
Bauingenieurwesen
Bergbau, Hüttenwesen

Betriebs- und Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen
Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, publizistik
Bildende Kunst
Biologie

c

110
730

o
B

750
680

070
790
400

370 Chemie

820

710

650

180
020

D

o Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theatenrvissenschaft
Deutsch s. Germanistik (Deutsch, germanische sprachen ohne Anglistik)
Dokumentation s. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, publizistik

E

Elektrotechnik
Englisch s. Anglistik

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
Ernährungswissenschaften allgemein s. Agranrissenschaften, Forst- und
Ernährungswissenschaften allgemein
(vgl. Ernahrungs- und Haushaltswissenschaften)

Ezieh u ngswissenschaften
Evang. Theologie

Fernsehen s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft
Film s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft
Film und Fernsehen s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft
Finno-Ugristik s. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

F
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420
410

Lehr- und Forschungsbereich

Forstwissenschaft , Holzwirtschaft
Forstwissenschaften allgemein s. Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften allgemein
(vgl. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft)

G

Geographie
Geowissenschaften (ohne Geographie)

Germanische Sprachen s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)
Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)
Geschichte
Gestaltung
Gesund heitswissenschaften allgemein

Getränketechnologie s. Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie

H

Haushaltswissenschaften s. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften
Hochschule insgesamt

Hochschulfremde Einrichtungen s. Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde
Einrichtungen

Hochsch u lrechenzentru m
Holzwirtschaft s. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft
Hörsäle s. Zentralvenryaltete Hörsäle und Lehrräume

Humanmedizin allgemein
Hüttenwesen s. Bergbau, Hüttenwesen

lnformatik
I ngenieurwissenschaften allgemein

K

Kath. Theologie
Klassische Philologie s. Altphilologie (klassische Philologie)

Kliniken insgesamt, Zentrale Dienste
Klinikfremde Einrichtungen s. Mit den Kliniken verbundene sowie klinikfremde
Einrichtungen

Klinisch-Theoretische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)
Ktinisch-Praktische Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Klin isch-Praktische Veterinärmed izin
Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin

Kultunivissenschaften allgemein s. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
Kulturwissenschaften i.e. S.
Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

Kunstwissenschaft allgemein s. Kunst, Kunstwissenschaft allgemein

100
050
800
445o

o

870

910

440

350
670

970

470
490
580
560

160
780

030
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M

Lehr- und Forschungsbereich

L

Landespflege, U mweltgestaltung
Lebensmitteltechnologie s. Agrarwissenschaften, Lebensmittel- und Getränketechnologie
Lehrräume s. Zentralvenrualtete Hörsäle und Lehrräume
Literaturwissenschaft s. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft

Masch inenbauA/erfahrenstech n ik
Mathematik
Mathematik, Naturwissenschaften allgemein
Mit den Kliniken verbundene sowie klinikfremde Einrichtungen
Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde Einrichtungen
Musik, Musikwissenschaft

Musikwissenschaft s. Musik, Musikwissenschaft

Naturwissenschaften allgemein s. Mathematik, Naturwissenschaften allgemein
Nautik s. Verkehrstechnik, Nautik

P

Pädagogik s. Eziehungswissenschaften
Pharmazie

Philologie s. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft
bzw. die jeweilige Sprache/Sprachgruppe

Philosophie
Physik, Astronomie
Politikwissenschaften
Psychologie

Publizistik s. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik

Raumplanung
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein
Rechtswissenschaften
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)
Regionalwissenschaften (soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen oder anderen
Fächergruppen zuzuordnen)

Romanistik

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Sonderpädagogik
Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften
Soziale Einrichtungen
(vgl. Soziale Einrichtungen der Kliniken)

o

o

690
340
330
990
960
830

390

040
360
230
170

740
220
250

225

120

130
190
140
940

N

R

S
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Signatur Lehr- und Forschungsbereich

980

240
235

Soziale Einrichtungen der Kliniken
(vgl. Sozialö Einrichtungen)

Sozialwesen
Sozialwissenschaften
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

Sport
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein
(vgl. Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft)

Theaterwissenschaft s. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft
Theologie s. Evang. Theologie bzw. Kath. Theologie

200
010

o
T

950 Ünrige Ausbildungseinrichtungen
986 ÜbrigeAusbildungseinrichtungenderKliniken

Umweltgestaltung s. Landespflege, Umweltgestaltung

720
760

U

o
270
540
450
550

V

Verfah ren stech n ik s. M asch i nen bauA/erfah renstech n ik
Vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft s. Allgemeine und vergleichende Literatur-
und Sprachwissenschaft )

Verkehrstechnik, Nautik
Vermessungswesen

Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen
Verwaltungswissenschaft
Veterinärmedizin allgemein
Vorklinische H umanmed izin (einschl. Zah n med izin)
Vorklinische Veterinärmedizin

W

Wirtschaftsingen ieunruesen
Wi rtschaft swissensch aft en
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein)

z

Zahnmedizin (klinisch-praktisch)
(vgl. Klinisch-Theoretische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)
bzw. Vorklinische Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin))

Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume
Zentralbibliothek
Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen

Zentrale Dienste s. Kliniken insgesamt, Zentrale Dienste
Zentrale Hochsch u lverwaltu ng
Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen

310
290

520

890
900
930

880
920
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Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatu r

2250
1420
6'100
6205
6210
6200

A

Afrika 1)
Afrikanistik
Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein 2)
Agrarbiologie
Agrartechnik
Agrarwissenschaften allgemein 2)
(vgl. Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften allgemein 2) )
Agyptologie
Akadem ische Selbstvenrvaltung
Aktionen, Performance, Environment, Fotografie

Albanische Philologie
Allg. Landwirtschaftslehre [beiVeterinärmedizin] s. Tierernährung, allg. Landwirtschafts-
lehre, Verhaltenskunde

Allg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft allgemein 2)
AIIg. und vergleichende Literatunrissenschaft
Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft
Allgemeine Elektrotechnik
(vgl. Elektrotechnik allgemein 2))
Allgemeine Hochsch u lverwaltun g
Allgemeine innere Verwaltung
Allgemeine Kulturwissenschaft
Allgemeine und Persönlichkeitspsychologie

Allgemeine Wissenschaften ... jeweils nach Schwerpunkt zuordnen
bei lnterdisziplinäre Studien ...

Allgemeinmedizin
Alte Geschichte
Altes Testament (evang. Th.)
Altkatholische Theolog ie
Altorientalistik
Altphilologie allgemein 2)
Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Amerikanistik
Analytische Chemie
Anästhesiologie
Anatomie [bei Humanmedizin]
Anatomie, Embryologie und Histologie [bei Veterinärmedizin]
Andrologie und Haustierbesamung
Angewandte Biotechnologie (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)
Angewandte Kunst
An gewandte Maschinenbautechnik (Agrar-, F. - u. E. -wiss. )
Angewandte Mathematik
Angewandte Naturwissenschaften (Agrar-, F.- u. E.-wiss.)

Angewandte Optik s. Technische/angewandte Optik
An gewandte Psycholog ie
Angewandte Sprachwissenschaft, berufsbezogene Fremdsprachenausbildung
Angewandte Verfahrenstechnik (Agrar=, F.- u. E.-wiss.)
Anglistik

o
1410
8805
7950

zu 1610

0800
0820
081 0
7 110

8800
2770
1650
17 10

o

4910
0520
0210
0390
1430
0900
8905
1110
3750
5070
4560
551 0
5840
61 05
8050
61 06
3420
6107

1715
0830
61 08
1 100

1) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.
2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter oh ne eigene Signatur

Anorganische Chemie
Anthropogeographie
Anthropologie (Humanbiologie)
Apotheke

Arabistik s. Semitistik, Arabistik
Arbeits- und Berufsberatung
Arbeitsleh rel-wissensch aft

Arbeitslehre Ibei I ngenieunruissenschaften] s. Polytechnik/Arbeitslehre
Arbeitsmedizin
Arbeitsmedizin (klin.theor.)
Arbeitsrecht
Arbeitssicherheit, Feuerweh r
Arbeitsverwaltung

Arbeitswissenschaft s. Arbeitsleh rel-wissenschaft
Archäologie
Archäometrie (l n gen ieurarchäolog ie)
Architektur allgemein 2)
Archivwesen

Azneiverordnungslehre [beiVeterinärmedizin] s. Pharmakologie, Toxikologie und
Azneiverord n ungslehre

Astronomie, Astrophysik
Astrophysik s. Astronomie, Astrophysik

Aufbereitung und Veredelung
Augenheilkunde

Augenoptik
Ausländisches Recht

Austronesien 1)
Auswärtige Angelegen heiten

Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften s. Sonstige/Außereuropäische
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 2)

Außereuropäische Sprachen u nd Ku lturen Amerikas
Außereuropäische Sprachen und Kulturen Australiens

Außerschulische Bildung

Balkanologie
Baltistik
(vgl. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein 2) )

Bank [bei Kliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Bankwesen

Baskisch
Baubetrieb s. Bautechnik und Baubetrieb

Baubetriebswesen
Bauforschung s. Baugeschichte, -forschung
Baugesch ichte, -forschu ng

Bauingenieurwesen allgemein 2)
(vgl. Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens)

3710
4220
4060
8930

2710
301 0

o

5090
4705
2630
9305
2720

0570
6870
7300
2711

3690

6860
5020

zu 6975
2660

zu 1560
2730

1570
1575

zu 1800

1 380
1 350

2740
zu 1610

7540

2u7310
7500

o

1) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.
2) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Veruveise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Bautechnik und Baubetrieb
Behindertenpädagogik
Bergbau und mineralische Rohstoffwirtschaft
Bergbau, Hüttenwesen allgemein 1)
Berg bau liche Betriebswirtschaft

Bergrecht s. Bergwirtschaft, Bergrecht
Bergschadenkunde s. Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geophysik im Bergbau

Bergtechnik
Bergwirtschaft , Berg recht

Berufsberatung s. Arbeits- und Berufsberatung
Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung s. Angewandte Sprachwissenschaft, berufs-
bezogene Fremdsprachenausbildung

Berufspädagogik
Betriebs- und Versorgungseinrichtungen s. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen

Betriebswi rtsch aft s Ieh re
Bevölkeru ngswissenschaft (Demograph ie)
Bibliothek

Bibliothek [bei Kliniken] s. Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen (einschl. Bibliothek)
Bibliothekswesen
BibliothekswissenschafU-wesen (n icht für Verwaltu ngs-FH)
Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik all§emein 1 )
Biblische Theologie (kath. Th.)
Bildende Kunst allgemein 1)

Biochemie [bei Humanmedizin] s. Physiologische Chemie (Biochemie)
Biochemie [beiVeterinärmedizin] s. Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie

Biochemie (f. Biologen)
Biochemie (f. Chemiker)

Biochemie (klinisch) s. Klinische Biochemie
Biogeog raph ie/Geoökologie
Bioinformatik
Biologie allgemein 1)
Biomathematik (f. Biologen)
Biomathematik (f. Mediziner)
Biomedizinische Technik

Biometrie, Forstliche - s. Fostliche Biometrie
Biophysik
Biotechnologie (f. Biologen)
Biotechnologie (techn. Verfahren)

Blutalkoholuntersuchungsstelle
Blutbank anderer Träger

Bodenklimatologie, Forstliche - s. Forstliche Bodenklimatologie
Bodenkunde, Forstliche - s. Forstliche Bodenkunde

Botanik
Brauwesen/Getränketechn ik
Bühnenbild, Kostüm

Bulgarisch
Bundeswehrverwaltung

Bürgerliches Recht
Byzantinistik

Signatur

7330
1815
681 0
6800
6830

6820
6840

1 805

2960
2340
9000

o

o

2712
0710
0700
031 0
7900

4065
3760

4240
3540
4000
4066
4720
4725

4030
4035
6905

zu 9910
9920

4040
6260
8060

zu 1340
2750

2u2550
0930

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

o

c
Caritaswissenschaft
Chemie allgemein 1)
Chemieingenierwesen/Chem ietechnik

Chem ietechnik s. Chemieingenienresen/Chemietechn ik
Chirurgie
Computerlinguistik
Computer- und Kommunikationstechniken

D

Darstellende Kunst
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1) )

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1)
Darstellung [bei Architektur] s. Gestaltung und Darstellung

Den kmalpflege (Arch itekt. )
Denkmalpflege [bei Kunstwissenschaft]

Dermato-Venerologie
Design s. Gestaltung allgemein 1)
Designgeschichte s. Designtheorie, -geschichte

Designtheorie, -geschichte
Deutsch s. Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)allgemein 1)

Deutsch für Ausländer (als Fremdsprache)
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Diagnostik, klinische s. Klinische Psychologie und Diagnostik
Diagnostische Radiologie s. Radiologie, diagnostisch (ohne Betten)

Diakoniewissenschaft
Didaktik der... vgl. Didaktik... bzw. ...-pädagogik im jeweiligen Lehr- und Forschungs-
bereich

Didaktik der Altphilologie
Didaktik der Arbeitslehre
Didaktik der Biologie
Didaktik der Chemie
Didaktik der deutschen Sprache
Didaktik der Geographie
Didaktik der Geschichte
Didaktik der Grund-/Hauptschule

Didaktik der Hauptschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule
Didaktik der Mathematik
Didaktik der Philosophie/Ethik
Didaktik der Physik
Didaktik der Sonderschule
Didaktik der Technik
Didaktik des Englischen
Didaktik des Französischen
Didaktik des ltalienischen
Didaktik des Russischen
Didaktik des Spanischen

Didaktik einzelner Musikinstrumente
Didakti ken einzelner Sportarten

031 5
3700
6906

4980
0835
3550

8210

8200

7335
zu 7830

4960

8070

1040
1010

0215

0960
2965
4070
3800
1050
4250
0580
1 830

o

3450
o42o
3650
1 835
6744
1120
1215
1225
1 330
1235

zu 8310
2005

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Dienste der Kliniken s. Zentrale Dienste der Kliniken allgemein 1)
Dienstwohnungen
Dirigieren

Dokumentation [beiSprach- und Kulturwissenschaften] s. Bibliothekswissenschaft,
Dokumentation, Publizistik allgemein 1)
Dokumentation [medizinisch] s. Medizinische Statistik und Dokumentation

Dokumentationswissenschaft
Dolmetschen s. Übersetzen/Dolmetschen

Druckereitechnik

Edelstein- und Schmuckdesign
Einrichtun gen des öffentlichen Gesundheitswesens
Elektrische Energietechnik

Elektronenmikroskopie [medizinisch] s. Medizinische Biophysik und Elektronenmikroskopie
Elektrotechnik allgemein 1 )

Embryologie s. Anatomie, Embryologie und Histologie
Energie, Wasser, Transport [bei Kliniken]
Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Entsorg u ngstechnik s. VersorgungsJEntsorg ungstech nik
Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie

Environment s. Aktionen, Performance, Environment, Fotografie
Epidemiologie

Erdbau
Erdkunde

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein 1)
Ernährungsphysiologie s. Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie

Ernäh ru ngswissenschaften
(vgl. Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein 1)
bzw. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemein 1) )
Enryachsenenbildung

Ethik s. Didaktik der Philosophe/Ethik
Ethnologie (Heimatkunde)
(vgl. Geographie allgemein 1) )

Europäische Ethnologie
Europäische Wirtschaft
Europarecht
Evang. Theologie allgemein 1)
Experimentelle Medizin/Medizinforschung (ohne klinische Medizin)
Experimentelle Physik

F

Fach bereichsverwaltung s. Fakultäts-/Fachbereichsverwaltung
Facility Management
Fahrbereitschaft
Fahzeug- und Flugzeugbau
Fahzeugtechnik
FakultätsJFachbereichsverwaltu ng

9820
8340

0720

6907

8075
9650
7120

7100

9730
6930

1720

4745
2u7550
zu 4200

6500

6520

1820

zu 1580

1660
2966
2665
0200
4820
3630

31 10
9350
7240
7245
881 0

E

o

o

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter oh ne eigene Signatur

Familienpädagogik
Feinwerktechnik (elektrisch)
Feinwerktechnik (mechanisch)

Fernmeldewesen s. Post- und Fernmeldewesen
Fernsehen s. Film und Fernsehen
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1) )
Fertig ungstechni k s. Produ ktions- und Fertig ungstech n ik

Festkörperphysik
Feuerwehr s. Arbeitssicherheit, Feuerwehr

Film und Fernsehen
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1) )
Filmgeschichte, theorie

Filmtheorie s. Filmgeschichte, theorie
Finanzrecht

Finanzvenrualtung
Finanzwissenschaft
Finno-Ugristik
(vgl. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein 1) )

Fischkunde s. Versuchstierkunde und Fischkunde einschl. Krankheiten
Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene

Flugzeugbau s. Fahzeug- und Flugzeugbau
Forsch u n g s-/Tech nolog ie-/Tra n sferstel len

Forstbotanik
Forstgenetik
Forstliche Biometrie
Forstliche Boden klimatologie
Forstliche Bodenkunde
Forstliche Fachwissenschaften

Forstl iche Grundlagenwissenschaften
Forstwissenschart, Holzwirtschaft allgemein 1)
(vgl. Agrar-, Forst und Ernährungswissenschaften allgemein 1) )

ForsEoologie
Foto-, Reprostelle

Fotografie s. Aktionen, Performance, Environment, Fotografie
Französische Literaturwissenschaft s. Französische Sprach- und Literaturwlssenschaft

Französische Sprach- und Literaturwissenschaft
Freizeitpädagogik
Fremdsprachenausbildung (f. Hörer aller Fakultäten)
Friesisch

Friseur [bei Kliniken] s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Frühgeschichte s. Ur- und Frühgeschichte

Frühpädagogik

G

Gartenbau
Gästehaus s. Wohnung/Gästehaus
Gaststätte [bei Kliniken]s. Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur

Gebäudeplanung
Geburtshilfe und Gynäkologie

Signatur

1824
7125
71 90

3635

8250

8260

2u2560
2760
2980
1370

5670

9280
zu 6410
zu 6410
zu 6410
zu 6410
zu 6410

6420
641 0
6400

o zu 6410
9320

1210
1825
0840
1 060

1826

6300

7340
5830

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel
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Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venryeise/Stichwörter ohne eigene Signatu r

Genetik
Genetik [beiVeterinärmedizin] s. Tiezucht, veterinärmedizinische Genetik und
Zuchthygiene

Geochemie
Geographie allgemein 1)
Geographische Länder- und Landschaftskunde
Geologie

Geoökologie s. Biogeographie/Geoökologie
Geophysik

Geophysik im Bergbau s. Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geophysik im Bergbau
Geowissenschaften allgemein 1 )
Geriatrie/Gerontologie
Gerichtliche Veterinärmedizin
Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik) allgemein 1)

Gerontolog ie s. Geriatrie/Gerontolog ie
Gesang
Geschäft, Gaststätte, Bank, Friseur
Geschichte allgemein 1)

Geschichte... (einzelner Wissenschaften) vgl. Geschichte der ... im jeweiligen Lehr- und
Forschungsbereich

Geschichte der Mathematik und Naturwissenschaften
Geschichte der Medizin

Geschichte der Naturwissenschaften s. Geschichte der Mathematik und der Natur-
wissenschaften

Geschichte der Philosophie
Geschichte der Technik

Geschichte der Veterinärmedizin s. Tierschutz, Medizinische Terminologie, Geschichte der
Veterinärmedizin

Gestaltung allgemein 1)
Gestaltung und Darstellung
Gesundheitspädagogik

Gesundheitswesen [bei Kliniken] s. Öffentliches Gesundheitswesen
(vgl. Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheitswesens [beiZentrale Einrichtungen ohne
Hochschulklinikenl)

Gesu nd heitswissenschafU-management
Getränketechnik s. Brauwesen/Getränketechnik
Geträn ketechnologie s. Lebensmitteltech nolog ie/Geträn ketech nolog ie
Gießereiwesen s. Hütten- und Gießereiwesen

Graphik [bei Bildende Kunst]
Graphikdesign/Kom mun ikationsgestaltu ng
Griechische Philologie

Grundbau
Grundlagen der Raumplanung
Grundlagen des Maschinenwesens
Grundlagen und Hilfswissenschaften der Architektur

Grundschule s. Didaktik der GrundJHauptschule
Gynäkologie [bei H umanmedizin]

Gynäkologie [bei Veterinärmedizin] s. Geburtshilfe und Gynäkologie

Signatur

4010

4180
4200
4230
4110

o
41 00
5120
5850
1 000

4150

8320
9930
0500

331 0
4760

0425
6745

8000
7320
4451

4453

4990

o

7940
8076
091 0

2u7550
7410
691 0
7310

'1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Hämatologie s. Klinische Chemie und Hämatologie

Handelsrecht
Hauptschule s. Didaktik der Grund-/Hauptschule

Haushaltswissenschaften
(vgl. Ernährungs- und Haushaltswissenschaften allgemeip 1) )

Haustierbesamung s. Andrologie und Haustierbesamung
Hausverwaltung

Haut- und Geschlechtskrankheiten
Hebräisch s. JudaistiUHebräisch
Heimatkunde [bei Geographie]
Heimatkunde s. Ethnologie (Heimatkunde)
(vgl. Geographie allgemein 1) )
Histologie s. Anatomie, Embryologie und Histologie

Historische Theologie (evang. Th.)
Historische Theologie (kath. Th.)
Hochschulbauamt
Hochschule allgemein 1 )
Hochschulkommission

Hochschulverwaltung s. Allgemeine Hochschulverwaltung
Holzbau
Holztechnik
Holzwirtschaft
(vgl. Forstwissenschaft, Holzwirtschaft allgemein 1 ) )
Holzwissenschaften
Hörsaal/Lehrraum
(vgl. Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume)

Humanbiologie s. Anthropologie (Humanbiologie)
Humangenetik
Humanmedizin allgemein 1 )

(vgl. Vorklinische Humanmedizin allgemein 1)
bzw. Klinisch-Theoretische Humanmedizin allgemein 1)
bzw. Klinisch-Praktische Humanmedizin allgemeln 1)
bzw. Zahnmedizin allgemein 1 ))

Hütten- und Gießereiwesen
(vgl. Bergbau, Hüttenwesen allgemein 1))

Hydrobiologie [beiVeterinärmedizin] s. Veterinärmedizinische Zoologie und Hydrobiologie
Hygiene und Mikrobiologie
(vgl. Vorklinische Humanmedizin allgemein'1))

lberoromanische Literaturwissenschaft s. lberoromanische Sprach- und Literaturwissenschaft
lberoromanische Sprach- und Literaturwissenschaft
lmmunologie
lndogermanistik

lndogermanistik
lndologie

Signatur

5030

2620

65'10

931 0
zu 4960

zu 4200

H

o

o

0230
0320
9660
8700
8730

7560
7040
6415

6430
8600

4750
4400

6845

4780

1230
4810
0845

zu 845
1490

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



Statistisches Bu ndesamt
V18132134000 und VlBl32136 1 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 112von241

o

O

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

I ndustriedesign/Prod u ktgestaltung
lnformatik allgemein 1 )

I nformationstech n ik s. Nach richten-/l nformationstech nik
lnformationswissenschaft s. Medienkunde/Kommunikations-/lnformationswissenschaft

lnformationszentrum
lnfrastrukturplanung
I ngenieu rinformatik/Tech nische I nformatik
lngenieurwissenschaften allgemein 1 )
Innenarchitektur
lnnere Medizin

lnnere Venrvaltung s. Allgemeine innere Verwaltung
I nnere Veterinärmed izin einsch l. Labordiagnostik
Instrumentalmusik
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt lngenieurwesen - ohne Mechatronik)
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)
lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und Kulturwissenschaften)
I nterd iziplinäre Stud ien (Schwerpu n kt Naturwissenschaft)
lnternationales Recht und Rechtsvergleichung
lranistik
lslamwissenschaft

Italienische Literatunrvissenschaft s. ltalienische Sprach- und Literaturwissenschaft
Italienische Sprach- und Literaturwissenschaft

J

Japanologie
Jazz. und Popularmusik
Journalistik
JudaistiUHebräisch

Jugendpsychiatrie s. Kinder- und Jugendpsychiatrie
Justizvollzug

K

Kanonistik (kath. Th.)
Kartographie

Katalanisch
Kath. Theologie allgemein 1)
Kaukasistik

Kellerwirtschaft s. Weinbau und Kellerwirtschaft
Keltologie
Kernchemie s, Radio- bzw. Kernchemie

Kernphysik
Kerntechnik, Kernverfah renstech n ik

Kernverfahrenstechnik s. Kerntechnik, Kernverfahrenstechnik
Kieferchirurgie s. Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Kieferorthopädie
Kinder- und Jugendpsychiatrie
Kindergarten
Kinderheilkunde

Signatur

801 0
3500

901 0
7450
3530
6700
7390
4940

s860
831 0
6740
2210
0120
3320
2580
1480
1470

1220

1540
831 5
0725
1460

2780

0350
7610

zu 1230
0300
1465

zu 0845

3636
7045

5240
5160
9830
4950

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.



Statistisches Bundesamt
V18132134000 und VlBl32136 1 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 1 13 von 241

o

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Kirchenmusik
Kirchenrecht
Kirchliche Prüfungsämter

Klimatologie [medizinisch] s. Medizinische Balneologie und Klimatologie
Klin.-Prakt. Humanmedizin allgemein 1 )
Klin.-Prakt. Veterinärmedizin allgemein 1 )
Klin.-Theor. Humanmedizin allgemein 1)
Klin.-Theor. Veterinärmedizin allgemein 1 )
Klinikverwaltung (einschl. Rechenzentrum)

Klinische Biochemie
Klinische Chemie und Hämatologie
Klin ische Krebsforschung u nd moleku lare Tumorforsch ung
Klinische Psychologie und Diagnostik

Kom munikationsgestaltun g s. Graph ikdesig n/Kom munikationsgestaltung
Kommunikationstechniken s. Computer- und Kommunikationstechniken
Kommunikationswissenschaft s. Medienkunde/KommunikationsJlnformationswissenschaft

Komposition
Konsiliardienst s. Ambulanz, Konsiliardienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
Konstruktion [bei Maschinenbau]

Konstru ktiver I ngenieurbau
Koreanistik

Kostüm s. Bühnenbild, Kostüm
Krankenhausseelsorge

Kranken pflegeausbild u ng
Krankenpflegeschulen

Krankheiten der kleinen Haustiere
Krankheiten der kleinen Klauentiere
Krankheiten der Pferde
Krankheiten der Rinder
Krankheiten des Geflügels
Kriminologie
Kristallographie
Kultur- und Geistesgeschichte
(vgl. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 1))

Kulturen des ... s. Sprachen und Kulturen des ...
(vgl. Außereuropäische Sprachen und Kulturen ...)
Kulturgeographie

Kulturpädagogik
Kultunruissenschaften s. Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 1 )

Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 1 )
Kunsterziehung
Kunstgeschichte
Kunststoffiechnik

Kunstwissenschaft s. Kunst, Kunstwissenschaft allgemein 1 )
Kybernetik [technisch]

Ladinisch
Lagertechnik

Signatur

8325
2540
9665

4900
5800
4700
5600
891 0

zu 4730
4730
4732
1740

8330

zu 691 0
7510
1 550

o

981 0
zu 4457
zu 9860

591 0
5890
5870
5880
5920
2545
4170
0585

zu 4220
1828

7800
7820
7810
7030

zu 6970

zu 1240
zu 6950

L

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.



Statistisches Bu ndesamt
VIB/321 34000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 1 14 von 241

Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrveise/Stichwörter oh ne eigene Sig natu r

0550
9670

631 0

zu 7395
631 5

Länder und Landschaftskunde [bei Geographie] s. Geographische Länder- und
Landschaftskunde

Länder-, Landesgeschichte
Landesanstalten

Landesgeschichte s. Länder-, Landesgeschichte
Landespflege allgemein 1)

Landesplanung s. Regional- und Landesplanung
Ländliches Bau- und Siedlungswesen

Landschaftsarchitektur (ohne Gartenbau)
Landschaftsentwicklun g s. Landschaftsplanung/Landschaftsentwicklung

Landschaftsplanung und Landschaftsentwicklung
Landtechnik

Lateinamerika 2)
Lateinische Philologie
Lebensmittelchemie

Lebensmittelhygiene s. Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene
Lebensm itteltech nolog ie/Geträn ketechnologie

Lehrraum s. Hörsaal/Lehrraum
(vgl. Zentral verwaltete Hörsäle und Lehrräume)

Lern behinderten pädagog ik
Linguistik
(vgl. Computerlinguistik)
Linguistische I nformatik
(vgl. lnformatik allgemein 1))

Logik
Luft- und Raumfahrttechnik

M
Makromolekulare Chemie
Malerei

Management im Gesundheits- und Sozialbereich
Markscheidewesen, Bergschadenkunde, Geopysik im Bergbau
Maschinenbau allgemein 1 )

Maschinenelemente, -systeme, technik
Materialprüfu n gsanstalten
Materialversorgungslager der Hochschule
Materialwissenschaften
Mathematik allgemein 1)
(vgl- Mathematik, Natunryissenschaften allgemein 1) )
Mathematik, Naturuvissenschaften allgemein 1 )
Mathematische Statistik
Max-Planck-lnstitute

Mechanik [bei Maschinenbau]
Mechatronik
Medienkunde/Kom m u nikations-/l nformationswissenschaft

Medizinaluntersuch ungsamt
Medizinforschung s. Experimentelle Medizin/Medizinforschung (ohne Betten)

Medizinische Balneologie und Klimatologie
Medizinische Biologie
Medizinische Biophysik und Elektronenmikroskopie

o
6330

zu 6210
2255
0920
381 0

6250

1816
zu 0810

zu 0835

0426
7246

o
3770
7920

zu 4453
6850
6900

2u6920
9640
9340
3638
3400

3300
2950
9630

zu 6910
6750
0740

zu 9910

4735
4530
4736

'l) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen



Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 1 15 von 241

Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Sig natu r

4520
4525
4510
4580
4585
4737
4590

zu 4737

Medizinische Chemie
Medizinische I nformatik
Medizinische Physik
Medizinische Psychologie
Medizinische Soziologie
Medizinische Statistik und Dokumentation
Medizinische Terminologie [bei Vorklinische Humanmedizin]

Medizinische Terminologie Iklinischtheoretisch]
Medizinische Terminologie [beiVeterinärmedizin] s. Tierschutz, Medizinische
Terminologie, Geschichte der Veterinärmedizin

Medizintechnik
Meliorationswesen

Meßtechnik s. Steuerungs-, Meß- und Regelungstechnik
Metall- und Stahlbau [bei Bauingenieunruesen]
Metallkunde

Metallurgie
Meteorologie
Mikrobiologie

Mikrobiologie s. Hygiene und Mikrobiologie
Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung

Mikroelektronik
Mikrosystemtechnik

Milchhygiene s. Fleisch-, Lebensmittel- und Milchhygiene
Mineralische Rohstoffwirtschaft s. Bergbau und mineralische Rohstoffwirtschaft

Mineralogie
Missionswissenschaft s. Religionsgeschichte und Missionswissenschaft (evang. Th.)

Mit den Kliniken verbundene Einrichtungen allgemein 1)
Mit der Hochschule verbundene Einrichtungen allgemein 1)
Mittelalterl. Gesch ichte

Mittlerer Osten s. Naher und Mittlerer Osten 2)
Modedesign

Molkereiwirtschaft s. Milch- und Molkereiwirtschaft
Mundchirurgie s. Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Musik, Musikwissenschaft allgemein 1)
Musikeziehung

Musikgeschichte s. Musikwissenschaft, -geschichte
Musiktheater
Musikwissenschaft , -geschichte
(vgl. Musik, Musikwissenschaft allgemein 1))

o
7010
6340

zu7510
zu 6990

6855
4160
4020

5640
zu 7125

7140

4130

9900
9600
0530

8020

8300
8360

o

8270
8350

N

7130 Nachrichten-/lnformationstechnik
2265 Naher und Mittlerer Osten 2)

Nasenheilkunde s. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
6350 Naturschutz

Naturwissenschaften allgemein s. Mathematik, Naturwissenschaften allgemein 1)
3315 NaturwissenschaftlicheFachdidaktiken,soweitnichtaufteilbar
7230 Nautik, Seefahrt

vgl. Verkehrstechnik, Nautik allgemein 1)
1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.



Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und VIB/32'1 361 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 1 16 von241

o

Signatur

7960
0540
0220

0940
51 30
5040

4455
8720
8710
1 030
2290
2260

zu 1020

4595

zu 6300
991 0

2560

2940
3637

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venrueise/Stichwörter oh ne eigene Sig natur

Neue Medien
Neuere und neueste Geschichte
Neues Testament (evang. Th.)

Neueste Geschichte s. Neuere und Neueste Geschichte
Neugriechisch
Neurochirurgie
Neurologie

Neuropathologie s. Pathologie, Neuropathologie
N ichtäztliche Heilberufe/Therapien
Nicht nuEbare Räume
N icht zugeteilte Stellen/Räu me/Mittel
Niederlandistik
Nord- und Westeuropa 2)
Nordamerika 2)

Nordistik
Notenbankwesen s. Bankwesen

Nuklearmedizin
(vgl. Radiologie)

o
Obstbau

Öffentliches Gesundheitswesen (2. B. Blutalkoholuntersuchungsstelle, Medizinaluntersuchungsamt)
(vgl. Sozial med izinlÖffentliches Gesu ndheitswesen Ibei Sozialwesen]
bzw. Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheitswesens [beiZentrale Einrichtungen ohne
Hochschulklinikenl

Öffentliches Recht
Ohrenheilkunde s. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Ökonometrie
Optik

Optik s. Technische/angewandte Optik
Optoelektronik
Orchestermusik

Organisations- und lnformationswesen
Organische Chemie
Orientalistik allgemein 1)
Orthopädie

Ortsplanung s. Stadtplanung (Ortsplanung)
Ost-/Südosteuropa 2)
Ostasien 2)
Ostslawische Philologien

Ozeanien s. Südostasien und Ozeanien 2)
Ozeanographie

P

Pädagogik allgemein 1)
Pädagogische Psychologie s. Entwicklungspsychologie und Pädagogische Psychologie

Paläontologie

o 7150
8363

zu 2970
3720
1576
501 0

2285
2270
1315

4135

1 800

4120

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen



Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und VlBl32136'1 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 117 von 241

o

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter oh ne eigene Sig natu r

Papyrologie
Paradontologie s. Zahnerhaltung und Paradontologie

Parasitologie [bei klin.theor. Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin)]
Parasitologie, Tropenveterinärmed izin
Pathologie, Neuropathologie

Patientenbetreuung s. Sozialdienst, Patientenbetreuung
Patientenbücherei

Performance s. Aktionen, Performance, Environment, Fotografie
Personalvertretung einschl. Vertretungen für Datenschutz, Behindere, Frauen etc.

Persönlichkeitspsychologie s. Allgemeine und Persönlichkeitspsychologie
Petrologie, -graphie

Petrolographie s. Petrologie, -graphie
Pflanzenproduktion
Pflegedienst, soweit nicht fachlich zuzuordnen
PflegewissenschafU-management

Pharmakognosie s. Pharmazeutische Biologie/Pharmakognosie
Pharmakologie und Toxikologie (medizinisch)
Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)
Pharmakologie, Toxikologie und Azneiverordnungslehre (beiVeterinärmedizin)
Pharmazeutische Biologie/Pharmakognosie
Pharmazeutische Chemie
Pharmazeutische Tech nologie
Pharmazie allgemein'1)
Philosophie allgemein 1 )

Phonetik
Photogrammetrie
Physik
Physik, Astronomie allgemein 1)
Physikalische Chemie
Physikalische Medizin
Physikalische Technik
Physiologie
Physiologie, Biochemie und Ernährungsphysiologie
Physiologische Chemie (Biochemie)
Physische Geographie
Plastik [bei Bildende Kunst]
Politikwissenschaften allgemein 1 )
Politologie
P o I ize iA/e rf a ss u n g ssch utz
Polnisch
Polytech n iUArbeitslehre

Popularmusik s. Jazz und Popularmusik
Portugiesisch

Post- und Fernmeldewesen
Praktische lnformatik
Praktische Theologie und Religionspädagogik (evang. Th.)
Praktische Theologie und Religionspädagogik (kath. Th.)
Präventiv- u nd Vorsorgemedizin
Privatrecht (oh ne Arbeitsrecht)
Produkte des Maschinenbaus

Signatur

0950

4738
5650
4710

981 5

8806

4140

6220
891 5
4457

o

4715
3940
5660
391 0
3920
3930
3900
0400

zu 0810
7620
36'10
3600
3730
501 5
7020
4540
5520
4550
4210
7930
2300
2310
2790
1346
6710

zu 1230
2810
3520
0250
0340
4716
2550
6920

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



Statistisches Bundesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 1 18 von 241

o

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Venueise/Stichwörter oh ne eigene Signatur

Prod u ktgestaltu ng s. I nd ustriedesign/Prod uktgestaltung
Produktions- und Fertigungstechnik
Produktionswirtschaft im Bereich Darstellende Kunst, Theater, Film und Fernsehen
Prozessrecht
Psychiatrie
Psychologie allgemein 1)
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

Psychotherapie s. Psychosomatische Medizin und Psychotherapie
Publizistik
(vgl. Bibliothekswissenschaft, Dokumentation, Publizistik allgemein 1))

R

Radio- bzw. Kernchemie
Radiologie, diagnostisch (ohne Betten)
(vgl. Strahlentherapie)
Radiolog ie/Strahlentherapie (m it Betten)

Raumfahrttech nik s. Luft- und Raumfah rttechnik
Raumordnung
Raumplanung allgemein 1)
Rechenzentrum
Rechts- und Staatsphilosophie
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1)
Rechtsgeschichte
Rechtsinformatik
Rechtsmedizin
Rechtspflege
Rechtssoziologie

Rechtsvergleichung s. lnternationales Recht und Rechtsvergleichung
Rechtswissenschaften allgemein 1 )
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1))
Regelungstechnik (elektrisch)
(vgl. Steuerungs-, Mess- und Regelungstechnik)

Recycling s. Umwelttechnik
Regie
Regional- und Landesplanung
Rehabilitation
Reine Mathematik
Reinigung, Wäsche, Sterilisation

Religionspädagogik (evang. Th.) s. Praktische Theologie und Religionspädagogik
(evang. Th.)
Religionspädagogik (kath. Th.) s. Praktische Theologie und Religionspädagogik (kath. Th.)

Religionsgeschichte und Missionswissenschaft (evang. Th.)
Religionswissenschaft

Reprostelle s. Foto-, Reprostelle
Restaurierungskunde
Rheumatologie
Rhythmik
Romanistik allgemein 1)

Signatur

6940
8275
2650
5050
1700
5060

0730

3780
4740

51 50

o

7440
7400
91 00
2520
2200
2510
2515
4770
2610
2530

2500

7155

8230
7430
5080
3410
8940

0260
0410

7830
5140
8364
1200

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel



Statistisches Bundesamt
V18132134000 und V1B,1321361 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 1 19 von 241

o

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter oh ne eigene Signatur

Römisches Recht
Russische Literaturwissenschaft s. Russische Sprach- und Literaturwissenschaft

Russische Sprach- und Literaturwissenschaft

S

Schauspiel
Sch iffbau, Meerestechn ik
Sch iffsbetriebstech n i k

Schmuckdesign s. Edelstein- und Schmuckdesign
Schulen für Logopäden
Schulen für med.-techn. Assistenten

Schulen für nichtakademische Ausbildungsgänge [ohne klinikspezifische Einrichtungen]
Schulen für nichtakademische Ausbildungsgänge (2.8. Krankenpflegeschulen,
Schulen für Logopäden, med.-techn. Assistenten)
Schulpädagogik

Seefahrt s. Nautik, Seefahrt
Semitistik, Arabistik

Serbokroatisch
Sexualmedizin
Sicherheitstechnik

Siedlu ngswasserwirtschaft
(vgl. Sonstige Bereiche des Bauingenieurwesens)
Siedlungswesen s. Städtebau und Siedlungswesen

Sinologie
Skandinavistik
Slawistik allgemein 1)
(vgl. Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein 1))
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik allgemein'1 )

Slowakisch
Slowenisch

Sondergebiete des Maschinenwesens
Sonderpädagogik allgemein
Sonstige Bereiche des Bauingenieunruesens
Sonstige Bildungseinrichtungen
Sonstige germanische Sprachen (ohne Anglistik)
Sonstige hochschulfremde lnstitutionen
Sonstige Musikpraxis
Sonstige romanische Sprachen
Sonstige soziale Einrichtungen
Sonstige Sprachwissenschaften
Sonstige/Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 1 )
Sorbisch
Sozialarbeit
Sozialdienst, Patientenbetreuung
Soziale Einrichtungen allgemein'1 )
(vgl. Sonstige soziale Einrichtungen)
Soziale Einrichtungen der Kliniken allgemein 1)

Sozialgeographie
Sozialgeschichte s. Wirtschafts- und Sozialgeschichte

Signatur

zu 2510

1320

8220
7220
7210

zu 9860
zu 9860

9520
9860

1827

1450
zu 1340

4775
6945

2u7520

o

1 530
1020
1310

1 300
zu 1345
zu 1340

6980
1810
7550
9530
1070
9680
8365
1240
9430
1610
1400
1347
2410
9805
9400

9800
zu 4220

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.



Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und VI B/321 361 00

Schlüssel: Fachgebiete,
4.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 120 von241

o

o

Signatur

2345
51 10
4776

zu 4453
2420

1730
2820
2400
2320

2330
zu 1230

4920
4930
2010
4935
2020
2030
2000
01 00
1817

1440
1445
1495

1 560
1520
01 10
0850

9620

2u2560
7395
7420

2590
6970
2570
9250

961 0
8820
8830

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter oh ne eigene Signatur

Sozialkunde
Sozialmedizin (klinisch-praktisch)
Sozialmedizin (klinischtheoretisch)

Sozialmed izinlÖffentl. Gesu nd heitswesen
Sozialpädagogik

Sozialpolitik s. Wirtschafts- und Sozialpolitik
Sozialpsychologie
Sozialvenrvaltung
Sozialwesen allgemein 1 )
Sozialwissenschaften allgemein 1 )
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1)
bzw. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1))

Soziologie
Spanisch

Spezielle Pathologie
Spezielle Pharmakologie
Sportmedizin [bei Sport]
Sportmedizin (klinisch-praktisch)
Sportpädagogik
Sportstätten
Sportwissenschaften allgemein 1 )
Sprach- und Kulturwissenschaften allgemein 1)
Sprachbehindertenpädagog ik

Sprachen und Kulturen ... (vgl. Außereuropäische Sprachen und Kulturen ...)
Sprachen und Kulturen des christlichen Orients
Sprachen und Kulturen des Nahen und Mittleren Ostens
Sprachen und Kulturen Ostasiens allgemein 1)

Sprachen und Kulturen Ozeaniens s. Sprachen und Kulturen Südostasiens und Ozeaniens
Sprachen und Kulturen Südostasiens und Ozeaniens
Sprachen und Kulturen Zentralasiens
Sprachenzentrum
Sprachlabor

Sprachwissenschaft s. Angewandte Sprachwissenschaft , berufsbezogene
Fremdsprachenausbildu n g
(vgl. Allg. und vergleichende Literatur und Sprachwissenschaft allgemein 1))

Staatliche Prüfu n gsämter
Staatsphilosophie s. Rechts- und Staatsphilosophie
Staatsrecht

Städtebau und Siedlungswesen
Stadtplanung (Ortsplanung)

Sterilisation s. Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Steuerrecht
Steuerungs-, Mess- und Regelungstechnik
Strafrecht
Strahlenlabor

Strahlentherapie s. Radiologie/Strahlentherapie (mit Betten)
(vgl. Radiologie (diagnostisch, ohne Betten)

Studentenwerk
Studentische Selbstverwaltu ng

Studienberatung [wenn zentral] s. Zentrale Studienberatung

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
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Signatur

951 0
2275
2280

Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatu r

Studienkolleg
Südasien 2)
Südostasien und Ozeanien 2)

Südosteuropa s. Ost-/Südosteuropa 2)
Südslawische Philologien
Systematische Theologie (evang. Th.)
Systematische Theologie (kath. Th.)
SystemforschungÄtechnik allgemein 1 )

Systemtechnik q. Systemforsch u n gitech n ik allgemein 1 )

Tanztheater
Techn. Gesundheitswesen

Technik s. WerkstoffwissenschafU-tech nik
Technische Chemie
(vgl. Chem ieingenieurwesen/Chemietechn ik)

Technische I nformatik s. I ngen ieu rinformatik/Technische I nformatik
Technische Physik
Tech n ische/angewandte Optik

Tech nologiestellen s. Forschu ngs-ffech nolog ie-ff ransferstel len
Terminologie, Medizinische s. Medizinische Terminologie

Textilchemie
Textildesign
Textiltechnik
Theaterwissenschaft
(vgl. Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft allgemein 1))

Theologie s. Evang. Theologie allgemein 1) bzw. Kath. Theologie allgemein 1)
Theoretische Chemie
Theoretische I nformatik
Theoretische Physik

Thermodynamik Ibei Maschinenbau]
Tierernährung, allg. Landwirtschaftslehre, Verhaltenskunde

Tierhygiene s. Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchenbekämpfung
Tierklinik allgemein 1)
Tierproduktion
Tierschutz, Medizinische Terminologie, Geschichte der Veterinärmedizin

Tierseuchenbekämpfung s. Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und Tierseuchen-
bekämpfung

Tierversuchsanlage
Tiezucht, vet.-med. Genetik und Zuchthygiene
Touristik

Toxikologie [bei Pharmazie] s. Pharmakologie und Toxikologie (Pharmazie)
Toxikologie [bei Veterinärmedizin] s. Pharmakologie, Toxikologie und
Azneiverordnu ngslehre
Transport [bei Kliniken] s. Energie, Wasser, Transport

Transport- u nd Verteiltech nik
Tropenveterinärmedizin s. Parasitolog ie, Tropenveterinärmedizin

1340
0240
0330
6730

T

o

o

8225
6720

3740

3640
6975

3820
8040
6976
8240

581 0
6230
5530

3790
351 0
3620

zu 6910
5620

9240
561 0
2815

6950

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen.
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Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Tschechisch
Tumozentrum und Transfusionsmedizin
Turkologie

U

Ü bersetzen/Dolmetschen
Übrige Ausbildungseinrichtungen allgemein 1 )

Ukrainisch
Umweltschutz

U mweltschutz (ökologisch)
Umwelttechnik (einschl. Recycling)
Unternehmensforschung, O. R.
Ur- und Frühgeschichte
Urologie

V

Venerologie s. Dermato-Venerologie
Veredelung s. Aufbereitung und Veredelung

Verfahrenstechnik
Verfassu n gssch utz s. Pol ize iA/erfass u n gssch utz
Vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft s: AIlg. und vergleichende Literatur- und
Sprachwissenschaft allgemein I )
Vergleichende Literaturwissenschaft s. Allg. und vergleichende Literaturwissenschaft
(vgl. Allg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft allgemein 1))
Vergleichende Sprachwissenschaft s. Allg. und vergleichende Sprachwissenschaft
(vgl. Allg. und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft allgemein 1))

Verhaltensgestörtenpädagog ik
Verhaltenskunde [beiVeterinärmedizin] s. Tierernährung, allg. Landwirtschaftslehre,
Verhaltenskunde

Verkehrsbau, -wesen
Verkeh rsbetriebswirtschaft
Verkeh rsingen ieu nryesen

Verkehrsrecht
(vgl. Wirtschaftsrecht)

Verkehrstechnik, Nautik allgemein'1 )
Verkehrswesen Ibei Venrvaltungswissenschaften]

Verkehrswesen [bei Bauingenieurwesen] s. Verkehrsbau, -wesen
Vermessungswesen allgemein 1 )
Versicherungswesen
Versorgungseinrichtu ngen
(vgl. Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen allgemein 1 ))
Versorg u ngs-/Entsorg u ngstechnik
Versuchstierkunde und Fischkunde einschl. Krankheiten

Verteiltech nik s. Transport- und Verteiltechnik
Verwaltungsrecht

Verwaltungswissenschaft allgemein 1 )

Signatur

o

1348
4936
'1510

0855
9500

zu 1315
7460

zu 6350
6985
2970
0510
4970

o

6960

1818

7530
2971
7215

zu2560

7200
2830

7600
2835
9360

6965
5680

zu 2560
2700

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel
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Signatur Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter oh ne eigene Signatu r

5400

5820
5630
5535
4790

Veterinärmedizin allgemein 1 )
(vgl. Vorklinische Veterinärmedizin allgemein 1 )
bzw. Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin allgemein 1 )
bzw. Klinisch-Praktische Veterinärmedizin allgemein 1 )

Veterinärmedizin ische Ch iru rg ie
Veterinärmedizin ische Patholog ie
Veterinärmedizinische Zoologie und Hydrobiologie
Virologie

Virologie [beiVeterinärmedizin] s. Mikrobiologie, Virologie, Tierhygiene und
Tierseuchen bekäm pfu ng

Visuelle Kommunikation
Völkerkunde

Völkerrecht
Volkskunde
Volkswirtschaftslehre
Vorklin. Veterinärmedizin allgemein 1)
Vorklin. Zahnheilkunde
Vorklinische Humanmedizin allgemein 1)

Vorsorgemedizin s. Präventiv- und Vorsorgemedizin

W

Wäsche [bei Kliniken] s. Reinigung, Wäsche, Sterilisation
Wasser [bei Kliniken] s. Energie, Wasser, Transport

Wasserbau, -wesen
Wasserchemie
Wassenruesen s. Wasserbau, -wesen

Weinbau und Kellerwirtschaft
Weiterbild u ngszentru m
Werkeziehung (Gestaltung)
Werkstätten

Werkstätten s. Wissenschaftliche Werkstätten
Werkstoffkunde

Werkstoffwissen schafU-tech n ik
Westeuropa s. Nord-A/üesteuropa 2)

Westslawische Philologien
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
Wirtschafts- und Sozialpolitik
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1 )
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1))
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaus
Wirtschaftsenglisch

Wirtschaftsgeographie
Wirtschaftsinformatik (f. lnformatiker)
Wirtschaftsinformatik (f. Wirtschaftswiss.)
Wirtschaftsingenieunresen allgemein 1 )
Wirtschaftsmathematik (f. Mathematiker)
Wirtschaftsmathematik (f . Wirtschaftswiss. )
Wirtschaftspädagogik
Wirtschaftsrecht

o

o

8030
1 580

2u2580
1 590
2930
5500
4610
4500

7520
zu 4180

6235
9290
8035
9740

zu 6990
6990

1345
0560
2230
2220

6240
1125

zu 4220
2990
2935
31 00
3430
2936
2910
2640

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.
2) Regionale Studien, soweit nicht einzelnen Lehr- und Forschungsbereichen zuzuordnen
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Fachgebiete und entsprechende Einheiten
Verweise/Stichwörter ohne eigene Signatur

Wiftschaftsstatistik
Wirtschaftswissenschaften allgemein 1 )
(vgl. Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1)
bzw. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften allgemein 1))

Wissenschaftliche Einrichtungen s. Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen allgemein 1)
Wissenschaft liche Werkstätten
Wissenschaftsforschu ng/-leh re

Wissenschaftsgesch ichte
Wissenschaftslehre s. Wissenschaftsforschu ngllehre

Wohnheim [ohne klinikspezifische Einrichtungen]
Wohnheime [bei Hochschulkliniken]
Wohnung/Gästehaus

z

Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie
Zahnäztliche Prothetik
Zahnerhaltung und Paradontologie
Zahnmedizin allgemein 1 )
Zenlral verwaltete Hörsäle und Lehrräume [bei Kliniken]
Zentrale Betriebs- und Versorgungseinrichtungen allgemein [bei Kliniken] 1)
Zentrale Betriebswerkstätten
Zentrale Blutbank
Zentrale Dienste der Kliniken allgemein 1)
Zentrale Studienberatun g
Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen (einschl. Bibliothek) [bei Kliniken]
Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen allgemein 1 )
Zentrallabor

Zierpflanzenbau
Zivilrecht

Zoll- und Steuervenualtung
Zoologie

Zuchthygiene s. Tierzucht, veterinärmedizinische Genetik und Zuchthygiene

Signatur

2915
2900

9260
0430

zu 0430

9420
9825
941 0o

O

5230
5220
5210
5200
9710
9300
9330
8920
8900
8830
9720
9200
8950

zu 6300
2u2650

2840
4050

1) Weitere Fachgebiete s. Systematischer Schlüssel.



Personalgruppe
Dienstbezeichung

Zugelassene Besoldungs-,
Vergütungs- bzw. Entgeltgruppen

Statistisches Bundesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Amts- und Dienstbezeichnungen
5.1

Signatur

1. Hauptberuflich tätiges wissenschaftliches und künstlerisches Personal

1)

U n iversitätsprofesso ren
Professoren an
wiss. Hochschulen
Professoren an
Kunsthochschulen
Professoren

Stand: 2006
Blatt 125 von 241

Zuordnung der
Klartextangaben

Professoren an FH

Wiss. Assistent

Assistenzprofessor

Wiss./Akad. (MedizinalJPharma-
zie-lBibliotheksJ....-) Rat, Oberrat,
Direktor, Ltd. Direktor sowie
Oberarzt und Ltd. Oberazt
Wiss. Mitarbeiter/künstler. Mit-
arbeiter, wiss. Angestellter (einschl.
Verwalter der Dienstgeschäfte eines
wiss. Assistenten)/ künstler. Angestellte

010
020

040

050

110

130

160

170

W2, W3,
c2-c4, H2 - H4, 86
R1 - R10,415,416
BAT II - I, E13 - E15Ü, AT

o J uniorprofessoren

Dozenten und Assistenten

Hochschuldozenten

Universitätsdozenten

Oberassistenten

Oberingenieure

Hochschulassistenten

Wissensch. und künstler.
Assistenten
Akad. (Ober)Rat auf Zeit2)

R1, R2, W2, W3, C2,C3,
H2, H3,83,414 -416,
BAT II - I, E13 - E15Ü, AT
W1, AT

R1, C2, C3, A9 - A15,
BAT lll, lla-1,E12 - E15Ü, AT
H1 - H3, BAT Ib, BAT Ia, E14,
E15, AT
c2, H1, H2, A14,
BAT lla - la, E'13 - E15, AT
c2,H1,H2, A14, BAT tb, E13Ü -
E15, AT
C1, H2, BAT lla - la, E13 - E15,

Iä1 
^,,3, 

A14, H1,
lgnr rra, BAT rb, E13 - E15, AT
lnre, nr+, nr

A13 - A16, R1, R2, H1 - H3,
BAT lla - l, C1 - C3, E13 - E15Ü,
AT, Oberazt, Ständiger Vertreter
des ltd. Arztes
A13, BAT Va -1, E9 - E15Ü, AT,
Azt, Fachazt

120

140

150

o
Wissen und künstler.

210 Akad. Räte, Oberräte und
Direktoren

220 und künstler. Mitarbei-
im Angestelltenverhältn is

230 Azte im Praktikum (AlP) Tarif für AIP

1) ln Einzelfällen können Gastprofessoren zum hauptberuflich tätigen Hochschulpersonalgehören. Sie sind
dann mit der adäquaten Signatur eines hauptberuflich tätigen Professors (Signatur 010 - 050) zu
verschlüsseln.

2) Diese Abgrenzung wird in Niedersachsen zum Nachweis der Förderung des wiss. Nachwuchses an den
Hochschulen benötigt.

3) Einschließlich Personen mit äztlichen Aufgaben, die nicht Professoren, wiss. Assistenten oder
Oberassistenten sind.



Personalgruppe
Dienstbezeichung

Zugelassene Besoldungs-,
Vergütungs- bzw. Entgeltgruppen

Statistisches Bundesamt
V1B,t32134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Amts- und Dienstbezeichnungen
5.1

Signatur

310 Studienräte, Studiendirektor im
Hochschuldienst

Fachlehrer, techn. Lehrer
Lektoren

Sonst. Lehrkräfte für besondere
Aufgaben

413 - 416
BAT ilb - t, E13 - E15Ü, AT

C2, A9 - A13, AT
A13 -A14, BAT il - t, E13 - E15Ü,
AT
Ag - A13, BAT Vc - l, E8 - E15Ü
Kr. Vlll - Xlll, E9c -E12a, AT

Stand: 2006
Blatt 126 von241

Zuordnung der
Klartextangaben

Stud ienraUOberstudien raUStudien-
d i rektor/Oberstud iend irekto r/
Lehrer an Verwaltungsfachhoch-
schule (höh. Dienst), Fachschulrat,
Dozent an einer Kunsthoch-
schule, Technischer Oberlehrer
Lehrer für Fachpraxis

Lehrer an Verwaltu ngsfach-
hochschule (geh. Dienst), Lehrkraft
an Kliniken, angestellte Lehrkraft,
Fachhochschu lassistent

Gastdozent

Rektor an einer FH mit Lehrtätigkeit

Wiss. Hilfskraft mit Abschlußprüfung
Medizinalassistenten
nebenberufl. künstler.
HilfskrafUAssistent
Tutor
Fortgeschrittene Studierende, die
als wiss. Hilfskraft beschäftigt
werden und deren Tätigkeit mit der
Hochschule vertraglich geregelt ist.

noch: 1. Hauptberuflich tätiges wissenschaftliches und künstlerisches Personal

Leh rkräfte fü r besondere
Aufqaben

a
320
330

340

2. Nebenberuflich tätiges wissenschaftliches und künstlerisches Persona!

Gastprofessoren, Emeriti

410
420

Gastprofessoren 1)
Emeriti, Professoren im
Ruhestand

Lehrbeauftragte
Honorarprofessoren
Privatdozenten,
apl. Professoren

Hi

Hilfskräfte

Studentische Hilfskräfte (nur
sofern landesrecht. vorgesehen)

o 510
520
530

610

620
630

1) ln Einzelfällen können Gastprofessoren zum hauptberuflich tätigen Hochschulpersonalgehören. ln diesen
Fällen sind sie mit der adäquaten Signatur eines hauptberuflich tätigen Professors (Signatur 010 - 050)zu
verschlüsseln.



Statistisches Bundesamt
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Schlüssel: Amts- und Dienstbezeichnungen
5.1

Signatur

Stand: 2006
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Zuordnung der
Klartextangaben

Personalgruppe
Dienstbezeichung

Zugelassene Besoldungs-,
Vergütungs- bzw. Entgeltgruppen

3. Hauptberuflich tätiges Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

710
720
730
740

Verwaltungspersonal
Bibliothekspersonal
Technisches Personal
Sonstiges Personal

Pflegepersonal
Arbeiter
Auszubildende

l
>C-, W-, B-, A-, BAT- und
J Entgeltgruppen, AT
B-, A-, BAT-, Endgelt- und
Kr.-Gruppen, AT
Kr.-Gruppen
MTB, MTL, BMT-G und Entgeltgr
Ausbildungstarif

750
760
770

o
780 Praktikanten

4. Nebenberuflich tätiges Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

860 lSonstige Hilfskräfte I I

o
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Schlüssel: Art der Finanzierung der Stelle
5.2
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o

Signatur Art der Finanzierung

Aus dem Stellenplan

Sonstige Haushaltsmittel 1 )

Drittmittel Bund

Drittmittel Land

DrittmittelDFG

Drittmittel EG

Drittm ittel sonstige öffentliche Mlttel

Drittmittel VW-Stift u n g

Drittmittel sonstige private Mittel

Nicht (aus Hochschulmitteln) finanziert

ABM

Ohne Angabe

1) Hierbei handelt es sich um Mittel für Beschäftigungsverhältnisse, für die keine Stellen im Stellenplan bzw. in der
Stellenübersicht ausgewiesen sind und die nicht über Drittmittel bzw. ABM finanziert werden. "sonstige
Haushaltsmittel" sind beispielsweise Programmmittel, Modellversuchsmittel, EU-Mittel, Evaluationsmittel, Mittel
aus Umschichtung und stellenplanungebundene Mittel.

01

02

03

04

05

06

07

08

09

10

11

99

o



o

Signatur

1010
1020
1 030
1040
1 050
'1060

1070
1 080
1 090
1 100
1110

1120
1 130
1140
1 150
1 160
1170
1 180
1 190
1200
1210

1220
1230
1240
1250

1253
1255
1257

o

1260
1270
1280
1290

1340
1 300
1310
1320
1 330

1 991

Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-, Entgelt-
5.3 und Lohngruppen

Höherer Dienst

B 11
B10
B9
B8
B7
B6
B5
B4
B3
B2
B1

R10
R9
R8
R7
R6
R5
R4
R3
R2
R1

c4
C3
c2cl
W3
w2
W1

H4
H3
H2
H1

A 16 + Zulage
416
415
414
413

Höherer Dienst in Ausbildung

SignaturEinstufung

Stand: 2006
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Beamte-Bieh1er

2310
2340
2350
2360
2320
2330
2370
2380
2390
2400
2410
2991

3410
3420
3430
3440
3450
3460
3470
3991

Einstufung

Gehobener Dienst

A 16 "L"
A 15 "L"
A 14 "1"
A 13 "L"
A 14 "S"
A 13 "S" + Zulage
A 13 "S"
412
All
410
A9
Gehobener Dienst in Ausbildung

10 "s"
9 "S" + Zulage
g "s"

A8
A7
A6
A5
Mittlerer Dienst in Ausbildung

Einfacher Dienst

A6"S"
45"S"+Zulage
A5"S"
A4
A3
A2
A1
Einfacher Dienst in Ausbildung

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Ohne BesoldunqA/erqütunq

Ohne BesoldungA/ergütung

4530
4520
4480
4490
4500
4510
4540
4991

9974
9973
9972
9971

9996

Abküzungen siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.3
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Schlüssel: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-, Entgelt-
5.3 und Lohngruppen
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Signatur Einstufung

Anqestelle-nacr' BAI

Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter sowie Verwaltunqs-, technisches und
sonstiqes Personal im Angestelltenverhältnis (Anlage lazum BAT)

Höherer Dienst Einfacher Dienst

o

1 530
1540
1 550
1 560
1570
1 580
1 590
1992

2260
2770
2780
2790
2800
2810
2820

4720
4730
4740
4750
4760
4992

5993
6993

9984
9983
9982
9981

3270
3830
3280
3840
3850
3860
3993

o

2600
2610
2620
2630
2640
2650
2660
2992

3670
3680
3690
3700
3710
3720
3992

Außertariflich
BAT I

BAT Ia
BAT Ib
BAT lla
BAT II

BAT IIb
Höherer Dienst in Ausbildung (2.8.
Azte im Praktikum)

st

BAT lla "S"
BAT II "S''
BAT III
BAT lVa
BAT IVb
BAT Va
BAT Vb
Gehobener Dienst in Ausbildung

Mittlerer Dienst

BAT Vb ''S''
BAT Vc
BAT Vla
BAT VIb
BAT VII
BAT VIII
Mittlerer Dienst in Ausbildung

Kr. Xlll
Kr. Xll
Kr. Xl
Kr. X
Kr. lX
Kr. Vlll
Kr. Vll

9997

Pfleqepersonal (Anlage 1b zum BAT)

Mittlerer Dienst

BAT VIII "S'
BAT lXa
BAT IXb
BAT IX
BAT X
Einfacher Dienst in Ausbildung

(soweit nicht zuordenbar)

bildende(r)
Praktikant(in)

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Ohne BesoldunqA/erqütunq

Ohne BesoldungA/ergütung

o

Kr. Vll"S"
Kr. Vl
Kr. Va
Kr. V
Kr. lV
Kr. Ill

Abküzungen siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.3

Lernschwester, -pfleger



Statistisches Bu ndesamt
VIB/321 34000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-, Entgelt-
5.3 und Lohngruppen

Stand: 2006
Blatt 131 von241

Signatur Einstufung

noch: Anoestellte

noch: Pfleqeoersonal (Anlage 1b zum BAT)

o

o

4290
4280
4870
4880
4993

5993
6993

51 10
5210
52s0
531 0
5350
541 0
5450
551 0
5550
561 0
5650
5710
5750
581 0
5850
59'10
5950

(Lohngruppen nach den Manteltarifuerträgen des Bundes, der Länder und der Gemeinden)

Einfacher Dienst

Kr. lV "S"
Kr. lll "S"
Kr. ll
Kr. I

Pflegehilfeschüler

Auszubildende, Praktikanten
(soweit nicht zuorden bar)

Auszubildende(r)
Praktikant(in)

Lohngruppe 9
Lohngruppe 8a
Lohngruppe 8
Lohngruppe 7a
Lohngruppe 7
Lohngruppe 6a
Lohngruppe 6
Lohngruppe 5a
Lohngruppe 5
Lohngruppe 4a
Lohngruppe 4
Lohngruppe 3a
Lohngruppe 3
Lohngruppe 2a
Lohngruppe 2
Lohngruppe 1a
Lohngruppe 1

Azt
Fachazt

Nicht aufteilbar

Nicht aufteilbar

Außerhalb der Kr.-Gruppen

Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Ohne Besold unqA/erqütunq

Ohne BesoldungA/ergütung

631 0

9983
9982
9981

9998

6210

9991

9999 Ohne BesoldungA/ergütung

Azte entsorech

Auszubildende
5994 Auszubildende(r)

Nicht aufteilbar
Nicht aufteilbar

Außerhalb der Lohnqruppen
Einfacher Dienst

1630
1640

Oberazt
Ständiger Vertreter des ltd. Aztes

1610
1620

Abküzungen siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.3



Statistisches Bundesamt
V18t32134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Einstufung nach Besoldungs-, Vergütungs-, Entgelt-
5.3 und Lohngruppen

Stand: 2006
Blatt 132 von 241

o

ö

Signatur

1 530
1810
1820
1 830
1 840
1 850
1992

2850
2860
2870
2880
2992

381 0
3820
3880
3890
3992

2100
2110
2120
2130
2140
2150
2160
2170

9984
9983
9982
9981

ßertariflich
E1 5U
E15
E14
E13Ü
E13
Höherer Dienst in Ausbildung

Gehobener Dienst

E12
E11
E10
E9
Gehobener Dienst in Ausbildung

Dien

E8
E7
E6
E5
Mittlerer Dienst in Ausbildung'

E12a
E1 1b
E11a
E10a
E9d
E9c
E9b
E9a

Arbeitnehmer nach

4810
4820
4830
4840
4850
4992

5993
6993

Einstufung

E4
E3
E2Ü
E2
E1
Einfacher Dienst in Ausbildung

Auszubildende, Praktikanten
(soweit nicht zuordenbar)

Auszubildende(r)
Praktikant(in)

Höherer Dienst
Gehobener Dienst
Mittlerer Dienst
Einfacher Dienst

Ohne BesoldunqA/erqütunq

Ohne BesoldungA/ergütung

EBa
E7a
E4a
Lernschwester, -pfleger

Einfacher Dienst

E3a
Pflegehilfeschüler

9997

Pfleoepersonal entsorechend TVöD-Kr-Anwendunqstabelle

31 00
3110
3120
3993

41 00
4993

Einstufung Signatur

Abküzungen A,B,C,H,R,W = Besoldungsordnungen für Beamte, Hochschulassistenten,
-dozenten, Professoren, Richter und Staatsanwälte

= Spitzenamt einer Laufbahngruppe
= Sonderlaufbahnen gem. § 24 BBesG; Lehrämter an Grund-,

Haupt-, Real- und Sonderschulen; sie sind dem gehobenen
Dienst zuzuordnen

= Bundes-Angestellten-Tarifuertrag
= Tarifuertrag öffentlicher Dienst

ils,,
,,L[

BAT
TVöD



Statistisches Bundesamt
VlBl32134O00 und Vl B/321 361 00

Schlüssel: Besetzung der Stelle
5.4

Stand: 2006
Blatt 133 von 241

Signatur

10

Besetzung der Stellen

Besetzt ohne Unterteilung

Adäquat besekt mit
- einer vollzeitbeschäftigten Person
- ein oder zwei Teilzeitkräften
- drei oder mehr Teilzeitkräften

Nicht adäquat besetzt bei C4- und W3-, C3- und W2-, C1-Stellen
- C4M3-Stelle mit Vertreter 1)
- C3A/r/2-Stelle mit Vertreter 2)
- C1-Stelle mit Vertreter 3)

Nicht adäquat besetzt (bei allen anderen Stellen) mit
- einer vollzeitbeschäftigten Person
- ein oder zwei Teilzeitkräften
- drei oder mehr Teilzeitkräften

Nicht besetzt ohne Unterteilung

Stellengehalt wird zur Finanzierung von nebenberuflichem Personal verwendet, und zwar:
zu 50o/o oder mehr
zu weniger als 50%
Stellengehalt wird nicht anderweitig verwendet (ersatzlose Nichtbesetzung)

11

12
13

14
15
16

17
'18

19

O

o

20

21

22
23

1) Der Vertreter kann ein nach C4 oder entsprechend oder geringer besoldeter Beamter sein, der dasselbe
Fachgebiet vertritt, aber auch z.B. ein (nichtbeamteter) Privatdozent. *)

2) Der Vertreter kann ein nach C3 oder entsprechend oder geringer besoldeter Beamter sein, der i.d.R.
dasselbe Fachgebiet vertritt und habilitiert ist.")

3) DerVertreter ist i.d.R. weder habilitiert noch promoviert und kein Beamter. Folgende Fälle dürften auftreten:
- Wiss. Mitarbeiter nach BAT oder außerhalb des BAT
- Nebenberufliche wiss. Hilfskraft
- Studentische Hilfskraft
wenn deren Arbeitsverhältnis entsprechend den für wiss. (Ober)Assistenten geltenden Bestimmungen befristet ist.

") lm Einzelfall sind auch anderweitige Unterbesetzungen möglich, z.B. mit einem wiss. (Ober)Assistenten
oder Beamten der Laufbahn der Akad. Räte oder Studienräte oder mit einem Angestellten nach BAT oder
außerhalb des BAT. Solche Unterbesetzungen sind jedoch nicht mit den Signatu ren 14 oder 15 zu
verschlüsseln, sondern mit den Signaturen 17 bis 19.



Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und Vl B/321 361 00

Stand: 2006
Blatt '134 von 241

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

o

o

Signatur

469
469
423
287
121
221
599
399
123
223
395
395
320
399
274

469
323
422
295
425
225
523

324
424
460
322
320
149
124
330
229
395
426
427
326
122
227
327
395
429
125
000
258
291

A

Land, Gebiet

Abu Dhabi, zu Vereinigte Arab. Emirate
Adschman, zu Vereinigte Arab. Emirate
Afghanistan
Agypten
Albanien
Algerien
Amerikanisch-Samoa 1)
Amerikanische Jungferninseln 1 )
Andorra
Angola
Anguilla 1)
Antarktis-Territoriu m 1 )
Antigua und Barbuda
Antillen, Niederländische -, einschl. Curacao 1)
Aquatorialguinea
Arabien, vgl. jeweils den Staatsnamen
Arabische Emirate, siehe Verelnigte Arabische Emirate
Argentinien
Armenien
Ascension, zu St. Helena 1)
Aserbaidschan
Athiopien
Australien einschl. Kokosinseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-lnsel

B

Bahamas
Bahrain, auch Bahrein
Bangladesch
Barbados
Barbuda, Antigua und -
Bäreninsel, zu Noruegen
Belgien
Belize
Benin
Bermuda'1)
Bhutan
(Birma), jetzt Myanmar
Bolivien
Bosnien und Hezegowina
Botsuana
Brasilien
Britische Jungferninseln 1 )
Brunei Darussalam
Bulgarien
Bundesrepublik Deutschland = Deutschland
Burkina Faso
Burundi

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.S.'1



Statistisches Bu ndesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

Stand: 2006
Blatt 135 von 241

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Signatur Land, Gebiet

o

395
348
395
431
332
479
465
527
334
231
351

229
126
000
333
335
230
469

336
337
231
599
168
224
127

126
395
526
128
129
399
599
469

236
336
237

c
Caicosinseln, Turks- und - 1)
Canada = Kanada
Canton und Enderbury
(Ceylon), jetzt Sri Lanka
Chile
China
China (Taiwan) - Taiwan
Cookinseln
Costa Rica
Cöte d'lvoire
Cuba = Kuba

(Dahome), jetzt Benin
Dänemark und Färöer
Deutschland
Dominica
Dominikanische Republik
Dschibuti, auch Djibouti
Dubai, zu Vereinigte Arab. Emirate

E

Ecuador, einschl. Galapagos-lnseln
El Salvador
(Elfenbeinküste), jetzt Cöte d' lvoire
Enderbury, Canton und -
England, zu Großbritannien und Nordirland
Eritrea
Estland

Färöer, Dänemark und -
Falklandinseln 1)
Fidschi, auch Fiji
Finnland
Frankreich
Französisch-Guayana 1 )
Französisch-Polynesien 1 )
Fudschaira, zu Vereinigte Arab. Emirate

G

Gabun
Galapagos-lnseln, zu Ecuador
Gambia

D

o
F

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.1



Statistisches Bu ndesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: Länder und Gebiete (Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 136 von 241

o

o

Signatur

430
238
195
436
340
369
134
399
168
399
599
345
399
261
259
328

346
148
347
479

436
437
'195

438
439
437
135
136
441
137

395
446

Land, Gebiet

Georgien
Ghana
Gibraltar 1)
Göa, zu lndien
Grenada
Grenadinen, St. Vincent und die -
Griechenland
Grönland 1)
(Großbritan nien und Nordirland) jetzt Vereinigtes Königreich
Guadeloupe 1)
Guam 1)
Guatemala
Guayana, Französisch- 1 )
Guinea
Guinea- Bissau
Guyana

H

Haiti
Holland = Niederlande
Honduras
(Hongkong), jetzt China

lndien, einschl. Sikkim und Göa
lndonesien, einschl. lrian Jaya
lnsel Man
Irak
lran, lslamische Republik
lrian Jaya, zu lndonesien
lrland (ohne Nordirland)
lsland
lsrael
Italien

Jamaika
Japan
Jemen
Jordanien
Jungferninseln, Amerikanische 1 )
Jungferninseln, Britische 1 )

K

Kaiman-lnseln 1)
Kambodscha

J

355
442
421
445
399
395

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.1



Statistisches Bundesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

Stand: 2006
Blatt 137 von 241

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Signatur

449
226
139
451
247
248
141
142
366
143

Land, Gebiet

262
348
195
242
599
444
447
243
450
530
370
523
349
244
245
246
434
467
129
130
351
448

Kamerun
Kanada
Kanalinseln
Kap Verde, auch Kapverdische lnseln
Karolineninseln, zu Pazifische lnseln 1)
Kasachstan
Katar
Kenia
Kirgisistan
Kiribati
Kitts, St. - und Nevis
Kokosinseln, zu Australien
Kolumbien
Komoren
Kongo, Republik
Kongo, Dem. Republik
Korea, Dem. Volksrepublik, auch Nord-Korea
Korea, Republik, auch Süd-Korea
Korsika, zu Frankreich
Kroatien
Kuba
Kuwait, auch Kuweit

Laos, Dem. Volksrepublik
Lesotho
Lettland
Libanon
Liberia
Libyen
Liechtenstein
Litauen
Lucia, St.
Luxemburg

M

Macau '1)

Madagaskar
Malawi
Malaysia
Malediven
Mali
Malta
Man, lnsel-
Marianeninseln, zu Pazifische lnseln 1)
Marokko
Marshallinseln
Martinique 1)

o

o

L

499
249
256
482
454
251
145
195
599
252
544
399

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.1



Statistisches Bundesamt
VIB/321 34000 und V1B,1321361 00

Stand: 2006
Blatt 138 von 241

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Signatur Land, Gebiet

o

239
253
299
144
353
545
399
146
147
457
140
395
254
427

267
531
458
538
599
536
370
354
148
399
255
232
533
168
434
523
149

Mauretanien
Mauritius
Mayotte 1)
Mazedonien, Ehem. jugoslawische Republik 2)
Mexiko
Mikronesien, Föderierte Staaten von -
Miquelon, St. Pierre und - 1)
Moldau, Republik, auch Moldawien
Monaco
Mongolei
Montenegro
Montserrat 1)
Mosambik
Myanmar

N

Namibia
Nauru
Nepal
Neuguinea, Papua-
Neukaledonien 1)
Neuseeland
Nevis, St. Kitts und -
Nicaragua
Niederlande
Niederländische Antillen, einschl. Curacaol )
Niger
Nigeria
Niue
(Nordirland, Großbritannien und -) jeEt Vereinigtes Königreich
Nord-Korea = Korea, Dem. Volksrepublik
Norfolk-l nseln, zu Australien
Norwegen, einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)

o
Oman
Österreich

Pakistan
Palau
Panama
Papua-Neuguinea
Paraguay
Pazifische lnseln (Marianen-und Karolineninseln) 1)
Peru

o

456
151

461
537
357
s38
359
599
361

P

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.1



Statistisches Bundesamt
VlBt32134O00 und VIB/321 361 00

Stand: 2006
Blatt 139 von241

Schlüssel: LänderundGebiete'(Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Signatur Land, Gebiet

462
595
152
599
153
268
399

299
265
154
160

469

Philippinen
Pitcairn-lnsel 1)
Polen
Polynesien, Französisch- = Französisch-Polynesien 1 )
Portugal
Principe, Säo Tomö und -
Puerto Rico 1)

R

Ras-al-Chaima, zu Vereinigte Arab. Emirate
Republik ... vgl. jeweils den Landesnamen
Röunion 1)
Ruanda
Rumänien
Russische Föderation, auch Russland

S

Salomonen
Sambia
Samoa, auch Westsamoa
Samoa, Amerikanisch- 1)
(Sowjetunion, ehem.), siehe einzelne Republiken
San Marino
Säo Tomö und Principe
Saudi-Arabien
Schardscha und Kalba, zu Vereinigte Arab. Emirate
Schottland, zu Großbritannien und Nordirland
Schweden
Schweiz
Senegal
Serbien
Seychellen
Sierra Leone
Sikkim, zu lndien
Simbabwe
Singapur
Slowakei
Slowenien
Somalia
Spanien
Spi?bergen, zu Norwegen
Sri Lanka
St. Helena, einschl. Ascension 1)
St. Kitts und Nevis
St. Lucia
St. Pierre und Miquelon 1)

o

o

524
257
543
troo

(1 5e)
156
268
472
469
168
157
158
269
133
271
272
436
233
474
155
131
273
161
149
431
295
370
366
399

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses S.S.1



Statistisches Bu ndesamt
VIB/321 34000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeit),
5.5.1 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 140 von241

Signatur

369
467
263
276
364
149
281
475

Land, Gebiet

St. Vincent und die Grenadinen
Süd-Korea = Korea, Republik
Südafrika
Sudan
Suriname, auch Surinam
Svalbard, zu Norwegen
Swasiland
Syrien, Arab. Republik

T

Tadschikistan
Tahiti, zu Französisch-Polynesien 1 )
Taiwan
Tansania, Vereinigte Republik
Thailand
Tibet, zu Volksrepublik China
Timor-Leste
Tobago, Trinidad und -
Togo
Tokelau-lnseln 1)
Tonga
Trinidad und Tobago
Tschad
Tschechische Republik
(Tschechoslowakei, ehem.) siehe Tschechische Republik oder Slowakei
Tunesien
Türkei
Turkmenistan
Turks- und Caicosinseln 1)
Tuvalu

(UdSSR, ehem.) siehe einzelne Republiken
Uganda
Ukraine
Umm al-Kaiwain, zu Vereinigte Arab. Emirate
Ungarn
Uruguay
USA = Vereinigte Staaten (von Amerika)
Usbekistan

Vänüatü
Vatikanstadt
Venezuela
Vereinigte Arabische Emirate 3)
Vereinigte Staaten (von Amerika), auch USA

o

o

470
599
465
282
476
479
483
371
283.
troo
541
371
284
164

(162)
285
'163

471
395
540

U

(1 5e)
286
166
469
165
365
368
477

532
167
367
469
368

V

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5. 5. 1



Statistisches Bu ndesamt
VIB/321 34000 und V1B.1321361 00

Stand: 2006
Blatt 141 von 241

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeit),
5,5.1 alphabetisch

Signatur Land, Gebiet

168
432
369
399
395

Vereinigtes Königreich (frü her Großbritannien u nd Nord irland)
Vietnam
Vincent, St. - und die Grenadinen
Virgin lslands, Amerik. - = Jungferninseln, Amerikanische - 1)
Virgin lslands, Brit. - = Jungferninseln, Britische - 1)

W

Weihnachtsinsel, zu Australien
Weißrussland (Belarus)
Westsamoa = Samoa

Zambia = Sambia
Zentralafrikanische Republik
Zimbabwe = Simbabwe
Zypern

Übriges Afrika
Übriges Amerika
Übriges Asien
Übriges Europa
Übriges Ozeanien

Staatenlos
Ungeklärt 1)
Ohne Angabe

o

O

523
169
543

997
998
999

257
289
233
181

299
399
499
199
599

z

Fußnoten:
1) Unselbständige Länder oder Gebiete.
2) Vorläufige Bezeichnung
3) Umfasst die Scheichtümer Abu Dhabi, Adschman, Dubai, Fudschaira, Ras-al-Chaima, Schardscha und

Kalba, Umm al-Kaiwain.



Statistisches Bundesamt
V1B,t32134000 und Vl B/321 36 1 00

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeiten),
5.5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: 2006
Blat 142von241

Signatur Land, Gebiet

o

o

121
123
149
124
122
125
000
126
000
168
127
126
128
129
'195

134
168
148
195
135
136
137
195
129
130
139
141
142
143
145
'195

144
146
147
140
148
168
149
151
152
153
154
160
156
168
157
158
133
155

EUROPA

Albanien
Andorra
Bäreninsel, zu Nonruegen
Belgien
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Bundesrepublik Deutschland = Deutschland
Dänemark und Färöer
Deutschland
England, zu Großbritannien und Nordirland
Estland
Färöer, Dänemark und -
Finnland
Frankreich, einschl. Korsika
Gibraltar (brit.) 1)
Griechenland
Großbritannien und Nordirland = Vereinigtes Königreich
Holland = Niederlande
lnsel Man
lrland (ohne Nordirland)
Island
Italien
Kanalinseln
Korsika, zu Frankreich
Kroatien
Lettland
Liechtenstein
Litauen
Luxemburg
Malta
Man, lnsel-
Mazedonien, Ehem. jugoslawische Republik 2)
Moldau, Republik, auch Moldawien
Monaco
Montenegro
Niederlande
Nordirland, Großbritannien und - = Vereinigtes Königreich
Nonruegen, einschl. Bäreninsel und Spitzbergen (Svalbard)
Österreich
Polen
Portugal
Rumänien
Russische Föderation, auch Russland
San Marino
Schottland, zu Großbritannien und Nordirland
Schweden
Schweiz
Serbien
Slowakei

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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Stand: 2006
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Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeiten),
5.5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Signatur Land, Gebiet

o

o

131
(1 5e)
161
149
164

(162)
163

(1 5e)
166
165
167
168
169
181
199

287
221
223
274
295
225
229
227
258
291
231
229
230
231
224
236
237
238
261
259
262
242
243
244
245
246
226
247
248
249
256
251

Slowenien
(Sowjetunion, ehem.), siehe einzelne Republiken
Spanien
Spitzbergen, zu Nonivegen
Tschechische Republik
(Tschechoslowakei, ehem.) siehe Tschechische Republik oder Slowakei
Türkei
(UdSSR, ehem.) siehe einzelne Republiken
Ukraine
Ungarn
Vatikanstadt
Vereinigtes Königreich = Großbritannien und Nordirland
Weißrussland (Belarus)
Zypern
übriges Europa

AFRIKA

Agypten
Algerien
Angola
Aquatorialguinea
Ascension, zu St. Helena (brit.) 1)
Athiopien
Benin
Botsuana
Burkina Faso
Burundi
Cöte d'lvoire
(Dahome), jetzt Benin
Dschibuti, auch Djibouti
(Elfenbeinküste), jetzt Cöte d' lvoire
Eritrea
Gabun
Gambia
Ghana
Guinea
Guinea-Bissau
Kamerun
Kap Verde, auch Kapverdische lnseln
Kenia
Komoren
Kongo, Republik
Kongo, Dem. Republik
Lesotho
Liberia
Libyen
Madagaskar
Malawi
Mali

Fußnote siehe Ietzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2



Statistisches Bu ndesamt
V18132134000 und V1B,1321361 00

Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeiten),
, 5.5.2 alphabetisch nach Erdteilen

Stand: 2006
Blatt 144 von241

Signatur Land, Gebiet

o

252
239
253
299
254
267
255
232
268
299
265
257
268
269
271
272
233
273
295
263
276
281
282
283
284
285
286
257
289
233
299

399
395
395
320
399
323
324
322
320
330
395
326
327
395
395
348
332

o

Marokko
Mauretanien
Mauritius
Mayotte (franz.) 1)
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Principe, Säo Tomö und -
Röunion (franz.) 1)
Ruanda
Sambia
Säo Tomö und Prlncipe
Senegal
Seychellen
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
St. Helena, einschl. Ascension (brit.) 1)
Südafrika
Sudan
Swasiland
Tansania, Vereinigte Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Zambia = Sambia
Zentralafrikanische Republik
Zimbabwe = Simbabwe
Übriges Afrika

AMERIKA

Amerikanische Jungferninseln 1 )
Anguilla (brit.) 1)
Antarktis-Territorium 1 )
Antigua und Barbuda
Antillen, Niederländische -, einschl. Curacao 1)
Argentinien
Bahamas
Barbados
Barbuda, Antigua und -
Belize
Bermuda (brit.) 1)
Bolivien
Brasilien
Britische Jungferninseln 1 )
Caicosinseln, Turks- und - (brit.) 1)
Canada = Kanada
Chile

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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Schlüssel: LänderundGebiete(Staatsangehörigkeiten),
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Signatur Land, Gebiet

O

334
351
333
335
336
337
395
399
340
369
399
399
345
399
328
346
347
355
?oo
395
395
348
370
349
351
366
399
353
399
395
370
354
399
357
359
361
399
370
366
399
369
364
371
371
395
365
368
367
368
369
399

o

Costa Rica
Cuba = Kuba
Dominica
Dominikanische Republik
Ecuador, einschl. Galapagos-l nseln
El Salvador
Falklandinseln (brit.) 1)
Französisch-Guayana 1 )
Grenada
Grenadinen, St. Vincent und die -
Grönland (dänisch) 1)
Guadeloupe (franz.) 1)
Guatemala
Guayana, Französisch- 1)
Guyana
Haiti
Honduras
Jamaika
Jungferninseln, Amerikanische 1 )
Jungferninseln, Britische 1 )
Kaiman-lnseln (brit.) 1 )
Kanada
Kitts, St. - und Nevis
Kolumbien
Kuba
Lucia, St.
Martinique (tranz.) 1)
Mexiko
Miquelon, St. Pierre und - (franz.) 1)
Montserrat (brit.) 1)
Nevis, St. Kitts und -
Nicaragua
Niederländische Antillen, einschl. Curacao 1 )
Panama
Paraguay
Peru
Puerto Rico (amerik.) 1)
St. Kitts und Nevis
St. Lucia
St. Pierre und Miquelon (franz.) 1)
St. Vincent und die Grenadinen
Suriname, auch Surinam
Tobago, Trinidad und -
Trinidad und Tobago
Turks- und Caicosinseln (brit.) 1)
Uruguay
USA = Vereinigte Staaten (von Amerika)
Venezuela
Vereinigte Staaten (von Amerika), auch USA
Vincent, St. - und die Grenadinen
Virgin lslands, Amerik. - = Jungferninseln, Amerikanische - 1)

Fußn ote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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Signatur

395

Land, Gebiet

Virgin lslands, Brit. - = Jungferninseln, Britische - 1)
Übriges Amerika

AS!EN

Abu Dhabi, zu Vereinigte Arab. Emirate
Adschman, zu Vereinigte Arab. Emirate
Afghanistan
Arabische Emirate, siehe Vereinigte Arabische Emirate
Armenien
Aserbaidschan
Bahrain, auch Bahrein
Bangladesch
Bhutan
(Birma), je2t Myanmar
Brunei Darussalam
(Ceylon), jetzt Sri Lanka
China
China (Taiwan) = 1s1*"n
Dubai, zu Vereinigte Arab. Emirate
Fudschaira, zu Vereinigte Arab. Emirate
Georgien
Göa, zu lndien
(Hongkong), jetzt China
lndien, einschl. Sikkim und Göa
lndonesien, einschl, lrian Jaya
lrak
lran, lslamische Republik
Irian Jaya, zu lndonesien
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Katar
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrepublik, auch Nord-Korea
Korea, Republik, auch Süd-Korea
Kuwait, auch Kuweit
Laos, Dem. Volksrepublik
Libanon
Macau (portug.) 1)
Malaysia
Malediven
Mongolei
Myanmar
Nepal
Nord-Korea = Korea, Dem. Volksrepublik
Oman
Pakistan

399

o

o

469
469
423
469
422
425
424
460
426
427
429
431
479
465
469
469
430
436
479
436
437
438
439
437
441
442
421
445
446
444
447
450
434
467
448
449
451
499
482
454
457
427
458
434
456
461

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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o

439
462
469
472
469
436
474
431
467
475
470
465
476
479
483
471
469
477
469
432
499

(Persien), jetzt lran
Philippinen
Ras-al-Chaima, zu Vereinigte Arab. Emirate
Saudi-Arabien
Schardscha und Kalba, zu Vereinigte Arab. Emirate
Sikkim, zu lndien
Singapur
Sri Lanka
Süd-Korea = Korea, Republik
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Tibet, zu Volksrepublik China
Timor-Leste
Turkmenistan
Umm al-Kaiwain, zu Vereinigte Arab. Emirate
Usbekistan
Vereinigte Arabische Emirate 3)
Vietnam
Übriges Asien

AUSTRALIEN UND OZEANIEN

Amerikanisch-Samoa 1)
Australien, einschl Kokosinseln, Weihnachtsinsel und Norfolk-lnsel
Canton und Enderbury
Cookinseln
Enderbury, Canton und -
Fidschi, auch Fiji
Französisch-Polynesien, auch F ranz. -Ozean ien I )
Guam (amerik.) 1)
Karolineninseln, zu Pazifische lnseln (amerik.) 1)
Kiribati
Kokosinseln, zu Australien
Marianeninseln, zu Pazifische lnseln (amerik.) 1)
Marshallinseln
Mikronesien, Föderierte Staaten von -
Nauru
Neuguinea, Papua-
Neukaledonien (franz.) 1 )
Neuseeland
Niue
Norfolk-l nseln, zu Australien
Palau
Papua-Neuguinea
Pazifische lnseln (Marianen- und Karolineninseln) 1)
Pitcairn-lnsel (brit.) 1 )
Polynesien, Französisch- = Französisch-Polynesien 1 )
Salomonen

o

599
523
599
527
599
526
599
599
599
530
523
Äoo

544
545
531
538
599
536
533
523
537
538
599
595
599
524

Fußnote siehe letzte Seite des Schlüsselvezeichnisses 5.5.2
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Signatur

997
998
999

Land, Gebiet

599
543
599
599
541
540
532
523
543
599

Samoa, Amerikanisch- 1)
Samoa, auch Westsamoa
Tahiti, zu Französisch-Polynesien 1 )
Tokelau- lnseln (neuseel.) 1)
Tonga
Tuvalu
Vänüatü
Weihnachtsinsel, zu Australien
Westsamoa = Samoa
Übriges Ozeanien

SONSTIGES

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

o

o

1) Unselbständige Länder oder Gebiete.
2) Vorläufige Bezeichnung.
3) Umfasst die ScheichtümerAbu Dhabi, Adschman, Dubai, Fudschaira, Ras-al-Chaima, Schardscha und

Kalba, Umm al-Kaiwain.
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Schlüssel
I

lnatur I Merkmalsausprägung

o

o

5.6.1 Tätigkeit

5.6.2 Arbeitszeit

a)Vollzeit / Teilzeit

b) Anteil an der vollen
tarifl. oder gesetzl.
Arbeitszeit (bei haupt-
berufl. Tätigkeit und
Teilzeitbeschäft ig ung)

c) Angaben zur Anzahl
der Stunden bei neben-
berufl. Tätigkeit
beziehen sich auf:

5.6.3 Dienstverhältnis

5.6.4 Beschäftigung

5.6.5 Laufbahngruppe

5.6.6 Geschlecht

3

4a

4b

4c

4d

b

1

2

1

2

1

2
3
4
5
6

1

2

1

2
3
4
5
6

1

2
3
4

1

2

1

2

Hauptberuflich / -amtlich
Nebenberuflich / -amtlich

Vollzeit
Teilzeit

3/4 und mehr
2/3 bis unter 3/4
112 bis unter 2/3
1/3 bis unter 112

1/4 bis unter 1/3
unter 114

Wochenstunden
Semesterwochenstunden (ausschließlich bei
Lehrtätigkeit)

Beamt(erlin)
Angestellte(r)
Arbeiter(in)
Praktikant(in)
Auszubildende(r)
Sonstiges

Auf Dauer
Auf Zeit

Einfacher Dienst
Mittlerer Dienst
Gehobener Dienst
Höherer Dienst

Männlich
Weiblich

ZuFrage
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Nutzunqsarten
Raumgruppen SignaturSignatur

100
110
120
130
140
150

Wohnen u Aufenthalt
Wohnräume
Gemeinschaftsräume
Pausenräume
Warteräume
Speiseräume

Bildunq, Unterricht, Kultur
Unterrichtsräume mit festem Gestühl
Allgemeine Unterrichts- und übungsräume
ohne festes Gestühl
Besondere Unterrichts- und übungsräume
ohne festes Gestühl
Bibliotheksräume
sporträume
Versammlungsräume
Bühnen-, Studioräume
Schauräume
Sakralräume

sstattung
620 Räume mit besonderer medizinischer

sstattung
630

Nutzunosarten
Raumgruppen

Heilen und Pfleqen
Räume mit allgemeiner medizinischer

Räume für operative Eingriffe, Endoskopien
und Entbindungen
Räume für Strahlendiagnostik
Räume für Strahlentherapie
Räume für Physiotherapie und Rehabilitation
Bettenräume mit allgemeiner Ausstattung in
Krankenhäusern, Pflegeheimen,
Heil- und Pflegeanstalten
Bettenräu me mit besonderer Ausstattung

Sanitärräume
Garderoben

llräume
Fahrzeugabstellflächen
Fahrgastflächen
Räume für zentrale Technik
SchuEräume

Betriebstech nische An laoen
Abwasseraufbereitung und -beseitigung/
Räume für...
Wasserversorgu ng (sräu me)
Gase (außer Heizzwecke) und Flüssigkeiten/

lagen für
Heizung und Brauchwasserenuärmung/
Räume für...
Raumluftechnische Anlage/Räume für ..
Elektrische Stromversorgu ng/Räume für
Fernmeldetech nik(räume)
Au2ugs- und Förderanlagen/Räume für
Sonstige betriebstechnische An lagen

Verkehrserschließunq und -sicherunq
Flure, Hallen
Treppen
Schächte für Förderanlagen
Fah zeugverkeh rsflächen

600
610

640
650
660
670

680

700
710
720
730
740
750
760
770

o

200
210
220
230
240
250
260
270
280

300

310
320
330
340

350

360
370
380
390

800
810

400
410
420
430
440
450
460

500
510
520

530

540
550
560
570
580
590

820

830
840
850
860
890

900
910
920
930
940

NF
Nicht genutzte oder nicht nutzbare HNF

Büroarbeit
Büroräume
Großraumbüros
Besprechungsräume
Konstruktionsräume
Schalterräume
Bedienungsräume
Aufsichtsräume
Bürotechnikräume

Produktion, Hand- und Maschinen-
arbeit, Experimente
Werkhallen
Werkstätten
Technologische Labors
Physikalische, physikalisch-technische,
elektrotech nische Labors
Chemische, bakteriologische,
morphologische Labors
Räume für Tierhaltung
Räume für Pflanzenzucht
Küchen
Sonderarbeitsräume

Laqern. Verteilen. Verkaufen
Lagerräume
Archive, Sammlungsräume
Kühlräume
Annahme- und Ausgaberäume
Verkaufsräume
Ausstellungsräume

000

umschlossenen Räumen
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Signatur
Erläuterungen

--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordnu ngsmögllch keiten

115
116

o 120
121

114

122
123

136

140
141

100
110
111

112
113

142
143

132

133

130
131

134
135

Wohnen und Aufenthalt
Wohnräume

Wohnräume in Mehr-
zimmerwohnungen
Wohnküchen
Wohndielen

Wohnräume in Ein-
zimmeruyohnungen
Einzelwohnräume
G nräume

speiseräume
Speiseräume allgemein

Essdiele

Wohnheimzimmer

Essraum
Gaststube
Patientenspeiseraum
Personalspeiseraum
Essrau m/Küchen-Kombina-
tion im Studentenwohnheim

-> 381
--> 912 mit vorw. VF-Nutzung
-> 151

--> 135,270

--> 135

--> soweit von --> 916 abgrenzbar

soweit von --> 900 abgrenzbar
-> 013

--> 131

-> 122
*> 720

o

Gemeinschaftsräume
Aufenthaltsräume allgemein

Bereitschaftsräume
Kinderspielräume

Aufenthaltsraum
Tagesraum
Besuchsraum
Freizeitraum
Clubraum
Dozentena ufenth altsrau m

Kindergartengruppen raum
Kinderklinikspielraum
Kindertagesstätten rau m

Pausenräume
Pausenräume allgemein

Pausenflächen

Wandelhallen
Ruheräume allgemein

Patientenruheräume

Pausenhallen

Pausenzimmer
Sozialraum
Theaterfoyer
Konzertsaalfoyer
Hörsaalpausenhalle

Personalruheraum
Bereitschaftsdienst(ruhe) rau m

Klin ikpatientenruherau m
Am bulanzpatientenruheraum

Warteräume
Warteräume allgemein

Wartehallen
Warteflächen

Patientenwartezimmer
Besucherwartezimmer

Wartefläche vor/im
I m matrikulationsbüro,
Studentensekretariat
Wartefläche vor Buchausleihe
Wartefläche in
Patientenaufnahme

150
151 -> 111, 113

Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

152

153

Speisesäle

Cafeterias

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu SM lichkeiten

210
211
212
213

Mensaspeisesaal
Kantinenspeisesaal
lmbissraum
Snack-Bar
Barraum

Schalterraum allgemein
kunft

me
Zentralsekretariat
lmmatrikulation

-> 286
*> 284

-> 541

-> 545

-> 250

->611

-> 525,531,577

--> 525
--> 143

214o
215
216

o

220

230
231

232

233
234
235
240

Büroarbeit
Büroräume

Büroräume allgemein
Schreibräume
Büroräume mit manuellem/
experimentellem Arbeitsplatz
Büroräume mit Arch ivfu nktion

Büroräume mit Materialausgabe
Einzelarbeitsplätze
(... kabinen)

Büroraum mit Handbiblio-
thek
Büroraum mit Handarchiv
Büroraum'mit Registratur

Diktierkabine
Denkzelle
Schreibkabine
Brbliothekscarrel

Großraumbüros Großraumbüro allgemein
" mit Arbeitsfläche
" mit Besprechungszone
" mit Pausenzone
" mit Garderobe
" mit Verkehrsweg
" mit Schalter

Besprechungsräume
Besprechungsräume allgemein

Sprechzimmer

Sitzungssäle
Gerichtssäle
Parlamentssäle

Diskussionsraum ohne spe-
zielle Ausstattung
Prüfungsraum ohne spezielle
Ausstattung

Beratungszimmer mit Publi-
kumsverkehr
Berufsberatung
Studienberatung
Fürsorge
Konferenzsaal

Konstruktionsräume Zeichenraum
Raum mit Zeichentischen
Raum mit Zeichenmaschinen
Konstruktionsbüro

250 Schalterräume

-> 270
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

267
268

269

270

Erläuterungen
-> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun keiten

Patientenleitstelle
Kassenraum
Kartenschalter n Mensen

260
261
262
263
264
265

266

-> 850

ein oder mehrere Gebäude
betreffend

--> 250
--> 122

-> 681

-> 327

--> 213

o

280
281

o
282

283
284

285

286
300

310
311
312

n Ha
schinenarbeit, Experimente
Werkhallen

Produktionshallen für Grundstoffe
Produktionshallen für lnvestitions-
und Versorgungsgüter

Bedienungsräume
Fernsprechräume/-kabinen
Fernsprechvermittlungsräu me
Fernschreibräume
Funkzentralen
Bedienungsräume für
Förderanlagen
Regieräume

Projektionsräume
Schalträume für
betriebstechnische Anlagen

Schalträume für betriebliche
Einbauten

Betriebstechnikleitstelle
Schaltwarte
Schaltraum für Medizintechnik
Schaltraum für
wissenschaft liche Apparate
Steuerraum

Bildregieraum
Tonregieraum
Filmvorführraum

Aufsichtsräume Aufsichtsraum allgemein
überwachungsraum
Kontrollraum
Hausmeisterdienstrau m
Pförtnerraum
Wachraum
Patienten ü benrach u n g srau m

Bürotechnikräume
Vervielfältig ungsräume

Filmbearbeitun gsräume

ADV-G ro ßrechena n lage n rä u me
ADV-Kleinrechenan lagen räume

ADV-Periphergeräteräu me

Schreibautomatenräu me

Reprografieraum
Fotokopierraum
Lichtpausraum
Druckraum
Fotolaborraum
Dunkelkammer
Röntgenfilmentwicklungsraum
Cutteraum
Großrechnerraum

Terminalraum
Datenstation
Prozessrechnerraum
Kleincomputerraum
Lochkartengeräteraum
Lochstreifengeräteraum
Plotterraum
Schnelldruckerraum

-> 212
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

313

Erläuterungen
-> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun keiten

314
315

Produktionshallen für Nahrungs-
und Genussmittel
I nstandsetzungsJ Wartu ngshallen
Technolog ische Versuchshallen

Werkstätten
Metallwerkstätten (grob)

--> 333
Elektrotechnikversuchshalle
Masch inenversuchshalle
Materialprüfhalle
Großmotorenprüfhalle
Versuchshalle für mechanische --> 332
Verfahrenstechnik

o 316 Physikalische Versuchshallen

317 Chemie-Versuchshallen

318 Sonderversuchshallen

Beschleunigerhalle
Versuchsreaktorhalle
Hochspannungshalle

Chemietechnikum
rsuchshalle für chemische

Verfahrenstechnik
Mikrobiologietech n iku m
Lebensm itteltech nologie-
technikum
Sternwartekuppelraum
Wasserbauversuchshalle
Windkanalversuchshalle

Schmiedewerkstatt
Schweißerwerkstatt
Schlossereiwerkstatt
Kfu-Werkstatt
Prüfstand
Blech bearbeitu ngswerkstatt
Montagewerkstatt
Meßinstrumentewerkstatt
Optikwerkstatt
Schmuckwerkstatt
Elektrowerkstatt
Elektronikwerkstatt
M ikroelektron ikwerkstatt
Malenruerkstatt
Spritzlackierraum
Einbrennraum
Aufdampfraum
Beizraum
Auraum
Galvanikraum
Sandstrahlraum
Texti lveredel u n g swerkstatt
Tischlerwerkstatt
Zimmererwerkstatt
Kunststoffu erarbeitungs-
werkstatt
Modellbauwerkstatt
Bastelraum, Hobbyraum

-> 346, 349
--> 346, 349

-> 348
-> 353

320
321

o
322 Metallwerkstätten (fein)

323 E lektrotech n i kwerkstätten

324 Oberflächen behandlu n gs-
werkstätten

325 Holz-/Ku n ststoffwerkstätten
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Signatur
Erläuterungen

--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordn u ngsmöglichkeiten

o

326 Bau JStei n JErd-Werkstäüen

327 D rucktech n ikwerkstätten

328 Texti l-lLed e rwerkstätten

329 Werkstätten für Gesundheit und

Betonbauwerkstatt
Steinbauwerkstatt
Steinmetrwerkstatt
Keramikwerkstatt
G lasbläsereiwerkstatt
G las bearbeitu n g swerkstatt

-> 281
Setzereiwerkstatt
Lithog raph iewerkstatt
Druckereiwerkstatt
Buchbindereiwerkstatt

-> 531
Handweberei
Zuschneideraum
Nähraum
Prothetische Werkstatt
Dentalwerkstatt

Eichraum
Feinmechaniklabor
Feinwerktechniklabor
Regelungstech n iklabor
Ström ungstechn iklabor
Uhrentechniklabor

--> 315
--> 347

-> 332, 333

und
Besch ichtu ngsprüflabor
Kolbenmaschinenprüfstand m it -> 333
Abgasen
Korrosionslabor
Mechanisches
Verfah ren stech n iklabor
Schweißlabor
Staublabor
Strömun gstechniklabor

--> 315

-> 331, 333
-> 315,336

Elektromaschinenlabor
Festigkeitsprüflabor
Kolben masch inenprüfstand
ohne Abgase
Spannungsoptiklabor
Ström ungstech niklabor
Verschleißprüflabor
Werkzeug maschinenlabor
Werkzeugprüflabor

--> 331, 332

Beleuchtungstech n iklabor
Lichttechniklabor
Spiegelraum.
Akustiklabor
Hallraum
Schallmessraum
Schalltoter Raum
Kristallzuchtraum

--> 531, 577
--> 531, 577

-> 332

330
331

Technologische Labors
Technologische Labors einfach
(ohne Absaugung)

O

332 Technologische Labors (mit
Absaugung und/oder
Explosionsschutz)

333 Labors für stationäre Maschinen

334 Lichttechn ische Labors

335 Schalltechnische Labors

336 Technologische Labors mit -> 337

lNutzunosarten
lR*^r.pp*I Raume
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Signatur
lNutzunosarten
lR*,,.ngrrpp""I Raume

Erläuterungen
-> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn ungsmöglichkeiten

338

erhöhter Deckentragfähig keit

337 Technologische Labors mit
ErschüüerungsschuE
Technologische Labors mit
Berstwänden

340 Physikalische, physikalisch-
tech n ische, elektrotech n ische
Labors

Elektron iklabors (Verwendu n g
elektronischer Bauelemente)

341

342 Physiklabors einfach

Physiklabors mit besonderen
Iufttech n ischen Anforderungen

Physikalische Messräume und
Räume für instrumentelle Analytik
(nur Methodenanwendung)

Physikalische Messräume und
Räume für instrumentelle Analytik
(nur Methodenanwendung) mit
besonderen lufttechnischen

Ofenraum
(tech nolog. ) Schwerlabor
Fotogrammetrieraum
Kristallzuchtraum
Hochdruckbehälterlabor
Autoklavenraum

um

Hochfrequenzlabor
Nach richtentechniklabor
Niederfrequenzlabor
Optoelektroniklabor
Hardwarelabor

Elektronen m ikroskopielabor
Elektronenresonanzlabor
Festkörperphysiklabor
Halbleiterlabor
Laserlabor
Massenspektroskopielabor
Optiklabor
Physikalisch-physiologisches
Labor
Probenvorbereitungsrau m
Röntgenspektroskopielabor

peraturlabor

I 
Elektronen m ikroskopielabor

' Elektronen resonanzlabor
Festkörperphysiklabor
Halbleiterlabor
Laserlabor
Massenspektroskopielabor
Optiklabor
Probenvorbereitu n gsraum
Röntgenspektroskopielabor
Tigftemperaturlabor
Elektrochemischer Messrau m
Elektrophoreseraum
Fotometrieraum
Gasch romatrograph ieraum
I nfrarotspektroskopieraum
Massenspektroskopieraum
Ramanspektroskopierau m
Röntgenspektroskopieraum
U ltraviolettspektroskopiera u m
Wägeraum
Atom-
Absorptionsspektroskopieraum

--> 333

--> 336

--> 350
-> 343,345
-> 343
-> 343
*> 343
--> 343,347
--> 343,344,345,347
-> 343

-> 354, 355

--> 343,
--> 343,

-> 343
--> 350
-> 342,
*> 342
--> 342
-> 342
--> 342,
--> 342,
--> 342
-> 342,
--> 342,
--> 342

399
344,345

345

347
344,345,347

399
344,345

345

--> 345
-> 345
-> 345
--> 342,343,345,347
--> 345
--> 342,343, 345
-> 345

-> 345,347

o

o
343

344

345

Elektrochemischer Messrau m -> 344

Beispiele
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lNuEunosarten
Signatur lR* Erpp".

I Raume

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

. 4uordnu ngsmög Iichkeiten

346

Anforderungen

Kernphysiklabors mit De-
kontamination von Abwasser und
Abluft

Physiklabors und Messräume mit
Erschütterungsschutz

Physiklabors und Messräume mit
elektromag netischer Absch irm u ng

Physiklabors und Messräume mit
Strahlenschutz

Chemische, bakteriologische,
morphologische Labors

Morphologische Labors (ohne
Hygieneanforderu ngen)

E lektron en m i kros kopiera u m
Elementaranalyselabor
Fotometrieraum
Gasch romatographierau m
I nfrarotspektroskopieraum
Massenspektroskopieraum
Ramanspektroskopieraum
Röntgenspektroskopieraum
U ltraviolettspektroskopiera u m
Wägeraum
Zentrifugenraum
Beschleunigerraum
Kernphysiklabor
Mößbauereffektlabor
Strahlenphysiklabor
Geophysikalisches Labor
Gravimeterraum
Laserlabor (ersch ütterungsfrei)
Massenspektroskopielabor
(erschüüerungsfrei)
Präzisionswägeraum

-> 342,343

--> 344
-> 344
--> 344
-> 342,343,344,347
--> 344
-> 342,343,344
-> 344
-> 344,347

-> 316

--> 342,343
--> 342,343,344,345

o
347

348

350

351

349

Labors für analytisch- und
präparativ-chemische
Arbeitsweisen

--> 331 ,344,345
Antennenmessraum
Faradayscher Käfig
Hochspannungslabor -> 316

-> 316
Beschleunigerraum
Messbunker
Neutronenbunker

--> 354, 355
Anatomischer Präparierraum
Mazerationsraum
Mikroskopieraum
Nassanalytisch-chem isches
Labor
Präparativ-chemisches Labor

-> 523, 535

Chemisch-biochemisches Labor -> 354, 355

Labor für klinisch-diagnostische
Chemie
Destillierraum
Hydrieraum
Digestorienraum
Flüssig keitschromato-
graphieraum
Dauerversuchsraum (chem isch,
biochemisch)

-> 354, 355

Chem. Verfahrenstechniklabor
Chemikalienabfüllraum
Pharmazeutisch-
technologisches Labor

o
352

353 Chem ischtechnische Labors 317,332

Beispiele



Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und V1B,1321361 00

Schlüssel: Raumnutzungsarten,
6.2 systematisch

Stand: 2006
Blatt 158 von241

Signatur
Erläuterungen

--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordnu ngsmög lichkeiten

O

o

354

355

356

357

358

359

360
361

Labors mit zusätzlichen
Hygieneanforderungen

Labors mit zusätzlichen
hygienischen und besonderen
I ufttech n ischen Anforderu n gen

lsotopenlabors mit Dekon-
tamination von Abwasser und
Abluft

lsotopenlabors mit Dekon-
tamination von Abwasser und
Abluft und besonderen
luftechnischen Anforderun gen

lsotopenlabors mir Dekon-
tamination von Abwasser und
Abluft, hygienischen und
besonderen luftechnischen
Anforderungen
Labors mit besonderen Hygiene-
anforderungen, Zugang über

Verbrennungsraum
Veraschungsraum

Bakteriolog isches Labor
Brutraum
Chemisch-biochemisches La

Hygienelabor
lmpfraum
Labor f. medizin. Mikrobiologie

Morphologisches Labor
Nährbodenraum
Parasitologisches Labor
Physiologisches Labor
Virologisches Labor

Bakteriologisches Labor
Brutraum
Chemisch-biochemisches La

Hygienelabor
lmpfraum
Labor f. medizin. Mikrobiologie

Morphologisches Labor
Nährbodenraum
Parasitologisches Labor
Physiologisches Labor

isches Labor

Kernchemielabor
Radiochemielabor
Targetpräparation
Tracerlabor

Kernchemielabor
Radiochemielabor
Targetpräparation
Tracerlabor

Bakteriologisches Labor
Tracerlabor

Raum für Arbeiten mit

Rinderstall
Schweinestall

--> 355, 359

-> 355
--> 355
--> 352, 355

-> 355
*> 355
--> 352, 355

-> 351,355
-> 355

-> 342,355
--> 342,355
--> 355
-> 354, 359
-> 354
-> 354
-> 352,354

-> 354
--> 354
--> 352,354

--> 351, 354
354

-> 354
-> 342,354
-> 354
*> 357, 359

-> 399

--> 356, 358

--> 399

-> 356, 357

--> 354, 355

584
Schleusen uschen hoch

Räume für Tierhaltung
Räume für Stallhaltung allgemein

Keimen

auch für kranke Tiere

NuEunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele
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NuLunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

362 Räume für Käfighaltung allgemein

Erläuterungen
-> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun keiten

363
364

Räume für Tierhaltung experimen
Räume für Käfighaltung
experimentell
Räume für Beckenhaltung

Tierpflegeräume
Futteraufbereitungsräume

Milch-/Melkräume
Kadaverräume

Küchen
Küchen in Wohnungen
Teilküchen

383 Großküchen

Spezialküchen

Küchenvorbereitu ngsräume

Pferdestall
Geflügellaufstall
Schaustall

Hundekäfig
Katzenkäfig
Labornagerkäfig
Geflügelkäfig
Schaukäfi9

liere
Tierernährungsversuchsrau m
SPF-Tierhaltungsraum
Barrierentierhaltu n gsra um

Aquarienraum
Terrarienraum
Tierwägeraum

Futterküche

Teeküche
Kaffeeküche
Milchküche
Stationsküche
Anrichte in Bettenstation
Mensaküche
Klinikküche
Diätküche
Restaurantküche
Cafeteriaküche

rsuchsküche

Kartoffelschäle
Gemüseputzraum
Fleischvorbereitung
Fischvorbereitung

--> 584
auch für kranke Tiere

--> 584
-> 584
(Barrierenhaltung)

-> 594

-> 419

--> 419
-> 584
--> 037

-> 399

-> 112,151

-> 369

o 365

366
367

368
369
370
371

o

372

373
374
375

380
381
382

384

385

Räume für Pflanzenzucht
Gewächshäuser allgemein

Gewächshäuser mit besonderen
klimatischen Bedingungen
Pflanzenzuchträu me experimentell
Pilzzuchträume
Pflanzenzuchtvorbereitu n gsräu me

Kalthaus
Treibhaus
Warmhaus
Tundrahaus
Tropenhaus
Phytokammer

Pflanzraum
Erdaufbereitungsraum
Samensortierraum

386 Backräume

-> 399
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Nutzunosarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

387 Speiseausgaben

388 Spülküchen

Lagerräume
Lagerräume allgemein

Lagerräume mit Iufttechnischen
Anforderungen

413 Lagerräume mit hygienischen
Anforderungen
Lagerräume mit betriebs-

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun SM ichkeiten

390
391
392

Essenausgabe
Getränkeausgabe

Geschirrrückgabe
Vorspüle
Geschirrspüle
To le

Materiallager
Gerätelager
Sportgeräteraum

Nasslagerraum
Feuchtlagerraum
Lebensmittellager

--> 441

-> 394

--> 392,393, 532
--> 391

-> 391

--> 388

--> 375, 385, 636
-> 520, 530

-> 510,530

-> 810,820
730

o

o

395

393

394

396

397

398

200

357

410
411

412

Sonderarbeitsräume
Hauswirtschaftsräume
Wäschereiräume

Wäschepflegeräume

Gerätereinig u ngsräume

Desinfektionsräume

Sterilisationsräume

Pflegearbeitsräume

Vorbereitungsräume

Spülräume

Waschküche
(Wäsche-) Trockenraum
Großwäschereiraum
Krankenhauswäscherei

I 
Chemischer Reinigungsraum

I 
Bettenreinigungsraum

Wäscheausbesserungsraum
Bügelraum
Mangelraum

Laborspülraum
Ausgussraum
Steckbeckenspülraum
I nstrumenten rein ig un gsraum
Anästhesiegeräteaufbereitu n gs-
raum
Käfigreinigungsraum
Bette n d es i nfe ktio n s ra u m
Kleiderdesinfektionsrau m
Spontansterilisationsraum
Su bsterilisationsrau m
Aseptorenraum
Bettenaufrüstraum
Bettenabrüstraum

U nterrichtsvorbereitu ngsrau m
Hörsaalvorbereitungsraum
Laborvorbereitu ngsrau m

-aoern. Verteilen. Ver

414 Hochregallager

-> 430
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Signatur
lNutzunosarten
lR*.,.nr..,pp".
I qaume

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu ngsmöglich keiten

415

spezifischen Einbauten

Lagerräume mit Explosions-/
Brandschutz

Lagerräume mit StrahlenschuE
Tresorräume
Futtermittellager

nahme- und Ausgaberäume
Annahme- und Ausgaberäume
allgemein

Tankraum
Siloraum

Lösungsmittellager
Chemikalienlager
Sprengstofflager
Treibstofflager
Isotopenlagerraum

Heuboden

H umananatomieleichen raum
Veterinäranatomieleichen raum

-> 415
-> 419
--> 414

--> 367, 414

--> 435
--> 351,613
--> 369

416
417
418

o 419 Leichenräume für Anatomie

420
421

423

424

425

430
431
432
433

435

422

Archiv: Aufbewahren zum
Dokumentieren

-> 423

Sammlung: Aufbewahren zum
Benutzen und Demonstrieren
--> 460, 545, 583

-> 421,545
--> 543

-> 412

-18'C und tiefer

-> 419

o

434

440
441 Annahmeraum

Ausgaberaum
Poststelle

Archive, Sammlungsräume
Archive

Magazine mit Klimakonstanz

Magazine

Registraturen

Sammlungsräume

Dokumentenarchiv
Röntgenbildarchiv
Krankenblattarchiv
Planarchiv
Tonträgerarchiv
Datenträgerarch iv (ADV)
Aktenablageraum
Aktenlagerraum

Lehrmittelraum
Kartenraum
Modellraum
Bildmaterialraum
AV-Mediensamm lu ngsraum
Büchermagazin
Zeitschriftenablage
Notenmagazin
Archivalienm agazin
Alte-Handsch riften-Magazin
Gemäldemagazin
Inkunabelnmaqazin

Kühlräume
Lebensm ittelküh lräu me
Lebensm itteltiefkü h lräume
Kühlräume für medizinische Zweckr

Kühlräume für wissen-
schaft I./tech n ische Zwecke
Leichenkühlräume

Blutbank
Gewebebank
Organersatzbank

-> 387
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

460

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu SM ichkeiten

442
443
444
445
446

Sortierräume
Packräume
Versandräume
Versorg ungsstützpunkte
Entso u

Besondere Unterrichts- und
Übungsräume ohne festeS Gestühl

Musisch{echnische
Unterrichtsräume

Buchausleihe, Ortsleihe/
Fernleihe
Verteilraum
Verteilraum

Zeichen(unterrichts)saal
Aktsaal
Werk(unterrichts)raum
Modellie(unterrichts)rau m
Textilarbeits(unterrichts) raum

-> 636
-> 636
einschl. Schaufenster

nur für Verkaufszwecke
-> 423 580

--> 399

--> 399

-> 351,535
ohne besondere Ausstattung

--> 242,531

-> 242

-> 3gg

450

o

o

500
510
511

520

512

513

514

521
522
523

524
525

526

527

530

Verkaufsräume
Verkaufsstand
Kiosk
Verkaufstheke
Ladenraum
Geschäftsraum

Ausstellungsräume

Ltrldunq, Unterricht und Kultur
Unterrichtsräume mit festem Gestühl

Hör-/Lehrsäle ansteigend mit
Experimentierbühne
Hör-/Lehrsäle eben mit
Experimentierbühne
Hör-/Lehrsäle ansteigend ohne
Experimentierbühne
HörJLehrsäle eben ohne
Experimentierbühne

lAllgemeine Unterrichts- ünd
lUbungsräume ohne festes Gestühl
I Unterrichtsräume

I Unterricntsgroßräume
I Ubungsräume

Me h rzweck( u nterrichts) rä u me
Zeichenübungsräume

Verhaltensbeobachtu n gsräume

Übungsräume für darstellende
Kunst

Gruppenraum
Kursraum
Seminarraum
Studentenarbeitsraum

Entwurfsseminar
Konstru ktionsübungsraum
Testspielraum
Testraum
Mitschauraum
Schauspielübungsraum
Ballettübungsraum
Puppenspielübunqsraum

531 -> 240,525,326,328
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

532 Hauswirtschaftliche
Unterrichtsräume

MedienunterstüEte
Unterrichtsräume

534 Musik-/Sprech u nterrichtsräume

535 Physikalisch/techn ische
Übungsräume

536 Nasspräparative ü bungsräume

537 Zahnmedizinische übungsräume

Malklassenraum
Bildhauerklassenraum

H a uswi rtschaft su nterrichtsrau m
H auswirtschaft sp rakti ku m sra u m
Lehrküchenraum
Lehrwäschereiraum
Sprachlaborraum
Aud iovisueller U nterrichtsrau m
Übungskontor

-Unterrichtsraum

lMusikraum/-saal
I I nstrumentenübungsraum

lOrgelubungsraum
Gesangsübungsraum
Sprechübungsraum
Physikübungs-/-demonstration
raum
Defilierpraktikum(srau m)
Physikpraktikum(sraum)
Elektronikpraktikum
Regelu n gsJSteuertechn ik-
praktikum
Fertigu ngstech nikpraktikum
Geodäsiepraktikum
Mikroskopierübungsraum
Elektrotech n i kp ra kti ku m srau m

Erläuterungen
*> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnun keiten

--> 391, 668

--> 573,574

mit festen Versuchsaufbauten
m it festen Versuchsaufbauten

-> 351,523

533

o

o Hardwarepraktikumsraum
Biologieü bu ngs-/-demonstra-
tionsraum
C hem ieü bu n g s-/-demon stra-
tionsraum
Biolog iepraktikumsraum
Chemiepraktikum(srau m)
Biochemie-Praktikum(sraum)
Physiolog ie-Praktiku m(sraum)
Klin isch-medizin isches
Laborpraktikum
Technisch-chemisches
Praktikum
Anatomiekursraum

Bibliotheksräume

Phantomkursraum
Zahntechnik-Übun,

Büchereiraum
Handbibliotheksraum
Lese-/Freihandfläche

-> 351

-> bei626 mit Patient

Lese- und Stellfläche kombiniert

*> 214

540
541 Bibliotheksräume allgemein

m
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Signatur
Nutzunosarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn keiten

542

543

544

545

Leseräume

Frei hand ( buch )stel lflächen

Katalogräu me/-flächen

Mediothekräume

Lesesaal
Leseplatzfläche

Bücherstellfläche
Zeitschriftenauslage
(Katalog)-Ausku nftsbereich
Fachbibliograph iebereich

Freihandstellfläche für
lnfoträger aller Art
MikrofilmleseplaE

-kabine

--> 424
auch Freihandmagazin

soweit Benutzerräume
-> 421,423

--> 216

-> 662

-> 534

-> 534

*> 241, 531

*> 326
-> 460
mit VF kombiniert

o

o

550
551

552
553
554
555
556

557
558
559

560
561

563
570
571
572
573

574
575

562

576

577

Schauräume
Schauräume allgemein

Sporträume
Hallen für Turnen und Spiele

Schwimmhallen
Eissporthallen
Radsporthallen
Reitsporthallen
Sportübungsräume

Kegelbahnen
Schießsporträume
Sondersporthallen

lLeichtathletikhalle

Fitnessraum
Gymnastikraum
Krafttrainingsraum

Rollsporthalle
Tennishalle

Normturnhalle
Geräteturnhalle

Versammlungsräume
Versammlungsräume allgemein

Mehzweckhallen

Zuschauerräume

Vortragssaal
Aula
Zuschauerfläche
Zuschauertribüne
Zuschauergalerie
Zuschauerrang

Bühnen-, Studioräume
Bühnenräume
Probebühnen
Orchesterräume

Orchesterprobenräume
Tonstudioräume

Bildstudioräume

Künstlerateliers

Orchestergraben
Orchesterbühne

Tonaufnahmestudio
Rundfunkstudio
Filmstudio
Fernsehstudio
Fotostudio

Maleratelier
Grafikeratelier
Bildhaueratelier

580
581
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Raumgruppen
Räume

Nutzunqsarten
Beispiele

o

Signatur

582 Museumsräume

583 Lehr- und Schausammlungsräume

584 Besucherflächen

590

600
610

611

Kleinausstell ungsraum
nenfläche

Kunstausstellungsräume

Mineraliensam m lun gsraum
Antikensammlungsraum
Kriminolog iesamm lu ngsraum
Pflanzenhausbesucherfläche
Tierhausbesucherfläche

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu lichkeiten

ohne Verkauf

--> 423

*> 371, 372
-> 36'l 362 365

--> 613
-> 435,613

ohne Tiermedizin -> 614

-> 232

-> 232

-> 419, 590

ohne Tiermedizin -> 627

612
613

o
614

615

620

621

628

Räume mit besonderer medizinischer
Ausstattung

Atemphyslologische
Untersuchungsräume

Herz- u nd Kreislaufdiagnostische
Untersuchungsräume

Lungenfu nktionsprüfung
Spirometrie
Bronchographie
Pneumographie

EKG(-Raum)
Belastu ngs-EKG(-Rau m)
Plethysmographie
Rheographie
Hezkatheter
Myokardiographie

lGottesdiensträüm
lAndachtsraum
lAr.r"gnrngsraum
lAufbahrunqsraum

Sakralräume

Räume mit allgemeiner medizinischer
Ausstattung

Untersuchungs- und
Behandlungsräume mit einfacher
med. Ausstattung (U + B - Räume)

einfacher med. Ausstattu ng

Aufnahmeuntersuchu ngsrau m

Heilen und Pfleqen

Erste-Hilfe-Räume
Verstorbenenräume

Obduktionsraum
Einsargungsraum
U + B-Raum für Tiere

lAztsprechzimmer
lKonsiliardienstraum
lBeratungsraum
I 
Psychotherapeutischer
lBehandlungsraum
Verbandsraum
Probenentnahmeraum
Sanitätsraum

Tiermed.U+B-Räumemit
einfacher med. Ausstattung
Demonstrationsräume m it

622 ohne Tiermedizin -> 627
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NuEunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

Signatur

623 Neurophysiologische U + B-Räume Elektro-Enzephalographierau m
(EEG-Raum)

Elektro-Nystag mographierau m
(ENG-Raum)
Elektro-Myographieraum
(EMG-Raum)

624 Sinnesphysiologische U + B-Räu
etrie

Vestibularis
Phoniatrie
Rhinomanometrie
Sprechschule

625 Augen- U + B-Räume
Perimetrie
Tonometrie
Elektroretinographie
Chromato-Ophthalmoskopie
Sehschule

626 Zahnmedizinische Untersuchungs-
und BehandlungspläLe

Zahnmedizinischer
Behandlungsplatz
Zahnmedizinischer
Ausbildungsplatz
Zahnmedizinischer
Fu n ktionsu ntersuch u ng sra u m
Physiologische
Funktionsprüfung für Tiere

628

Ausstattu
630 Räume für operative Eingriffe,

Endoskopien und Entbindungen
Operationsräume

Operationsraum für alle
Fachgebiete (septische und
aseptische)
Organtransplantation

632 Operationsräume mit
Sonderausstattung

633 Rean i matio ns-/E i n g riffs räu me

Notfalloperationsraum
Stereotaxi
Hez-Lungen-Maschine
Kryochirurgie
Raum für Erstversorgung
I nfarkt-Patienten, Brandverletzte
Eingriffsraum im stationären
oder ambulanten Bereich
Reanimationsraum
Schockbehandlung

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu lichkeiten

ohne Tiermedizin -> 627

ohne Tiermedizin -> 627

ohne Tiermedizin *> 627

ohne Labor

-> 537

-> 615

ohne Tiermedizin -> 637

ohne Tiermedizin -> 637

627

631

Tiermed.U+B-Räumemit
besonderer Ausstattung
Demonstrationsräume mit
besonderer medizinischer

634 Geburtshilferäume
Entbindungsraum

ohne Tiermedizin -> 637
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Signatur
Erläuterungen

--> Abgrenzungen zu anderen
Zuordnu ngsmöglichkeiten

635 Endoskopieräume

636 Operatronsergänzungsräu me

Wehenraum
Enklampsieraum

Bronchoskopie
Gastroskopie
Rektoskopie
Laparoskopie
Sonstiger fachspezifischer
Endoskopieraum

Patientenvorbereitu n gsra u m
Einleitungsraum

leitungsraum
Aztewaschraum
Medizl nischer Versorgungsrau

ohne Tiermedizin -> 637

ohne Tiermedizin -> 637

--> 445

o

o

Medizinischer Entsorgungsraum --> 446

Gipsraum
637 Tiermedizinische Operationsräume Tieroperationsraum

Tie
640
641

642

643
644

646

645

--> 282
ohne Tiermedizin -> 648

--> 654, 655, 656, 657

647
648

650
651
652

Räume für die Strahlentherapie
Oberflächenbestrahlu n g
Halbtiefen-iTiefenbestrahlu ng

Haut-/Körperhöhlenbestrah lu ng
Röntgenbestrahlung bis 300 l(/

Räume für Strahlendiagnostik
Röntgen u ntersuch u n gsrä u me
allgemein

Spezielle
Röntgen u ntersuch u n gsräu me

Tomographieräume
Zahnmed.
Röntg en u nters uch u n g s rä u me

Räume für nuklearmed: Diagnostik

Ergänzungsräume der
nuklearmed. Diagnostik

U ltraschalldiagnostikräu me
Tiermedizinische Räume für die

nostikStrahlend

Durchleuchtungsraum allgemein
Röntgenaufnahmeraum (2. B.
Magen, Darm, Niere, Galle,
Skelett, Thorax)
Myelographie
Mammographie
Neu roradiologisches Röntqen
Schichtaufnahme
Angiographie
Cerebrale Angiographie 

,Koronar-Angiographie 
I

Computertomographie(CTG) 
|Endodontie I

Fernröntgenu ntersuchung
Panoramaaufnahme
Stomatoskopie
N uklearmedizinischer Messraun
Scannerraum
Gammakameraraum
Applikationsraum
lmplikationsraum
Abklingraum

Kleintiermessraum

-> 416

lNutzunosarten
lR*,.E.,pp".I Raume
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

o

654

655

656

661

657

Signatur

653 Bestrahlungsplanung

Bestrahlung mit offenen
radioaktiven Stoffen
Bestrahlung mit umschlossenen
radioaktiven Stoffen

Bestrahlung mit offenen lsotopen
(Applikationsräume)

Bestrahlung mit umschlossenen
lsotopen (Applikationsräume)

660 Räume für Physiotherapie und
Rehabilitation

Medizinische Bäder/ Duschen

Bewegungsbäder

Schwitzbäder/Packungen

lnhalationsräume

Beweg un gstherapieräume

Linearbeschleuniger
Radialbeschleuniger
Kobalt 60 Bestrahlung
Caesium 1 37 Bestrahlung
Simulatorraum (für Bestrahlung)

Zeichner-/Rechnerrau m
(für Bestrahlung)
Applikationsraum

Applikationsraum

Rad iu mkontaktbestrah lu n g
Loading-Verfahren

Stereotaktische und operative
Verfahren

Jodtherapie

lridiumstrahler
r-Loading-Verfahren

Stereotaktische und operative
kationsverfahren

Voll-/Teilbäder mit
medizinischen Zusä2en
Unterwassermassage
Stangerbad

bad
Kneippsche Anwendun gen
Sudabad
Bewegungsbad allgemein
Schwimmbecken
Tretbad
Tauchbad
Dampfbad
Heißluftbad
Fangopackungen

Einzelin halationsraum
Rauminhalation
Klimakammer

Krankengymnastikraum
Streckbettbehandlun gsrau m
Laufschule
Sch lin gentherapieraum
Massagekabine

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordn SM ichkeiten

--> 646, 655, 656, 657

--> 646, 654, 656, 657

--> 646, 654, 655, 657

646, 654, 655, 656

-> 655

-> 720

--> 710

-> 552

einschließlich Zubereitung und
Liegen

662

663

664

665

666 Massageräume

gegen 550 (Sporträume)
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

Signatur

667 Elektrotherapieräume

668 Rehabilitationsräume allgemein

670

671
672
673
674
675
676
677
678
680

681

683

684
685

687

688

689
700
710

Elektrotherapiekabine
Ku z-lM ikrowel lenthera pierau m

Reizstromtherapieraum
U ltraschalltherapieraum
Arbeitstherapieraum
Beschäft ig u ngstherapierau m
Gruppentherapieraum

ra um

Erläuterungen
-> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu lichkeiten

-> 310,320
-> 310,320

-> 531
rräume aller Bettenräume

--> 913, wenn VF

Vorräume aller Bettenräume
--> 9'13, wenn VF
-> 275

Nebennutzfläche
miUohne Vorräume und kombiniert

medizin. Bäder bei--> 661

682

o
686

Bettenräume mit allgemeiner
Ausstattung in Krankenhäusern,
Pflegeheimen, Heil- und
Pflegeanstalten

Normalpflegebettenräume
I nfektionspf lege betten rä u me
Psych iatrische Pflegebetten räu me
Neu gebore nen pflegebetten räu me
Säu g lin g s pfl egebetten rä u me
Kinderpflegebetten räu me
Langzeitpflegebettenräu me
Leichtpflegebettenräu me

Bettenräume mit besonderer
Ausstattung

lntensivüberwachung/
Bettenräume für...
Intensivbehandlung / Bettenräume
für...
Behandlung Brandverletzter/
Bettenräume für...
Dialyse /Bettenräume für ...
Reverse I solation/Bettenräu me
für...
Pflege Frühgeborener (Neonatale)/
Bettenräume für...
Pflege strahlender Patienten/
Bettenräume für...
Pflege Quersch n ittsgelähmter/
Bettenräume für ...
Aufwachräu me (postoperativ)

Sonstioe Nutzunqen
Sanitärräume

Itoilette
lWaschraum
Dusohraum
Baderaum
Sauna
Reinigungsschleuse
Zwangsdusche im
Schwimmbad
Zwangsdusche im Labor
Zwangsdusche in der Klinik
Schminkraum
Putzraum

*> 720
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NuLunqsarten
Raumgruppen

Räume
BeispieleSignatur

730

740

750
760 Räume für zentrale Technik (zur Ver-

und Entsorgung anderer Bauwerke
und Anlagen)

Abwasser-Aufbereitung u nd
Beseitigu n g(sanlagen)

720

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu SM lichkeiten

--> 136

-> 710

-> 740 (aber: Kfz- und
Großgeräteabstellfl ächen)

-> 411

-> 411

-> 895, 934

-> 730

Garage allseits umschlossen --> 074

Garage allseits umschlossen -> 074

142
-.> 800

als zentrale Hochschuleinrichtung

o

o

761

Klärwerk
ebewerk

Garderoben
Einzelumkleideraum
Umkleidekabine
Gruppenumkleideraum
Umkleideschleuse
Künstlergarderobe
Garderobefläche
Garderobenische
Garderobenraum
Sch I ießfach gard eroben rau m
Schrankraum

Abstellräume

Abstellraum allgemein
Besenkammer
Wohnungsabstellraum
Geräteabstellraum
Kellerabstellraum
Dachabstellraum
Fah rradJKinderwagen raum
Kran kentransportgerätera u m
Rollstühleraum
Fahrtragenraum
G ü te rtra n s po rtg eräte ra u m
Materialtran s portwagen ra u m
Bücherwagenabstellraum
S pe i setra n s po rtwa g e n ra u m
Wäschetransportwagen rau m
AWT-Bahnhof
Müllsammelraum

Fahzeu gabstellflächen
Kraftfah ze u ga bstel lfläche
allgemein
Pkw-Abstellfläche

Kraftradabstellfläche

Großgeräteabstel lf läche
Bau geräteabstellfläche
Landwirtschaftliche Geräte/
Abstellfläche für...
Wasserfah zeu gabstel lfläche
Bootshaus

Fahrgastflächen

762 Wasserversorg u ng (san lagen)
Wasserwerk

als zentrale Hochschuleinrichtung
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Nutzunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

764

765

766

767

768
769

Signatur

763 Wärmeversorgung(sanlagen)

Versorgung mit Gasen und
Flüssigkeiten / Anlagen zur .

Stromversorgung(sanlagen)

Fern meldetechn ik(anlagen )

Luft-/Kälteversorg ungs(anlagen)

Förderanlagen
Sonstige Ver- und
Entsorgungs(anlagen)

800

810

820

(Wasser-) Pumpstation

Fernheizwerk
Freistehendes Kesselhaus
Warmwasserpu m pstation
Heißwasserpumpstation
Gaswerk
Gasvorratsbehälter
Kraftwerk
Elektrizitätswerk
Umspannwerk

Ortsverm ittlu ngsstelle
Relaisstation
Sendestation
Satelliten bodenstation

Klimazentrale
Kältezentrale

M ü llverbrennun gsan lage
Kom san

Dekontaminierungs-
anlage(nraum)
Neutralisationsanlage(nraum)
Wassergewinnu ngsanlage(raum
Wasseraufbereitungs-
anlage(raum)
(Wasser-)Vorratsbehä lter( ra u m )

Gas-/Flüssig keitsezeu gung
Gasverflüssigungsraum
(Gas-) Ü bergabestation

behä UM -> 410

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu lic

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung

als zentrale Hochschuleinrichtung
als zentrale Hochschuleinrichtung
-> 890

den zivilen Bevölkerungsschutz,
auch wenn zeitweilig (Mehrzweck-
bauten) anders genutzt

Funktionsflächel
-> 760

-> 410

770 SchuEräume

LuftschuEraum
Strahlenschutzraum

I 
Betriebstechnische Anlaqen (Räume

lfür betriebstechnische Anlagen für
ldie Ver- und Entsorgung des
lBauwerks selbst)

I 
Abwasseraufbereitung u nd
i-beseitigung / Räume für...

Wasserversorgu ng(sräume)

Gase (außer Heizzwecke) und
Flüssigkeiten / Anlagen für ...

Heizung und Brauchwasser-
erwärmung / Räume für...

Wärmeezeuger(raum)
Wärmerückgewi n n u h g (srau m)
( Fernwärme-)Ü bernahmestation

Brennstoffuorräte(rau m)
830 Rauml ufttechnische Anlagen / Zuluftanlage

410
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Signatur lR*.lrngrrpp* | eeispiele I

I Raume

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuoid nu ngsmög lichkeiten

Elektrische Stromversorg u n g /
Räume für...

M ittelspann u n gsschaltanlage
Transformatoren (raum)
Niederspannu ngshauptver-
teilung(sraum)
Notstromversorqunq(sraum)

Fernmeldetech n ik(räume)
Fernsprechgestelle( rau m)

Aufzugs- und Förderanlagen /
Räume für...

Aufzugsmaschinenenraum
Förderanlaqen masch inenraum

Sonstige betriebstechnische Anlagen
Hausanschlussräume
lnstallationsräume

I nstallationsschächte

Abfallverbrennu n gsräu me

Installationskanäle

I nstallationsbed ien u ngsraum
Revisionsraum

Verteilerraum unter
Versuchsräumen

ie

Gang
Korridor
Verbindungsgang

Krankenzimmervorraum
Hörsaalschleuse
Garagenschleuse
Luftdruckschleuse

Treppen
Treppenräume, -läufe, Rampen
Treppen in Wohnungen
Rolltreppen, -rampen
Fluchttreppen

Schächte für Förderanlagen

920
921
922
923
924

930

Abluftanlage
Ventilatorraum
Kältemaschine

--> 262

-> 769

Geschoss
-> 930
begehbar

-> 730
Verkeh

--> 113

-> 670, 680

*> 132,250
-> 750
-> 091

Geschoss
-> 044

allseitig umschlossen
--> 092
e Geschoss
-> 860

Schacht für Personenaufuug
Schacht für Materialförderanlag
Lastenautuug(sschacht)
Kleing üteraufu ug(sschacht)

acht
Materialförderanlagentunnel

Tunnel
Abwurfschacht --> 730

Räume für

o

o

840

850

890
891
892

893

895

912
913
914

910
911

860

894

915
916
917
918

940 Fah zeugverkehrsflächen Fah zeugverkeh rsfläche

e

allseitig umschlossen

Flure in Wohnungen
Vorräume
Schleusen

umschlossen

Flure, Hallen
Flure allgemein

Windfänge
Eingangshallen
Rollsteige
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Signatur
NuLunqsarten
Raumgruppen

Räume
Beispiele

Erläuterungen
--> Abgrenzungen zu anderen

Zuordnu SM lichkeiten

o

FI
umschlossenen Räumen

011 Wohnräume im Freien

012
013

015

032
033

036
037

039
041
044

055
056
057

066

074

091

horizontal
Liegendkrankenvorfahrt
Fah zeugverkeh rsfläche
geneigt
G enra

tia
nterrasse
nbalkon

allseitig umschlossen

(Grundrissflächen nach DIN 277 Teill
Zifler 1.5.1, die b) nicht allseitig in
voller Höhe umschlossen, jedoch
überdeckt sind, und die c) von
Bauteilen (2.B. Brüstung, Attika,
Geländer) umschlossen, jedoch nicht
überdeckt sind.)

--> 132

--> 001

-> 005
--> 003, 004

--> 006
-> 921

--> 002

--> 007
nicht allseitig umschlossen

092
094

Gemeinschaftsräume im Freien
Pausenräume im Freien Pausenterrasse

Offene Pausenhalle
Speiseräume im Freien Cafeterrasse

Mensaterrasse
Werkstätten im Freien
Laborräume im Freien

Geodätischer
Beobachtungsstand
Solazellenversuchsstand

Tierhaltungsräume im Freien
Pflanzenzuchträume im Freien

Vegetationshalle
Sonderarbeitsräume im Freien PuLbalkon
Lagerräume im Freien
Annahme- und Ausgaberäume
im Freien

Verladerampe
Sporträume im Freien
Zuschauerräume im Freien Sportstadiontribüne
Bühnen- und Studioräume im Freien Freilichtbühne

Atelier im Freien
Freilufttherapieräume Liegeterrasse

Liegebalkon
Fahzeu gabstellflächen

Parkdeck
Offenes Parkhaus
Offener Fahrradsch u ppen

Gänge, Fluchtwege im Freien Laubengang
Fluchtbalkon, Wartungsbalkon

Offene Brücke
Treppen im Freien Fluchttreppe, offen
Fah zeugverkehrsflächen im Freien Offene Durchfahrt

Offene Großgaraoenrampe

VF
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lNuEunosarten
Signatur lR*-g",pp*

I Raume

Erläuterungen
-> Abgrenzungen zu anderen

Zuord n ungsmög lichkeiten

000 Nicht genutzte oder nicht nuEbare
Hauptnutzflächen

Leerraum
Nicht nuEbarer Raum
lm Umbau befindlicher Raum

o

KEIN TEIL DES SCHLÜSSELS
(Nur für hochschulinterne Auswertungen)

Ergänzung für Freiflächen
(Freiflächen außerhalb von Bauwerken, die nicht Bruttogrundrissflächen von Bauwerken im Sihne

der DIN 277,Tet|1, Ziffer 1.5 sind)

natuS I
001
002

o
003

004

005

006

Nutzungsarten Beispiele
Freiluftexperimentierflächen
Sportfreiflächen

La n dwi rtschaft sfreif lächen

Tierhaltungsfreiflächen

Fah rzeu g abstel lf reifläch en

Botanikfreiflächen

Freilagerflächen

Ballspielfelder aller Art
Leichtathletikplätze
Gym n asti kfe ld e r/-wiese n
Freischwimmbäder
Tennisplätze

Botanischer Garten
Schaugärten

Wirtschaftshöfe offen
Materiallagerflächen

Parkplätze

Tiergehege
Koppelweide
Fischteiche

Versuchsfelder
Versuchsgärten
Frühbeete

Erläuterun en

alte RNS 023
alte RNS 021
alte RNS 022
alte RNS 030

alte RNS 041

alte RNS 042
alte RNS 050

alte RNS 061
alte RNS 062

007

Beispiele
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Signatur
N utzu ngsarten/Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

o

895
545
545
646
830
730
730
810
761
810
761
930
283
284
285
533
636
324
655
657
422
422
531
335
520
520
425
136
395
536
351
590
642
441
440
441
382
332
348
583
646
654
655
365
668
424
420
421
611
397
621
345

A
Abfallverbren nu n gsräume

Abhörkabine
Abhörplatz
Abklingraum
Abluftanlage

Abstellräume
Abstellraum allgemein

Abwasseraufbereitung / Räume. für ...
Abwasser-Aufbereitung und Beseitigung

Abwasserbeseitigung / Räume für ...
Abwasserhebewerk
Abwurfschacht

ADV-G roß rechena n lagen räu me
ADV-Kleinrechenanlagenräume
ADV-Peripheriegeräteräu me

ADV-Unterrichtsraum
Arztewaschraum
ALraum
After-Loadin g-Verfahren
After-Load i n g-Verfah ren
Aktenablageraum
Aktenlagerraum
Aktsaal
Akustiklabor

Allgemeine Übungsräume ohne festes Gestühl
Allgemeine Unterrichtsräume ohne festes Gestühl

Alte-Handsch riften-Magazin
Ambulanzpatientenruheraum
Anasthesiegeräteaufbereitungsraum
Anatomiekursraum
Anatom ischer Präparierraum
Andachtsraum
Angiographie
Annahmeraum

Annahmeräume
Annahmeräume allgemein

An richte in Bettenstationen
Anstrichprüflabor
Antennenmessraum
Antikensammlungsraum
Applikationsraum
Applikationsraum
Applikationsraum
Aquarienraum
Arbeitstherapieraum
Archivalienmagazin

Archive
Archive

Arztsprechzimmer
Aseptorenraum

Atem physiologische U ntersuchungsräume
Atom -Absorptionsspektros kop ie rau m
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Signatur
N uEungsarten/Raumg ruppen

Räume
Bei e

O

o

624
533
590
324
100
121
121
250
611
270
270
689
860
860
625
561
440
441
441
394
250
544
636
590
460
338
423
730
930
930

Audiometrie
Audiovisueller U nterrichtsraum
Aufbahrungsraum
Aufdampfraum

Aufenthalt
Aufenthaltsraum

Aufenthaltsräu me allgemein
Aufnahme
Auf nah meu nters u ch u n gsra u m

Aufsichtsräume
Aufsichtsraum allgemein

Aufwachräume (postoperativ)
Aufzugsanlagen / Räume für...

AuLugsmaschinenraum
Augen U + B-Räume

Aula
Ausgaberäume

Ausgaberäume allgemein
Ausgaberaum
Ausgussraum
Auskunft
Auskunftsbereich
Ausleitungsraum
Aussegnungsraum

Ausstellungsräume
Autoklavenraum
AV-Mediensamm lungsraum
AWT-Bahnhof
AWT-Schacht
AWT-Tunnel

B
Backräume

Baderaum
Bakteriolog ische Labors

Bakteriologisches Labor
Bakteriolog isches Labor
Bakteriologisches Labor
Ballettübungsraum
Barraum
Barrierentierhaltu n gsraum
Bastelraum
Baugeräteabstellfläche

Bauwerkstätten
Bedienungsräume

Bedienungsräume für Förderanlagen
Behandlung Brandverletzter / Bettenräume für ...

Behandlungsräume mit einfacher med. Ausstattung (U+B-Räume)
Beizraum
Belastungs-EKG(-Rau m)
Beleuchtun gstechniklabor
Beratungsraum
Beratungszimmer mit Publikumsverkehr

386
710
350
354
355
358
527
153
364
325
740
326
260
265
683
611
324
622
334
611
232



Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und VIB/321 361 00

Schlüssel: RaumnuEungsarten,
6.3 alphabetisch

Stand: 2006
Blatt 177 von 241

Signatur
N utzu n gsarten/Ra u m g ru ppen

Räume

Bereitschaftsdienstrau m
Bereitschaftsräume

Berufsberatung
Beschäftigungstherapierau m
Besch ichtungsprüflabor
Beschleunigerhalle
Beschleunigerraum
Beschleunigerraum
Besenkammer

Besondere Übungsräume ohne festes Gestühl
Besondere Unterrichtsräume ohne festes Gestühl
Besprechungsräume

Besprechungsräume allgemein
Bestrahlun g m it offenen I sotopen (Applikationsräume)
Bestrahlung mit offenen radioaktiven Stoffen
Bestrahlung mit umschlossenen lsotopen (Applikationsräume)
Bestrahlung mit umschlossenen radioaktiven Stoffen
Bestrahlungsplanung
Besucherflächen

Besucherwartezimmer
Besuchsraum
Betonbauwerkstatt
Bettenabrüstraum
Bettenaufrüstraum
Bettendesinfektionsrau m

Bettenräume mit allgemeiner Ausstattung
Bettenräume mit besonderer Ausstattung

Bettenreinigungsraum
Betriebstech n ikleitstelle

Betriebstech n ische Anlagen
Beweg u ngstherapieräu me

. Bewegungsbäder
Bewegungsbad allgemein
Bibliothekscarrel

Bibliotheksräume
Bibliotheksräume allgemein

Bildhaueratelier
Bildhauerklassenraum
Bildmaterialraum
Bildregieraum

Bildstudioräume
Bildung

Biochemie-Praktikum
Biolog iedemonstrationsraum
Biologiepraktikumsraum
Biologieübungsraum
B lech bearbeitu n gswerkstatt
Blutbank
Bootshaus

Brauchwassererwärmung/ Räume für ...
Brennstoffuorräte
Bronchographie
Bronchoskopie

o

135
122
232
668
332
316
346
349
730
530
530
230
231
656
654
657
655
653
584
141
121
326
398
398
396
670
680
392
268
800
665
662
662
216
540
541
577
531
423
266
576
500
536
536
536
536
321
433
740
820
820
621
635

o
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o

o

Signatur

354
355
441
327
541
424
543
730
393
570
571
200
210
211
214
213
213
215
214
214
214
280

652
384
153
642
536
317
536
536
317
353
415
352
354
355
350
392
353
353
625
121
643
282

N utzungsarten/Raum gruppen
Räume

Bei

Brutraum
Brutraum
Buchausleihe, Ortsleihei Fernleihe
Buchbindereiwerkstatt
Büchereiraum
Büchermagazin
Bücherstellfläche
Büchenrvagenabstellraum
Bügelraum

Bühnenräume
Bühnenräume

Büroarbeit
Büroräume

Büroräume allgemein
Bü roräume mit Archivfu n ktion
Büroräume mit experimentellem ArbeitsplaE
Büroräume mit manuellem Arbeitspla2
Büroräume mit Materialausgabe

Büroraum mit Handarchiv
Büroraum mit Handbibliothek
Büroraum mit Registratur

Bürotechnikräume

c
Caesium 1 37 Bestrahlung
Cafeteriaküche

Cafeterias
Cerebrale Angiographie
Chemiedemonstrationsrau m
Chemietechnikum
Chemieübungsraum
Chemie-Praktikum

Chemie-Versuchshallen
Chem ikalienabfüllrau m
Chemikalienlager
Chemisch-biochemisches Labor
Chemisch-biochemisches Labor
Chemisch-biochemisches Labor

Chemische Labors
Chemischer Reinigungsraum
Chem. Verfahrenstech n iklabor

Chemisch-technische Labors
Chromato-Ophthalmoskopie
Clubraum
Computertomographie (CTG)
Cutterraum

Dachabstellraum
Dampfbad
Datenstation
Datenträgerarch iv (ADV)
Dauerversuchsraum (chemisch, biochemisch)

D
730
663
284
421
352
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N utzungsarten/Rau mg ruppen
Räume

o

o

Signatur

535
810
628
615
216
329
396
352
383
684
352
216
231
421
121
327
281
327
282
641
710

331
324
916
633
633
633
636
613
216
664
720
115
553
622
840
765
344
345
623
333
623
342
343
345
342
343
341
535
323
623

Be

Defilierpraktikum
Dekontamin ierungsanlage

Demonstrationsräume mit besonderer med izin ischer Ausstattu ng
Demonstrationsräume mit einfacher medizinischer Ausstattung

Denkzelle
Dentalwerkstatt

Desinfektionsräume
Destillierraum
Diätküche

Dialyse /Bettenräume für ...
Digestorienraum
Diktierkabine
Diskussionsraum ohne spezielle Ausstattung
Dokumentenarchiv
Dozentenaufenthaltsraum
Druckereiwerkstatt
Druckraum

D rucktech n i kwerkstätte n
Dunkelkammer
Durchleuchtungsraum allgemein
Duschraum

E
Eichraum
Einbrennraum

Eingangshallen
Eingriffsräume

Eingriffsraum im ambulanten Bereich
Eingriffsraum im stationären Bereich
Einleitungsraum
Einsargungsraum

Einzelarbeitsplätze
Einzelin halationsrau m
Einzelumkleideraum

Einzelwohnräi:me
Eissporthallen

EKG
Elektrische Stromversorgung / Räume für...

Elektrizitätswerk
Elektrochem ischer Messrau m
Elektrochemischer Messraum
Elektro-Enzophalog raph ie-(EEG)Raum
Elektromasch inenlabor
Elektro-Myographie-(EMG) Rau m
Elektronenm ikroskopielabor
Elektronenmikroskopielabor
Elektronenm ikroskopieraum
Elektronen resonanzlabor
Elektronen resonanzlabor

Elektroniklabors (Verwendung elektronischer Bauelemente)
Elektronikpraktikum
Elektronikwerkstatt
Elektro-Nystag mog raph ie-(ENG) Rau m
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Signatur
N utzu n gsarten/Ra u m g ru ppen

Räume
Beispiele

o

344
625
535
340
667
667
315
323
323
345
644
635
634
634
446
525
375
326
646
612
113
387
151
151
300

544
750
730
730
740
940
940
940
663
348
331
331
763
850
766
644
263
576
850
261
261
262
535
333
342
343

o

Elektrophoreseraum
Elektroretinographie
Elektrotech nikpraktikumsraum

Elektrotechnische Labors
Elektrotherapieräume

Elektrotherapiekabine
Elektrotech n ikversuchshalle

Elektrotech n i kwe rkstätten
Elektrowerkstatt
Elementaranalyselabor
Endodontie

Endoskopieräume
Entbindungsraum
Enklampsieraum

Entsorg u ngsstützpun kte
Entwurfsseminar
Erdaufbereitungsraum

Erdwerkstätten
Ergänzungsräume der nuklearmedizinischen Diagnostik
Erste-Hilfe-Räume

Essdiele
Essenausgabe
Essraum
Essraum/Küchen-Kombination im Studentenwohnheim

Experimente

F
Fach bibliograph iebereich

Fahrgastflächen
Fahrradraum
Fahrtragenraum

Fahzeugabstellflächen
Fahzeugverkeh rsfl ächen

Fah zeugverkehrsfläche geneigt
Fah rzeugverkehrsfläche horizontal
Fangopackung
Faradayscher Käfig
Feinmechaniklabor
Feinwerktechniklabor
Fernheizwerk

Fernmeldetechnik
Fernmeldetechnik

Fernröntgen u ntersuchu ng
Fernschreibräume

Fernsehstudio
Fernsprechgestelle

Fernsprechkabinen
Fernsprechräume
Fernsprechverm ittlungsräu me

Fertigu ngstech n ikpraktiku m
Festigkeitsprüflabor
Festkörperphysiklabor
Festkörperphysiklabor
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Signatur

412
282
576
267
556
385
385
924
918
810
352
810
910
911
912
860
768
860
337
281
282
344
345
576
541
543
545
763
121
232
264
367
367
418

N utzu n gsarten/Ra u m g ru ppen
Räume

Beis iele

Feuchtlagerraum
Filmbearbeitun gsräume

Filmstudio
Filmvorführraum
Fitnessraum
Fischvorbereitung
Fleischvorbereitung

Fluchttreppen
Fluchtwege

Flüssigkeiten / Anlagen für ...
Flüssigkeitschromatog raph ierau m
Flüssigkeitsezeugung

Flure
Flure allgemein
Flure in Wohnungen

Förderanlagen / Räume für ...
Förderanlagen

Förderan lagenmaschinenraum
Fotogrammetrieraum
Fotokopierraum
Fotolaborraum
Fotometrieraum
Fotometrieraum
Fotostudio
Freihandfläche

Freihandstellflächen
Freihandstellfläche für lnfoträger aller Art
Freistehendes Kesselhaus
Freizeitraum
Fürsorge

Funkzentralen
Futtera ufbereitu n g sräu m e

Futterküche
Futtermittellager

G
Gammakameraraum
Galvanikraum
Gang
Garagenschleuse

Garderoben
Garderobefläche
Garderobenische
Garderobenraum
Gaschromatographieraum
Gasch romatograph ierau m

Gase (außer Heizzwecke) und Flüssigkeiten / Antagen für
Gaserzeugung
Gastroskopie
Gaststube
Gasverflüssigungsrau m
Gasvorratsbehälter
Gaswerk

645
324
911
914
720
720
720
720
344
345
810
810
635
151
810
764
764
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Signatur
N utzu ngsarten/Raumgruppen

Räume
Beispiele

o

634
362
361
425
120
385
535
347
730
411
395
551
234
534
450
388
388
387
371
372
433
636
326
326
590
577
347
940
740
383
315
220
220
220
220
220
220
220
220
283
392
523
116
668
720
730
556

o

Geburtshilferäume
Geflügelkäfig
Geflügellaufstall
Gemäldemagazin

Gemeinschaftsräume
Gemüsepu2raum
Geodäsiepraktikum
Geophysikalisches Labor
Geräteabstellraum
Gerätelager

Gerätereinigungsräume
Geräteturnhalle

Gerichtssäle
Gesangsübungsraum
Geschäftsraum
Geschirrrückgabe
Geschirrspüle \

Getränkeausgabe
Gewächshäuser allgemein
Gewächshäuser mit besonderen klimatischen Bedingungen

Gewebebank
Gipsraum
G Iasbea rbeitu n g swerkstatt
G las bläsereiwerkstatt
Gottesdienstraum
Grafikeratelier
Gravimeterraum
Großgaragenrampe
G roßgeräteabstel lfläche

Großküchen
Großmotorenprüfhalle

Großraumbüros
Großraumbüro allgemein
Großrau m büro mit Arbeitsfläche
Großraumbüro mit Besprechungszone
Großraumbüro mit Garderobe
Großraumbüro mit Pausenzone
Großraumbüro mit Schalter
Großraumbüro mit Verkehrsweg
Großrechnerraum
Großwäschereiraum
Gruppenraum

Gruppenwohnräume
Gruppentherapieraum
Gruppenumkleideraum
Gütertransportgeräterau m
Gymnastikraum

H
Halbleiterlabor
Halbleiterlabor

Halbtiefen bestrah lung
Hallen

342
343
652
910
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Signatur
N uEungsarten/Rau mg ruppen

Räume

Hallen für Turnen und Spiele
Hallraum

Handarbeit
Handbibliotheksraum
Handweberei
Hardwarelabor
Hardwarepraktiku msrau m

Hausanschlussräume
Hausmeisterd ienstraum
Hau swi rtschaft sp rakti ku msrau m

Hauswirtschaft liche U nterrichtsräume
Hauswirtschaftsräume

H a u swi rtschafts u nterrichtsrau m
Hautbestrahlung

Heilen
Heißluftbad
Heißwasserpu m pstation

Heizung und Brauchwassererwärmung / Räume für
Hezdiagnostische Untersuchungsräume

Hezkatheter
Hez-Lungen-Maschine
Heuboden
Hobbyraum
Hochd ruckbehälterlabor
Hochfrequenzlabor
Hochregallager
Hochspannungshalle
Hochspannungslabor
Hörsaalpausenhalle
Hörsaalschleuse
Hörsaalvorbereitungsraum

Hörsäle ansteigend mit Experimentierbühne
Hörsäle ansteigend ohne Experimentierbühne
Hörsäle eben mit Experimentierbühne
Hörsäle eben ohne Experimentierbühne
Holzwerkstätten

Humananatomieleichen raum
Hundekäfig
Hydrierraum
Hygienelabor
Hygienelabor

lmbissraum
lmmatrikulation
lmpfraum
lmpfraum
lmplikationsraum

I nfektionspflegebetten rä u me
I nfra rotspektroskopiera u m
I nf rarots pektros kopiera u m

lnhalationsräume
lnkunabelnmagazin

o

551
335
300
541
328
341
535
891
270
532
532
391
532
651
600
663
763
820
622
622
632
418
325
338
341
414
316
348
132
914
399
511
513
512
514
325
419
362
352
354
355

o

153
250
354
355
646
672
344
345
664
425
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Signatur

892
894
892
893
314
395
534
682
681
657
356
357

358

416

N uEungsarten/Raumg ruppen
Räume

K

Bei le

I nstallationsbed ien u n gsrau m
lnstallationskanäle
lnstallationsräume
I nstallationsschächte
I nstandsetzungshallen

I n stru m enten rei n i g u n g s rau m
I nstrumenten ü bungsraum

lntensivbehandlung / Bettenräume für ...
lntensivüberwachung / Bettenräume für ...

lridiumstrahler
lsotopenlabors mit Dekontamination von Abwasser und Abluft
lsotopenlabors mit Dekontamination von Abwasser und Abluft und besonderen lufttechnischen
Anforderungen
lsotopenlabors mit Dekontamination von Abwasser und Abluft, hygienischen und besonderen
luftech n ischen Anforderungen

lsotopenlagerraum

Jodtherapie

Kadaverräume
Käfigreinigungsraum
Kältemaschine

Kälteversorgung
Kältezentrale
Kaffeeküche
Kalthaus
Kantinenspeisesaal
Kartenraum
Kartenschalter
Kartoffelschäle
Kassenraum

Katalogflächen
Katalogräume

Katzenkäfi9
Kegelbahnen

Kellerabstellraum
Keramikwerkstatt
Kernchemielabor
Kernchemielabor
Kernphysiklabor

Kernphysiklabors mit Dekontamination von Abwasser und Abluft
Kernphysiklabor
Kfz-Werkstatt
Kindergarten g ruppen rau m
Kinderklin ikspielraum

Kinderpflegebettenräu me
Kinderspielräume

Kindertagesstätten rau m
Kinderwagenraum
Kiosk
Klänrverk

J
656

o

369
395
830
767
767
382
371
152
423
250
385
250
544
544
362
557
730
326
356
357
346
346
346
321
123
123
676
123
123
730
450
761
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N utzungsarten/Raum gru ppen

Räume
Beispiele

o

o

396
581
284
930
648
664
767
383
136
536
661
652
651
332
333
769
233
611
240
240
525
270
132
642
911
332
740
740
536
765
421
665
392
730
913
622
583
336
337
632
380
381
385
430
433
434
434
577
720
500
582
325
325

Kleiderdesinfektionsraum
Kleinausstellu ngsraum
Kleincomputerraum
Kleingüteraufzug
Kleintiermessraum
Klimakammer
Klimazentrale
Klinikküche
Klinikpatienten ru heraum
Klin isch-medizin isches Laborpraktikum
Kneippsche Anwendungen
Kobalt 60 Bestrahlung
Körperhöh len bestrah lung
Kolbenmaschinenprüfstand mit Abgasen
Kolbenmaschinenprüfstand ohne Abgase
Kompostierungsanlage
Konferenzsaal
Konsiliardienstraum
Konstruktionsbüro

Konstruktionsräume
Konstruktionsübu ngsrau m
Kontrollraum
Konzertsaalfoyer
Koronar-Angiographie
Korridor
Korrosionslabor
Kraftradabstellfläche
Kraftfah zeugabstellfläche allgemein
Krafttrainingsraum
Kraftwerk
Krankenblattarchiv
Krankengymnastikraum
Krankenhauswäscherei
Kra n kentra n sportgerätera u m
Krankenzimmervorraum

Kreislaufdiagnostische U ntersuch u ngsräu me
Krim inolog iesam m lun gsraum
Kristallzuchtraum
Kristallzuchtraum
Kryochirurgie

Küchen
Küchen in Wohnungen
Küchenvorbereitun gsräu me

Kühlräume
Kühlräume für medizinische Zwecke
Kühlräume für technische Zwecke
Kühlräume für wissenschaftliche Zwecke
Künstlerateliers

Künstlergarderobe
Kultur

Kunstausstellu n gsraum
Ku n ststoffu erarbeitu n gswerkstatt

Ku nststoffwerkstätten
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Signatur
N utzungsarten/Raumg ruppen

Räume
Beis

Kursraum
Ku zwellentherapieraum

L
Labornagerkäfig

Labors
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 330-359)
Labors für analytisch- chemische Arbeitsweisen

Labor für klinisch-diagnostische Chemie
Labor für medizinische Mikrobiologie
Labor für medizinische Mikrobiologie

Labors für präparativ-chemische Arbeitsweisen
Spannungsoptiklabor

Labors für stationäre Maschinen
Labors mit besonderen Hygieneanforderungen, Zugang über Schleusen und Zwangsduschen
Labors mit zusätzlichen Hygieneanforderungen
Labors mit zusätzlichen hygienischen und besonderen lufttechnischen Anforderungen

Laborspülraum
Laborvorbereitun gsrau m
Ladenraum

Lagern
Lagerräume

Lagerräume allgemein
Lagerräume mit betriebsspezifischen Einbauten
Lagerräume mit Brandschutz
Lagerräume mit ExplosionsschuE
Lagerräume mit hygienischen Anforderungen
Lagerräume mit lufttechnischen Anforderungen
Lagerräume mit Strahlenschutz

Landkartenarchiv
Landwirtschaftliche Geräte/ Abstellfläche für ...

Langzeitpfl egebetten räume
Laparoskopie
Laserlabor
Laserlabor
Laserlabor (erschütterungsfrei)
LastenauEug
Laufschule

Lebensmittelkühlräume
Lebensmittellager
Lebensmitteltech nologietechnikum

Lebensm itteltiefkü h lräu me
Lederwerkstätten

Lehrküchenraum
Lehrmittelraum

Lehrsäle ansteigend mit Experimentierbühne
Lehrsäle ansteigend ohne Experimentierbühne
Lehrsäle eben mit Experimentierbühne
Lehrsäle eben ohne Experimentierbühne
Lehrsammlungsräume

Lehrwäschereiraum
Leichenräume für Anatomie

Leichtathletikhalle

523
667

362

o

o

352
352
354
355
352
333
333
359
354
355
394
399
450
400
410
411
414
415
415
413
412
416
424
740
677
635
342
343
347
930
665
431
413
317
432
328
532
423
511
513
512
514
583
532
419
551
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Räume
Beispiele

o

o

678
541
542
542
542
281
334
334
940
652
327
285
285
415
914
774
767
621

424
425
577
324
531
642
393
300
315
666
666
342
343
347
344
345
930
411
315
730
351
332
533
545
661
636
636
563
524
368
383
152
349

Leichtpflegebetten räume
Lesefläche
LeseplaEfläche

Leseräume
Lesesaal
Lichtpauseraum
Lichttechniklabor

Lichttech nische Labors
Liegendkrankenvorfahrt
Linearbeschleuniger
Lithog raph iewerkstatt
Lochkartengeräteraum
Lochstreifengeräterau m
Lösungsmittellager
Luftdruckschleuse
Luftschutzraum

Luftversorgung
Lungenfu nktionsprüfun g

M
Magazine
Magazine mit Klimakonstanz

Maleratelier
Malerwerkstatt
Malklassenraum
Mammographie
Mangelraum

Maschinenarbeit
Masch inenversuchshalle
Massagekabine

Massageräume
Massenspektroskopielabor
Massenspektroskopielabor
Massenspektroskopielabor (erschütterungsfrei)
Massenspektroskopierau m
Massenspektroskopieraum
M ate ria lfördera n la g entu n nel
Materiallager
Materialprüfhalle
M ate rialtra n sportwagen ra u m
Mazerationsraum
Mechan isches Verfahrenstech n iklabor

Medien u nterstützte U nterrichtsräume
Mediothekräume
Medizinische Bäder/ Duschen

Medizinischer Entsorgungsraum
Medizinischer Versorgungsraum

Mehrzweckhallen
Mehzweckräume
Melkräume

Mensaküche
Mensaspeisesaal
Messbunker
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o

Signatur

322
348
347
349
322
321
317
323
545
351
535
667
382
368
583
526
840
531
325
423
346
321
350
351
354
355
730
769
582
534
534
534
531
642
622

341
328
354
355
352
412
536
674
623
642
810
349
341
440
671
551

N utzu n g sarten/Rau m g ru ppen
Räume

Bei

Messi n stru mentenwerkstatt
Messräume mit elektromagnetischer Abschirmung
Messräume mit Erschütterungsschutz
Messräume mit Strahlenschutz
Metallwerkstätten (fein)
Metallwerkstätten (grob)

M ikrobiologietechniku m
Mikroelektronikwerkstatt
Mikrofilmleseplatz
Mikroskopierraum
M ikroskopierübu ngsraum
Mikrowellentherapierau m
Milchküche

Milchräume
Mineraliensammlungsraum
Mitschauraum
M ittelspa n n u n g sschalta n la ge
Modellierraum
Modellbauwerkstatt
Modellraum
Mößbauereffektlabor
Montagewerkstatt

Morphologische Labors
Morphologische Labors (ohne Hygieneanforderungen)

Morphologisches Labor
Morphologisches Labor
Müllsammelraum
Müllverbrennun gsanlage

Museumsräume
Musikraum
Musiksaal

M usiku nterrichtsräume
M usisch-tech n ische U nterrichtsräu me

Myelographie
Myokardiographie

Nach richtentechn iklabor
Nähraum
Nährbodenraum
Nährbodenraum
Nassanalytisch-chem isches Labor
Nasslagerraum

Nasspräparative Ü bungsräume
Neu gebo re nen pfleg ebetten rä u m e
Neurophysiologische U + B-Räume

Neuroradiologisches Röntgen
Neutralisationsanlage
Neutronenbunker
Niederfrequenzlabor
N ied erspa n n u n g shau ptvertei I u n g

Normalpflegebetten räu me
Normturnhalle

N
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N utzu n gsarten/Ra u m g ru ppen

Räume
Beispiele

424
632
840
645

Notenmagazin
N otfa I I o pe ratio n s ra u m
Notstromversorgung
Nuklearmedizinischer Messraum

Obduktionsraum
Oberflächen behandlungswerkstätten
Oberflächen bestrah lu ng

Ofenraum
Operationsergänzungsräume
Operationsräume
Operationsräume mit Sonderausstattung

Operationsraum für alle Fachgebiete (septische und aseptische)
Operative Applikationsverfahren
Optiklabor
Optiklabor
Optikwerkstatt
Optoelektroniklabor
Orchesterbühne
Orchestergraben

Orchesterprobenräume
Orchesterräume

Organersatzbank
Organtransplantation
Orgelübungsraum
Ortsverm ittl u n gsstel le

o

o

613
324
651
336
636
631
632
631
657
342
343
322
341
573
573
574
573
433
631
534
766

o

P
Packräume

Panoramaaufnahme
Parasitologisches Labor
Parasitologisches Labor

Parlamentssäle
Patientenleitstelle

Patientenruheräume
Patientenspeiseraum
Patienten übenrach u n gsraum
Patientenvorbereitu n gsraum
Patientenwartezimmer

Pausenflächen
Pausenhallen

Pausenräume
Pausenräume allgemein

Pausenzimmer
Perimetrie
Personalruheraum
Personalspeiseraum
Pferdestall
Pfla nze n haus besucherfläche

Pfl anzenzuchträu me experimentell
Pflanzenzuchtvorbereitungsräu me

Pflanzraum

443
644
354
355
235
250
136
151
270
636
141
133
132
130
131
13'1

625
135
151
361
584
373
375
375
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ISignatur I Räume
I eeispiele

o

o

398
600
686
688
687
270
537
353
624
340
344
345

342
340
535
316
535
342
343
348
347
349
535
535
536
627
354
355
373
374
740
421
622
285
621
441

352
347
572
611
342
343
300
313
311
312
313
312
267
329

Pflegearbeitsräume
Pflegen

Pflege Frühgeborener (Neonatale)/ Bettenräume für ...
Pflege Querschnittsgelähmter / Bettenräume für ...
Pflege strahlender Patienten / Bettenräume für ...

Pförtnerraum
Phantomkursraum
Pharmazeutisch-tech nologisches Labor
Phoniatrie

Physikalische Labors
Physikalische Messräume und Räume für instrumentelle Analytik (nur Methodenanwendung)
Physikalische Messräume und Räume für instrumentelle Analytik (nur Methodenanwendung) mit
besonderen luftechnischen Anforderungen'

Physikalisch-physiolog isches Labor
Physikalischtechn ische Labors

Physikalisch/technische Übungsräume
Physikalische Versuchshallen

Physikdemonstrationsrau m
Physiklabors einfach
Physiklabors mit besonderen luftechnischen Anforderungen
Physiklabors mit elektromagnetischer Abschirmung
Physiklabors mit Erschütteru ngssch utz
Physiklabors mit Strahlenschutz

Physikpraktikum
Physikübungsraum
Physiologie-Praktikum
Physiologische Funktionsprüfung für Tiere
Physiologisches Labor
Physiologisches Labor
Phytokammer

Pilzzuchträume
Pkw-Abstellfläche
Planarchiv
Plethysmographie
Plotterraum
Pneumographie
Poststelle

Praktikumsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 535 und 536)

Präparativ-chemisches Labor
Präzisionswägeraum

Probebühnen
Probenentnahmeraum
Probenvorbereitungsrau m
Probenvorbereitungsraum

Produktion
Produktionshallen für Genussmittel
Produktionshallen für Grundstoffe
Produktionshallen für lnvestitionsgüter
Produktionshallen für Nahrungsmittel
Produktionshallen für Versorgungsgüter
Projektionsräume

Prothetische Werkstatt
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Signatur

284
321
231
673
611
762
527
710

N utzungsarten/Raumg ru ppen
Räume

Bei iele

Prozessrechnerraum
Prüfstand
Prüfungsraum ohne spezielle Ausstattung

Psychiatrische Pfl egebetten räume
Psychotherapeutischer Behandlungsrau m
Pumpstation
Puppenspielübungsraum
Putzraum

R
Radialbeschleuniger
Radiochemielabor
Radiochemielabor
Radium kontaktbestrahlung

Radsporthallen
Ramanspektroskopierau m
Ramanspektroskopieraum

Rampen
Räume der nuklearmed. Diagnostik
Räume für Beckenhaltung

Räume für Endoskopien
Räume für Entbindungen

Räume für Käfighaltung allgemein
Räume für Käfighaltung experimentell

Räume für operative Eingriffe
Räume für Pflanzenzucht
Räume für Physiotherapie
Räume für Rehabilitation

Räume für Stallhaltung allgemein
Räume für Strahlendiagnostik
Räume für Strahlentherapie
Räume für Tierhaltung

Räume für Tierhaltung experimentell
Räume für zentrale Technik
Räume mit allgemeiner medizinischer Ausstattung
Räu me m it besonderer med izinischer Ausstattung

Raum mit Zeichenmaschinen
Raum mit Zeichentischen
Raum für Arbeiten mit hochpathogenen Keimen
Rau m für Erstversorgu n g Brandverletzte
Raum für Erstversorgung InfarklPatienten
Rauminhalation

Raumlufüechnische Anlagen / Räume für...
Reanimationsräume

Reannimationsraum
Rechnerraum
Regelu n gstech niklabor
Regelungstech n ikpraktikum

Regieräume
Registraturen
Rehabilitationsräume allgemein

Reinigungsschleuse
Reitsporthallen

o

O

652
356
357
655
554
344
345
921
645
365
630
630
362
364
630
370
660
660
361
640
650
360
363
760
610
620
240
240
359
633
633
664
830
633
633
653
331
535
266
422
668
710
555
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Signatur

667
635
766
281
383
685
892
622
624
361
641
652
421
282
342
343
344
345
641
923
559
917
730
923
135
575

675
590
375
420
423
324
710
612
766
710
645
625
523
766
327
414
653
624
233
153
390
559
318
890
769

N uEu ngsarten/Raum gru ppen
Räume

Beis

Reizstromtherapieraum
Rektoskopie
Relaisstation
Reprografieraum
Restaurantküche

Reverse lsolation / Bettenräume für...
Revisionsraum
Rheographie
Rhinomanometrie
Rinderstall
Röntgenaufnahmeraum (2.8. Magen, Darm, Niere, Galle, Skelett, Thorax)
Röntgenbestrahlung bis 300 KV
Röntgenbildarchiv
Röntg enfi lmentwickl u n gs ra u m
Röntgenspektroskopielabor
Röntgenspektroskopielabor
Röntgenspektroskopieraum
Röntgenspektroskopierau m

Röntgenuntersuchungsräume allgemein
Rollrampen

Rollsporthalle
Rollsteige

Rollstühleraum
Rolltreppen
Ruheräume allgemein

Rundfunkstudio

S
Säu g li n gspflege betten räu me

Sakralräume
Samensortierraum

Sammlungsräume
Sammlungsräume

Sandstrahlraum
Sanitärräume

Sanitätsraum
Satelliten bodenstation
Sauna
Scannerraum
Sehschule
Seminarraum
Sendestation
Setzereiwerkstatt
Siloraum
Simulationsraum

Sinnesphysiologische U+B-Räume
Sitzungssäle

Snack-Bar
Sonderarbeitsräume

Sondersporthallen
Sonderversuchshallen

Sonstige Betriebstechnische Anlagen
Sonstige Entsorgung
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Räume
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o

700
635
769
442
131
387
150
151
152
730
384
642
364
334
668
621
397
411
550
556
533
534
624
534
232
338
415
324
388
394
397
661o

Sonstige NuEungen
Sonstiger fachspezifischer Endoskopierau m

Sonstige Versorgung
Sortierräume

Sozialraum
Speiseausgaben

Speiseräume
Speiseräume allgemein
Speisesäle

Speisetransportwagen raum
Spezialküchen
Spezielle Röntgenuntersuchungsräume

SPF Tierhaltungsraum
Spiegelraum
Spieltherapieraum
Spirometrie
Spontansterilisationsraum
Sportgeräteraum

Sporträume
Sportübungsräume

Sprachlaborraum
Sprechübungsraum
Sprechschule

Sprech unterrichtsräu me
Sprechzimmer

Sprengraum
Sprengstofflager
SpriElackierraum

Spülküchen
Spülräume

Su bsterilisationsrau m
Sudabad

Sch
Schächte für Förderanlagen

Schacht für Materialförderanlage
Schacht für Personenaukug
Schallmessraum

Schalltechnische Labors
Schalltoter Raum

Schalterräume
Schalterraum allgemein

Schalträume für betriebliche Einbauten
Schalträume für betriebstechnische Anlagen

Schaltraum für Medizintechnik
Schaltraum für wissenschaftliche Apparate
Schaltwarte
Schaukäfig

Schauräume
Schauräume allgemein
Schausammlungsräume

Schauspielübungsraum
Schaustall

930
930
930
335
335
335
250
250
269
268
269
269
268
362
580
581
583
527
361
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Signatur
N utzu n gsarten/Raum gruppen

Räume
Beis

Schichtaufnahme
Schießsporträume
Schleusen

Schließfachgarderoben raum
Schlin gentherapieraum
Schlossereiwerkstatt
Schmiedewerkstatt
Schminkraum
Schmuckwerkstatt
Schnelldruckerraum
Schockbehandlung

. Schrankraum
Schreibautomaten räume

Schreibkabine
Schreibräume

Schutzräume
Schweißerwerkstatt
Schweinestall
Schweißlabor
Schwerlabor
Schwimmbecken

Schwimmhallen
Schwitzbäder/Packu ngen

St
Stangerbad
Stationsküche
Staublabor
Steckbeckenspülraum
Streckbettbeha n d I u n g sra u m
Steinbauwerkstatt
Steinmetzwerkstatt

Steinwerkstätten
Stereotaktisch e Applikatio nsverfah ren
Stereotaktische und operative Verfahren
Stereotaxie

Sterilisationsräume
Sternwartekuppelraum
Steuerraum
Steueru ngstech n ikpraktikum
Stomatoskopie
Strahlenphysiklabor
Strahlenschutzraum
Ström ungstechn iklabor
Strömu ngstech niklabor
Ström un gstechn iklabor

Stromversorgung
Studentenarbeitsraum
Studienberatung

Studioräume

o

o

642
558
914
720
665
321
321
710
322
285
633
720
286
216
212
770
321
361
332
336
662
552
663

661
382
332
394
665
326
326
326
657
655
632
397
3'18
269
535
644
346
770
331
332
333
765
523
232
570

121
T

Tagesraum
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Signatur

414
356
357
ooz
536
330
331
332
336
337
315
338
382
661
382
559
284
365
526
526
531
324
328
132
652
342
343
637
363
584
637
648
627
614
637
5bb
366
325
710
643
575
625
266
575
421
388
356
357
358
765
840
371
415

Nutzun gsarten/Raumg ru ppen
Räume

Bei

Tankraum
Targetpräparation
Targetpräparation
Tauchbad
Technisch-chem isches Praktiku m

Technologische Labors
Technologische Labors einfach (ohne Absaugung)
Technologische Labors (mit Absaugung und/oder Explosionsschutz)
Technologische Labors mit erhöhter Deckentragfähigkeit
Technologische Labors mit Erschütterungsschutz
Technolog ische Versuchshallen
Technologische Labors mit Berstwänden

Teeküche
Teilbäder mit medizinischen Zusätzen

Teilküchen
Tennishalle
Terminalraum
Terrarienraum
Testraum
Testspielraum
Textilarbeitsraum
Texti lvered el u n g swerkstatt

Textilwerkstätten
Theaterfoyer

Tiefenbestrahlung
Tieftemperaturlabor
Tieftemperaturlabor
Tierendoskopieraum
Tierernährungsversuchsrau m
Tierhausbesucherfläche

Tiermedizinische Operationsräu me
Tiermedizinische Räume für die Strahlendiagnostik
Tiermedizinische U + B-Räume mit besonderer Ausstattung
Tiermedizinische U + B-Räume mit einfacher med. Ausstattung

Tieroperationsraum
Tierpflegeräume

Tierwägeraum
Tischlerwerkstatt
Toilette

Tomographieräume
Tonaufnahmestudio
Tonometrie
Tonregieraum

Tonstudioräume
Tonträgerarchiv
TopfspUle
Tracerlabor
Tracerlabor
Tracerlabor
Trafostation
Transformatoren
Treibhaus
Treibstofflager
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N utzungsarten/Raum gru ppen

Räume

Treppen
Treppen in Wohnungen
Treppenläufe
Treppenräume
Tresorräume

Tretbad
Trockenraum
Tropenhaus
Tundrahaus

V
Ventilatorraum
Veraschungsraum
Verbandsraum
Verbindungsgang
Verbrennungsraum

Verhaltensbeobachtu n gsräu me
Verkaufen
Verkaufsräume

Verkaufsstand
Verkaufstheke

Verkehrserschließung
Verkehrssicherung
Versammlungsräume

Versammlungsräume allgemein

920
922
921
921
417
662
392
372
372

U

o 614
533

523
527
810
820
270
331
647
667
344
345
720
720
765
500
522

o
521
510
399
611
661

830
353
611
911
353
526
400
450
450
450
900
900
560
561

U + B-Raum für Tiere
Übungskontor

übungsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 520-537)
Übungsräume
Übungsräume für darstellende Kunst

Übergabestation
Übernahmestation
Überwachungsraum
Uhrentechniklabor

U ltraschalldiagnostikräume
U ltraschalltherapierau m
U ltraviolettspektroskop ierau m
Ultraviolettspektroskopieraum '
Umkleidekabine
Umkleideschleuse
Umspannwerk

Unterricht
Unterrichtsgroßräume
Unterrichtsräume
(Einzelnachweise vgl. Gruppen 51 0-534)
Unterrichtsräume

Unterrichtsräume mit festem Gestühl
U nterrichtsvorbe reitu n gsrau m

Untersuchungsräume mit einfacher medizinischer Ausstattung (U + B - Räume)
Unterwassermassage
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Räume
iele

o

o

444
333
764
445
613
317
3'15
384
316
400
894
442
281
624
419
661
354
355
581
362
661
399
913
810
388
561

270
344
345
820
820
763
393
393
392
730
134
371
763
143
143
143
143
142
140
141
314
392
710
810
318

Versandräume
Verschleißprüflabor

Versorgung mit Gasen und Flüssigkeiten i Anlagen zur
Versorgu ngsstü2punkte
Verstorbenenräume

Versuchshalle fü r chem ische Verfah renstechn ik
Versuchshalle für mechan ische Verfah renstech n ik
Versuchsküche
Versuchsreaktorhalle

Verteilen
Verteilerraum unter Versuchsräu men
Verteilraum

Vervielfältigungsräume
Vestibularis
Veteri näranatom ieleichen rau m
Viezellenbad
Virologisches Labor
Virologisches Labor
Vitrinenfläche
Voliere
Vollbäder mit medizinischen ZusäLen

Vorbereitungsräume
Vorräume

Vorratsbehälter
Vorspüle
Vortragssaal

w
Wachraum
Wägeraum
Wägeraum
Wärmeezeuger
Wärmerückgewinnung

Wärmeversorgung
Wäscheausbesseru n gsraum

Wäschepflegeräume
Wäschereiräume

Wäsch etra n sportwage n ra u m
Wandelhallen

Warmhaus
Warmwasserpumpstation

Warteflächen
Wartefläche vor/im I mmatriku lationsbüro, Studentensekretariat
Wartefläche vor Buchausleihe
Wartefläche in Patientenaufnahme

Wartehallen
Warteräume

Warteräume allgemein
Wartungshallen

Waschküche
Waschraum
Wasseraufbereitu ngsan lage
Wasserbauversuchshalle
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o

o

740
810
762
762
810
762
762
634
310
531
320
329
329
333
333
915
318
113
100
115
112
110
114
111
730

z

Wasse rf ah rze u g a bste I lf I äc h e
Wassergewinn ungsanlage
Wasserreservoir
Wasserturm

Wasserversorgung
Wasserversorgung

Wasserwerk
Wehenraum

Werkhallen
Werkraum

Werkstätten
Werkstätten für Gesundheit
Werkstätten für Körperpflege

Werkzeug maschinenlabor
Werkzeugprüflabor

Windfänge
Wind kanalversuchshalle

Wohndielen
Wohnen

Wohnheimzimmer
Wohnküchen

Wohnräume
Wohnräume in Einzimmerwohnungen
Wohnräume in Mehzimmerwohnungen

Wohnungsabstellraum

Zahnmedizinischer Ausbild u ngsplaE
Zahnmedizin ischer Behandlungsplatz
Zahnmedizinischer Funktionsuntersuchungsraum

Zahnmed. Röntgenuntersuchungsräume
Zahnmedizinische Behandlungsplätze
Zahnmedizinische UntersuchungspläEe
Zahnmedizinische übungsräume

Zahntechn ik-ü bungsraum
Zeichenraum
Zeichensaal

Zeichenübungsräume
Zeichnerraum
Zeitschriftenablage
Zeitschriftenauslage
Zentralsekretariat
Zentrifugenraum
Zerreißlabor
Zimmererwerkstatt
Zuschauerfläche
Zuschauergalerie

Zuschauerräume
Zuschauerrang
Zuschauertribüne
Zuschneideraum
Zuluftanlage
Zwangsdu§che im Labor

626
626
626
644
626
626
537
537
240
531
525
653
424
543
250
345
333
325
562
562
562
562
562
328
830
710
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ngsarten/Raumgruppen

Bei

Zwangsdusche im Schwimmbad
Zwangsdusche in der Klinik

710
710

o

o
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Definitionenkatalog

für die Personal- und Raumbestandserhebungen

Der Katalog gliedert sich in vier Teile:

1. Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen für die bundeseinheitliche
Personal- und Stellenstatistik

2. Begriffe und Erläuterungen zum Lieferdatensatz der Hochschulen für die Raumbestandsstatistik

3. Ergänzende Definitionen zu den Begriffen und Gliederungen der Personal-, Stellen- und
Raumbestandserhebungen (insbesondere zu den Ergebnisdarstellungen des Statistischen Bundesamtes)

4. Alphabetisches Register

Die Habilitationsstatistik ist in diesem Katalog beiden Definitionen der Personalstatistik berücksichtigt.
Definitionen für die übrigen Hochschulstatistiken sind im Anhang der Schlüsselvezeichnisse für die Studenten- und
Prüfun gsstatistik enthalten.
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Teil 1

Begriffe und Erläuterungen

zum LieferdatensaE der Hochschulen
für die bundeseinheitliche Persona!- und Stellenstatistik

Allqemeiner Hinweis:

Die folgenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibung der Erhebung des Hochschulpersonals
und der Personalstellen ab 1992 (s. Anhang 1 und2 der Schlüsselvezeichnisse).
Die Erhebungsmerkmale der Habilitationsstatistik (s. Anhang 3 der Schlüsselvezeichnisse) entsprechen
den Definitionen der Personalstatistik.
Die Gliederung des Definitionenkatalogs folgt ebenso dem Erhebungsvordruck (Meldebogen für die
Hochschulverwaltung) des Statistischen Bundesamtes. Dieser Vordruck ist ein Rahmenentwurf, den die
Statistischen Landesämter formal ändern können.
Bei abweichenden Länderfassungen der Erhebungsvordrucke ist die Gliederung der Erläuterungen entsprechend zu
ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes sollwie die Schlüsselverzeichnisse durch die laufenden
Ergänzungslieferungen aktualisiert werden. Hierfür sind Verbesserungsvorschläge und Anregungen der Hochschulen
und der Statistischen Landesämter jederzeit willkommen.
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1-4

2

Satsart
1 Wissenschaftliches und künstlerisches

Hochschulpersonal
2 Venaraltungs-, technisches und sonstiges

Personal
3 Stellen für wissenschaftliches und

kü nstlerischesHochsch ulpersonal
Stellen für Verwaltungs-, technisches und
sonstiges Personal
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Anmerkungen

Unterscheidung der Datensätze bzw.

Erhebungspapiere für die einzelnen Teilstatistiken

Die Jahreszahl wird maschinell in den
Datensatz eingefügt.

erheben ist das zum Stichtag an der
Hochschule tätige haupt- und nebenberufliche
Personal, auch soweit kein Anstellungsverhältnis
zum Land oder zur Hochschule besteht.

Zivildienstleistende sind nicht zu erheben

S. Schlüsselvezeichnisse (SV) für die
Hochschulstatistik (Personal- und

Raumbestandserhebungen ab I 992)
Nr. 1

Bei Bundeshochschulen, die nach Abteilungen
oder Fachbereichen getrennt melden, ist
entsprechend der Sitz des Fachbereichs
maßgeblich (einschl. evtl. bestehender
Außenstellen in anderen Ländern).

SV Nr. 2
S. auch Teil 3, lfd. Nr. 101ff.

bzw. Satzart darf jede
Listennummer nur einmal vorkommen.
Zur Vollzähligkeitskontrolle die Anzahl der
Meldelisten jeweils auf dem Mantelbogen
eintragen.
Nummern rechtsbündig einsetzen, Leerfelder mit
Nullen auffüllen.

Defi nitionskatalog -Teil 1 -

o

o

3

4

5

l) Satzatt des etltsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) InhalUDefinition

1-4 Berichtsjahr
Stichtag der jährlichen Meldungen für das
Hochschulpersonal ist der 1. Dezember
(§3 Abs. 1 Nr. 4 HStatG)

1-4 2 Berichtsland
Land der Bundesrepublik Deutschland, in dem die
meldende Hochschule ihren Sitz hat und dessen
Statistisches Landesamt die Meldungen
zur Hochschulstatistik erhält

1-4 3 Hochschulnummer
Vierstelliger Signierschlüssel des Statistischen
Bundesamtes (StBA)

1-4 4 Listennummer
Von der Hochschule vergebene laufende Nummer
für jede Meldeliste bzw. jeden Datensatz
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Oroanisatorische Zuqehöriqkeit

Stellen: Organisatorische Zuordnung)

ist jeweils die kleinste, an der Hoch-
ule bestehende organisatorische Einheit der
Personalidie Stelle zugeordnet ist.

Kleinste organisatorische Einheiten der

Hochschule können -je nach den örtlichen
Gegebenheiten- sein:

- Lehrstühle, Seminare, lnstitute
- Fachbereiche, Abteilungen
- Einrichtungen, die mehreren Lehrstühlen,

Seminaren, lnstituten dienen (2.B. gemeinsame
Venivaltungen, Bibliotheken)

- zentrale Einrichtungen (2.B. Hochschul-
veruvaltung, Hochschulbibliothek, zentrale
Rechenanlage, Sozialeinrichtungen)

Die organisatorische Einheit wird defi4iert durch
Angaben zur

Kategorie der organisatorischen Einheit
(2.8. lnstitut, Abteilung, Lehrstuhl, Klinik)

und zum

- Lehr- und Forschungsbereich als Zusammen-
fassung mehrerer verwandter Fachgebiete (s. lfd.
Nr. 1 1; z.B. Wirtschaftswissenschaften, Vorkli-
nische Humanmed izin, Bildende Ku nst, Zenlrale
Hochsch ulverwaltu ng)

Anmerkungen

Personen mit Zuordnung zu verschiedenen
organisatorischen Einheiten bzw. zu
verschiedenen Lehr- und Forschungsbereichen
einer organisatorischen Einheit der Hochschule
sind unter der Einheit.mit dem höchsten Anteil
an der Arbeitszeit zu melden.

Stellen mit Zuordnung zu

verschiedenen organisatorischen Einheiten bzw.

zu verschiedenen Lehr- und Forschungs-
bereichen einer organisatorischen Einheit der
Hochschule werden von jeder Einheit bzw. jedem
Lehr- und Forschungsbereich mit dem

Anteil gemeldet.

SV Nr. 3

SV Nr. 4. 1

Das nichtwissenschaftliche Personal an

Hochschulkliniken ist im SV Nr. 4
soweit es im humanmed. Bereich tätig
ist (2.8. Pflegepersonal), den entsprechenden
Lehr- u. Forschungsbereichen (440 - 520)
der Fächergruppe "Humanmedizin" und,
wenn es im Verwaltungsbereich beschäftigt ist,

der Fächergruppe "Zentrale Einrichtungen der
Hochschulkliniken (nur Humanmedizin
(970 - 990))' zuzuordnen.

Je Meldeliste darf jede Paginiernummer
nur einmal vorkommen.
Nummern rechtsbündig eintragen, leere Felder
durch Voranstellen von Nullen auffüllen

o

o

7 1-4 5

68 1-4

'1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalUDefinition

1-4 I Paginiernummer
Von der Hochschule vergebene laufende Nummer
für jeden Einzeldatensatz bzw. jede
Einzelmeldung
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'10

11 1-4 11

12 1-2 12

13
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Fachliche Zuoehöriqkeit

(Bei Stellen: Fachliche Zuordnung)

In der Bundesstatistik richtet sich die fachliche
des Personals nach dem

Fachgebiet.

Fachgebiet
bezeichnet das Forschungsgebiet, Lehrfach bzw.

Aufgabenbereich bei den zentralen
Einrichtungen und ist die unterste

regationsstufe in der Bundesstatistik für die
Zugehörigkeit des Hochschulpersonals;

ist, entsprechend dem Schlüssel, möglichst
anzugeben (2.B. Sozialpädagogik,

Finanzwissenschaft , Holztechnik,
Rechenzentrum).

Die Lehr- und Forschungsbereiche sowie Fächer-
gruppen werden nach der Bundessystematik auf
der Grundlage der Fachgebiete
zusammengefasst.
Sie müssen nicht mit den Meldungen für die
organisatorische Zugehörigkeit übereinstimmen.

Anmerkungen

SV Nr. 4,

s. auch Teil 3, Nr. 138-140

SV Nr. 5.1

Nr.5.6.1;s. auch lfd. Nr.2
Nicht erhoben werden geringfügig
Beschäftigte mit weniger als 20 Stunden
Arbeitszeit (Kurse, Einzelvorträge) im gesamten
Berichtsjahr.

Ausschließlich oder überwiegende Be-
schäftigung mit voller wöchentlicher
Regelarbeitszeit oder auch Teilzeitbeschäftigung.

Beschäftigung neben einer anderen
hauptberufl ichen Tätigkeit innerhalb oder
außerhalb der Hochschule. Die nebenberufliche

kann stundenweise von hauptberufl ich
Beschäftigten ausgeübt werden.

o

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalUDefinition

Die Angaben zu den lfd. Nrn. 1 2 - 18 sowie
20 - 26 betreffen nur die Personalstatistik,
nicht die Statistik der Personalstellen.

Dienstbezeichung
Lt. Schlüssel der Amts- und Dienstbezeichnungen

1-2 13 Tätigkeit
Eine Tätigkeit an der Hochschule soll
grundsätzlich nur erfasst werden, wenn sie
mindestens die Dauer eines Semesters erreicht
bzw. für ein Semester zählt (2.8. bei Lehr-
veranstaltungen in Form von Blockunterricht).

Unterschieden wird
1 = hauptberufliche/hauptamtliche

2 = nebenberufliche/nebenamtliche Tätigkeit.

und
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noch:
Fachliche Zugehörigkeit

noch: Tätigkeit

Für die Statistik werden Beschäftigungsfälle
erfasst. Daher sollten Personen, die haupt-
und nebenberuflich an derselben Hochschule

sind, auch zweimal auf den Meldelisten der
Hochschule erscheinen.
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Anmerkungen

als nebenberufliche Tätigkeit gilt eine im
Rahmen eines hauptberuflichen Dienstver-
hältnisses geleistete Mehrarbeit oder Beschäf-

ungen, die lediglich aus besoldungs- oder
haushaltstechnischen/rechtlichen Gründen
gesondert abgerechnet werden. Auch eine
nebenberufliche Tätigkeit, die ohne zusätzliche
Vergütung im Rahmen des Hauptberufs ausgeübt
wird, ist nicht anzugeben (2. B. Lehrauftrag
für einen wissenschaftlichen Assistenten).

Übt ein inzwischen emeritierter Professor noch
übergangsweise als Vertreter sein bisheriges Amt
hauptberuflich aus und ist hiezu bei der Hoch-
schule auf Zeit angestellt, soll er unter der Dienst-
bezeichnung 'Professor" (Sign. 010-040 im

5.1) mit AT-Vergütung erhoben werden. Eine
Verschlüsselung nach der Funk-

tion (Professor mit AT-Vergütung) soll auch bei
"Vertretungsprofessoren' an gewendet werden,
die auf Zeit hauptberuflich die Aufgaben eines
Professors wahrnehmen.

ln der Personalstatistik wird die tatsächliche
Personalausstattung erfasst. Daher werden
Beschäftigte in Altersteilzeit mit "Blockmodell",

sich am Erhebungsstichtag (1 . Dezember)
in der ersten Hälfte der Altersteilzeit (Arbeits-
phase) befinden, mit dem tatsächlichen
Beschäftigungsumfang erfasst. Befinden sich
Beschäftigte zu dieseri Zeitpunkt in der zweiten
Hälfte der Altersteilzeit (Freistellungsphase),

sie nicht erfasst.

Beschäftigte in Altersteilzeit mit "Teilzeitmodell"
als Teilzeitbeschäftigte mit dem

Beschäft igun gsumfang erfasst.

Werden Beschäftigte in Altersteilzeit aus dem
Stellenplan finanziert und auf Stellen geführt,
sind diese Stellen unabhängig vom Altersteilzeit-
modell in vollem Unfang zur Stellenstatistik zu
melden.

Defi nitionskatalog -Teil 1 -

O

o

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalUDefinition



Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und Vl B/32 1 361 00

Stand: 2006
Blatt 206 von241

Definitionskatalog -Teil 1 -

Lfd. Nr, Anmerkungen

14

15

Beschäft iq u nosverhältnis

Das Beschäftigungsverhältnis des Hochschul-
personals wird bestimmt durch die nachfolgenden
Merkmale: Arbeitszeit, Dienstverhältnis, Dauer

Beschäft igung, Laufbahngruppe und

Besoldu ngs-A/erg ütu ngsgruppe

1-2 14 llzeit / Teilzeit
im Meldebogen vorgegeben

Bei hauotberufl icher Tätigkeit und Vollzeitbe-
äftigung keine Angabe zur Arbeitszeit.

Bei hauptberuflicher Tätigkeit und Teilzeit-
beschäftigung ist der

1-2 15 Anteil an der vollen tariflichen oder
gesetslichen Wochenarbeitszeit
anzugeben
(Signaturen im Meldebogen vorgegeben).

1-2 16

Bei nebenberuflicher Tätigkeit ist die
Anzahl der Stunden der Wochenarbeitszeit
anzugeben,
bei reiner Lehrtätiqkeit das Lehrdeputat in Se-
mestenrvochenstunden.

lfd. Nr. 15ff.

Beschäftigte, die ohne Bezüge beurlaubt sind,
nicht erfasst, da sie nicht i.S.d. HstatG an

Hochschule beschäftigt sind

Nr.5.6.2

ln der Regel ist die Wochenarbeitszeit
bei einer nebenberuflichenTätigkeit höchstens

Hälfte der vollen tariflichen oder gesetzlichen
arbeitszeit.

o

o
1-2 17 Die Angaben in EF16 beziehen sich auf..,

1 = Wochenstunden
= Semesterwochenstunden (ausschließlich bei

Lehrtätigkeit)
Signaturen im Meldebogen vorgegeben

16

s. auch Teil 3, Ifd. Nr. 133ff

*) Angabe betrifft nur das hauptberufliche Personal.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)

2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

1-2 18 Dienstverhältnis *)

Hier werden folgende Gruppen von Beschäftigten
unterschieden:
1 = Beamte
2 = Angestellte
3 = Arbeiter
4 = Praktikanten
5 = Auszubildende (nur beim Verwaltungf

technischen und sonstigen Personal)
6 = Sonstige,

einschl. an der Hochschule ohne Dienstver-
hältnis oder Anstellung Tätige
(s. Anmerkung zu lfd. Nr. 2)
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Lfd. Nr Anmerkungen

17 1-2 19

18

19

noch:
Beschäft igu n gsverhältn is

Beschäftigung *)

Das Beschäftigungsverhältnis bzw. die Tätigkeit
an der Hochschule besteht
1 = auf Dauer (unbefristet) oder

= auf Zeit (befristet)

SV Nr. 5.6.4,
lfd. Nr. 2 und 13

Ordensangehörige sind entsprechend ihrer
Tätigkeit adäouat einzustufen.

SV Nr. 5.3

Ordensangehörige sind entsprechend ihrer
Tätigkeit adäouat einzustufen.

o

o

-) Diese Angaben zur Personalstatistik betreffen nur das hauptberufliche personal.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

1-2 20 Laufbahngruppe *)

Signaturen im Meldebogen vorgegeben

1

3

2

4
21

13

Besoldungs-/Vergütungsgruppe *)

Die Einstufung in Besoldungs-, Vergütungs- oder
Lohngruppen richtet sich nach den gesetzlichen
bzw. tariflichen Regelungen für die verschied-
enen Personalgruppen. Abweichende Einstuf-
ungen (2.B. an nichtstaatlichen Hochschulen
oder bei Privatdienstverträgen) sollten in Anlehn-
ung an eine vergleichbare Signatur dort zuge-
ordnet oder notfalls mit der entsprechenden Sig-
natur aus "Außerhalb der ..." verschlüsselt
werden.
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Lfd. Nr, Anmerkungen

20 1-2 22 Art der Finanzierung
Wird eine Tätigkeit aus Mitteln verschiedener Her-
kunft vergütet, ist die Art der Finanzierung mit
dem höchsten Anteil einzutragen. lst eine Stelle
zur Hälfte aus dem Stellenplan der Hochschule
und zur Hälfte aus sonstigen Haushaltsmitteln
finanziert, so ist die Finanzierung aus dem

Stellenplan anzugeben.
"Art der Finanzierung" ist "Sonstige Haus-

haltsmittel" anzugeben, wenn für ein Beschäf-
tigungsverhältnis keine Stelle im Stellenplan
bzw. in der Stellenübersicht ausgewiesen ist und

Finanzierung nicht über Drittmittel bzw. ABM
"Sonstige Haushaltsmittel" sind beispiels-

Programmmittel, Modellversuchsmittel,
EU-Mittel, Evaluationsmittel, Mittel aus Um-
schichtung und stellenplanungebundene Mittel

Werden die Finanzmittel zur Finanzierung eines
Beschäft igungsverhältnisses aus einer nicht
besetzten Stelle geschöpft (sog. "kapitalisierte"

Stelle), so ist als "Art der Finanzierung" die
"Finanzierung aus dem Stellenplan" anzugeben.

SV Nr. 5.2
in den genannten Programmen Stellenpläne

etatisiert sind, erfolgt der Nachweis unter
Schlüssel 01 ("Aus dem Stellenplan"); erscheinen
Programme (oder Teile dävon) in Finanztiteln,

der Nachweis unter Schlüssel 02
("Sonstige Haushaltsmittel")

Personen, die aus Drittmitteln finanziert werden,
(2.8. Privatdienstvertrag mit einem Professor) sind
nur dann zu melden, wenn diese Drittmittel in den
Hochschulhaushalt eingestellt bzw. von der Hoch-

schule auf Verwahrkonten verwaltet werden.
Werden die Mittel von rechtlich selbständigen
lnstitutionen an Hochschulen oder von einzelnen
Wissenschaft lern auf Sonderkonten verwaltet,
so werden die daraus finanzierten Personen

in die Erhebung einbezogen.

Lehrkräfte, die an Hochschulen abgeordnet
(Delegationsfälle) sind mit "10 = Nicht

(aus Hochschulmitteln) finanziert" zu

sseln

Drittmittel sind solche Mittel, die zur Förderung von
Forschung und Entwicklung sowie des wissen-
schaftlichen Nachwuchses und der Lehre zusätz-
Iich zum regulären Hochschulhaushalt (Grundaus-
stattung) von öffentlichen oder privaten Stellen
eingeworben werden. Drittmittel können der Hoch-

le selbst, einer ihrer Einrichtungen (2.B.

Fakultäten, Fachbereiche, Institute) oder
einzelnen Wissenschaftlern im Hauptamt zur
Verfügung gestellt werden.

O

o

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer'1)
2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)
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22 1-2 23

25
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Anqaben zur Person

Nach der Umstellung auf Verwaltungsmeldungen
sind keine unmittelbar die Person der Beschäf-
tigten kennzeichnenden Angaben mehr
zu erheben.

Merkmale für die soziodemographische Zuord-
nung des Hochschulpersonals werden weiterhin
erfasst:

- das Geschlecht

und (für das wissenschaftliche und künst-
lerische Personal, sowie in der Habilitations-
statistik)

- das Alter:
Geburtsmonat und

Geburtsjahr

sowte

28 die Staatsangehörigkeit

Anmerkungen

SV Nr. 5.6.6

SV Nr. 5.5.

Angaben nur
Beschäftigte.
Die Angaben zur Habilitation beziehen sich, falls
mehrere Habilitationen vorliegen, auf die erste
Habilitation.
Umhabilitationen bei Hochschulwechsel sind
nicht zu melden,
vgl. Teil 3, Nr. 146
SV Nr. 2'5 (Hochschulen mit Habili-

vgl. Teil 3, lfd. Nr. 147)
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hrer/

23

24

24,

25

habilitierte

o

SV Nr. 4.1,
s. auch lfd. Nr. 't 'l

26

.) Diese Angaben werden nur für das wissenschaftliche und künstlerische Personal erhoben.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)

2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

sA 1) EF 2) lnhalVDefinition

1

1

26

27

29

Angaben zur Habilitation *)

Hochschule der Habilitation

Jahr der Habilitation

Fachgebiet der Habilitation

1 30 Jahr der 1. Berufung zum Professor (Ernennung)
Anzugeben ist das Jahr der ersten an einer deut-
schen Hochschule abgeschlossenen Berufung,
d.h. die erste Berufung, die mit einer Ernennung
zum Hochschul-/Juniorprofessor
abgeschlossen wurde.

Angaben für Professoren *)

1
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,. -, 
| 
*,,1=rrl II Anmerkungen

2 28
15

Zähler für die
Anzahl der Fälle, die mit vorstehenden Angaben
identisch sind
Der Zähler ermöglicht Sammelangaben für
mehrere Beschäftigte bzw. Stellen, sofern die

in allen Merkmalen der Meldeliste
identisch sind.
ln der Stellenstatistik ist darauf zu achten, dass
mit "identischen Stellen'die Stellen und nicht die
Personen gemeint sind, die diese Stelle
besetzen.

Wenn drei Personen in Teilzeit-
beschäftigung zwei Stellen besetzen, die in ällen
Merkmalen der Meldeliste identisch sind, so ist im

r der Stellenstatistik 002,0 und nicht 003,0

lm Zählerfeld muss immer eln Wert, der größer als
null ist, eingetragen werden.
Die vierte Stelle ist in der Stellenstatistik als Dezi-

vorgesehen, damit geteilte Stellen (z.B
halbe Stellen) gekennzeichnet werden können.
Stellen, die hochschulintern auf verschiedene
organisatorische Einheiten verteilt sind, müssen
anteilio bei der jeweiligen organisatorischen
Einheit angegeben werden.

Beispiele: halbe Stelle 1000.51
1,5 Stellen 1001.51

12 Stellen 1012.01

aben in der Personalstatistik (nui
beim Verwaltungs-, technischen und sonstigen
Personal) und in der Stellenstatistik

ln der Stellenstatistik ist die
Stelle immer als Dezimalstelle anzugeben!

Halbtagsstellen, die einer einzelnen
Einheit zugeordnet werden

können, sind als halbe Stellen anzugeben

3 4

o

o
Bei der Erfassung von Stellenbruchteilen ist wie

zu verfahren:
a) lst die zweite Nachkommastelle ungleich "5",

wird nach dem üblichen Verfahren ab- bzw.
aufgerundet.

b) lst die zweite Nachkommastelle gleich "5' und
der Bruchteil der Stelle größer als /", so wird
aufgerundet, ansonsten abgerundet.

Beispiel: 0,25 = 0,2
0,75 = 0,8

1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)

2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)

' lnhalUDefinition
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Lfd. Nr Anmerkungen

28

29

Personalstellen *)

Erfasst werden alle Personalstellen der
Hochschule zum Erhebungsstichtag gemäß
Stellenplan oder Wirtschaftsplan (Angaben
entsprechend den vorstehenden Merkmalen der
Personalstatistik).

3-4 14 Besetsung der Stelle

Nachfolgende Angaben nur für die
Satzarten 3 und 4.

Es sind nur die Stellen für das hauptberufliche
Personal zu erfassen, da das nebenberufliche
Personal - in der Regel - aus Mitteln und nicht

über Stellen finanziert wird.

Siehe auch Teil 1, lfd. Nr. '13

SV Nr. 5.4.

Die 1. Stelle des Signierschlüssels ist
obligatorisch, die 2. Stelle ist in der
Bundesstatistik fakultativ (nur für landesinterne

oder Sonderauswertungen)o

o

-) Einschließlich der Stellen aus Überlast- und Hochschulsonderprogrammen.
1) Satzart des entsprechenden Eingabefeldes (Zur Unterscheidung der Satzarten siehe lfd. Nummer 1)

2) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)
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o

Teil 2

Begriffe und Erläuterungen

zum Lieferdatensatz der Hochschulen
für die Raum bestandsstatistik

Allqemeiner Hinweis:

Die folgenden Erläuterungen gliedern sich wie die Datensatzbeschreibung für die Raumbestandserhebung ab 1993
(s. Anhang zu den Schlüsselvezeichnissen).

'Die Gliederung des Definitionenkatalogs folgt ebenso den jeweiligen Erhebungsvordrucken (Meldebogen für die

Hochschulverwaltung) des Statistischen Bundesamtes. Dieser Vordruck ist ein Rahmenentwurf, den die Statistischen
Landesämter formal ändern können. Bei abweichenden Länderfassungen der Erhebungsvordrucke ist die Gliederung
der Erläuterungen entsprechend zu ändern.

Der Definitionenkatalog des Statistischen Bundesamtes sollwie die Schlüsselvezeichnisse durch die laufenden
Ergänzungslieferungen aktualisiert werden. Hierfür sind Verbesserungsvorschläge und Anregungen der Hochschulen
und der Statistischen Landesämter jedezeit willkommen.
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Lfd. Nr, Anmerkungen

o

50

(3)

(4)

5

Berichtsjahr

Stichtag der jährlichen Meldungen für den Raum-
bestand an Hochschulen, die in die Gemeinschafis-
aufgabe "Ausbau und Neubau von Hochschulen"
einbezogen sind, ist der_l-_QktoDq (§3 Abs. 1 Nr. 5
HStatG)

Die Jahreszahl ist als Viersteller anzugeben.

erheben ist die Nettogrundfläche von Hochschul-
bauten'zum Erhebungsstichtag, nach DIN 277, Teil 1

überarbeiteten Fassung vom Juni 1987. Zu erheb-
"Räume" müssen nach dem Konzept der Netto-

ndfläche a) überdeckt und allseitig in voller Höhe
umschlossen, b) überdeckt, jedoch nicht allseitig in

Höhe umschlossen oder c) nicht überdeckt
(siehe DIN 277,Teil '1 , Abschnitt 3.1.1).

Räume einer Hochschule, die von einer anderen
Hochschule genutzt werden, sind von der mietenden
Hochschule zu melden.

Darüber hinaus sind zu erheben
a) Räume, die angemietet oder kostenlos genutzt

werden und
b) Räume, die an Dritte (nicht an andere

Hochschulen) vermietet werden 2).

S. Teil lfd. Nr.3

Nr. 2,

S. auch Teil 1, lfd. Nr. 4 sowie
Teil 3, lfd. Nr. 101ff.

Die Teilgebiete und die Gebäude (Gebäudeteile)
innerhalb eines Teilgebietes werden nach der von
einer zentralen Hochschulstelle aufgestellten
Gebäudeliste verschlüsselt.
Je Hochschule darf jede Schlüsselnummer nur einmal
vorkommen.

Beispiele für Geschossverschlüsselung
1.UG = -1

EG= 00
1. OG -- 01

o

OG= 02

1 ) Feldbezeichnung (Nummer des Eingabefeldes der Datensatzbeschreibung)
2) Diese Räume könnten bundeseinheitlich wie folgt verschlüsselt werden:

Kategorie 64 = Sonstige Einrichtung (Ladengeschäft, Bank, Cafeteria usw.)
Lehr- und Forschungsbereich 960 = Mit der Hochschule verbundene sowie hochschulfremde Einrichtungen.
FachEebiet 9680 = Sonstlge hochschulfremde lnstitutionen.

2 Berichtsland
S. Schlüsselvezeichnisse (SV) für die Hochschul-
statistik (Personal- und Raumbestandserhebungen
ab 1992) Nr. 'l

3 Hochschulnummer

4 TeilgebieUGebäude
Von der Hochschule vergebene vierstellige fortlau-
fende Nummer, bezogen auf den Gesamtgebäudebe-
stand einer Hochschule

5 Geschoss
Zweistellige Nummer, die das Stockwerk des
betreffenden Hochschulraumes bezeichnet

EF 1) lnhalUDefinition
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Lfd. Nr, Anmerkungen

o

53

54

(11)

Raumnummer
Nummer, die von der Hochschule

eindeutig vergeben wird.
Raumnummern mit mehr als vier Stellen

benutzt, so sollten die vordersten, auf das Geschoss
Stellen weggelassen werden, da

lnformation im Merkmal Geschossnummer
on enthalten ist.

Rechtsbündig eintragen

Rechtsbündig eintragen.

SV Nr. 6
Die Nutzung des Raumes zum Erhebungsstichtag ist

anzugeben. Bei Räumen mit mehreren
Nutzungen (2.B. Raum mit Bibliotheksstellfläche und

Arbeitsplätzen), die unter verschied-
Signieziffern zu codieren wären, ist die-

jenige Nutzung auszuwählen, die von den Nutzern als
hauptsächliche oder bedeutsamste angesehen wird.

Gästewohnplätze der Hochschule sind unter der
Raumgruppe'Wohnräume" (SV Nr. 6.2, Signaturen
1 00 - 1 16) zu melden, sofern sie nicht z.B. durch ein
Studentenwerk als Studentenwohnheim genutzt

Durch ein Studentenwerk genutzte
sind hier nicht anzugeben.

S. Teil 1

55

o (6)

(7)

(8)
Nr.3
Nr. 4.1

Die organisatorische Zuordnung muss eindeutig sein
(vgl. lfd. Nr. 55).

0) S. Teil 1, lfd. Nr. 0

SV Nr.4,
s. auch Teil 1, lfd, Nr. 11 sowie
Teil 3, lfd. Nr. 138-'140

Die fachliche Zuordnung muss eindeutig seln (vgl. lfd
Nr. 55).

7 Fläche (in ganzen qm)
Angabe der Raumfläche in ganzen Quadratmetern.
Die Ermittlung der Raumfläche erfolgt über die in DIN
277 , Teil 1 enthaltenen Vorgaben.

I Art der Raumnutzung
Die Raumnutzung wird ausgehend von der DIN 277,
Teil 2 "Grundflächen und Raumlnhalte von Hoch-
bauten. Gliederung der Nutzflächen, Funktionsflä-
chen und Verkehrsflächen (Nettogrundrissfläche)"
mittels eines dreistelligen Signierschlüssels erfasst,
der nach Nutzungsarten, Raumgruppen und.
Räumen unterscheidet.

I
10

Kategorie
Lehr- und Forschungsbereich
Anzugeben ist jeweils die kleinste an der Hochschule
bestehende organisatorische Einheit, der der
betreffende Raum zugeordnet ist.

Organisatorische Zuordnung

11 Fachgebiet
Anzugeben ist jeweils das Fachgebiet
(Forschungsbereich, Lehrfach) der kleinsten an der
Hochschule bestehenden organisatorischen Einheit,
derder betreffende Raum zugeordnet ist.

Fachliche Zuordnung

6
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Lfd. Nr Anmerkungen

101

102

103

104

105

106

107

BEGRIFFE ZU HOCHSCHULEN

Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach dem Landesrecht aner-
kannten Hochschulen, unabhängig von der Trägerschaft,
erfasst.
Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und Studium und
bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die Auswertung
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden oder die
Fähigkeit zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

SV Nr. 2, s. auch Teil 1, lfd. Nr. 4
Die Hochschulen erhalten grundsätzlich
eine einheitliche Signatur.

Nur in Ausnahmefällen werden für örtlich oder
organisatorisch getrennte Teile von Hochschulen
eigene landesinterne Signaturen vergeben.

o

o

Hochschule wird für Auswertungszwecke einer der
nachfolgend aufgefü h rten Hochschularten zugeordnet.
In Veröffentlichungen werden z.T. die Universitäten,

len, pädagogischen und theologischen Hoch-
ulen (s.u., lfd. Nrn. 103-106) unter der Kuzbezeichnung

Wissenschaftliche Hochschulen oder "Universitäten"
zusammengefasst.

Zu den Universitäten zählen die Gesamthochschulen, die
technischen Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen und

Sie besitzen i.d.R. das Promotions- und Habilitationsrecht.

Lfd. Nr. 104 (Gesamthochschulen) entfällt ab dem
Berichtsjahr 2002.

Pädagogische Hochschulen sind wissenschaftliche Hoch-
schulen, z.T. mit Promotions- und Habilitationsrecht. Sie
bestehen nur noch in einigen Bundesländern als selbständige
Einrichtungen. ln den übrigen Ländern sind sie in Unlver-
sitäten oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

logische Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche
ilosophisch-theologische und theologische Hochschulen,

jedoch ohne die theolo- gischen Fakultäten/Fachbereiche an
Universi(äten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fernsehen.

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezogene
insbesondere in Studiengängen fürlngenieure und

r Berufe in den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
ng und lnformatik. Das Studium ist küzer als an

Hochschularten

Hochschulen).

Universitäten

108
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Lfd. Nr Anmerkungen

109

110

noch:
Hochschularten

Verwaltungsfachhochschulen sind diejenigen verwaltungs-
internen Fachhochschulen, an denen Nachwuchskräfte für
den gehobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und der
Länder ausgebildet werden. Daneben bestehen weitere
behördeninterne Hochschulen, die anderen Hochschularten
zugeordnet sind.

o
S. Teil 1, lfd. Nrn. 6 - I

SV Nr. 3
SV Nr. 4.1

Personen, die aus Drittmitteln finanziert werden
(2.8. Privatdienstvertrag mit einem Professor) sind
nur dann zu melden, wenn diese Drittmittel in den
Hochschulhaushalt eingestellt, bzw. auf Verwahr-
konten verwaltet werden. Werden diese Mittel von
rechtlich selbständigen lnstitutionen an Hoch-

ulen oder von einzelnen Wissenschaftlern auf
rkonten veruvaltet, so werden die daraus

finanzierten Personen nicht in die Erhebung
einbezogen.

Zivildienstleistende sind nicht zu erheben.

iehe SV Nr. 5.1

Bei Ordensangehörigen ist ein zu ihrer Tätigkeit
Beschäft igungsverhältnis anzugeben.

(7)

(8)

O

111

112

Organisatorische Einrichtungen
innerhalb der Hochschulen (2.8. Fachbereiche/Fakultäten,
lnstitute, Abteilungen, Kliniken) werden für die Statistiken des
Personals und der Personalstellen über die kleinsten an der
Hochschule jeweils vorhandenen organisatorischen Einheiten
erfasst, die nach den Kateqorien der organisatorischen Ein-
heiten sowie nach dem Lehr- und Forschunqsbereich
verschlüsselt werden.

BEGRIFFE ZUM HOCHSCHULPERSONAL

Hochschulpersonal
Die Erhebungen umfassen das gesamte an Hochschulen
haupt- und nebenberuflich tätige Personal, auch soweit kein
Anstellungsverhältnis zum Land oder zur Hochschule besteht.

Mit z.T. unterschiedlichen Merkmalen werden erfasst:
- Wissenschaftliches und künstlerisches Personal (s.u.

lfd. Nr. 113-127)

- Verwaltungs-, technisches und sonstiges personal (s.u.,
lfd. Nr. 128-132)

sowie die
- Personalstellen (s.o., Teil 1, lfd. Nr.28)

I Personalqruopen
I

lln der amtlichen Statistik wird grundsätzlich zwischen dem
I

lwissenschaftlichen/künstlerischen Personal sowie dem
nichtwissenschaft lichen (Verwaltungs-, technischen und
sonstigen) Personal unterschieden.
Die zusätzliche Differenzierung nach den Aufgaben in der
Hochschule führt zu einer Gliederung des Personals in vier
Hauptgruppen:
- das hauptberuflich tätige wissenschaftliche und

künstlerische Personal (s. lfd. Nr. 113)
- das nebenberuflich tätige wissenschaftliche und

künstlerische Personal (s. Ifd. Nr. 113)
- das hauptberuflich tätige nichtwissenschaftliche personal

(s. lfd. Nr. 128)
- das nebenberuflich tätige nichtwissenschaftliche personal

(s. lfd. Nr. 132)

lnhalVDefinition
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Lfd. Nr. Anmerkungen

o

113

14

1 15,
116

117

1 18,

119

Das hauptberuflich tätige wissenschaftliche und künstle-
rische Personal wird durch die Regelungen im Hochschul-
rahmengesetz bundeseinheitlich bestimmt. ln der Statistik ist
es vier Gruppen zugeordnet:

- Professoren
- Dozenten und Assistenten

Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter
Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Für das nebenberuflich/nebenamtlich tätiqe wissenschaft-
(s.u., lfd. Nrn. 123-127) gelten

Land unterschiedliche Regelungen. Die Zuordnung der
Bundesstatistik kann daher in Einzelheiten von derjenigen
des Landes oder der Hochschulen abweichen.

Das hauot- und nebenberufliche nichtwissenschaftliche Per-
sonal (s.u., lfd. Nrn. 128-132) wird entsprechend dem
Schlüssel der Amts- und Dienstbezeichnungen erhoben. Zu
dieser Personengruppe zählen Beamte und Angestellte der
Zentral- und Fachbereichsverwaltungen und Bibliotheken,
Ingenieure und Techniker, Pflegepersonal an den Hoch-
schulkliniken, Hausmeister, Pförtner usw.
Das "technische Personal" umfasst auch den Datenveraöei-

ngsdienst.
al" einschl. Krankenschwestern im Kollek-

mit dem Mutterhaus.

S.u., Ifd. Nrn. 1 14-122.
Die weitere Untergliederung erfolgt
nach fachlicher oder organisatorischer
Zugehörigkeit sowie nach der Einstufung.

SV Nr. 5.1 (Signaturen 010-050)

SV Nr. 5.1 (Signaturen 110-

Einschl. Universitätsdozenten

o
Die Professoren nehmen die ihrer Hochschule jeweils
obliegenden Aufgaben in Wissenschaft und Kunst, Forschung
und Lehre in ihren Fächern nach näherer Ausgestaliung ihres
Dienstverhältnisses selbständig wahr.

Als Dozenten und Assistenten werden in der Bundes-
statistik Hochschullehrer (außer den Professoren) und
Nachwuchskräfte für die Laufbahn des Hochschullehrers
zusammengefasst.
lm einzelnen handelt es sich vor allem um die
- Hochschuldozenten
- Oberassistenten
- Oberingenieure
- Wissenschaftliche bzw. künstlerische Assistenten.

Die Hochschuldozenten nehmen die ihrer Hoch-
schule in Wissenschaft und Kunst, Forschung und
Lehre jeweils obliegenden Aufgaben nach näherer
Ausgestaltung ihres Dienstverhältnisses selbständig wahr

auf Anordnung Lehrveranstaltungen abzuhalten,
die sie selbständig durchführen, um wissenschaftliche
Dienstleistungen zu erbringen.

Die Oberassistenten und Oberingen ieure haben

lnhalUDefinition
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Lfd. Nr

120

121

noch
tätiges wiss. und künstl. Personal

Wissenschaftliche und künstlerische Assistenten
Der wissenschaftliche Assistent hat wissenschaftliche Dienst-
leistungen in Forschung und Lehre zu erbringen, die auch dem
Erwerb einer weiteren wissenschaftlichen Qualifikation förder-
lich sind. Entsprechend seinem Fähigkeits- und Leistungs-
stand ist ihm ausreichend Zeit zu eigener wissenschaftlicher
Arbeit zu geben. Zu seinen wissenschaftlichen Dienst-
Ieistungen gehört es auch, den Studenten Fachwissen und
praktische Fertigkeiten zu vermitteln und sie in der Anwendung

aftlicher Methoden zu unterweisen. lm Bereich der
Medizin gehören zu den wissenschaftlichen Dienstleistungen
auch Tätigkeiten in der Krankenversorgung. Der wissen-
schaftliche Assistent ist einem Professor zugeordnet und nimmt

ne Aufgaben unter dessen fachlicher Verantwortung wahr
Entsprechende Regelungen gelten für
künstlerische Assistenten.

Anmerkungen

Nr. 5.1 (Signaturen 210-230)

o

o

lnhalUDefinition

Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter
Zu dieser Gruppe gehören vor allem
- Akademische Räte, Oberräte und Direktoren
- Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter im

An gestelltenverhältn is

- Azte im Praktikum

schaftliche Mitarbeiter sind die den Fachbereichen, den
Einrichtungen oder den Betriebseinheiten

neten Beamten und Angestellten, denen wissen-
schaftliche Dienstleistungen obliegen.
Zu den wissenschaftlichen Dienstleistungen gehört es auch,
den Studenten Fachwissen und praktische Fertigkeiten zu
vermitteln und sie in derAnwendung wissenschaftlicher
Methoden zu unterweisen, soweit dies zur Gewährleistung des
erforderlichen Lehrangebots notwendig ist. lm Bereich der
Medizin gehören zu den wissenschaftlichen Diensfleistungen
auch Tätigkeiten in der Krankenversorgung.
Hauptberuflich an der Hochschule tätige Personen mit
äztlichen, zahnäztlichen oder tieräztlichen Aufgaben, die
nicht Professor oder Hochschuldozent sind, sind in der Regel

und mitgliedschaftsrechtlich den wissenschaftlichen
Mitarbeitern gleichgestellt.
Entsprechende Regelungen gelten für
künstlerische M itarbeiter.
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o

Lfd. Nr.

noch:
Hauptberuflich tätiges wiss. und künstl. Personal

122 Lehrkräfte für besondere Aufgaben
übenrviegend eine Vermittlung praktischer Fertigkeiten

und Kenntnisse erforderlich ist, die nicht die Einstellungsvor-
aussetzungen für Professoren erfordert, kann diese haupt-
beruflich tätigen Lehrkräften für besondere Aufgaben
übertragen werden.
Zu dieser Gruppe gehören:
- Lehrer und Fachlehrer im Hochschuldienst
- Lektoren
- Sonstige Lehrkräfte für besondere Aufgaben

124,
125

126

127

Anmerkungen

SV Nr. 5.1 (Signaturen 310-340)

Z.B. angestellte Lehrkräfte an Kliniken,
Fachhochsch ulassistenten

SV Nr. 5.1 (Signaturen 410-630).

lfd. Nr. 113.

S. auch Teil 1, Nr. 13fi

Emeriti (= entpflichtete oder pensionierte
Professoren) sind nur zu erfassen, wenn sie an der
Hochschule noch Aufgaben in Forschung und/oder
Lehre wahrnehmen.

Studentische Hilfskräfte sowie Stipendiaten oder
Besucher eines Graduiertenkollegs sind hier nur
dann zu melden, wenn sie als wissenschaftliche
Hilfskraft tätig sind und wenn sie nach Landesrecht
zum Hochschulpersonal gehören und ihre Tätig-
keit vertraglich mit der Hochschule geregelt ist.
Studentische Hilfskräfte, die einen Privatdienst-

z.B. mit einem Professor haben, sind
nicht zu melden

Hinweis:
Da die landesrechtlichen Regelungen
unterschiedlich sind und somit die Vergleichbarkeit
eingeschränkt ist, werden die studentischen
Hilfskräfte auf Bundesebene nur gesondert
ausgewiesen und z. B. bei der Berechnung von
Betreuungsrelationen (Studierende je
Stelle/Person wissenschaftliches und

künstlerisches Personal) nicht berücksichtigt.

23

o

lnhalUDefinition

Das nebenberuflich/nebenamtlich tätige wissenschaftliche
und künstlerische Hochschulpersonal
ist in der Regel mit weniger als der Hälfte der regelmäßigen
tariflichen oder gesetzlichen Wochenarbeitszeit an der
Hochschule beschäft igt.
Dienststellung und Aufgaben sind aufgrund landesrechflicher
Regelungen unterschiedlich.
Die Bundesstatistik verwendet folgende Gliederung:

Lehrbeauftragte
(einschl. Honorarprofessoren, Privatdozenten (s.u., lfd. Nr
143), außerplanmäßige Professoren (s.u., lfd. Nr. 144)

Gastprofessoren, Emeriti

che (oder künstlerische)
Hilfskräfte
(einschl. Tutoren)
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Lfd. Nr Anmerkungen

128 Das hauptberuflich tätige nichtwissenschaftliche
Personal wird z.T. nach Tätigkeitsbereichen

Itungspersonal
Bibliothekspersonal

Personal
Sonstiges Personal

n, im übrigen nach dem Dienstverhältnis, jeweils
ich zur Einstufung, sowie zur fachlichen und organi-

Zugehörigkeit (vgl. Teil 1, lfd. Nrn. 10-18).

Fachliche Zuordnunq
Die fachliche Zugehörigkeit oder Zuordnung richtet sich in
der Bundesstatistik nach dem Fachgebiet der kleinsten
erfassbaren organisatorischen Einheit.
Fachgebiet
entspricht als Forschungsgebiet oder Lehrfach in der perso-
nalstatistik etwa dem "Studienfach" in der Studentenstatistik.

SV Nr. 5.1 (Signaturen 710-780).
Vgl. lfd. Nr. 1 |3

Wartungspersonal / Techniker (Signatur 730,
soweit hauptberuflich tätig. Nebenberuflich tätige
Techniker sind unter "Sonstige Hilfskräfte"

(Signatur 860) anzugeben.

Nr.5.1 ignatur 860)

Studentische Hilfskräfte werden nur dann erfasst,
n sie nach dem Landesrecht zum Hochschul-

nal gehören und ihre Tätigkeit vertraglich mit
der Hochschule geregelt ist.

S. Teil 1, lfd. Nr. 16

Einschl. Volontäre, soweit die Beschäfti-
vertraglich geregelt ist.

NuJ beim nichtwissenschaftlichen Personal

S. Teil 1,lfd. Nr. 16

S. Teil 1, lfd. Nr. 10f

SV Nr. 4.

S. auch Teil 1, lfd. Nr. 11

129
130

131

o

o

132

133

134

135

136

137

Als nebenberuflich tätiges nichtwissenschaftliches
Personal werden Sonstige Hilfskräfte erfasst.

Dienstverhältnis
Für das hauptberufliche Personal werden folgende Gruppen
unterschieden:

Beamte:
Alle Bediensteten, die - auf Widerruf, auf Probe, auf
Lebenszeit, aufZeit - durch eine Ernennungsurkunde in das
Beamtenverhältnis berufen worden sind.

Angestellte:
ln einem privatrechtlichen Arbeitsvertragsverhältnis
Beschäftigte, die in der Rentenversicherung für Angestellte
versicherungspflichtig und nicht Lohnempfänger sind,
ohne Auszubildende.

Arbeiter:
ln einem privahechtlichen Arbeitsvertragsverhältnis
Beschäftigte, die Lohnempfänger und in der Renten-
versicherung für Arbeiter versicherungspflichtig sind, ohne
Auszubildende.

Praktikanten

Auszubildende

Sonstige

138

lnhalt/Definition
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Lfd. Nr

139

noch
fachliche Zuordnung:

Lehr- und Forschungsbereich
Durch Zusammenfassung mehrerer Fachgebiete gebildete
mittlere Aggregationsstufe in der Fächersystematik der
Personal- und Raumbestandserhebungen; entspricht etwa dem
"Studienbereich" der Studentenstatistik.

140 Fächergruppe
Zusammenfassung benachbarter Lehr- und Forschungs-

gebildete höchste Aggregationsstufe der Fächer-
systematik der Personal- und Raumbestandserhebungen.
Die Fächergruppen sind identisch mit denen der Studenten-
statistik.

141

142

143

Anmerkungen

SV Nr. 4.1

auch Teil 1, lfd. Nr. 8

SV Nr. 4.1

Die Fächergruppe "Zentrale
Einrichtungen" entfällt für dle Studentenstatistik.

o

o

lnhalUDefinition

Die Habilitation dient dem Nachweis der wissenschaftlichen
Lehrbefähigu ng. Das Habilitationsverfah ren wird als akade-
misches Examen durchgeführt und umfasst neben der
Habilitationsschrift ein wissenschaft Iiches Gespräch
("Kolloquium") und eine öffentliche Vorlesung.
Für den künftigen Hochschullehrer war die Habilitation
traditionell mit der Verleihung der Lehrbefugnis (venia legendi)
und mit dem Erwerb der Rechtsstellung eines privatdozenten
verbunden.
Dieser Zusammenhang ist heute aufgrund unterschiedlicher
landesrechtlicher Vorschriften nicht mehr einheiflich, doch
bleibt die Habilitation eine wesentliche Voraussetzung für die
Qualifikation und für die beruflichen Aufstiegsmöglichkeiten
des wissenschaftlichen Nachwuchses.

BEGRIFFE ZUR HABILITATION

Habilitierte
Angehörige des an der Hochschule tätigen wissenschaft-
lichen Personals, die in der Regel Professoren sind oder als
Hochschuldozenten, Oberassistenten o.ä. zut Gruppe der
"Dozenten und Assistenten" (s.o., lfd. Nr. 115ff.) gehören.

Privatdozenten
Habilitierte Hochschulangehörige ohne Iauptberufl iche
Tätigkeit an dieser Hochschule. lhre Stellung ist landes-
rechtlich z.T. unterschiedlich geregelt.
Auf Antrag der Habilitierten verleiht die Hochschule die
Lehrbefugnis, die dazu berechtigt und verpflichtet, Lehr-
veranstaltungen selbständig durchzuführen. Aufgrund der
Lehrbefugnis darf der Habilitierte die Bezelchnung
Privatdozent (in einigen Ländern auch den akademischen
Grad "Dr. habil.") führen. Ein Anspruch auf eine Einstellung an
der Hochschule wird dadurch nicht begründet.
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Lfd. Nr, Anmerkungen

o

noch:
Begriffe zur Habilitation

144 ßerplanmäßige Professoren
Landesrecht vorgesehene Auszeichnung verdienter

Privatdozenten. Der Titel wird auf Vorschlag der Hochschule
nach 4 bis 6 Jahren Bewährung in Forschung und Lehre

rgeben

145

146

147

148

Abküzung: Apl. Professoren.
S. auch lfd. Nr. 126

S. Teil 1, Nr. 25

ln der ehemaligen DDR war anstelle der

Habilitation die "Promotion B" üblich,
Hochschullehrer oder -personal mit Promotion B

entsprechend den l-.labilitierten zu sign ieren.

SV Nr. 2.5

Neu Habilitierte ohne Umhabilitationen.
Die Anmerkung zu lfd. Nr. 145 gilt entsprechend.
Siehe Anhang: Merkmalskatalog für die Erhebung
der Habilitierten

Die Habilitation vermittelt den Nachweis der

Lehrbefähigung, z. T. auch gleichzeitig die Lehr-
befugnis (venia legendi). Siehe auch lfd. Nr. 141

SV Nr. 5.2

o

Statistik der Habilitierten
ln der Personalstatistik werden alle an der Hochschule
tätigen habilitierten Angehörigen des wissenschaft lichen und
künstlerischen Personals ph{gh erfasst. Die Angaben
betreffen die Hochschule, das Jahr und das Fachgebiet der
(1.) Habilitation.

I Habilitationsstatistik
Die Habilitationsstatistik als eigenständige jährliche Ver-
waltungsmeldung der Hochschulen mit Habilitationsrecht
erfasst alle an der jeweiligen Hochschule im Berichtsiahr
aboeschlossenen Habilitationsverfahren nach Fachgebieten.
Außerdem werden für diese Neuhabilitierten Angaben zum
Alter, Geschlecht, zur Staatsangehörigkeit, Art des Be-
schäftigungsverhältnisses sowie zur fachlichen und organi-
satorischen Zugehörigkeit erhoben.

BEGRI FFE ZUR STELLENSTATISTIK

Stellenäquivalente
Neben den in Stellenplänen bzw. Stellenübersichten
ausgewiesenen Personalstellen werden im Rahmen der
Stellenstatistik ab dem Berichtsjahr 1997 auch sog.
'Stellenäquivalente" nachgewiesen. Hierbel handelt es sich
um rechnerisch zu Vollzeitäquivalenten zusammengefasste
Voll- und Teilzeitbeschäftigungsverhältnisse, die aus
sonstigen Haushaltsmitteln finanziert sind. Die zur
Berechnung erforderlichen Daten entstammen der Statistik
über das hauptberufliche an Hochschulen tätlge Personal.
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(Personal- und Raumbestandserhebungen)

Stichwort Alphabetischer Verweis

o

o

Abteilung
Akademische Direktoren
Akademische Oberräte
Akademische Räte
Alter
Altersteilzeit
Amtsbezeichnung
Angaben für Professoren
Angaben zur Habilitation
Angaben zur Person
Angestellte
Anteil an der Wochenarbeitszeit
Anzahl der identischen Fälle
Anzahl der Stunden der Wochenarbeitszeit
Apl. Professoren
Arbeiter
Arbeitszeit
Art der Finanzierung
Art der Raumnutzung
Azte im Praktikum
Assistenten
Auszubildende
Außerplanmäßige Professoren
B-Promotion

Beamte
Berichtsjahr (f. Personal- und Stellenerhebung)
Berichtsjahr (f. Raumbestandserhebung)
Berichtsland
Berufung zum Professor
Beschäftigung
Beschäftigungsdauer
Beschäftigungsfälle
Beschäft ig ungsverhä ltnis
Besetzung der Stelle
Besoldungs-A/ergütu ngsgruppe
Bibliothekspersonal
Bundeshochschule
Datenverarbeitungsdienst
Dauerbeschäftigung
Diehstbezeichnung
Dienstverhältnis
Dozenten
Drittmittel
Emeriti
Ernennung zum Professor
Fachbereich
Fächergruppe
Fachgebiet
Fachgebiet der Habilitation
Fachhochsch ulassistenten
Fachhochschule
Fachlehrer im Hochschuldienst

23

26
25
21

134

135

15

20
55

116

137

144

17

14

29
19

130

12

16
'l 15

125

140
11,138

27

133

2

50
3

108

s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter
s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter
s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

s. Tätigkeit
s. Dienstbezeichnung

s. Arbeitszeit

s. Arbeitszeit
s. Außerplanmäßige Professoren

s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

vgl. Lehrbeauftragte
s. Statistik der Habilitierten

vgl. Habilitationsstatistik

s. Angaben für Professoren

s. Beschäftigung
s. Tätigkeit

s. Berichtsland
s. Technisches Personal
s. Beschäftigung

s. Art der Finanzierung

s. Angaben für Professoren
s. Organisatorische Zugehörigkeit

s. Angaben zur Habilitation
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Lfd. Nr
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o

Stichwort

Fachliche Zugehörigkeit
Fachliche Zuordnung
Finänzierung
Fläche (in ganzen qm)

Forsch ungsbereich
Forschungsgebiet
Gastprofessoren
Gebäude

Geburtsjahr
Geburtsmonat
Geringfügig Beschäftigte
Geschlecht
Geschoss
Habilitation
Habilitation, Angaben zur
Habilitationsstatistik
Habilitierte
Hauptberuflich Tätige
Hauptberufl ich tätiges nichtwissenschaftliches Personal
Hauptberuflich tätiges wissenschaftliches und künstlerisches Personal

Hausmeister

Hochschulart
Hochsch u ldozenten
Hochschule
Hochschule der Habilitation
Hochschulen mit Habilitationsrecht
Hochschulnummer
Hochschulort

lHochschrloersonalrt..
nonorarproTessoren
ldentische Fälle, Anzahl der
lnstitut
Jahr
Jahr der 1. Berufung zum Professor
Jahr der Habilitation
Kategorie
Kunsthochschule
Künstlerische Mitarbeiter
Künstlerische Assistenten
Künstlerische Hilfskräfte
Künstlerisches Personal

Land
Laufbahngruppe
Lehr- und Forschungsbereich
Lehrbeauftragte
Lehrer im Hochschuldienst
Lehrfach
Lehrkräfte an Kliniken
Lehrkräfte für besondere Aufgaben

Lfd. Nr

54

10

124

22
52
141

146
142

128
113

102
117

101

147

4

111

7

107

18

8,139
126

122

Alphabetischer Verweis

s. Fachliche Zugehörigkeit
s. Art der Finanzierung

s. Lehr- und Forschungsbereich
s. Fachgebiet

s. TeilgebieVGebäude
vgl. Art des Gebäudes

s. Alter
s. Alter
s. Tätigkeit

s. Angaben zur Habilitation
vgl. Statistik der Habilitierten

s. Tätigkeit

s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal
vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Dozenten
vgl. Hochschulnummer

s. Angaben zur Habilitation
vgl. Angaben zur Habilitation

s. Verschlüsselung des Hochschulortes

s. Lehrbeauftragte
s. Anzahl der identischen Fälle
s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Berichtsjahr
s. Angaben für Professoren
s. Angaben zur Habilitation

s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter
s. Wiss. u. künstl. Assistenten
s. Wiss. Hilfskräfte
s. Hauptberuflich tätiges wiss. u. künstl. Personal

bzw. Nebenberuflich tätiges wiss. u. künstl. Personal
s. Berichtsland

s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben
s. Fachgebiet
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben
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o,

Stichwort

Lehrstuhl
Lektoren
Listennummer
Nebenberuflich Tätige
Nebenberuflich tätiges nichtwissenschaft liches Personal
Nebenberuflict/Nebenamtlich tätiges wissenschaftliches und
künstlerisches Personal
Neuhabilitierte
Nichtwissenschaft liches Personal

Oberassistenten
Oberingenieure
Ordensangehörige
Organisatorische Einrichtungen
Organisatorische Zugehörigkeit
Organisatorische Zuordnung
Pädagogische Hochschule
Paginiernummer
Personal
Personalgruppen
Personalstellen
Personenangaben
Pflegepersonal

Praktikanten
Privatdozenten
Professoren
Professoren, Angaben für
Promotion B

- Raumnummer

!r."r.nrornn
Satzart
Semesterwochenstu nden
Seminar
Sonstige Haushaltsmittel
Sonstige Hilfskräfte (Nebenberuflich tätiges nichtwiss. personal)
Sonstiges (hauptberufl ich tätiges nichtwissenschaftliches) personal

Staatsangehörigkeit
Statistik der Habilitierten
Stellenäqu ivalente
Stellenbesetzung
Stichtag
Studentische Hilfskräfte

Tätigkeit
Technische Universität
Technisches Personal
TeilgebieVGebäude
Teilzeit
Theologische Hochschule
Tutoren

Lfd. Nr.

5

132
123

118
119

53

110
b

105
I

112
28

136

143
114

24
145
148

13

131

51

106

s. Wiss. oder künstl. Hilfskräfte

Alphabetischer Verweis

s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Lehrkräfte für besondere Aufgaben

vgl. Paginiernummer
s. Tätigkeit

s. Habilitationsstatistik
s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal

bzw. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal
vgl. Assistent

s. Personalgruppen

s. Organisatorische Zugehörigkeit

vgl. Listennummer
s. Hochschulpersonal

s. Angaben zur Person
s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Lehrbeauftragte

s. Angaben für Professoren
s. Statistik der Habilitierten

vgl. Habilitationsstatistik

s. Art der Raumnutzung

s. Arbeitszeit
s. Organisatorische Zugehörigkeit
s. Art der Finanzierung
s. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal
s. Hauptberuflich tätiges nichtwiss. Personal

vgl. Habilitationsstatistik

s. Besetzung der Stelle
s. Berichtsjahr
s. Wiss. oder künstl. Hilfskräfte

vgl. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal

s. Universität

vgl. Art des Gebäudes
s. Arbeitszeit
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Stichwort Alphabetischer Verweis

Umhabilitation
Universität
Venia legendi
Vergütungsgruppe
Verwa ltungsfachhochsch ule

Verwaltungspersonal
Vollzeit
Volontäre
Wissenschaft liche Hochschule
Wissenschaft liche H ilfskräfte
Wissenschaftliche und künstlerische Assistenten
Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter
Wissenschaftliche und künstlerische Mitarbeiter im
Angestelltenverhältn is
Wissenschaftliches und künstlerisches Personal

Wochenstunden
Zähler für identische Fälle
Zeitbeschäftigung
Zeitweilig Beschäftigte (Nichtwiss. Personal)
Zentrale Einrichtungen

103

s. Habilitationsstatistik
vgl. Hochschulart

s. Habilitation
s. Besoldungs-A/ergütungsgruppe

s. Arbeitszeit
s. Praktikanten
s. Hochschulart

s. Wiss. u. künstl. Mitarbeiter

s. Hauptberuflich tätiges wiss. u. künstl. Personal
vgl. Nebenberuflich tätiges wiss. u. künstl. Personal

s. Arbeitszeit
s. Anzahl der identischen Fälle
s. Beschäftigung
s. Nebenberuflich tätiges nichtwiss. Personal
s. Organisatorische Zugehörigkeit

vgl. Fächergruppe

't09

129

127

120
121

o

O

Lfd. Nr
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Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Erhebung des ng von

-Name: DatensaEJNr. -Name lt, Ersteller:
Materialbezeichnung(en):

StBA

Sortierung:

ngen: Wissenschaftliches und künstler. Hochschulpersonal

1

in Bytes:

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
Yon - bis Anz. allg. intern

EF1
EF2
EF3

EF4

EF5

EF6

EF7
EF8
EF9

EFlO
EF1 1

EF12

EF1 3

EF14

1

2-3
4-7

8-10

11-12

13-15

16-19
20 -26

27

28 -30
31 -34

35-37

38

39

1

2
4

3

2

3

4
7
1

3
4

3

I

1

C
C
C

C

c

C

c
C
C

c
c

C

C

C

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

Satzart "1"
Berichtsland (01 - 16)
Hochschulnummer

siehe Schlüsselverzeichnis "Hochschulen"
Listennummer

Kategorie
- siehe Schlüsselvezeichnis "Kategorien"
Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schlüsselvezeichnis "Lehr- und

Forschungsbereiche"
frei für landesinterne Eintragung
Paginiernummer
frei für landesinterne Eintragung
Fachliche Zuqehöriqkeit
frei für landesinterne Eintragung
Fachgebiet
- siehe Schlüsselverzeichnis "Fachgebiete"
Dienstbezeichnung
- siehe Schlüsselverzeichnis "Dienstbezeichnungen"
Tätigkeit
1 = Hauptberuflich / -amtlich
2 = Nebenberuflich /-amtlich

Beschäft iq u nqsverhä ltnis
- Arbeitszeit

Vollzeit lTeilzeit
1 = Vollzeit
2 = Teilzeit

2l:

Datum: 06.03.2006

Stand:
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Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

DatensaE-Nr./ -Name: DatensaE-/Nr. -Name lt. Ersteller:

Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen: Wissenschaftliches und künstler. Hochschulpersonal
Safart {

Blaft Nr. 2 von 4

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: Feuerstein/Vveise

Land: StBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

SaElänge in Bytes:

Feldbez. Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anz. allg. intern

EF1 5

EF16
EF17

EF2O

EF18

EF19

EF21

40

41-42
43

45

46

44

47-50

1

2
1

1

1

1

4

C

C
C

c

C

C

C

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

Angabe in "AnteilZeit" nur bei hauptberuflicher Tätigkeit und
Anteil an der vollen tariflichen oder
gesetzlichen Arbeitszeit.

1 = 314 und mehr
2 = 213 bis unter 3/4
3 = 112 bis unter 2/3
4 = 113 bis unter 1/2
5 = 114 bis unter 1/3
6 = unter 1/4

Angabe in "AnzStd" und "WochSemstd" nur bei
cher Tätigkeit

Tätigkeit
I Anzahl der Stunden
II Angaben in EF16 beziehen sich auf ...
I

| 1 = Wochenstunden
I Z = Semesterwochenstunden
Angabe in "Dienstverh", "DauerZeit", "Laufbahn" und "BesoldVerg"

Diensfuerhältnis
1 = Beamt(in/er)
2 = Angestellte(r)
3 = Arbeiter(in)
4 = Praktikant(in)
6 = Sonstiges
Beschäftigung
1 = auf Dauer
2= auf Zeil
Laufbahngruppe
1 = Einfacher Dienst
2 = Mittlerer Dienst
3 = Gehobener Dienst
4 = Höherer Dienst
Besoldungs-A/ergütungsgruppe

- siehe Schlüsselvezeichnis "Besoldungs-/
Vergütungsgruppen"
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Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch reibu n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

DatensaE-Nr./ -Name: DatensakJNr. -Name lt Ersteller:

Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen: Wissenschaftliches und künstler. Hochschulpersonal

SaEart I

Blatt Nr. 3 von 4

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: Feuerstein/Weise

Land: SIBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

SaElänge in Bytes:

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anz. allg. intern

EF22

EF23

EF24
EF25
EF26

EF27
EF28

EF29

EF3O
EF31

51 -52

53

54-55
56-57
58-61

62-63
64-66

67 -70

71 -72
73-80

2

1

2
2
4

2
3

4

2
8

C

C

C
C
c

C
C

C

C
C

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN
ALN

ALN

ALN
ALN

Art der Finanzierung
01 = aus dem Stellenplan
02 = sonstige Haushaltsmittel
03 = Drittmittel Bund
04 = Drittmittel Land
05 = DrittmittelDFG
06 = Drittmittel EG
07 = Drittmittel sonstige öffentliche Mittel
08 = Drittmittel VW-Stiftung

IOS = Orittmittelsonstige private Mittel

110 = nicht (aus Hochschulmittel) finanziert
111 = ABM
I

199 = ohne Angabe
lGeschlecht
l1 = mannlich
2 = weiblich
Geburtsmonat
Geburtsjahr
Hochschulnummer der Habilitation
- siehe Schlüsselvezeichnis "Hochschulen"
Jahr der Habilitation
Staatsangehörigkeit
- siehe Schlüsselvezeichnis "Staatsangehörigkeiten"
Fachgebiet der Habilitation
- siehe Schlüsselverzeichnis "Fachgebiete"
Jahr der 1. Berufung zum Professor (Ernennung)
Reserve
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Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

'./ -Name: OatensakJNr. -Name lt. Ersteller:

Materialbezeichnung(en):

Sortierung:

Wissenschaftliches und künstler. Hochschulpersonal
Sakart 1

ng von

Feuerstein/Weise

StBA

2l:
n

deru

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anz. allg. intem

EF32
EF33
EF34

EF36
EF37
EF38

EF41
EF42

EF35

EF39

EF4O

EF43

EF44

EF45

EF46

EF47

81 -84
85-86
87-88

89-90

95-102

1 03-1 09

91
92 93

94

110
111-112

113-116

117-118

119-120

121-123

124-127

4
2
2

2

1

2
1

8

7

1

2

4

2

2

3

4

c
C
C

c

c
C
C

C

C

C
C

C

C

C

C

C

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

lEinsetsungen innerhalb der PL vor den Signierkontrollen
lBerechnungen:
I Berichtsjahr
I ntt"r (Berechnung aus EF25)t'
I Alter bei der Habilitation (Berechnung aus

I EF27)

I Alter bei der ersten Berufung zum Professor

| (Berechnung aus EF30)

lEinseEungen innerhalb der PL aus Schlüsseltabellen (Dateiname,

I 
Hochschulart (Hochschule, hochschulArt)
'Sortierschlüssel Land (Bundesland, sortKey)
Trägerschaft der Hochschule
(HochschulFachbereich, hochschulTraeger)
Sortierschlüssel Hochschule
(Hochschul Fachbereich, sortKey)
Sortierschlüssel Fachgebiet
(Fachgebiet, sortKey)
LEER
Personalgruppe
(Personalgruppe, key)
Personalmerkmalskombinationsgruppe
(PersonalMerkmalsKombinationsGruppe, key)

Fächergruppe (LUF, faechergruppe)
Organisat. Zugehörigkeit Zuordnung über EF6
Fächergruppe (LU F, faechergruppe)
Fachl. Zugehörigkeit Zuordnung über EF11

Lehr- und Forschungsbereich (Fachgebiet, luf)
Fachl. Zugehörigkeit Zuordnung über EF11

Sortierschlüssel Staatsangehörigkeit
(Staat, sortKey)



Statistisches Bu ndesamt
VlBl32134O00 und VlBl32136 1 00

C

1)

2l

ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = num6risch mit Vozeichen, GEP = gepacld, GLD = Gleitkomma

X = hexadezimal, PO = gepaclit ohne Vozeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

leer=nomalerDatensatz,V=Vorlaufinformation,s=SonderfallA=ASp-Beschreibung

Stand: 2006
Blatt 233 von 241

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu ng

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

Datensats-Nr./ -Name: DatensatzJNr. -Name lt Ersteller:
Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen: Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal
Satzart 2

Blatt Nr. 1 von 4

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: FeuersteinMreise

Land: SIBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

SaElänge in Bytes:

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anzahl allg. intern

EF1
EF2
EF3

EF4

EF5

EF6

EF7
EF8
EF9

EF1 O
EF1 1

EF12

EF13

EF14

1

2-3
4-7

8-10

11-12

13 -'15

16-19
20 -26

27

28-30
31 -34

35-37

38

39

1

2
4

3

2

3

4
7
1

3
4

3

1

1

C
C
c

C

C

C

C
C
C

c
C

C

C

C

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

Salzarl"2"
Berichtsland (01 - 16)
Hochschulnummer
- siehe Schlüsselvezeichnis "Hochschulen"
Listennummer

ehöri
Kategorie
- siehe Schlüsselverzeichnis "Kategorien"
Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schlüsselverzeichnis "Lehr- und

Forschungsbereiche"
frei für landesinterne Eintragung
Paginiernummer
frei für landesinterne Eintragung

I Fachliche Zuoehöriqkeit
t-
i frei für landesinterne Eintragung
Fachgebiet
- siehe Schlüsselvezeichnis "Fachgebiete'
Dienstbezeichnung
- siehe Schlüsselvezeichnis "Dienstbezeichnungen"
Tätigkeit
1 = Hauptberuflich / -amtlich
2 = Nebenberuflich / -amtlich

Beschäft iqunqsverhältnis
- Arbeitszeit

Vollzeit lfeilzeil
1 = Vollzeit
2 = Teilzeil



Statistisches Bu ndesamt
V1ts,132134000 und VIB/321 361 00

e

o,

1) ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Voueichen, 66p = gepackt, GLD = Gleitkomma

X = hexadezimal, PO = gepackt ohne Vozeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

leer=nomalerDatensatz,V=Vodaufinfomation,s=Sonderfall A=ASp-Beschreibung2l

Stand: 2006
Blatt 234 von 241

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

Datensaü-Nr./ -Name: DatensaE-/Nr. -Name lL Ersteller:

Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen: Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

Safart 2

Blatt Nr. 2 von 4

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: Feuerstein/weise

Land: StBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

SaElänge in Bytes

Feldbez. SaEstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anzahl aug. intern

EF15

EF16
EF17

EF1 8

EF19

EF20

EF21

40

41-42
43

44

45

46

47-50

1

2
1

1

1

4

1

C

C
C

C

C

C

C

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

in "AnteilZeit" nur bei hauptberuflicher Tätigkeit und
gung

Anteil an der vollen tariflichen oder
gesetzlichen Arbeitszeit

1 = 314 und mehr
2 = 213 bis unter 3/4
3 = 112 bis unter 2/3
4 = 113 bis unter 1/2

I s = 1/4 bis unter 1/3
I o= unteilt4
I

lAngabe in "AnzStd" und "WochSemStd" nur bei nebenberuflicher
lratist"rt

Anzahl der Stunden
Angaben in EF16 beziehen sich auf ...

1 = Wochenstunden
Angabe in "Dienstveth", "DauetZeit", "Laufbahn" und "BesoldVerg"
nur für hauptberufliches Personal

Dienstverhältnis
1 = Beamt(in/er)
2 = Angestellte(r)
3 = Arbeite(in)
4 = Praktikant(in)
5 = Auszubildende(r)
6 = Sonstiges
Beschäftigung
1 = auf Dauer
2 = auf Zeil
Laufbahngruppe
1 = Einfacher Dienst
2 = Mittlerer Dienst
3 = Gehobener Dienst
4 = Höherer Dienst
Besoldun gs-A/ergütungsgruppe

- siehe Schlüsselverzeichnis "Besoldungs-|
Vergütungsgruppen"



Statistisches Bu ndesamt
V18132134000 und VIB/321 361 00

o

el

1) ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepackt, cLD = Gteitkomma

X = hexadezimal, PO = gepaclt ohne Vozeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

leer=nomalerDatensaE,V=Vorlaufinfomation,s=Sonderfall A=ASp-Beschreibung2l

Stand: 2006
Blatt 235 von 241

Statistisches Bundesamt
- Maschinetle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

DatensaE-Nr./ -Name: DatensaEJNr. -Name lt. Ersteller:

Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmäterial)

Bemerkungen: Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

SaEart 2

Blatt Nr. 3 von 4

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: FeuersteinMreise

Land: StBA

Berichtszeitraum

Satzformat: F

Satztyp 2)

SaElänge in Bytes:

Feldbez. Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anzahl allg. intern

EF22

EF23

EF24
EF25
EF26
EF27
EF28

EF29
EF3O
EF31

51 -52

53

54
56
58
62
64

55
57
61
63
66

67 -70
71 -72
73-80

2

1

2
2
4
2
3

4
2
8

C

C

c
C
C
C
c

C
c
C

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN
ALN
ALN

ALN
ALN
ALN

lArt der Finanzierung
lO1 = ars dem Stellenplan
102 = sonstioe Haushaltsmittel
103 = Drittmittel Bund
lo+ = orinrinet Land
los = Drinrinet DFG
loo = Drinrin"t rc
07 = Drittmittel sonstige öffentliche Mittel
08 = Drittmittel VW-Stiftung
09 = Drittmittel sonstige private Mittel
10 = nicht (aus Hochschulmittel) finanziert
11 =ABM
99 = ohne Angabe
Geschlecht
'1 = männlich
2 = weiblich
frei für landesinterne Eintragung
frei für landesinterne Eintragung
frei für landesinterne Eintragung
frei für landesinterne Eintragung

Anzahl der Fälle, die mit vorstehenden Angaben
identisch sind
frei für landesinterne Eintragung
frei für landesinterne Eintragung
frei für landesinterne Eintragung



Statistisches Bundesamt
VIB/321 34000 und V1B,1321361 00

Q:

o,

1) ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepackt, GLD = Gleitkomma

X = hexadezimal, PO = gepaclit ohne Vozeichen, C = charakter (Zeichen), p = gepackt

leer=normalerDatensats"V=Vorlaulintomation,s=SonderfallA=ASp-Beschreibung2l

Stand: 2006
Blatt 236 von 241

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu ng

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstelten Neuprogrammierung

Datensats-Nr./ -Name: DatensafJNr. -Name lt. Ersteller:
Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen: Verwaltungs-, technisches und sonstiges Personal

Satzart 2

Blatt Nr. 4 von 4

Datum: 06.03.2006

Stand:

Land: SIBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

Satzlänge in Bytes:

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anz. allg. intern

EF32
EF33
EF34
EF35

EF36
EF37
EF38

EF39

EF4O

EF41
EF42

EF43

EF44

EF45

EF46

EF47

81 -84
85-86
87-88
89-90

91
92 93

94

95-1 02

1 03-1 09

110
111-112

113-116

117-118

119-120

121-123

124-127

4
2
2
2

1

2
1

I
7

1

2

4

2

2

3

4

C
C
C
C

C
C
C

C

C

C
C

C

C

C

C

c

ALN
ALN
ALN
ALN

ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

ALN

EinseEungen innerhalb der PL vor den Signierkontrollen
Berechnungen:

Berichtsjahr
leer
leer
leer

EinseEungen innerhalb der PL aus Schlüsseltabellen (Dateiname,
Feldbezeichnung)

I 

Hochschulart (Hochschule, hochschulArt)
jSortierschlüssel Land (Bundesland, sortKey)
Trägerschaft der Hochschule
(HochschulFachbereich, hochschulTraeger)
Sortierschlüssel Hochschule
(HochschulFachbereich, sortKey)
Sortierschlüssel Fachgebiet
(Fachgebiet, sortKey)
LEER
Personalgruppe
(Personalgruppe, key)
Personalmerkmalskombinationsgruppe
(PersonalMerkmalsKombinationsGruppe, key)

Fächergruppe (LUF, faechergruppe)
Organisat. Zugehörigkeit Zuordnung über EF6
Fächergruppe (LUF, faechergruppe)
Fachliche Zugehörigkeit Zuordnung über EF11

Lehr- und Forschungsbereich (Fachgebiet, luF)
Fachliche Zugehörigkeit Zuordnung über EF11

LEER



Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und Vl B/32'1 361 00

d

C
r) ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepacld, GLD = Gleitkomma

X = hexadezimal, PO = gepaclt ohne Vozeichsn, C = charalter (Zeichen), p = gepacK

leer=nomalerDatensaE,V=Vorlaulinfomation,S=SonderfallA=ASp-Beschreibung2l

Stand: 2006
Blatl237 von241

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

Datensatz-Nr./ -Name: DatensafJNr. -Name lt. Ersteller:

Materialbezeichnung(en) :

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen : Personalstellen

Safart 3 und 4

Blatt Nr. 1 von 3

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: Feuerstein/Weise

Land: StBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

SaElänge in Bytes:

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anzahl allg. intern

EF1

EF2
EF3

EF4

EF5

EF6

EF7
EF8
EF9

EFlO
EF11

EF12
EF13

1

2-3
4-7

8-10

11-12

13-15

16-19
20 -26

27

28 -30
31 -34

35-37
38-41

1

2
4

3

2

3

4
7
I

3
4

3
4

C

C
C

C

c

C

C
C
C

C
C

C
c

ALN

ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

ALN
ALN
ALN

ALN
ALN

ALN
ALN

lSatzart
I

| 
3 = Stellen Wissenschaftl. und künstler. Personal

| 4 = Stellen Verwaltungs-, techn., sonst. Personal
lBerichtsland (Ol - 16)t'
lHochschulnummer
I

l- siehe Schlüsselvezeichnis "Hochschulen'
lListennummer
lOroanisatorische Zuoehöriokeit
llGt"s*b
- siehe Schlüsselverzeichnis "Kategorien"
Lehr- und Forschungsbereich
- siehe Schlüsselverzeichnis "Lehr- und

Forschungsbereiche"
frei für landesinterne Eintragung
Paginiernummer
frei für landesinterne Eintragung
Fachliche Zuqehöriqkeit
frei für landesinterne Eintragung
Fachgebiet
- slehe Schlüsselvezeichnis "Fachgebiete"
frei für landesinterne Eintragung
Besoldun gs-A/ergütu n g sgruppe

- siehe Schlüsselverzeichnis "Besoldungs-/
Vergütungsgruppen'



Statistisches Bundesamt
V18t32134000 und VIB/321 361 00

G

C

1)

2l

ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepackt, GLD = Gleitkomma

X = hexadezimal, PO = gepactit ohne Vozeichen, C = charatiter (Zeichen), p = gepackt

leer=nomalerDatensatz,V=Vorlaufinfomation,s=Sonderfall A=ASp-Beschreibung

Stand: 2006
Blatt 238 von 241

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Aufgabengebiet: Erhebung des Hochschulpersonals und der Personalstellen Neuprogrammierung

Datensatz-Nr./ -Name: Datensaf-/Nr. -Name lt, Ersteller:

Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:
(Archivmaterial)

Bemerkungen : Personalstelten

SaEart 3 und 4

Blatt Nr. 2 von 3

Datum: 06.03.2006

Stand:

Bearbeiter: Feuerstein/Weise

Land: StBA

Berichtszeitraum:

Sat ormat: F

Satztyp 2):

SaElänge in Bytes

Feldbez. Satsstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anzahl allg. intern

EF14

EF1 5
EF1 6
EF17

42-43

44-47
48-72
73-80

2

4
25
8

C

C
C
C

ALN'

ALN
ALN
ALN

lBesetzung der Stelle

I tO = Aesetzt ohne Unterteilung

lAdäCuat besetzt mit
11 = einer vollzeitbeschäftigten Person
12 = ein oder zwei Teilzeitkräften
13 = drei oder mehr Teilzeitkräften

Nicht adäquat besetzt bei C4AI/3-, C3tW2-, C1-Stellen
14 = C4Al/3-Stelle mit Vertreter
15 = C3M2-Stelle mit Vertreter
16 = C1-Stelle mit Vertreter

Nicht adäquat besetzt(bei allen anderen Stellen) mit
17 = einer vollzeitbeschäftigten Person

I 18 = ein oder zwei Teilzeitkräften
I

| 19 = drei oder mehr Teilzeitkräften
' 20 = Nicht besetzt ohne Unterteilung
Stellengehalt wird zur Finanzierung von neben-
beruflichem Personal verwendet und zwar
21 = zu 50% oder mehr
22 = zu weniger als 50%

Stellengehalt wird nicht anderweitig verwendet
23 = ersatzlose Nichtbesetzung

Anzahl der Fälle, die mit vorstehenden Angaben identisch sind
frei für landesinterne Eintragung
Reserve



Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und VIB/321 361 00

a

C

1) ALN = alphanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, cEp = gepacld, GLD = cleitkomma
X = hexadezimal, PO = gepaclit ohne Vozeichen, C = charalter (Zeichen), p = gepacK
leer=nomalerOatensatz,V=Vorlaufinfomation,S=Sonderfall A=ASp-Beschreibung2l

Stand: 2006
Blatt 239 von 241

Statistisches Bundesamt
- Maschinelle Aufbereitung - Datensatzbesch rei bu n g

Aufgabengebiet:ErhebungdesHochschulpersonals

DatensaE-Nr./ -Name: DatensaE-/Nr. -Name lt. Ersteller:
Materialbezeichnung(en):

ggf. Sortierung:

(Archivmaterial)

Bemerkungen: Personalstellen

SaEart 3 und 4

Blatt Nr. 3 von 3

Datum: 06.03.2006

Stand:

Beaöeiter: FeuersteinMleise

Land: SIBA

Berichtszeitraum:

Satzformat: F

Satztyp 2):

Satzlänge in Bytes:

Feldbez. Satzstellen Feldformat 1) lnhalt / Bemerkungen
von - bis Anz, allg. intern

EF32
EF33

EF34
EF35

EF36
EF37
EF38

EF39
EF4O
EF41
EF42
EF43
EF44

EF45

EF46

EF47

81 -84
85-86

87-88
89-90

91
92 93

94

95-1 02
1 03-1 09

110
111-112
113-116
117-118

119-120

121-123

124-127

4
2

2
2

1

2
1

8
7
1

2
4
2

2

3

4

C
C

C
C

c
C
C

C
C
C
C
C
C

C

C

C

ALN
ALN

ALN
ALN

ALN
ALN
ALN

ALN
ALN
ALN
ALN
ALN
ALN

ALN

ALN

ALN

nsetsungen innerhalb der PL vor den Signierkontrollen
Berechnungen:

Berichtsjahr
aus stellenplanungebundenen Mitteln finanzierte
Stellenäquivalente
'00" = nein
.gg. 

= ja
LEER
LEER

Einsetsungen innerhalb der PL aus Schlüsseltabellen (Dateiname,
Feldbezeichnung)

Hochschulart (Hochschule, hochschulArt)
Sortierschlüssel Land (Bundesland, sortKey)
'rägerschaft der Hochschule (HochschulFachbereich, hochschulTraeger)

lüssel Hochschule (HochschulFachbereich, sortKey)
lüssel Fachgebiet (Fachgebiet, sortKey)

ER
LEER
LEER
Fächergruppe (LU F, faechergruppe)
Organisatorische Zugehörigkeit Zuordnung über EF6
Fächergruppe (LUF, faechergruppe)
Fachliche Zugehörigkeit Zuordnung über EF11

Lehr- und Forschungsbereich (Fachgebiet, luf)
Fachliche Zugehörigkeit Zuordnung über EF1 1

EER



Statistisches Bundesamt
V1B,132134000 und V1B,1321361 00

Stand: 2006
Blatt240 von 241

Merkmalskatalog für die Erhebung der Habilitierten

Lfd. Nr

10

1

2

3

4

5

6

7

8o
9

11

12

o

13

14

15

16

17

18

19

2

4

4

3

1

2

4

3

2

4

3

4

3

1

2

3

4

220

Schlüsselvezeichnis Nr. 4

Anzahl der
benötigten

Stellen
Merkmale Bemerkungen

Berichtsland (01 - 16)

Berichtsiahr

Hochschulnummer

Paginiernummer

Geschlecht
1 = männlich
2 = weiblich

Geburtsdatum
- Monat
- Jahr

Staatsangehörigkeit

Datum der Habilitation
l- Monat
l- ,,n,
I

I Fachgebiet der Habilitation

l- tenr- unO Forschungsbereich

l- Fachgebiet

Beschäftigu ngsverhältn is
(an dieser Hochschule)

- Beschäftigung
0 = keine Beschäftigung
'1 = auf Dauer
2 = auf Zeit

- wenn auf Dauer oder auf Zeit an dieser
Hochschule beschäftigt

- Dienstbezeichnung

- Tätigkeit an dieser Hochschule
1 = hauptberuflich/-amtlich
2 = nebenberufl ich/-amtlich

- Dienstverhältnis
1 = beamtet
2 = angestellt
3 = sonstiges

- Organisatorische und fachliche Zugehörigkeit
der/des Habilitierten :

Organisatorische Zugehörigkeit
- Kategorie
- Lehr- und Forschungsbereich

Fachliche Zugehörigkeit
- Fachgebiet

Zähler

Schlüsselvezeichnis Nr. 1

is Nr. 2.5

Schlüsselvezeichnis Nr. 5.5

Schlüsselvezeichnis Nr. 4

Schlüsselvezeichnis Nr. 5. 1

Schlüsselvezeichnis Nr. 3
Schlüsselverzeichnis Nr. 4
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Statistisches Bu ndesamt
V1B,132134000 und VIB/321 361 00

1) ALN = alPhanumerisch, NOV = numerisch ohne Vozeichen, NMV = numerisch mit Vozeichen, GEP = gepacK, GLD = Gleitkomma

X = hexadezimal, PO = gepackt ohne Vozeichen, C = charaliter (Zeichen), p = gepactt

2) leer=nomalerDatensatz,V=Vorlaufinfomation,S=Sonderfall A=ASp-Beschreibung

Stand: 2006
Blatt241von241

Statistisches Bu ndesamt
- Maschinelle Aufbereitung -

DSB. HR. HRERFS
Datensatzbesch rei bu n g

der Räume an Hochschulen latt Nr. 1 von 1

93
-Name: DatensaEJNr. -Name lL Ersteller:

nung(en): HRERFS Schulz
StBA

Sortierung

b 1993
Für die Erfassung der Meldelisten sowie für Lieferung

der Hochschulvenrvaltungen auf Datenträger 2li

in Bytes:

Feldbez.

EF - Nr.
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